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Ich hän getlcht di rede etarc 

äz sinnelSses herzen arc 

Ton unsere heren martir VTÖne, 

darum ich mute mir zu löne 
6 sSliger lüte gut gedenken 

und mit wünschen nf mich wenken, 

daz mir got genedic wese 

und daz ich an der sele genese; 

des si gerüchen biten got, 
10 ich bI lebende oder tot. 

Bwer nn wU daz buchet lesen 

der gernche also min biter wesen, 

iz si vronwe oder man, 

ich bezzirs nicht erdenken kan 
iE> und ger onch anders lönea nicht, 

BUSt ist von mir daz buch geticht. 

Hi hebt sich an der Krüziggre, 2* 

di vorrede sagt di graten mSre. 

Almechtic schepher unde got 
1« in des genäden und gebot 

alle kreatüre swebet 

und in wesens orden strebet, 

1 redde. 3 martir vrone herren. 4 dammb, und bo fast immer. 
17 chreatzigei; die endung ere nur dreimal in der ha. tS mer. 19 
>Auf die hilfe gottes vertiaaend beginnen die dichter der Wiener Q4- 
nesis, das Ängenge, Konrad im Rolandaliede wie der Stricker im Karl, 
Konrad von Foßeabrunnen in der kindheit Jesu, Wolfram im Wilhelm, 
BudoIfimBarlaam, der dichter deaMaii. (Weiuhold, Zeitschrift für deut- 
sche Philologie 8, 254.) 21 cieatur. 24 iune. 
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himel, erde und meres gmnt 

und swaz darm Mt lebeus vnnt, 
19 geiste, l&te und onch tir 

dar zfl di elementen vir, 

Inft, erde, wazzer nnd daz vdr 

onch swaz gehör und nngeliftr 

ist erkant daz h&t sin dinc 
SD von dir und wemden nrsprinc. 

Bnnne, man, zodiacns, 

plansten, etem, ir ammeBdiaz 

nach ires kreizes irre 

gezirkelt in di virre, 
si meiaterlich gevirmet, 

geordent and getirmet, 

swaz vrachtic ist mit bemder art 

nnd hilt in lib sin mischenart, 

vogel, visch und der wunn 
10 in senfter litze, in vreidem stoim, 

iz st wilde oder zam, 

von dir schepher daz bekam. 

holz, stein, loub nnd giss, 

berc nnd tal, dnrre nnd naz, 
u swaz ist warm oder kalt, 2'' 

daz wart allez @ gezalt 

in dlner gwekeit bed&cht, 

dar n&ch geschephet nnd volbrächt 

von diner höen maiestät 
.',0 nnd wart genant din hantgetftt. 

von dir wart nicht zfl ichte, 

an dich Wirt icht zu nichte, 

onch an dich nimant mac genesen. 

dar zä, als ich bän gelesen, 
u allez wirken ist enwicht 

nociL mac der mensch getfin nicht: 

M was, wie 28. 37. 45. 58 Hebe. 40 MU. 43 vgl, Apollon. 1S4. 
44 dürr. Nach 52 in der he. der text: omnia .... factum, est nichil 
Joh. 1, 3. Nach 58 in der hs. sine me nihil potestis facere Joh, 15, 5. 



Bwem dm faelf nicht wonet bi 

der blibet aUes werkea vri. 

Sint diu verwär ist also 
M du obriater vnrst, alpha et 6, 

der Srste und der leste, 

altisBimaB der beste, 

BÖ mane ich nnde bite dioh, 

daz d& hl begäbest mich 
65 mit redelicher wisheit 

zfl diser sweren arbeit 

der ich beginnen wil allü. 2" 

starker got Adonai 

send mir dines geistes ganst 
TD der mich in gemdes willen bninst 

ftf diaem werke enznnde, 

daz ich wol'geknnde 

den lüten des ich hän gedächt 

nnd von mir werde volleubräclit. 
7i dQ gotes snn Jesu Christ, 

wan dfi der rechte meister bist 

der alle sinnelösen 

kan ISren mit der gISsen 

und mit ganzer witze gnnst 
80 daz si ervarn die rechte knnst, 

scbephSr aller scheplienonge 

gerüche leiten mine znnge 

di rede und di sinne min, 

daz ich von der marter din 
S6 eteswaz getichte 

nnd zft dntsche richte 

als ich iz vlnde zu latin, 

dar nach st€t der wille min, 

and daz ich mit klugen listen 
«0 von den vir ewangellsten 

61 Tgl. 9923 (begäben). 63 man, und. 70 zum ausdrock 7090 zu 
Tergleichea. 71 werct. 74 werd". Nach 74 der text: accende lumen 
eeneibuB, 79 gaimst, 62 geruch. 83 aiimeD. 84 deusche. 87 es vind, 
laitein. 90 tod der. 
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zä eamen brioge den paeqön 

der von in wart beschreben schön. 

iz was Lncaa, Marcus, 

JohanneB und Matthens 2^ 

m di der marter schribSre 

geweseti slnt nnd kanzel^re 

also, daz si M glichem zil 

volvflrten irea sinnea apil 

mit wärbeit äue guuterfei 
10» nach des gelonben lobes krei. 

awaz einer hat verläzen 

di anderns nicht vei^äzen, 

eust wart iz allez gar befichriben 

und da bi nicht ist äzen bliben. 
iDs di vir nnverdrozzen 

iz haben ganz beslozzen 

in der ordenimge alsns, 

dEiz Harens und Matthens 

da von mer haben gesa^; 
110 swaz von disen wart verdagt, 

Lucas und Johannes 

beten gut gedinge des 

nnd achten daz di geschieht 

w§r Yon jenen gar gericht, 
115 bedüt und üzgetragen 

mit schrlben nnd mit aagen, 

dar nm di zwtoe nicht so vll 

sam jene schiiben nf daz zil. 

Alsnst ich nü beginne 
lao dnrch di gotea minne 

der mat^gen urhab 

gestfiret mit der sinne stab 3* 

onch mit der knnate gert« 
' flf dem swSren geyert«, 

I» di min wegewisen sin in got. 

93 103 nnd 106 ez. 95 achreibet: chanzeler. 98 ire. 102 waz, wiellO. 
104 nicht». 117 zweu. 121 materien. 122 gesteuwert. 125 wegeweis. 






TrÖBtbemder heilic Sabaot, 

almechtic immerwemder Eli 

vnr dich bige ich mine kni 

vlebende mit gedinge, 
13D daz ich ditz Tolbringe 

mit Snziclichem vlize alhi : 

in DOmine donÜDi 

(daz spricht in gotes namen) 

var ich, hilf h€r mir, amen. 
IM Nach dem gcBprocben prolognm 

get daz ewangelinm. 

Mattheua venget an di wort. 

JesnB zu siuen jungem dort 

jach: ,nizzet ir, als ich fich sage, 
vo daz nach disen zweien tagen 

paacha di hScfazit wirt begangen, 

dft bi verraten ond gehangen 

an daz krüz des menschen klnt*? 

Di höcbzit wart benennet sint 
US pascha von der alten € 

d& vor bezeichent, dar nach se S**' 

in der nfiwea wart volbräcbt, 

als ich z& sagen hän gedächt. 

pascha spricht ein dnrchvart 
UQ oder ein dnrchzoc, alH-d6 wart 

von got geboten der jndischeit 

di sät beg§n mit wirdikeit, 

d5 ai ver manchen jären 

al betwongen w&ren, 
lu gevangen in Egjpten lant 

vom knnige Pharao genant 

den got dar nm besonder 

mit zeichen nnd mit wnnder 

plagte zSnvaltidich. 

128 bieg. 131 vieis. 134 herre. Nach 134 text: virga toa . . . 
nomlnatur Ta. 22, T. 133 mit roter färbe geacbriehen. 137 rote init. 
137 -wixzt. 139 sagen? 140 tage. Nach 148text: SdtiB . . . crndfigatnr 
Matth. 26, 2. ISfi phlagte, zehen. 



ISO sin Tolc und sin knnig^ch 

lelt möst da von erwerben, 

wan got liz ersterben 

in dem lant di Srste Tracht. 

dö got erbarmen sich geröcht 
im nber ein volc, der jaden dit, 

er schuf ernstlich onde rit, 

als er si wolde erlösen 

uz des kaniges klösen, 

daz 8i bilden daz gebot 
I7D in dem Srsten mSnot 

daz von den Juden Nysan 

benant ist, aber unser man 3" 

heizen iz den April. 

(öftün' daz spricht, wan etevil 
176 daz erdnch sich entBlflzet 

&z dem dan erdflzet 

bemde blüt and vraclitlich art. 

daz menot b6 genennet wart 

n&ch des m&nes nmmeswange, 
180 idoch di sonne in irem gange 

ein mSnot zilt besnnder. 

nfl schfif got hir ander 

des niSnots an dem zSnden tage 

nach der rechten histoijeu sage 
ISS daz ider hüswirt solde nemen 

ein jene lam, als im gezgme, 

dz der hert daz simder mdl 

wSr, von allem bresten heil: 

nicht nach des velles gleste 
im oder veher varbe breste 

sonder daz iz äne tadel 

des libee were in solchem adel, 

nicht blint nicht kmm an dem geliderj 

166 und. 167 wold. 178 ea. 174 etweuil. 179 umbenntng. 
ISO Bunn, gang. 183 nKBnela, zehenden. 186 lamp , geiemen. 

193 chmmp. 192 wer. 



oncb Bold daz Um sin ein wider. 
1» Bwan daz alaö wnrd üz^esen, 

dannoch Bolde iz lebende wesen 

nnz au den Tirzgnden tac 

behalten sonder tödes slac 

biz an di ander vesperzit, 
MO als ans di schrift zerkenien git. 3^ 

d&n Bolde man daz lemmel heben 

zQ opbem und dem töde geben 

in Bulcher ms, daz in der tor 

halb hin in nnd halb her Tnr 
»M sold man fif der Bwelle 

daz lam nach der stelle 

tSten tmd sin blüt vergizen. 

swelch häs wolde des gemzen, 

dS, selbeBt sold man uzen vnr 
910 setzen M daz abertnr 

des lammes blüt, daz iz g@n tal 

rinnnnde vlnzz mit rischem val, 

dar nach fif heide torBtodel. 

des Sites phlägen dö di jndel, 
»K krüzewtse das ergi; 

dar an wart bezeicbent di 

marter nnsers fahren Christ. 

swelch htlswirt phlac der selben list, 

der bleib mit sime gesinde 
»0 von dem eogel swinde 

nmbeswärt der durch daz lant 

Egyptnm vür mit vrec^er haut 

nnd slüc di gfstgebome klnt; 

d wgren s^nde oder blint, 
ut an al genäde ai erstorben. 

säst di jnden nicht verdorben, 

wau der wgal phlac der faflt: 

IM'lamp. 195 wan, 196 sold ez. 197 Tirzehenden. 201 echoU, 
lempel. 208 wold. 211 ez. 213 rinnnde ßuzxe, rischen. 2U da. 
224 wera sehende. 
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swft er kÖB des lammes blfit 

in eines krOzee zeicheu, 
SSO er want dar alie sin streichen 

von dem hftse nnd tet im nicht. 

dar nm dl höchzit wart gericht 

den Juden pascha, phase 

geboten in der alten @ 
am und bedät di selbe dorchvart 

des eugels der di jaden spart 

and liz ir kint genesen. 

daz allez müste wesen 

der nfiwen e flgnre 
MO Tolbrächt in solcher vüre, 

dS Jeans Christ daz gotes lam 

stner menscheit reine warn 

liz an daz krOze hangen. 

s6 daz was ergangen 
MG daz onch s!n blflt vergozzen wart, 

uns BOhennte dö sin dnrchvart 

dl er liz erschinen, 

wan zu des tddes pinen 

vflr er nnd z6ch von der weit, 
SM dar nach dem leben zügeselt 

z6ch er her wider nnd erstflnt. 

snst ist nns pascha worden knnt 

daz di hoste vire was 

zt der man dort daz lemmel az. 
aw nach der höchzit wart oii(di dö 

daz lam genennet pascha. 

Nu merkt in welcher wise 

man ezzen sold di sptee; 

daz lam Bold e sin gebr&ten 
i«o nicht röw noch gesoton, 

derbbröt snnder nrhab 



229 ains. 2S1 hauB. 241 da, lainp. 246 da. 248 pine? 252 
wurden. 258 hteBtefeTir. 254 lempel- Nach 256: Wie man dai ostor- 
lomp eszeu boI. 259 lamp Bolt e, geproten. 260 rob nach. 261 derprot. 






zt der Bpise man dö gab 

nnde veltlatnc da mit. 

daz was des ezzens sit, 
IM iz mochte onch anders nicht gesin. 

ein izlich wirt ein lemmelin 

haben mfiste besnndeT 

nnd zgn mensch hir nnder 

di daz lemmel zerten. 
170 waren sinr geverten 

in dem hftse nicht so vll, 

BÖ mÜBt der wirt zu dem zil 

arme lüte nemen, 

als mancher im gezSme 
J7G von Binen nähegesezzen 

zfl des lammeB ezzen; 

oder was ün nachgebüie 

richer nnde tilre 

nnd het der lüte nberswal, 
aso Qz der menge von der zal 

zam dieem nemen mit im dar 

etliche zft siner schar, 

daz da wnrden z6n gezalt ' 4« 

di zem ezzen wSren halt. 
Ki wSm aber bi dem nrlonb 

m@r persOnen nnde honbt 

in dem hflse ze der* zit, 

s6 mocht man snnder widersttlt 

daz lam ze kleinen stncken 
ago teilen nnde zucken, 

daz idem menschen eSn teil 

gevile ganz in gemdem heil. 

daz beschribet JoBq)linB 

der nns des bericht alsns. 
■9t Hl kere ich wider an daz wort 

263 und. 265 ez mocht. 266 lempelein. 267 muat. 268 zehen 
nnd HO immer. 269 lempel. 277 naobgepauwer. 278 tauwerr. 279 
lent. 285 wer. 286hanb. 283 zehen wurden. Nach 294 Überschrift: Der 
ApruliatderJodenent man. 295 groaae in färben gemalte init, eher. 
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daz man vor h&t g^diört, 

war am di jnden dea April 

setzen flf di erste zil 

irs järea nnd der mSuot, 
sDo alB si iz haben noch von gebot. 

des wU Ich fleh bescheiden. 

vilen bi den heiden 

was der Merz daz Srste 

mgnot und daz hSrst«, 
SM aber NnmapompilnB 

vant daz Jannadna 

Bolde In dem järe sin 

daz grate nMi des mänes schin, 

dar nach keiser Jnlins 
910 satzt daz Jannarins 1^ 

walte aines järea spitze 

mit anvang nach der Bnnnen litze; 

snst erstfint ein nnderscheit 

den heiden nnd der jndiacheit. 
Sit daz was vflglich özgericht 

daz dß got in solcher phlicht 

mit der zit dl selben dit 

von den heiden nnderschrit 

sam mit der besnidnnge 
sü and des lebens ordennnge. 

snst wart gesetzet In Von got 

April daz 6rste mSnot 

nach des m&nes lonfe 

nicht nach der snnnen sloofe. 
SU des phlftgen sl zä rechter stnnt : 

swen der man was enznnt 

nnd wart rä'zSn tage alt 

von den jaden recht gezalt, 

zfl hant anevengten si 
sio pascha dö. nfi höret wi: 

297 Aprul. 298 zal. 300 ez, nach. 302 weiln. 307 Boholt. 308 
maeuM. 311 apicz: lioz. 321 gesetit. 822 Aprnl. 324 aomie. 327 

vieneben tag. 330 da. 
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in lobelichem prise 
mit wirts<^aft und mit spise 
dan an dem vumfeSndeii ta^ 
der nach den virzSn nester jage 

ssB kam st wart di h&(^eit 
di österkarrire treit. 
ditz allez an Jesnm ergt, 
als ichz zem ersten ui^vl 
von dem lam zQ sagen, 

MO daz u&ch Virzin tagen 
z& der ander vesper stnnt 
behalten wurde wol geennt. 
der virzSn tage nach geaetze 
was der mittich @rate letze, 

ut di ander vesperzit damSch 

des nSsten phinstags anelle inbradi, 
dö CluiBti wftrer Itchnam 
den jnngem sin zd nntzen kam. 
als ai zem äbentezzen 

SM gemeinlich wäm geaezzen, 
in voUenbrachter wise aldö 
wart recht begangen pascha. 
Onch wü ich voljagen, 
fizrichten nnd fiztragen 

SK wi pascha daz eine wort 
lit fif manches Binnes ort, 
sam Iz di schrift li&t ftzgezalt. 
Terwftr der sin ist sebenvalt: 
zfl Srste ist da mit gesprochen 

») di öst«rliche virewochen, 

alB uns der wftrheit bfiche sagen, ' 
n&ch den €rem rirzen tagen 
nber ganzer tage siben. 
Lncas da von hat gesdiriben. 



336 tejet. 387 Ms. 339 lamp. S48 ^iaen. 346 enel). 351 
ISS, da. Noch 352: Daz Tort pa«cha hat me bedeutnoBse (in rot). 
r es. 359 erst. 360 feyer und so wetterhin immer. 361 bCLoh? 
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m ä& «r der zwelfboten tat 6'' 

tnelt. Bn8t da selbeet wizlich etat 

von Petro den Herodea 

In des k&rkSTB twai^gesez 

het geleget und gegangen: 
370 nnz daz pascha w6re strängen 

nnd BÖ di höchzit wnrd volant 

di ein ganze wocbe swant. 

zem andern mal bedfltet ist 

bi pascha di garbe vrist 
>7« sd man opheni wolde 

daz lemmel, als man solde, 

zfl der andern veBperrft, 

als daz wol begcbriben lit 

in dem ewangelio 
SSO von Harco nnd Hattheo. 

dl j€n beide: n&cb zw@u tagen 

\ieg^t man paacba, sam si sagen. 

pascha z& dem dritten m&l 

dütet, als ich sprechen sol, 
SBt den einigen Österlichen tac 50 

an dem di hoste vire lac. 

Lucas und Johannes > 

beide sint gezfige des. 

Band Johannes scdmbet so: 
am vnr dem tage pascha 

der virelich ist genant; 

Lncas tnt nns onch bekant, 

er gicht: der höchzitllche tac 

pascha nähet des man pblac. 
SM zem virden male paacba spricht, 

als wir von alter aint bericht, 

368 charcbet. 370 wer. Nach 372 : quem onm apprehenderet . . . 
solempnitatem paachalem Acta app. 12, 4. 376 lempel. 381 iehen 
(and meist ao) paid, zwehen. Nach 382: adtis qiiia . . . paachalia Hatth. 
26, 2., erat . ,. bidunm Marc 14, 1. 386 hceste. 389 sa. 391 feier- 
lich. Nach 394 ante diem feetum paache Job. 13, 1. appröpinquabat 
dies featua paaohe Luc. 22, 1. 395 mal. 396 aein. 399 da. 
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di virtechaft di zft prise 

mit köstlicher spiee 

dö begangen vart sS sdiön, 
IM als in paralippominon 

uns Moyses zfl wizzen pt; 

er gicht von Samnelig zit 

daz ein pascha disem glich 

wart ni bö lobeltch 
«H zfl Israhel begangen; 

snst wart di kost vervangen. 

zem vnmften male pascha nennet 5' 

daz SBterlam, als aus bekennet 

Lncas b5: der tac ist komen 
no dar an dorcb ndtdnrft und durch vromen 

sold man töten pascha; 

doch meinet er daz lam da. 

zfi sechstem mal daz derbbröt 

pascha zu bed&ton hat, 
iiK als JohanneB bezfiget 

der nimant hir an traget. 

er gicht: di jnden gingen nicht 

In daz räthits z& gericht, 

daz Bi bliben ongemeilt 
410 and nicht den beiden angeseilt, 

sonder daz d gemeine 

pascha mochten ezzeu reine; 

daz was der derbbröte genist 

dl b1 nutzten nach gelost 
416 zu sibendem mal benant ist 

bi pascha onser hgre Christ; 

dar nber schribet Panlns: 

onser pascha Christas 

geophert ist, den snllo wir 

Nach 40€: Paralipp. II didtur non foit pascha ... paschali VII 
diebae. 401 mol. 408 kmp. Nach 412: nanc in Incem . . . agnum 
poBchalem Lac. 22, 7. 413 HechHten, derptot, 423 derprot genoat. 
Nach 4ä4: Judei nos ... azjmoB pauee Joh. 13, 28. 425 aibenden. 
426 herre und so weiterhin dordtweg. 428 schulte. 
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43« nntzen in rdneB willen glr. 

di Blbenleie bedßtnia 

paacha treit, des Bit gewis. 

Nfi merket aber mSre 

wi Jsbub nnaer hSre 
üb selbe zu der arbeit dranc, 

dd er der matter anevanc 

mit willen wolde b^inneu 

tt&ch aand Johannes sinnen 

und des ewangeJje sage. 
410 daz spricht: mr pascha sechs tage, 

sam was der palmäbeut M, 

(wan man daz pascha be(^ 

eö onBer karvritac ist 

dar an oaoh wart gemartert Chrtet) 
US ^c er zfi Bethania, 

da was gesezzen Martha, 

von Jemsalem zwo mÜe 

nftch welschen weges ile; 

da rieht man im ein Wirtschaft, 
MO ein ftbentezzen in über haft. 

snmeliche jSn daz 

Simon der nzsetzic was 

het daz m&l gerromet; 

ein ander iz nnderdromet 
«u (der hilt glich der w&^eit) 

er gicht daz iz wnrde bereit 

von Uaija nnd von Uartha, 

wan Lazams was oadi d&. 

des andern tages vnrbaz 
leo (daz der palmäbent was) 

zt Jerusalem er d8 kam, 

da seihest er dch annam 



Nach 432: paacha nostnim ... ozjtaa ChristaB. ad Cor. I, 6, 7t 
dann fiberBcbrift: hie getz wider an daz evangelium. 437 wold, 

448 welschem. Nach 450: ante eez dies ... ei ceuam ibi J(A. 12, 1. 
451 blau verzierte init. 455 Iiielt gleich. 456 ez wuid. 
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\ 
zQ tilben üz des temp^ tnr 
mit TorbedächtOT irillilcnr 

. di koufSre und verkonfgre; 
daz het er beg&i^en iD@re, 

'als Lucas ^eschiiben b&t. 
ditz beginc er In der Btat, 
da mit er bröft di marter sin. 

I 9^B in der € daz lemmelin 
wart von der hert genomen ftz 
und getragen in daz hüs 
af der awelle (sost genöt : 
halb in halb &z, inzwiaoh get&t), 

I aM daz lam der gotra ann 
wold zu siner marter tOn 
dl in der stat wart getracbt, 
üz an dem krüze Tolbrächt. 
an dem selben palmtage 

) begunder bredlgen mit gage 
sd lange in dem tempel doch, 
nnz daz der äbent züzöch. 
dd seihest ginc er wider üz 
gSn Bethanien in MarÜLe hnsj 

i nimant in d& bliben bat, 
zd Jerusalem in der stat 
was im tftr he^-berge, 
daz macht des Volkes erge. 
dar ti spricht Jeronimns: 

I arm Ist gewesen Jesns, 
doch wolde er mit smeichen 
idmant sfizlich streichen 
noch mit werten lösen 
gSn im velschlich kosen, 

I de« mfister üzen bliben, 
man gedächte fif sin vertriben. 



465 obaafer, veiohanfer. 466 mer 473 vgl. veie 305. 475 lamp. 
485 do. 487 tenwer. 490 gewesoa. 491 wolt. 496 gedocht. Noch 
486 : pauper et nullius adnlator ulloB in tota urbe sum hospitio re- 
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n&ch dem palmtage zQ himt 
der der mäntac ist genant, 
kSrt Jeens in den tempel wider 

AD* zft lä%n ond zu bredigen dder. 

nn wäm di jnden in anlcltent limmen, 
daz Bi von starkem grözem grimme 
mit im nicht gereden mochten, 
wan si bö rast wäm tu gevlochten 

na in Bteinic herzen vlinsic herte, 
Bwi wo! doch bI ir geverte 
z6 im in den tempel teteu, 
sin l§re si dö vernichte heton. 
an dem selben tage dort 

610 leget«r vnr sfize wort 
von mancher bände bispil 
nnz gar an des abends zil. 
tz Bdiit er aber dö 
nnd bleib zä Bethania. 

mt au dem eretage dar nach 
kam er widm nnde sprach 
vnr in In dem tempel 
glichnis vil ond klftc ezempel. 
dö vrägten in di Fharlsei 

MO (daz warn di glisn^r mancherlei) 
mit waz gewalt er worchte, 
daz er an alle vorchte 
der wechsISr tische nmmekgrte 
und den gewalt hir an bewSrte. 

SU Jesus antwort in dö nicht, 
wan ir vr&gen was enwicht 
Ak mit Bi wolden trigen 
Christ, JesQB widerbigen 
gedächt di rede nnd verdrocken 



cipere votuit Jer. Judic. 19, 15; dann fiberschrift: Von unaera her- 
ren lere. 497 blau verdeite initiale. 500 lern. 501 limme. 505 herze; 
a 506 wie. 508 da. 509 selbe. 512 abent. 518 gleich- 
noH. 519 da. 523 tisch nmbediert. 524 bewert. 
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, wo mit anlcbeT vräge zucken: 

„sagt au von wem Johfumis tonf 

het ursprinc und iren lonf, 7* 

von got oder von lüten' ? 

des knndene nii^t bedfiten. 
Bu d& aagt«T in ein bispel 

üz slnes süzee mnndea kel 
' von dm der hete snne zwen; 

det biz er einen üzgen 

in einen wingart. der snn 
HD jach: ,!ch wil iz nicht tfln", 

doch ginc er hin dar nach. 
. der vater zö dem andern sprad^: 

ghSr snn, get aber ir" ; 

dem vater antworter echir 
tu er wolde gerne da hin gän, 

doch bleib er also Htän 

nnd kam oach nicht da hin. 

er vTägte welcher ander in 

des vater willen het getan. 
MD si krtgten des nach Ireni wän 

iz w6r verwär der leste 

der het getan daz beBte. 

im* was aber unrecht: 

baz het getan der Srste knecht. , 

E6( dl rede in nitdit flztrfic. 

si düchten sich st gar klüc 

nnd wolden in baz v&hen 

an siner rede, si gäben 

begnnden nnde santen dar 
eeo zfi im ir boten offenbar 7i> 

nnd vrägton ob si billich 

dem keiaer zinaten nnd dem ridi. 

Jesns üf di botschaft 

532 im. 534 sie. 535 beispil. 536 chel oomgiert für zil. 
537 ainem. 540 ez. 545 bei. 548 Traget. 549 wüle. 550 iren; 
zum auBdruck vergl. 796. 551 ez. 553 vgl. 944 und 9790. 554 hett 
555 nichtB. 553 red, jaheu. 559 und. 

KniigBi 2 
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gab Blücher antwo^ widerhaft : 
SU ,dem keiser gebt daz ein Ist 

nud leist ouch got zu «ner vriBt.', 

er sprach ooch ander süze wort 

di vor BÖ gfit ni wäm gehört. 

dl boten kämen mit der knr, 
G70 den gliBnSm si onch trügen vor 

ir botachaft nnde sagten 

daz ni ein menech betagt« 

der geredet habe b8 vol 

als Jeans zu dem selben mal. 
6TD Nu wellen Biuneliche daz 

Malchns der dlnSr einer was, 

dem Jesus nicht gar nnd&re 

heilt siu abgeslagenz Sre. 

der g&tt€t er her nach vergaz, 
BBo dS er mit siner hant maz 

ein gar nngevügeu slac 

[im?] vnr dem bischof üf den nac 

and strafte in wi er tnrste 

BÖ antworten dem vnrsten 
6Be nnd dem bischof hgren; 

hi mit wolder bewSren, 

daz er nicht ein gnunere 

noch vrunt nnserm hSren w6re, 7' 

durch des öres widervait. 
690 ei, vi nnglich er im galt! 

An dem eretage vor gemelt, 

dö Jeans het gebispelt 

in dem tempel vor den jnden 

onz daz di wiln den äbent IMen, 
BBi zu jnngst er sprach zn den sinen: 

„wizzet ir daz nftch dem achinen 

zweier tage wirt pascha?" 

567 ander". 571 sagte. 573 geredt hab. 57S rot venierte init. 
577 undor. 578 or. 581 angefagten. 582 585 pischolf (nnd so 
immer).. 583 straft. 584 furste. 587 gunner. 588 war. 589 ors 
widenralt. 5dl rote initiale, eretag. 596 wizzt, Bodh den. 
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dS selbest er benOmte aö ' ' 

di vrist des pfainstags nud di zit 
«00 so man sinen lichnam gtt, 

als er in gab den jongeni Bin : 

dö wart oncb daz lemmelin 

geophert nach der 6 gebot. 

Jeans melt den siiien tot 
eo6 der an im ergmc sint: 

„verraten wirt des menachen kiut, 

durch daz man an des kr&zra galgen 

iz nirt höhen nnde walgen." 

er meint sich selber eigentlich 
MO Bam er spreche: daz bin ich. 

an dem tage nJUdi ezzenzit 

rerrit in Jndaa durch argen nit, 

des kam er sint in grdzeii zwiril, 

wan in dö schunt der böse ÜviL 
ei6 Bqrch das Terräten hi gemelt 7^ ' 

z& samen beten sich geselt 

di bischof und di vursten 

der ^warten di sich dursten 

Kzen nach Jean tot, 
Bio dar ftf si gingen al Za r&t 

und fiz dem volk di alten 

di des rätes walten. 

an dem mittich daz erg^, 

d6 aich der rät anevi 
aaa Tur dem jnden Caipham 

der des järs tr&c bischob nam 

obrister mit gedinge. • 

iz dfiebt Bi weaen ringe 

ob ir 6re wurde verkört. 
010 eins bischofa amt € lange wert 

598 benumet Ba. 608 ez, zum auedruck vgl. 7407. 611 tag. 
Nach dem vera 614 überechiift : die Juden giengen ze rate. 615 blau 
and lot gemalte initiale. 621 yo\g die. Nach 622: tunc congre- 
gati . . . sacerdotum Matth. 26, 3. 623 initiale blau verziett. 629 

8* 
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di wüe er lebt (daz was der lonf), 

sint gevUz in einen konf 

TOD der jnden gitikeit 

di dS der €wart wirdikeit 
eu TTomten von den BömSren 

di n& der jnden nberMren 

wären mit des richs gewalt 

des si pusten manicralt. 

alsnst des j&res Caiphas 
MS obriatflT biscihof da gesaz, 

sam der unser päbeat ist. 

nfl samten sich in arger lirt 

in des bisctiofe liQse 

nnd riteu da zu brtse 
uG di meister mit den glisenSren 

daz wurde getötet unser h€re. 

dodi wellen snmdiclie 

daz nicht an dem mittiche 

der selbe r&t ü geschSn, 
«Bo als man' h&rt JoliaBnen j@n. 

di vursten nnd di gUsenSr 

z&nander brächten michel her 

fif Jesom zfl rftten. 

hir tun si daz täten: 
<tt dö LazamB wart erqnict 

von dem t6de, daz erblict 

daz Tolc nnd vU dar onder 

geloabten dö besonder 

an Jesnm nnde zöch im nach. 
tu der Juden zom Srst Qzbracb, 

wan Lazarus was ein erman, 

den wolden ei euch getötet l^n. 

euch was der Juden achte 

daz Jesus dar nach trachte 

631 weil. 635 Vrvmpten, Tomeru. 636 ubeihem. I 
641 pabst. 642 sampten. 645 gleisner. 646 wnrd, herr. 
tiale rot verziert, sumelicb. 648 mitticli. 651 gldsner. 
659 tmd. 662 de. 663 acht. 664 tracht. 
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ew wi er gewnime mit gewalt 

M zft riehen, sint bQ balt 

daz volc an in gelonbte 

nnd dar zQ an in bonbte. 

dltz wSr nicht lib den Bfimem, S> 

■To der Bor^ wolden bI 6nbeni 

und jähen: „waz ist nns zu tfin g^Qt? 

der mensche gkr vil zeichen tflt. 

ist daz wir in läzen hin, 

daz lüt gelonhet allz an In, 
en TÜ lichte komen di Bdm@r 

mit gewalt zu nns her 

und nemen heide Btat und ^t." 

einer nnder in daz rit, 

der Torgenante Caiphas 
«so der des järes bischof was, 

bezzer w6re eins menschen sterben 

dan des voltes ganz verterben. 

dltz meinter in sinem sin : 

ob 8i nicht wider in 
«st redlich sache vnnden, 

daz si in nberwnnden 

doch dnrch gemeinui nntz. 

also volrärten si den tmtz, 

aam Caiphaa si beweist«; 
(M der rit von gotes geiste 

der Im di wort het ingegeben, 

doch in anders sinnes weben. 

snst liät der rät ein nnderscbeit. 8° 

als ich vor hftn geseit 
WS sand Johannes meint gemeinen rät, 

als3 getracht wart Christes tSL 

Tnr dem mittlch daz ergi, 

aber wan, wft oder wi 

674 gelanbt. 677 paid. 681 wer. 682 wan; nach diesem 
rera : coll^^enitit .... locnm et gentem Job. 11, 47 und 48. nnne 

antem pontifes Joh. 11, 4B, 683 maint. 695 Johans. 696 

Chriata. 
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daz wart des mitticha üzgetragen. 
TOD ditz was ir beaander jagen 

wi si mit rate und mit witzen, 

mit tragen and mit valBchen litzen 

den gotes snn d& vtngen 

in töten onde hingen. 
Tot erst nädi der tiöclizit Bold daz ein, 

d5 begnndens aleS schiin: 

„nicht an dem Tiretage". 

ditz was ires Sinnes wage 

wi si daz Tolbr€chteu 
710 sonder gröz gebrecliten 

und daz idit ein widerstöz 

von dem volke wnrde gröz 

und onch so den jndeu 

entetOnde ein krigic Indem ; 
71G wan von d^ nSsten landen dar 

vil ICite käm^, flz der scliar 

etlieh gelonbten an Jesom. 

zö raten gii^en si dar mn, 8^ 

di vuTBten mit den 6warteii. 
Tso den rät si doch verkarten 

nnd gevilen in den willen 

wi Bi tongenlich [nnd?] stille 

di Sache recht anvengten, 

daz iz in zitUch beugte 
7ae in gellmpher mäzen. 

der vire si vergäzen, 

zt den selben stunden 

des dinges si begnnden, 

Judas in daz ä^trüc 
780 ach wi ringe er iz wöc, 

dd er nm ein kleine mit 

701 tat. 704 tottet. Nach 704: consilium fecerunt .... occiderent 
Job. 11,53. 706 sie. 707 fejertage. 708 in. 714 entstont, luden; 
□ach diesem vers: dicebant aatem ... popnlo Matth, 26, 5. 715 rot 
verzierte initiale. 721 gevieln. 722 taugleich atilleiL 723 an oraigte. 
726 feyer. 730 ez. 
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ünra BchephSr b6 verritl 

in brächt dar zS ein bdser mfit, 

wan im engai^en was ein gut 

T» daz wolder wider bringen; 
iz warn drizic phennlnge. 
di bebüb er alens, 
d8 unser here Jeans 
ggn Bethajijen komen was 

740 und in Simons büse az 
des ützsetzigen. aldö 
die vTonwe Magdalena 
von alabaster csn'bachse trnc, 
darinne salbe di dö wüc 

7M eins Pfandes swer nach dem gelot. 
daz wib kam dar ungenöt 
mit -der türen salben, 
da mit si allenthalben 
onserB h€ren honbt begöz, . 

ISO des si sint wol genSz. 
Ir Bolt onch mere merken 
und wizzen zu dem erken 
wan d£^ salben si gesehen, 
wir hören sand Johannes jen 

TM TUT Christes marter sechs tage; 
daz ist nach der zal sage 
dOT palmäbent als iz geschach. 
Hatthens aber des nicht jach, 
er wü iz sl ein ander zit, 

7TO snst zwisdien in ist der widerstrft. 
doch nach rechter meinnnge ' ~ 
wären zwo der salbonge: 
nü mac wol izlich^ eine 
mit üzgenomner zite meinen. 



732 schegper. 736 phenningen. 740 haus. 747 teuwern, 
749 haub. Nach 750: cum autem ... recumbeutiB Matth. 26, 7: 
dann Überschrift: Zu welcher zeit ilas salben geschach. 7äl ault? mer. 
751 Johaiu. 755 Chriats. 759 ex. 763 ain. 764 zeit main. 
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TW siut 8i beide bliben 

gerecht an widertrlbea. 

HattlKüs sagt daz Judas 

der Jesu verrStgr was 

t«t daz verkonfen 
na dnrch der afillieii tronfen, 

von dem im sin teil zaran; 

snst kam er wider dran. 

Oncli sint di lerer widerwert 

(als ich voii in ti&ii gemerkt) 
7TB om di vronwe, wer di were 

von der zwo Balbung nnser h^ 

enphinge xt Betlianja, 

dar nach zt Ga^Iea, 

alB Lncas besdiribet. 
780 Jeronimus lü bi blibet, 

Chrysoatomns and Johannes 

der gnldin onch vergicht des 

iz 81 nicht daz eine mb ; 

Angnstin si widertribt, 
T86 onch Gregorlns und Beda: 

si j§n daz Uaria 

Hagdalen di eine s!. 

aand Ai^^tin spricht M bi 

Lazari awester Maria 
TM hab eins zä Galylea 

Cluist gesalbet an den vflzen, 

dö Bi snndic wolde bözen, 

dar nach zä Bethania 

in andäeht mse reine da. 
m snst Band Johannes 

und UatthenB krigen des: 

jener nnr di vöze nennet, 

HatthenB flf daz honbt bekennet 



766 Tgl. 784 und 8498. 767 rot verzierte initiale. 770 salbe. 
773 wider werchigt. 774 gemerchigt. 775 Mmb, wer. 776 her. 
777 enphiesg. 783 ez. 784 wider treip. 792 da. 798 haup. 
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dar Qf gegozzea wart di salbe, 
800 Angnstiu hilt beidcoithalbeiL 

Salbe ist ein hSdigalÜc vloz, 

a^edrackter krüter jus, 

Ton dingm di nat&rlicb 

sint erkant und amackes rieh. 
B06 daz wfb in andächt wise 

Jesnm bi der spise 

mit der salben külte 

nm daz, wan miui vfUte 

in dem lande stSte hitze, 
BIO d$ was der salben sltUch litse. 

Alabaster Ist ein stein 

nach mermels art glenzic rein, 

dar in di salbe wirt behalten 

in voller kraft der sl walte 
Bu mit sefBc togentridier art, 

von snödem anmac gar bewart ; 

ftz dem steine wol gemeit 

der salben vezzel was bereit. 

b5 kam di salbe von der wniz 
BIO di nardns hdzet nnd ist kurz 

von irm gr^tea äzgeschozzen : 

fiz den swieu sS gesprozzen 

wirt gedruckt ein TÜch£c sa^ 

da von bekomt der salben laf. 
815 Harens an sines büches stat 9^ 

die salben nent nardipiacat 

dnreh der omtei^en nrhab, 

wan nardns ir' den saf gab. 

Johannes nardipistici 
8M Bpricht nnd bed&tet bi 

der salben tngeut nnd ir kraft, 

Nach 800 übenohrift: Wac salb möge gesdn, 801 Salb, initiale 
Tot. 802 asagednigter scbenter doz; S. 804 seiii. 807 salbe. 810 
salbe; nach dem vers ' QberBchrifl : was alabaster sei. 814 walten. 
^17 stein. 818 salbe. 819 rot verzierte initiale. 821 irn. 822 iwdhn. 
824 bechompt. 826 salbe. 827 materjen. 830 spricht. 
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alB Bi natÜTlich was grachaft: 

läter, rein, gevrisclteit, 

garb, IStic, ongemiBchet. 
835 "Wir sollen z& dem ^t^ gftn. 

dö dl jimgern dltz erB&n 

daz di salbe wart vergozzen, 

8i wären sere des verdrozzen, 

in nnwirde und nng&te 
S40 begnndenB mnrmeln nnde wüten. 

ai jSbea wi diee Terlnet 

M gesdigbe gw nrasmit: 

man het iz brächt zd gutem koofe 

nm geltes vil nach sinem lonfe, 
BU het Iz imant hin geveilt 

und den armen mit geteilt. 

Nu west wir gerne ob der eine 10» 

oder di jungem al gemeine 

daz selbe mnrmeln haben getan. 
B5a rerwär wil Bande Johan 

iz w€re al eine Jndas, 

ander lerer sprechen baz 

(nnd iat onch der wftrheit güdi) 

iz w6r von in gemeineolich 
8SB gesehen, doch nach Jade rät ' 

der si verleite zu der tat: 

er zeigte M di vronwe, 

wi Bi in blickcB scbonwe 

di salben nnnntzlich verzerte 
am mit der man wol di armen nerte. 

Nach 834: nomen pistyn gtecam fidele Utlne Terum nardipistiol 
i. e. fideÜB et pretiosi (?) ungnenti non aA miij^o. 8ec°. tiquidn. vgl. 
Marc 14, 3. Job. 12, 3. Matth. 26, T; dann UberBchrift: dcu ist daz 
ewangelium. 835 achuUen, und so sehr häufig; bunte imt. 836 jungen. 
889 nnwird, unguten. 840 sie, und. Nach 840: videntea . . . sunt Matth. 
2ö, 8. 842 geschech; darnach; ad qnid perdido heo Matth. 26, 8. 
843 ez, chanf. 844 lauf. &4S ce. Nach 846 : potuit . . . panperibna 
Hatth. 26, 9; dann Oberadirift: wer daz murmeln het getan. 847 rot 
TerEieite init. gern, aia; gemaiu. 851 ez'wer. 864 ez, gemainclich. 
856 rerlaitet. 857 zaiget. 3S9 salbe, verzert. 860 nert. 
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ditz murmeln Mt dn nndersdielt : 

Jndas rett von bitterkeit, 

d'andem in sinnes gute; 

si gedächten in irem mftte 
sei daz dB. von mSr bekSme 

nntzee nnd baz gezSme, 

ob man dl aalben gebe um gelt 

nnd wnrd den armen zügezelt. 

Jndae daz nicht achte 
sTo also noch betrachte, 

er was ein dib, dn bösewidit. 

sin dinc was also gericht: 

im was der bütel aelten ISre, 

waa er der jonger Bchaffere lO*" 

sni was. sd man in icht trüc, 

sinen teil er dft von bIAc, 

zfi wün er gw iz an sich z5di 

tnrsticlichen in fiin loch, 

biitel, seckel nnde Btetel, 
880 Winkel, bnrsel and zonetel, 

dar in verbarc er imde stal. 

ditz was sms gewlna zäval 

ab dem amte des er irilt: 

der z€ude teil im gevO; 
ase dan n&ch der dife jac 

schob er iz gar in sinen sac 

nü was sin gedinge 
, daz drihnndert phenninge 

von der salben zfl stet 
SSO gevllen [dem?] der si het 

verkonft nnd geben wolvail; 

von den wSr im der zende teil 

gevallen, Aiiäc tz der snmme, 

di im engingen. sedit dar nmme 

861 blau verzierte initiale. 8Ö3 die ander. 865 mer. 867 salbe 
geb. Soft achtet. 870 nach betrachtet. 373 1er : scbaffer. 877 ez. 
879 und. 883 ampt, wiL 886 ez. 88> rot verzierte initiale 889 
salbe. 893 gevalln. 
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au Twkonfter Jesnin, und daz gelt 

im von den jaden wart gezelt, 

des si wären vlizic. 

Biist der phemiii^ diizic 

von den diihimdert, 
800 daz waB der zSnt geBtmdert, 

(swan daz rechte wirt gereit, 

der zSnt gelicbe drizic trdt) 10° 

di im BÖ wäm engangen, 

di wolder wider erlangen: 
W6 um also vll verkonfte er 

Jefliun, Bineu BchephSr. 

eines schaden kam er wider. 

dl phenning wäm gerettet sider 

der ir vaste het gegert, 
BIO izlicher was zSn wert 

d«r phenning di nach irem lonf 

beten rechter mnnze konf. 

Jeens wolde stillen 

des mnrmels argen willen, 
81S wan im was dl sache knnt. 

er sprach zen jnngem an der stimt : 

„war nm ait ir gevSre 

diser vronwen ond s5 swere 

and tfiidingt nm di gü.tfi tat 
830 di si au mir begai^^ h&t? 

wan armez volc bi üeh ist, 

di ir habt zS aller nist, 

mich aber nicht zügeg^L' 

djtz sol man also wegen 
9M an stnr persSnen antwort, 

doch in dem sacramente dort 

sin heiliger Uchnam 

b! uns Bt£t zu bliben kun. lO^ 

897 wain. SOI wan, recht 902 gläch. 905 verchaaft. 907 seines 
Bcheppher sohaden. 908 phenninge. 914 mnrmell. 917 gever. 

918 awer. Nach 920 : quid molesti operata wt in me Haie 14, 6. 

925 seiner. 926 sacrauieiit. 928 rtete. 
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„a8 ditz vnh di salben 
»30 liz fif mich allentlLalbeit, 

mit Vorsatz wolde si gewiB 

bezeicheneu ntin begrebniB." 

Uarona Bohrtbet ,lftt si' ' 

sam er Bpreche : swaz hi 
SU von ir an mir begangen wirt, 

ir si des nicht enirt. 

Bnmeliche Bpredien alsns 

daz Uariam Jeans " 

hiz der salben dn teil 
MO behalten dfl dnrdi snlchez bell, 

daz Bi In da mite 

nach shieB tödes trite 

dan gesalben mechte. , 

dem [selben] sinne ist nicht rechte, 
Mü bezzer wäre als ich sprich : , 

lät si tun vur sich 

als si angevenget hat, 

wan daz si an dirre stat 

daz salben säst verzi. 
MO und doch was geschSn ht, 

onch daz wib nich Chtistea tot 11' 

ein ander salben zQ der not 

brächte nnd wolde in in dem grabe 

salben mit der tflren habe; 
»66 s3 b1 kam gegai^en dar, 

erstanden was er dö verwär. 

anders mac man ditz versten 

und mochte otich sich daz wol yei^en: 

Ut ^ tän als d t&t 
HO iznnt an mir, daz ist g&t. 

Kach 928 : nam panpeies habebitis Marc. 14, 7. 931 wolt. 

932 bezaicben; dariMch: habeua enim anmite enm Marc. 14, 8. 

dann die Überschrift: dnz igt daz ewangelium. 934 waz. 941 mitt: 
tritt. 943 dann mecht 944 sin, recht. 945 wer. 950 f. unklar; 
daz oucb daz? 951 rot Terzierte initiale, Cbriats. 952 salbe. 953 
bracht, wolt. 954 tenwem. 957 blau verzierte initiale. 958 mocht. 
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Iz was site bi den alten 
an den tQt«n manchvalten, 
di man salbte nach dem töde 
dar um, daz von nnsmaG snöde 

se& si wurden behät imd vnr dem vülen ; 
snst mocht man klagen onde hfllen 
mit weinen am si dester baz. 
Jesna gab zorkennen daz 
im der salben u&cb sinem tdt 

»70 nicht wSre sam den alten not: . 
dnrch daz Mz er dl aalben ^ben 
nicht her nach sunder bi dem leben; 
des was di salbnnge 
ainr begrebnis bezeichonnnge. 

ATS Nu sprach Jesus offenbar: 
,ich sage fleh allen hi rerwär: 
Bwä daz ewangelinm, 
ich mein di tat di so woaa 
daz wib an mir begangen hat, 

seo in aller weide an swelcher stat 
Wirt geknnt, da eprichet man 
in sin gebngnis ist iz get&u, 
zu orknnd minr begrebnis 
nnd des tddes ged^tnis." 

B8S Hi vor ist gemelt der rät 
der in scharfes grimmes grät 
^c flf nnsem heren, 
nft sol wir uas hi keren 
zä sagen in welchem wege, 

BM in wise, in mäze iz lege 
daz Jesus hin gegeben wart. 
Lucas gicht flf dise vart; 



961 rot verzierte initiale. 964 unamach. 969 aalb. 970 wer. 
971 salbe. 974 seiner begrebnus. 975 blau verzierte initiale. 976 aag. 
977 wo. 980 werlde, welcher. 982 seim, Ut ez. Nach 984: amen 

dico in memoriam eins Marc. 14, 9; dann Überschrift: wie Sa- 

thanas cham in Judam. 985 initiale blau. 900 ez. 
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Satanu kam 1b jHdaBi, 

Scariot was an zünam 
ge» von dem eigen bö gebom. 
der tivel Bchöz in in den dorn 
des ynreatz und des r&tes Btr&l, 
er selbe nicht mit inval 
kam in in noch in besaE, 

iMM sam ein biwesen, liblich vaz, 
annder er Im inblis 
daz er des konfes nicht enlis. 
Hi ist zu wizzen metklich 
wi SatanEU so kandiclidi 

1006 daz schnnden anerinc. 

des palmäbends daz erginc, 
als Hagdalen di efize 
salbte Jeen vüze, 
erst hftb sich an daz schänden: 

1010 Satanas z& den atnnden 
Uz in Jnde herze 
arges willen sterze, 
daz er am sin widergelt 
verkonfte ein werden edelen helt 

loiG dar nach an dem mitwodirai 
kam baz ingebrochen 
Satanas in Judam, 
er mer der sdinndiuig innam: 
sin Torsatz wart bestetet baz. 

1030 in der phlicM bewtster daz, 
er Ute zfi den phaffen, 
da begand» schaffen 
nnd richten mit in den konf : 
er Inbt« in snnder zülonf 

10% der läte nnd onch heimlich 
Jesiun geben, des er sich 
genzlich rermaz und verbimt 



1000 ain, leipleicli ras (vsb?). 003 rot verzierte initiale. 014 ver- 
chauft. 015 blau versierte init, 021 dem. 024 lubt. 038 phinstagi. 
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dea nesteu pliinBtag:^ zft ibant. 

als er nü den bizzen 
10SD geslnsden het mit wizzen, 

'd& kam aber in in baz 11^ 

niit vollem sdiiuiden Satauas. 

nach dem selben ezzen, 

deB er sich yermezzen 
losK emäl bet nnd bedacht 

daz wart dö allez Tollenbrächt, 

van sinee vnreatzeB genende' 

kam gar z& eim ende, 

als Johannes nns bewiset 
1041) dem di wärheit nidit eatilset. 

Der selbe Judas Scarlot 

von dannen schtt er fiz der rot 

der zwelfr der er was einer, 

giAg snelle nnd nicht seiner 
MUS zfi den gevnrsten phaffen 

hegnnder vaste stapfen. 

als iz Tor was bedädit 

daz stille nnd Sne bracht 

des Volkes ditz soMe gesehen, 
i«6o Jndas snst begnnde jgn: 

„waz weit ir geben mir, 

daz ich in n&ch fir gir 

üeh gebe onde antwort ? 

lät hören waz darnm gebnrtl" 
10IS& si satzten im [zu] gedinge 

drizic pbenninge 12* 

{doch nicht zfl hant im wnrden di, 

erst an dem vritage vüen si). 

M wU sand Änshelmos 

030 hett; nsd bo oft. 037 vereatz. Nach 040 übenohtift: Wie 
Jndu verriet Jeeum, 041 rote initiale. 043 zwelier. 044 anelL 

046 Btaffen. 047 ez. 04Q Bcfaold. Nach 050 : tnno abüt oit 

ilÜB Hatth. S6, 14. 052 euwer. 054 hörn. Nach 056 überachrift: 

Was im di pfenning warn geben; darauf: sed quid vnltia triginta 

argent. Mattb. 26, 15. 057 wurden im. 058 freitog geviln. 
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loeo n&ch einem ginne und eprieht alsos 

iz si gewest daz selbe gelt 

dar nm e Joseph der helt 

wart verkonfet als nfi CIiriEit, 

Bost vor ditz bezeicheut iBt. 
loa di Pfenninge s8 kämen wider 

Ton eime zu dem andern sider 

mit rechtem Wechsel unzen dar 

d& JeBUB nam der marter war. 

doch wll di judiBdieit 
1070 n&ch ir sage wärheit 

Joseph fcurde ringer, 

nnr nm zwanzic phenninge 

gegeben; iz were onch nnbillich 

daz der knecht dem IiSren glich 
lOTs wnrde Terkoaft in anlcher acht. 

ir mögt Terst€n daz ofte swacht 

den markt ein bSse gewonhelt: 

Bwen man ein dinc dar ii treit, 

ist daz töre nnde gut, 
loBo der hingeber nach Binem mät 

daz bnt und dcB konfes gelt 12'> 

nach einer Inst er dö melt; 

ist aber daz dinc nnwert, 

fi6 daz sin Intzel imant gert, 
1D86 nnde ist ringe veil, 

s8 wirt des konfes ganzer teil 

dem konfgre geleget vnr 

und geläzen an sin willekor. 

säst Jndas Jesun ringe w&c: , 

mw den konf er schire dar slüc 

sam ein nerrisch büre 

wolveil und nicht tüie, 

060 sinnen. 061 eu geweat vgl. Rackert entw. 264. 06S verchanf, 
064 bezaichet, 066 aim. 070 irr. 071 ringe. 073 es wer. 075 wnrd. 
079 tenwer. 081 beut. 085 nnd. 087 chanfer (zum siim vgi, 1090); .ho 
vird dem känfer alles was den kauf betrifPt überlaBaen.« 091 nfenisch 
pauwer. 092 tanwer. 
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zfl tmwird gab er in dar 

recht als Bi vriunt der jnden schar. 
10»» Der kouf an dem mitwochen 

geschach, als vor ist gesprochen,' 

wan von dem selben tage 

Jndas gonmt mit sinnes jage 

wi er vüglich zfi rechter zit 
1100 in g@b6, daz iz nicht wit 

dem Volke wnrd zu wizzen, 

des heter sich gevlizzen. 

durch di geschichte lü bi 

ÜBet man ein propheci 
HOB des mittichs in der mess; 

da stet: ecee merces, 

daz dfit: ein Ion und sin gelt 

knmt mit im, wan dö gestelt 12" 

wart ^er kouf nf Jesnm. 
mo nft solt ir merken daz dar um 

der mittich mit dem vritage 

an restlicher büze trage 

dem menschen hi gesatzt wirt 

nnd iz da mit der snnde enbirt, 
ni6 Swer sich nfl verBinnen kan 

der vindet fif der schrifte ban 

das Jndas z& sime unheil 

beginc mancher ennde tau 

mit dem verraten daz er tet. 
1120 zem Srsten, als geschriben st€t, 

snndeter mit gitfieit, 

als Uattbens hat geeeit 

,waz weit ir mir geben?" 

hi gitikeit stnnt zu neben. 
USB d&bbeit was di ander snnde 

0Ö4 sie umt. Ö99 Bwie. 100 oi. Nach 102: et exinde qnerebat 
ut eum traderet Matth. 2tj, 16. 103 geaehicht. 104 lifit. 108 
chumpt, da. 114 sund corrigiert für achult. Vor 115 die OberBchrift: 
die Jnden vil annden begie. 115 wer, blaue initiale. 125 rot ver- 
zierte initiale. 
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nach Band Johans rechter bnnde. 
er gicht: Judas was ein dib, 
stetel, seckel heter lib, 
di dritte schiilt da sagt man onf 

> da mit er sunt, daz was der konf; 
sich geben fich" sprach Judas, 

hi von der k»nf gebrüvet was. 
di Tirde was simoni, 
wan Jndas sines mütes vri 
i aller heiigen heilikeit 
Terkouft, hi mit er sidi versneit: 
den heiligen got er hin gab. 
in der schrüte bächstab 
.Bt€t also daz si verhizen 

> gät zt geben; des gentzen 
Judas wolde, er labt hin wider. 
diz er ganz volvnrte sider. 
daz vnmfte was verzagnus, 

als uns bewist Mattheus: 
i Jndas warf von im da^ gelt 
daz üz Silber was erqnelt 
in dem tempel vnr si alle 
und schit Ton dan mit zages galle. 
di sechste scholt was manslacht: 
) er selber sich vom leben brächt, 
mit dem seile er sich erhinc, 
snst di manslacht an im erginc. 
Vnrbaz an dem €rst«n tage 
der komen was nach Lnce sage, 
i so di Juden daz derbbröt 
äzen nach der e gebot, 
di jungem vnr Jesom gingen, 
mit vräg di rede si anringen : 



126 Jobans rechte. 129 blan verzierte initiale. 130 sund. 

131 ztt gSben Weinhold . mhd. gr. §§ 330 £ Ul wolt. 143 rot 
verzierte initiale. 151 sail. Nach 152 Überschrift: daz ist daz ewan- 
gelium. 153 blan und rot gemalte initiale. 158 red. 
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„wä wilt du daz nü wir 
UM pascha Aaz mal bereiten dir*" 

Ei Christi gute onch erschein 13* 

der ditz ezzen mcfat allein 

haben wolde dft zu letzt 

durch der jnden alt gesetz, 
lies Buuder daz mit guten er \ 

bek6rte den verrSter 

nnd wolde in bi dem ezzen 

von des tivels pressen 

richten, doch was er verhert; 
iiT» anst bleib Judas imbek€rt. 

Oach eol man gar bedenken, 

di wort zu gute lenken, 

als hi stet vom derben br5t 

daz man nutzte durch gebot, 
UTK wi unser hSre des nü phlac 

an siuem licbnam der da lac 

und von im gesegent wart 

vur den jungem di er lart 

ditz euch zu tun in der wise, 
1180 snat wart gesatzt di werde spise. 

Di Erichen unde Latiuere 

hl krigen eines knges swere. 

di Erichen krigen des aisaa: 

ünen lichnam Jesus 
1186 gesegent üz dem brßte habe 

daz gemiechet w6r mit urhabe; 

di Eristen unde LatinSre 13" 

da wider reden daz iz w€re 

derbez bröt an ferment. 
1190 der kric sieh richtet unde went 

fif drierlei bewSmnge 

Nach 160 : prima die .... paremua tibi Matth. 26 , 17. 161 rot 
verzierte initiale. 163 letz.. 167 wolt. 168 teufels. , Naoh 170 
Überschrift: von dem derben prot. 171 blaue initiale. 174 nutzet. 
181 rot versierte initiale, nnd lateiner. 182 awer. 187 nnd latein^; 
swer. 188 ez wer. 191 beweruag. 
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näcli Sand JohanB bezägtmge. 

zem Ersten er vergiclit so : 

vnr der höchzit pascba 
iiftK habe Jesus der süze 

sinen jimgem di vüze 

gewaschen imd sinen lichnam 

geben, sint iz also kam 

daz ditz was vur dem 'tage, 
laov als der man oäch einer jage 

yirzen tage alt was, 

als €rat di rire ansaz; 

e des het sin pascha 

Jesns snst begangen, dS 
1206 drizSn tage alt was der man. 

dannoch nicht hflb man an 

daz derbbrSt zfi ntzen. 

bi mit wil besitzen 

der Eriche sine wSrheit. 
1210 daz ander (als Johannes seit) 

ist, wan di Juden nicht 

tnrsten g6n dnrch gericht 

in daz räthfis der beiden, 

daz ai so gescheiden 
laiK nngemelligt bliben, 13<> 

smider daz si triben 

ir recht zu ezzen pascha ; 

Jeans aber het aldä 

eins tages S daz lemmel gezzen. 
laso di Erichen fiz der rede mezzen 

ir wärheit ganze pnnde 

ilf des nrhahs Urkunde. 

zem dritten male wellen si 

iz sol geliche hellen hi 
1136 beide wärheit nud [ir] figftrej 

192 bezeugung. 195 auez: Tuezz. 202 f«er. 205 tag. 207 
derpTot. ' 209 blaa verzierte iuitinle. 215 derselbe gedanke 5915 ff. 
221 irr, pvnde (kaum leserlich). 223 init, blan verziert, mal. 224 ea 
achol gleich helen. 
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der vorbezeichaiunge vüre. 

iiü was daz lam der alten e 

Jesu vorbenanter re; 

daz selbe wart getötet dort 
> (ala ir vor hat gehört) 

an dem rirzenden tage 

des mänee in siner jage, 

Jeans ouch in sulcher zeit 

di marter und den tot leit. 
■> des hete sin pascha Jesus 

eins tagea e begangen sua. 

dise drt bewemnge 

warn der Erichen anwegnnge 

zu sticken üf den nrhab, 
a als Jesus sinen Itchnam gab. 

hi mit di wärheit lit dar nider 

nnd ist gar den krist«n wider. 
. si ouch sprechen vnrbaz: 

Matthens, Uarcns, Lucas 
f. haben vakch und unrecht 

geschriben, nur alleine siecht 

und ganz Johannes schribt zu letzt, 

und haben di dri abgesetzt 

ouch gestraft und undervam. 
dar an si reden sam di nam, 

si klaffen valech nnd ligen, 

wir in Ata widerbigen. 

wan heten d'ewangelisten dri 

valech geschriben hi bi, 
5 SO Sprech dl ungelouhic dit 

si beten ouch ein ander zit 

valsch an der schrift geschriben: 

also wSre unrecht bliben 

daz heiige ewangelinm, 



227 lamp. 228 schre; S. 282 moenes, hage. 2ä0 sticchen. 
241 rot verzierte initiale, 247 Johana. 253 die. 255 ungelaubg. 
266 ainonder siet. 258 wer. 
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lim dar zu nnser kriBtentnm 

und der g;elonbe mit eaiit 

di gegnmtveBt dar flf stänt 

gebeizet in der wärheit. 

snst haben si selbe valsch geeeit. 
isM Wir wellen daz bewisen 

daz Jesus sine spisen 

nnd pascha. mit den jungem az. 

zii der selben zit daz was, 

als nach der e di jnden phlägen 
isTo das lemmel nutzen nnverzogen, 

sS virzen tage alt was der man. 14* 

zu vesperzlt hüb Jesus an 

nnd satzt daz heiige aacrament 

der nüwen g zügeaent: 
ms Bin lichnam und sin reinez bl6t, 

daz er nns zu nntzen tut 

m gestalt« vremdes achines, 

deB bröteB und des wiues. 
, alBnst unser glonbe Bt«t; 
i2sa wir Boln der Erichen widerwet 

zumtten mit der antwort. 

iz was irea kriges vnrt 

der nrhab bi dem bröte wer 

dar üz sinen lichnam er 
lase Jesus segent, nnd zihen vor 

Johannis wort fif ir knr; 

er gicht: vnr pascha dem tage 

der höchzit vireliche trage 

Christ wandelt sinen lichnam, 
laso noch nicht daz derbbröt bekam. 

ditz wir aber nicht bekennen, 

wan Bi pasdia nennen 

anderz dan iz Bprichet hi; 

262, Btand. 263 gepelzt. 264 habn. 265 blau verzierte initieJe. 

270 lempel. 271 tag. 277 gentaU. 280 ichuUn. 281 czu t . . . tten 
(das fehlende wegradisrt), antwnrt. * 282 ez. 281 blau verzierte init, 
291 blau verzierte init. 288 feierliche. 287 an dem? 293 wan ez. 
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iz dütet: dd eich anevi 
is»6 der obristen vire erster tac, 

als der man dö alters pMac 

vomfeen tage geliche gezelt, 

aam der karvritac uns gerelt, 

dd vor daz lam az zä haut li** 

130« Jesus, sin pascha sS volant 

des TirzSnden tags zfi vesperzlt. 

hl mit der Erichen sin gelit 

äf di ander qnestion 

nach Johannis Spruches don; 
1305 der gicht; di jnden daz vermiden, 

daz von den beiden si icht liden 

mit geheim di meiJnas, - 

zu gSn in daz räthüs, 

snnder daz si pasdia ezzen. 
1310 nä was Jesus 6 gesezzen 

des vodem tages zu dem lamme 

und az dd di Saterwamme, 

e daz entstunt daz derbbrSt: 

Bust züienß vur des nrhabs löt. 
i3ii> unser antwort st6t engegen, 

daz wort pascha wir anders wegen 

zu veratSn danne si. 

pascha daz derbbröt also hi 

bedütet onde anders nicht, 
1330 als di Juden in der phlldit 

siben tage nutzten ä&z; 

onch dö sin pascha Jeens az, 

dö selbs den urhab er verkös. 

des sint di Erichen aigelös. 
isas si sticken M daz dritte veste 

und jagen dar nach sunder reste: 

di wärheit und ir fig&re 14° 

295 feyer. 287 gleich. 2B9 lamp. 303 rot veraierte initiale. 
S04 noch iobania apruche don. 305 vermiden: liden, das präaena ist 
bestätigt durch die fonn ezzen im 'reime. 312 da. 314 zieben de. 
81S blau verzierte initiale. 325 rot verzierte initiale. 
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walten gllches vallee snflre. 

nü wart daz lam der alten § 
1330 verhalzet mit des tödea we 

an dem virzSnden tage 

des m&nes altlicher Jage; 

dan fiolde onch Jesus sterben, 

des mfister dft von gerben 
13U daz pascha in den 

in des nrhabs mitewiBt. 

si jSn daz Christ eins tßdes klage 

lide an dem vnmfzenden tage. 

ditz wel wir entrichten 
luo mit antwort nnde slichten. 

di tage eint inzwisch bekant: 

einer natürlich ist genant 

und heizt der tac natürlich, 

er in vir und zwSnzic wüen aieh 
isM ent in tac nnd in nacht, 

als sich di zit h&t wider brächt; 

der ander tac von wnrkens kraft 

h&t aines namen anhaft 

und heizet artlflcial 
1860 von morgens onz des abends val, 

di wil di sonne sehines phliget. 

snat nftcb den lagen man iz wiget. 

des tages Christ zu liden zam 

als -natürlich ist ün nam, 
laue so virzen tage der m&n was alt 14'* 

zu vesperrät der er oncb walt; 

dö eelbeat Christ den tac anvengte 

ains lidens als er [iz?] verhengte. 

der selben vesperstnnde wQe 
13M gehört zn des nesten tages zile, 

329 lamp. 330 -rerhaltzt. 332 altUch prago, 333 schold. 335 
in den pisBen; in der vriat? 33ö mitte wissen. 339 initiale rot ver- 
ziert. 341 tffige. 345 endt. 347 blau verzierte initiale. 348 namens. 
350 abenat. 352 tagen. 353 rot verzierte initiale. 355 tag. 356 
dee er, 357 anvengt. 358 veihengt. 
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als nnser karviitac ist 

dar an wart gemartert Christ. 

nach dem tage alsS gezilt 

mit der flgflr di wärheit Mit, 
issB wan des tages Jesus starl) 

als in der e daz lam verdarb. 

man meint den tac natfirlich 

der zfl vesperzit anveng^ eich, 

des mänes virzen tage zal, 
13)0 Tind wert öf der vesper val 

des andei-n tages, so der man 

vnmfeSn tage louf gewan. 

Nu ker wir an den passion. 

Lucas hi nach schribt da von: 
13I& Jesns saut di jungem zwen, 

Johannem, Fetmm; „ir snlt gSn" 

sprach er „nnd uns bereiten 

zu ezzen pascha snnder beiten." 

di jungem sprächen: „wä wilt du 
13B0 dae wir ditz bereiten nÄ" ? 15* 

Hi Bol man wizzen daz di vr£^e 

geschach an dem phinstage 

dö Jesus in Betbauje was. 

zu im di jungem sprächen daz, 
1386 wan des eretaga het er 

vor geleget dise mSr 

unde jach : „wizzt ix wol 

daz man pascha begSn sol 

n&ch disen zweien tagen P" 
isBo ditz selbe vorsagen 

zu Jentsalem geschach 

des morgens,' aber dar nach 

an dem abend er wider k@rte 

362 gemartei. S63 tag. 366 lamp. 369 mtenea. Nach 372 
überachrift: dai ist daz ewangelium. ST3 blau und rot gemalte 

initiale. 375 aante. Nach 378; et miait manducemos Luc. 22, 8. 

Nacb 380 at illi ... paremus Luc. 22, 9. 381 rot verziette initiale. 
384 junger wie unten 406. 393 chert. 
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gen Betiianja sin geverte, 
13SB da er onch dee mittichs bleib 

nnd den ganzen tac vertreib. 

gen Jeraealem kam er nicht 

dea selben tagee durch di geschieht: 

er weste daz di gliaeaere 
1400 sich da samten in gev€re 

zu trachten &f den sinen tot, 

den vnreatz nnd den selben rät 

er nicht wolde nnderdromen, 

wan sin zit was im kernen; 
1406 des phinstags motten kam er dar. 

di jnngem wägten uz der schar : 

„wä wUt du in welcher stat lÖ"* 

wir begSn daz mandat 

nnd bereiten dir da pascha?* 
1410 man meint daz Ssterlam al da. 

Jesns aber dar nädi 

zu den jungem also sprach i ' 

gSecbt, wan ir get in di stat 

gegen üch ein mensche gät 

1415 tragend mit wazzer einen krnc." 
Marens gicht ein legel er trnc 
und düten beide ein wazzervaz 
an der vulle nnd an der mäz. 
„dem yolget nach in daz hUs 

i4!i> (ditz was der knecht der dar äz 
gegangen was) und sprechet zu 
dem hdswlrt b6: der meister nü 
vr&get unde spricht zu dir: 
ggwirt, du solt sagen mir, 

1416 wä ist gemach nnd das hfis 
in des hehnellcher klüs 

394 gevert. 399 gleisnei. 400 gever. 403 wolt. 404 im 
oder nn eu lesen. 410 osterlamp; nach dieaem vers aberBchrift: 
swen junger sant Jesaa. 411 rote initiale. 415 tragende. 417 

dentet paid. 418 füll. Nach 418 et dixlt aqoe portans Luc. 

22, 10. 423 nnd. 424 soholt. 425 haimeliohe. 
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ieli ezze mit den jimgem min 
pascha, daz österlemmelin?'"' 
der wiset üch euzite 

1430 ein müshfls gröz unde wite 
gemachet wol zu prise, 
da bereitet mis di spiee.* 
di jni^em nach Jesu wort 
teten nnde richten dort 

1136 daz österiemmel paacha, 
als in was geboten dö. 
Uns sol alhi gezemen 
etlichz zu Tememen 
da^ onch gflt zu merken ist, 

mo wi meisters namen hete Ohrist 
behert, ale er genant wart 
(meiBter' von der lere zart 
di er tet der gemein; 
im daz nennen snst erschein. 

i«B Onch melt daz ewangeliom 
ditz wori; diversorium 
üf den zwein sinnen stSn ; 
einer BtrS,ze da man phllgt ze gi 
gemeinlich in den gazzen; 

14BD ditz mac üf sieb Tazzen 
zfi bedüten daz wort, 
als niiB LncEu schribet dort 
von der gebnrt Jmu : ■ 
der modite nindert komen z& 

1156 in ein legerstetel dö 
weder in diversorio. 



Nach 428 text: sequimini eum divetsoriam vestrum Lnc. 22, 10. 

429 weiat, eiueit. 430 weit. 431 gemachi. Nach 4S2: et 

ipse ibi parate Luc 22, 12. 434 und. 435 osterlempel. Nach 

436: enntes autem paraverutit pascha Luc. 22, 13. dann Über- 
schrift: daz Jhesu pilleich maister hiez. 437 blau verzierte initiale, 
443 tett. Nach 444 (am lande) : von dem wort diverginm. 445 
Tot verzieHe initiale. 448 stroz- 452 vort. 454 macht. Nach 
456 et non ei erat locus in diversorio Luc. 2, 7. 
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iz dfitet onch zem ander m&l 
eins beimelichs gremachea sal 
dar in toagenlichen rät 

i4«o daz Iflt z& berichten hat: 
in diverBorlo daz ei^; 
üf dem sinne stSt iz hi. 
Wir onch in den b&chen leeen 
wer der hüswirt b! geweBen 

1M& zu dem daz paecha wart bereit, 
di Ifirer da von haben geaeit 
er wßre eia junger heimelich 
nnsers h€ren bö gesellicb, 
den er doch in vremder wlae 

itTo zeigt den jnngem zu der spise : 
als er si dö schaffen liz 
und gSn zfl eime manne htz, 
mit namen er in nicht nant; 
snst zu dem vremden wart gesant 

1*76 nnd nicht zft dem kimden. 
Jesus an diaen stunden 
zerkennen gab daz er sich 
in den tot gSb wülieUch, 
sint er dem vremden neigte 

1180 nnd sin herze we^^ 
daz er im dß wilUc was. 
also lichte mochte er daz 
der jnden dit ermanet hän 
daz sin tSt w6r nnderstän, 

]i86 als er durch Johannis mnnt 

nns mit der wfLrheit machet knnt; 
er gicht: nimant mac*Ton mir 
min sSle nemen. daz snlle wir 
verstSn an den willen ün: 



457 ez. 4&S baimlicha. 4S9 taugelichen. Nach 462: ubi di- 
verBorium nbi paacha e. c. Luc, 22, 11. 463 initiale rot verziert. 
466 habn. 467 wer, 468 geuelHch. 471 da. Nach 472 : ite . . . 
didte ei Luc. 22, 11. 479 den. 481 da. 483 ermant. 485 JohaM. 
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i*M hir an tet onch Jesus scMn, 

wan er zu dem vremden az, 

daz er oncli gemeine was 

allen tüten und noch wgre 

ein tröstlicher helfSre 
I1S5 den di in gemde suchten 

und halten stete geiüchten. 
. bi dem wart ouch erzeiget 

daz in di herz sich neiget 

zfl bliben da daz wäre lam 
isoo daz an des krüzeB honme klam 

enphangen nirt mit andiLoht, 

zu tresen da hat er gedächt 

Von dem hüewirt vor benant 16" 

di Igrer aber tun bekant 
I50& er gebe dar daz lemmelin 

daz JesDS mit den jnngem sin 

az, wan in [des het] beweist 

und ermant der heiligeist 

daz Jesns dS, hin kSme 
ifiio nnd spise von im neme 

zfl ezzen in dem hüse. 

zwei lemmel in di klflse 

Behuf er nnd gab daz eine 

Jesn mit einer gmeine, 
1615 daz ander im selben zam, 

dar z& er sin gesinde nam. 

Ouch daz müshüs sol man wegen 

und Sinnes achte dar an legen. 

daz was wit onde gröz 
1610. nicht alleine als man iz k6s 

des michels zimmers knnder, 

Noch dem vere 490: nemo tollet a me animam meam Job. 10, IS. 
493 nach wer. 494helfer. 496 atet. «7 blau verzierte init. 4991amp: 
chlamp. Nach 502 Überschrift: Von dem oaterlamp. 505 lempelein. 
507 der vers ist unTollatSndig Oberliefett. 508 bwligeiBt, darüber ge. 
512 lempel. 513 ain. 514 gemaiu. 515 selbe. 518 acht 517 
blau verzierte initiale, schol. 521 zimmeT. 
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atmder durch di wunder 

und mancherleie gute tat 

di Jeens dar in begangen Mt: 
isiB mit den jtmgem az er da 

daz österlemmel pascha, 

er wftBch in onch di vüze 

und spist si mit der sQze 

Sias lichnams und des blüteB; 
ifiM noch mSr geachach da gutes; 

di jungem und Uaria IC" 

in dem hüse bliben sä 

von ansers heren fiffart 

(als er zu himel wider kart) 
iwb nnz an den garben phingstac, 

dS des heiligen geistee amac 

ermlte ai und di andern 

di mit in phlägen wandern. 

Als nü. di zit kernen was, 
1M0 Jesus mit den zwelfen az. 

er sprach; „mit gir hän ich begert 

daz öBterlam, daz pascha wert, 

mit &ch ze nntzen, g daz ich 

des lidena nnderwlnde mich, 
lus Lucas uns bescheidet M 

waa ditz geschehe unde wi: 

d6 Christ zu vesperzit gesezzen 

was und het daz lemmel gezzen, 

dar nach sprach er di wort; 
isw Marcus aber sprichet dort 

und Kattheus ouch da wider, 

di rede spreche Jesus sider 

und er sin lichnam het gegeben ; 

wir j6n öf daz widerstreben 
IU& iz geschehe als Lucas gicht. IG^ 

525 rot verzierte initiale. 526 osrterlempel. Nach 538 aberachrift : 
Von unsers herten ezien seina leicbnams. 539 blau nnd rot gemalte init. 

Nach 540 r et cum facta cum eo Luc. 32, 14. 5^2 oeterlamp. 'Nach 

544: et ait ille ... patiar I.uc. 22, 15. 546 geschech. 555 es gesche. 
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Marcna sin meinimge rieht 
and Üattbens mit sant 
sam iz vor si volant 
mit ebedächtes Biunes kur, 

1660 snst zihen si di närheit vor 
in mogeliches sinnes haft 
und bliben biUich nngeBträft. 
Jesus aber vurbaz 
(sam da schribet Lucas) 

1H6 sprach zen jungem offenbar : 
„ich sage ücb verwär 
daz ich von der zit itznnt 
vurbaz diz ezz zu keiner etnnt, 
nnz daz iz in gotes riebe 

16T0 Wirt Tolbräcbt." dem teter gliche, 
er wold der 6 ßaterlam 
nimmg nutzen in sin warn, 
snst wolder iz volbringen 
mit wSrIichen dingen 

167fr und brufte ein lam der nüwen S, 
des alten bedorfte man nimme. 
er satzt daz wirdic sacrament 
der kristenheit zügesent: 
ditz was sin vröner lichnam, 

iwo als der kristenbeit gezam 
di gotes rieh ist genant 
dar in ervnlt ditz wart zu hant. 
onch nam er daz kelcbvaz 
da der win inne was, 

i6Bi er dankte got nnd gab den wln 
(doch waa iz nicht daz blüt sin), 
den jungem spradi er als& zA: 
.nemt nnd teilet nndr fich nQ. 



558 62. 563 rot verzierte initiale. 566 eag. 569 es, reich. 

570 gleich; nach dem vers: dico enim vobia regno domini Luc 

22, 16. 571 osterlamp :wamp. 573 blau versierte initiale, ez. 575 
prüft, lamp. 576bedorft. 583 rot verderte Init. 586 61. SSStailtonder; 
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ich sage üch daz von mir verspart 
wirt des winstockes art, 
dar ab ich nimme trink den wtn, 
biz daz gotea rieh a6 vin 
kurat." nach Uattheus sage 
sprichet iz : „uez zii dem tage, 

. so ich in trinke mit fleh glich 
vemüwet in mines vater ridi." 
Ditz BÜwe was daz nüwe wandeln, 
d6 er verkös des lidens handeln 
vnrbaz nach der urstende; 

) in srnes vater richeB wende 
hüb er an des riches leben 
daz snnder sterben wurde gegeben. 
do gewan ein nüwen anevanc 
beid daz ezzen und der tranc: 

i swi vil des Jesus verzerte 
vnr der marter, daz verkgrte 
nnd swanc sich iu des libes nar, 
daz ezzen nnd daz trinken gar, ' 
aber nftch der nrstende 

klär nnd s& behende 
sich in im daz verwilz, 
iz verswant und versmilz. 
Noch baz sul wir blibea 
bt dem lam nnd da von schrtben, 

B als oQch gmäl ist me geseit, 
welcher leie gewonheit 
di Juden pblägen bi dem ezzen, 
als in der 6 in was gemezzen. 
daz selbe lam nlmant az 



nach dem vera: et accepto diridite inter e c. Luc. 22, 17. 589 

sag. 593 chumpt. 595 reim klingend ? 596 verneuvt; nacb dem 

vere: dico enim regntim veniet; donec de boc germine ritis ua- 

qae in illum diem cum illud bibam vobiacam cotqb in regno patria 
Ha-ttb. 2S, 29. 597 blau verzierte initiale. 6U2 wurd. 605 trie, ver- 
zert. 606 verchert. 612 ez; nach dem veta überacbrift: von dee 
ezzena aitten. 61S rote initiale. 614 lamp. 619 lamp. 
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10 nnr der da besniten was; 
veltlatnc und derbez bröt 
da mit zt ezzen des was n5t, 
di ezzer müsten schüchgewant 
an den vüzen und in der hant 

!5 Stebe haben, daz was sit. 
waz bezeichent ai hi mit, 
daz ditz lam in sulclier wise 
der Juden dit wart ein spiae? 
in der figiire sS volant 

nnB ist bezeichent nnd benant 
der heilige zarte lichnam 
in des Bacramentes van 
der uns zfi tröste wirt gegeben, 
nnd brüvet hi und dort daz leben. 

s welle wir den wirdeclich 
nutzen, sd tu wir gelich 
nach des lammes ordennnge: 
zem ersten di besntdunge 
wir an nns nicht vermlden, 

gar Bul wir uns besniden 
und entliden von den Bitten 
di in sn5dem leben mitten 
an uns von altem wandeln haften ; 
der veltlatncke herbez raffen 

i düt des herzen bitter rflwe 
di wir haben snln b5 nüwe; 
des derbes brötes bizzen 
düt ein rein gewizzen 
di l&tr und nngemeilet si. 

) onch was daz recht hi bi : 
an den niren so gebunden, 
nmgnrt g^n den lenden unden, 
ditz bewist uns der küseheit 



680 bezaichet. 634 proft. 635 blau verzierte init. 636 gleich. 
642 Bnoden. 644 veltlatancb, raflen. 647 initiale rot versiert. 649 
lauter. 651 nyem. 
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zü phlegen at^te in reiner heit; 
I dl schüäie an den vüzen 

erzeigen daz wir rüzen 

nicht noch nnreinen Tinaera müt 

mit gemde irdiechez gut, 

der Wille sol sich virm her ab; 
> dan in den henden der stab 

uns reizet zfl guter tat 

nnd an dem bSsen sagt er mat. 

onch darch gebot mfist daZ sin 

daz gezzen wnrd ditz lemmelin 
i von eines hflses ingeeinde. 

dem alten nnd dem kinde 

und allen kristenlüten 

Bol man ditz bedüten: 

swer gotes lichnam wil enphän, 
u der sol in der gemeine bestän 

kristlicher einange 

mit des gelonben ordenange, 

wan gwer mit sunden wirt behalt, 

di einange an im verlast ir kraft: 
s er wirt hi verdnmgen 

flz der Bamennnge. 

nn wart daz lam dd gezzen 

mit den bigesezzen, 

alsS sol der lichnam h^ 
) in brüderlicher libe ger 

di man habe gen dem ebenkriat 

enphangen werden zaller vrist. 

daz lam müst sin gebraten, 

als dö wart geboten, 
i and düt des herzen and&cht dnnst 

enznnt in inner senfte brnnst. 



654 stst 655 schnch, initiale blau verziert, 657 nach uniainn. 
659 will schol, virn. 663 rot vensierte initiale, mu8. 664 lempelein. 
665 bans. 670 gemain. 674 ^ainnng. 676 Bamenungen. 677 blau 
verzierte initiale, lamp da. 681 bab. 682 zu. 684 da. 
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nicht soMe nberbliben 

an deB lemmela ganzem libe, 

gar mfiBte iz ain verzert; 
iflw ditz an dem glonben bi bbwSrt - 

der nnverlialzt und nnyermckt 

bleib ungeteilt, ganz nnzaphlnckt. 

mit linder jage aander prangen 

znckt man di kost in di wangen; 
iGM ditz bringet nns di gemde last 

di wir in willigs herzen brnst 

gSa dem werden lichnam tragen. 

als man begnnd daz lam zanagen, 

nicht Bold man [zn] stözen and zerriben, 
1700 dar abe [zn] nemen und zetriben, 

ntmant bete des gewalt; 

hir üz entspringet di einvalt 

an dem gelonben in der wirde 

des sacramentes lobes zirde, 
17U6 BÖ man gelonbet snnder snaben 

verwär den gotea lichnam haben. 

Lncaa vnrbaz aber jaget 

in dem ewangelge; er saget: 

Jesns nam zu im daz brSt 
1)10 in andächt wise nnd dankte got, 

daz bröt er zu stncken brach 

vnr di jongem unde sprach : 

„daz ist min lichnam der gegeben 

wirt durch fich hi zu neben; 
iitB daz tut in der gehognns, 

daz ir an mich gedenkt alsuB." 

Des hfliUgen lichnams sacrament 



687 blao TfiTzierte initiale, scholde. 688 dem lempel, leiben. 689 
muat ez. 691 nmTerhalcz. 693 initiale rot vemert. 699 scholti ich 
Termnter manz. 700 ah. 702 entapringen. 704 Bacrament. Nach 
706 Überschrift, r daz JbB gab aein leichnan. 707 blau und rot 

gemalte initiale. 708 ewangelg. Nach 716; et accepto pane 

fadte in me e. c. Luc- 22, 19- 717 rot vemerte initiale. 
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mit manchem namen wirt benent 
dnrch seliger tagende bemde kraft 

II») dl in im sint werhaft. 
zem treten sacriflciam 
ist iz von oub genant dar nm, 
daz Iz ein opher was mit sterben, 
nnd also lit an im daz werben 

1736 ZU der marter mitgedenken 
in di Jesus sich wolde senken 
nnd sich ophem in den tot ; 
nimant vergez der selben n6tt 
hostia zem andern mal 

1780 heiz wir iz mit nennens gal, 
ein opher daz in lebens pMicht 
gegeben wirt, als Panlns spricht: 
ein faeüber opher Jesns ist, 
des sacramentes mitewist. 

1TSE wir sprechen onch commnnio, 
gemeinschaft daz dfitet s8, 
wan wir mit der heilikeit 
verein ans In der kristenheit. 
viaticom ist onch sin nam, 

1740 onsers heren ITchnam, 

nnd spricht ein wegewise gelelt, 
wan nns mit im- wirt bereit 
der wec zu dem himelrich, 
also atSt daz nennen glidi. 

iT4i> wir geben im ein andern nam 
nnd nennenz enkaristiam, 
,g6t genäde' sprichet daz, 
wan Clirist, aller genäden raz, 
dar inne lit beslozzen, 

1750 des mancher hat genozzen. 
Clirist daz selbe sacrament 



730 ej;, nennes. 735 rot verzierte initiale. 738 viain. 739 blau 
Terrierte initiale. 741 wegeweie. 745 rot Terrierte initiale, 746 es. 
751 blau verzierte initiale. 
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daz zä vleische wirt gewent , 
von [der?] kraft der gotes wort 
nach dem äbentezzen dort 

I eegetit &z derbes bröts materge, 
daz weizin was snnder erge 
des nrhabs als er da het. 
uns zu tun ditz nicht stSt, 
daz wir dar zu nemen 

) girstin brSt, uns baz gezemen 
aal z& haben daz weizin. 
doch mac ditz wol möglich sin: 
swelche komer nndem andern 
in glich gewechee sich verändern, 

i di mögen haben geliche recht, 
als man oft bevindet siecht 
daz flz dem kome [der] weiz sich ' 
nnd der weiz zu kome wirt 
nach der ecker underscheit 

nnd der natüren ertikeit, 
als der weiz und daz kom 
in einer art wirt gebom. 
Bwä man des enphnnde 
man mochte wol ä,n snnde 

3 zfi der heilikeit daz selbe 
bi tfin onch des komes melbe. 
doch sprichet Albertns 
(der genant ist magnne) 
man möge onch snnder melteu 

1 ditz brüven öa der Spelten; 
aber daz ist so bewart: 
etlich speit phligt gUcber art 
mit dem weiz, nnr di alleine 
gehört zem sacramente reine 

5 (a6 wU onch Albertus), 



752 fleiBch. 763 welche. 764 gewecha. 765 gleiche. 776 pid- 
i auch; S. 777 rot versierte initiale. 779 mog. 783 atlain, 
zn dem Bacrament rain. 
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der man zfi Swäben phligt alsus 

in etelicher gegeut. 

di apelte man nicht segent 

di dem weiz hat widerstalt, 
17M di welschen lant haben ir gewalt; 

da spricht von sande Thomas 

der € in dem lande was. 

suBt Jen onch di lerSre, 

daz zQ der heülkeit gewere 19* 

ntb nicht von rechter, garber nSt 

gehOr zfi mal daz derbbröt. 

mit des uiiabB biwesen 

iz möge sin als wir lesen 

von der Erichen gewonheit, 
iBoo di hir üz di heiMeit 

conficiren in der mäz 

sam di kristen simder daz. 

doch ist iz bülicher 

an den nrhab und vflglicher, 
isoK daz di selbe heilikeit 

wSre gesegent nnd bereit 

durch snmeliches sinnes phlicht. 

di dem geliche sin gericht : 

zem Ersten, daz man tfi 
iHi» nach dem bilde Jesu 

der den nrhab wolde verbim; 

als er wolde conficirn, 

im waB daz derbbröt alleine 

zti der heilikeit gemeine. 
leiB onch dnrch di tongen selikeit 

di Christes lidmam in im heit 

in den daz bröt sich verwandelt 

(nimant in hir an verhandelt 

er si gewesen snnder meü 

787 etlicher. 793 lerer. 7d4 gewer. 798 ez mog. 801 con- 
ficirn. SOS rot verzierte initiale, ez. 806 wer. 807 siuulichs. 808 
gleich. 809 blaa versierte initiale. 811 wolt. 815 rot verzierte init. 
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isM der Bimden, wan nngarbez teil 

Bin ni gevalte, onch stäche eure 

d« misBewende was im tfire) : 

in solcher ebengelichnis 

sold des nrhabB mitewist 
laut nicht bi weaen billich. 

onch durch di dütnisse glich 

ist iz baz ein derbbröt: 

swer enphähen wil den got 

nnd sinen lictmani reine, 
1B30 der 8ol der argen Bonden keine 

an im nicht wizzen, sonder er 

sin gewizzen also kSr 

nnde vorbe von der sür 

alles oDvlätB, daz er nur 
1835 in ganzer, Iflter reinekeit 

nize so di heilikeit, 

als Paolns sprichet diz ; 

epnlemor in azymis, 

ezze wir di derbe spise 
iMo in der garben, süzen wise 

snnder Bchentlich nbeltät. 

daz derbbröt soet di vöge hat. 

Ooch ist zö merken: an den Worten 

di zfl dem segen gar gehörten 
ia*c da mit' daz vleisch gesehephet wart, 

als noch hßt der lichnam zart 

in der ordennnge haft, 

gab CliTist den werten dise kraft 

„daz ist min lichnam". hi mit er 
1860 daz bröt verwandelt mit der kSr 

in slues lidmams vleisches nar; 

dra noch di priBter nemen war, 



1 gewalt, Heuwer, 822 tenwer. 823 Owen gleicluiis. 824 mitt- 

836 dentnua^e. 827 blau verzierte initiale, ez. 828 wer. 

in: chain. 638 und, aeuwei. 834 neuwer. 835 leu- 
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,ioogIc 



57 

Bwan Bi mit dem handeln 
daz Bacrament« wandeln. 

186« alsS hilt des aites zecben 

wider der ewangellsten sprechen. 
JeeiiB in des ordens g^anc 
zem eraten Bagter gote danc, 
er segent daz br6t nnd iz brach, 

iHo den jungem gab erz. ditz geBdiach 
als An^atinuB hat geseit 
daz geBchiiben at di wärheit 
wol hi von den ewangeliaten, 
aber si vemiiBten 

IMG des Ordens nnd der zit geBcMcht: 
wi iz ei^ing, des sagen Bi nicht. 
bQ was des ordens nftch gesetze, 
als iz geschach in der letze. ' 
dar nach and der jnngem hein 

1B70 Jesns het gewasdieu rein, 
er begaiide sich hin wider 
zu dem tische setzen nlder. 
er nam daz derbbrSt mit den henden, 
den segen wolder dar df wenden 

1B7G nnd jach: ,daz ist der lichnam min." 
anders segen sold nicht Büi, 
wan daz er dise wort sprach, 
mit den der segen onch gescbach, 
als man glcht: er tet den segen. 

iseo ditz sol man alsS w^en 

er habe gesprochen nur di wort; 
di materge s& rerkart 
wirt Ton der worte wiekraft, 
nicht mit flbnnge s5 g^chaft 

188a als di- andern saorament, 

dl tonfe nnd dise mit genent: 



853 wan. 869 nsde sprach. 860 er. 866 ex , rot veraierte 
initiale. 871 begnnd. 876 scholt. 881 hab. 882 materie, T6r- 

diort 883 Worten. 88ö tauf. 
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dar nber des segena zeichen get 
in der matergen gründe bestet, 
ab disen aber wicht der orden. 

1890 wau ajB di wort gesprochen worden 
oder noch werden volent, 
ir tngende kraft d& verwent 
daz br5t garbe unde ganz 
in den heiligen lichnam glänz ; 

1896 ditz birt. di obriste gots gewalt. 
'enfit nnr A& schinet di gestalt 
des anvalls blitzen üz der varbe 
an onderstant des brötes garbe 
daz verswnnden ist mit wunder: 

1900 gotes lichnam brogt hir nnder. 
Nach des sproches ordennnge 
dar fif wende ich mine znnge 
dz zu richten ditz wort ^daz', 
als iz Christ z& sprechen maz. 

1906 er jach ^hoc' ; ditz zeiget nicht 
daz brSt nnd sin zäversicht 
noch des anvalls schinic blic: 
wi gröz, wi klein, wi dnnn, wi die, 
ditz ist den sinnen abgeschart 

leio und dem gelonben zügespart. 
daz bröt ist verswnnden gar, 
der anval aines gnmdes bar 
und swebet &n sin nnderstant; 
dar nm bezeiget und henant 

1916 wirt gotes lichnam bi dem hoc 
der hir nnder hilt sin loc 
nach dem spmch „daz ist min lichnam". 
von Christel dil2 von Srst bekam, 
sand Feter iz dar nach bestfint, 

1920 dar ab die kristenheit den vout 



inr materjea grimt. 893 garb. 896 scheint. 901 blan 
initiale. 902 wend. 907 nach, blicht. 912 dem anvall 
grundez pai; S. 917 initiale rot Temiert. 919 as. 






nam und der worte forme 

in des selben satzes norme 

and legte dar zu ^enim.' 

des worteis kraft nnd siae stim 

lasB von art nicht gehört dar zu 
noch wart gemelt von Jesu, 
doch von gesetz der kristenheit: 
swelch prister iz mit willn vereeit 
zß sprechen tmi also verlät, 

iBSo ein tßtlich snnde er begät; 
wan daz selbe wort enim 
in siner rechten zeche klim 
beddt der worte nächvolgnnge 
mit des Sinnes ordenunge, 

lasG des letzten zu dem treten, 
und sol man iz also verstSn: 
di ersten wort nicht hahen kraft 
smider der letzten mitehaft, 
einz Schaft in daz ander nicht. 

iMo ir tngent ist also gericht: 
daz eine teil der worte 
nicht schephet an dem orte 
des vleisches nnd d^ lichnams teil, 
noch des spräche» letzte zeil 

19« brfift daz ander stucke. 

ditz wll der geloabe kncken, 
daz erst nach den worten gar 
di ganz geleget werden dar 
di selbest in der garben wUe, 

13M in ongenblickes gäher ile 
wirt verwandelt nnd verhart 
daz bröt in den lictmam zart 
unser» hören Jesn Christ; 
and geschieht in sneller vrist, 

iMK nicht n&fih enander teil nnd teil 



i selbea. 923 legt, initiale blau verziert. 924 
933 wort. 944 nach, letzter. 946 chncke. 
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mit der atnnden nnderschell, 
Bnnder nach dem letzten spräche 
Btet daz Wandel in dem brache. 
kein nngelonbe ditz verirt. 

i«eo gDaz ist min lidmam der da nirt 
dorcb ftch verraten" sprach Jeans, 
daz man sol versten alsQS: 
in üwer Btat wirt er gegeben 
zfl dem tSde von dem leben, 

ig«B wan ir wärt der helle kiiit; 
als oft ir den zu nutzen vint, 
in miner gebognis sol das sin: 
des tßdes nnd der marter min, 
dar zfi, daz ich üch erlöst 

i>To hän von der bittem helle rSat. 
Des heiligen lidmams sacrament 
wart gesatzt nnd benent 
der geraein der kristenheit 
diirch mancher hande selüeit. 

197B zem 6rst«n durch den Christes tot 
und di gehognis siner not 
der man hi mit gedenket. 
Paulus dar ftt lenket 
sin bewSrung, so sprichet er : 

IBM swi oft, Bwi dicke in snlcher wer 
ir ezzt daz brdt nnd trinkt daz blät 
des kelches, als ir daz t&t, 
zfi der zit nnd zfl der stont 
unsers hSren tot ir kost. 

leas euch iat iz ermnden 
nnd gesatzt zd Urkunden 
di gotes libe gar besnnder 



959 cot verzierte initiale. Nach 970: Wammb gotes leichnaiD 
wirt goMti. 971 und 975 rot verzierte initiale. 976 der. 980 wie, 
wie dick. 9S4 bern; nach dem verse test: quotienscumqae mandu- 
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di er una erzeigt hir imder: 

wan grSze libe dar aa lit, 
iwo 8wä ein man sin habe g!t 

vnr ein andern, doch mSre ist dl, 

als er sich der vründe hi 

verwiget durch den seihen man, 

noch aller beste ist daz getan, 
itn swä sich einer selbe erbütet 

vur den andern, ditz bedütet 

ist in drierleie sit. 

er bruvet gröze lib d4 mit 

sver sich eim zu brüder gelt: 
1000 daz er^, dd di menscheit 

der gotes stm an sich wab, 

er sich zu brüder nns d6 gab. 

gr5zer libe schint bi schöne, 

awan sich einer gibt zu löne 
3006 vnr ein andern nnd vnrkonft: 

snlche libe gar gehonft ' 

an sinem töde CtiriBt erzeigte, 

dar in er sich neigte 

vnr nns, als di schrift gicht: 
»10 got sines eigen kindes nicht 

schdnt durch uns und gab iz dar; 

der libe wnrd wir b& gewar. 

noch lit grfizer libe in pnndmi 21* 

nnd ongent sich mit nrknnden 
Mit in der mäze und in der wise, 

b5 sich einer git zQ spise 

den andern: daz volvürte n 

Jesns, di libe er rflrte 

an dem ähentezzen 
aoao da er was geaezzen, 

990 wo. 991 mar. 994 pest. 995 wo, selb. 998 prüft. 
999 hlau verzierte initiale. 2003 rot verzierte initiale. 004 wan. 
M7 tot, eniaiget. 003 uaiget. 010 seina aigeos. 011 et. Noch 

012: proprio filio pro nobis ad Born. 8, 32. 013 Man rsraierte 

initiale. 015 mat. 018 lilt 
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er gab sich zfl nntzen dar 

als noch üf dem altar. 

di ersten zwei habn nnderBcheit, 

wan daz da gibt und daz man geit 
aoas di eint inzwisch gesnnderl,, 

daz dritt« mit uns wundert. 

als sich einer gibt zfl nntzen 

andern snnder widerstntzen, 

d5 Wirt ein garbe einnnge 
2030 in pblichticlicber ordennnge, 

als dem gelonben wol gezimt: 

di spise nnde der si nimt 

werden ein dinc und einvalt; * 

verwSr er got wirt gliche gezalt 
»3« der Binen Irchnain wirdiclich 

enphScht, er onchi geistlich 

in ChriBt geformt und ingelibet 

mit im wirt. also beschribet 

sand Angnstin: du nicht in dich 
aoM mich wandelst, snnder in mich 

wirst du verwandelt an dem ezzen; i 

sust Ist di libe ganz gemezzen. 

zem dritten male ist iz erdächt 

and in eatzes orden brächt 
aotn zu vüren mit der narunge, 

zu sturen mit der labonge 

daz leben in dem geiste: 

im wirt da von daz meiste 

edeler tngent und bemder art. 
aoM Johannes dar zu hat gekart 

sin bewSrung der da gicht : 

iz si dan daz ir üch des rieht 

und ezzt daz vleisch, des menschen kint, 

und trinkt sin bl&t, ir nicht enphint 

023 rot verzierte initiale. 029 da. 032 und. 034 gleich. Nacb 
Q42: nee ta me mntabia in te sed tu mutaberis in me e. c Aogust de 
immort, an. VII, 10, 043 initiale blan verriert, mal ez. 044 orden. 
045 furn, nanmg. 046 ateuwern, labung. 049 edeln. 052 ei. 






aosa in ftch daz leben nocb moget ir 

iz haben äne ir beider gir. 

zem virden mSle wart sin Batzt 

zu pbande und zu mälschatz, 

daz wir lii mit snln erwerben 
H060 des bimels immer wemdez erbe, 

als Matthens ditz beatelt: 

ich bin mit öch, unz daz di weit 

ir ende nimet und ir zil. 

diz ich uch bescheiden wil: 
aoea er meinte in der lieilikeit, 

Bin Bichtic ggnwart er verseit. 

zu letzt wirt iz gesatzt dar tunme 

in rechter Blichte sonder kmmme 

uns zu ledigen von den Bonden ; 
3070 dar M Mattheas t&t sin knnden 

also: min blüt wirt vei^ozzen 

dnrch manchen menschen, so 

om der sonden abeläz. 

der ewangeliste schribet daz. 
aoib Gelicher wise Jesns nam 

den keich der im zu banden kam, 

nach dem nnd er gezzen het. 

er sprach (des Lucas gestet): 

„daz ist der kelch so genent 
si>sa di nöwe e, ein testament 

in mime blute daz da wirt 

dnrch üch vergozzen nnverirt." 

Harens nnd MattheuB spredien 

gdaz ist mtn bldt" ; si abebrechen 

056 es, an. Nach 056: niü mandncabiHs non habebitis 

Joan. i, 54. 057 tot verzierte init., mal. 059 erbea. 059 f. in vertehrter 
ordsnng. 063 nimt. 065 maint, heimlichkeit? NaotaDö6: ultimo ecce 

ego Becnli Matth, 28, 10. 067 rot versierte initiale, dar vm, 068 

Blicht, chroin. 072 mensch. 074 ewangeliat; nach 074: pro uobis fim- 
detOT .... peccatorum Matth. 26, 2S; dann üherBohrift : Von dem ohelch 
und sein plnet. 075 rot und blau gemalte initiale, gleicher. Nach 082: 
»ic et calicem pro uobis fundetur Luc. 22, 20. 084 abprecben. 
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20» den kelch und geswigen des. . 21^ 

siiBt di wort nnd ir geles, 

di forme und den orden glich, 

als wir den hahen ge wonlich 

üf dem altere in der geschieht, , 
2000 nach enander vint man nicht 

in den ewangellgen. 

den orden wir also begSn: 

ditz ist der kelch des bl&tes tn f n 

der nflwen stSte di ewic sin 
10» sol des gelonben geistlich zU, 

daz dnrch äch nnd ander yü 

vergozzen wirt zem abeUlz 

der Sonden; als ofte ir daz 

beget, in miner gehognns 
sioo daz tat. den orden Petrus 

zu sprechen gab den kristen, 

von den ewangelisten 

klQbter si zfisamen 

hi und da mit namen. 
aio6 ditz snln di prister merken, 

daz di wort zem erken 

al gehQren üf daz blüt 

in garber nStdorft, b& man tnt 

daz sacramente [zn] wichen. 
2110 ^enim' daz wort genzlichen 22» 

onch nicht dar zfi gehört durch not, 

dan von gesetze nnd von gebot 

der kdstenbeit, als man g sagt. 

swelch pnster ain mit willn verdagt 
HIB gröze Bunde der b^St, 

di heilikeit doch ganz bestet 

nnd wirt wol gar da conficirt, 

di sehnlt der prister nicht verbirt. 

088 habn. 089 alter. Nach 092 hie est calis peccatonim 

Marc. 14, 24. Matth. 26, 28. 094 stet. 098 oft. 103 chanbt. 
104 rot verzierte uitiale. 107 gehom. 109 sacrament. 110 Enin. 
112 geaeti. 114 welch. 
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hl ist zil achten onch i&z wort, 
aiao alz iz wart geaprochen vort: 

daz ist der kelch, dar in min blüt. 

M mit man ditz zu melden tut 

daz vor den tranc man nimt daz vaz, 

als di glSse bewiset daz. 
ais6 wan schine daz blüt in garbem echin 

r6w und r6t, iz were ein pin 

zu nutzen tmd onch vreiBÜch, 

widerz€me nnd Bchflzlich: 

dar um daz blüt snnder garbe 
aiso getrunken wirt in winea varbe; 

des ist ein vaz hi benant 

&z dem daz trinken wirt verswant 

gemeinlich von den lüten. 

noch mer wil ich beduten 
MM von dem nüwen testament. 

daz bedütet und benent 

ein lubde und ein vestemmge 

di s6 n&we und sü junge 

erhub eich mit der heilikeit, 
aito wan dS zn ganzer wärheit 

kam daz e was ein schim: 

der figOren alter rira, 

als vor bezeichent wart, BSP" 

hi begreif sin redite vart. 
9146 daz testament blibt ewic 

ein vestennnge lewic, 

daz himeMches erbe 

Tolkfeftic äne serbe. 

man spricht onch hi mysterinm, 
»IM des geloaben geistlich dmm, 

nm daz, wan di heilikeit 

verbürgen lit in sulcher heit. 

119 blan verzierte initiale. 120 ez. 124 glos. 125 schin. 
126 rob, ez wer. 128 widerzem. 135 rot verzierte initiale. 141 
■cheim. 143 bezuchet. 145 blau verzierte initiale. 149 rot ver- 
derte initiale. 151 nmb. 
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daz wäre blfit lilzt in wine 

bS geatalt in vremdem schine, 
2iii di ongen sint dar an betrogen, 

M Bol nnr der geloabe brogen. 

ench 8t€t geschriben dort 

pro vobia, vor 3eh, daz wort, 
. di von got vater sin bedächt, 
si«o vor geordent und betracbt 

z& dem leben; doch nicht Eilleine 

dnrch fleh, onch gemeine 

pro moltjs (bö : dnrch ander vil, 

phaffen, leien, als got wil), 
Bifls dnrch di man ouch daz opher git; ' 

bi den genäden mancher lit 22" 

Man sol onch h5ch wegen daz: 

d8 Jesus mit den jungem az 

und gab in sinen Uchnam, 
ai7o er in onch selber al dS nam. 

also spricht Jeronimus: 

zu dem ezzen Christns 

was beide der Wirtschaft ezzen 

[und?] ein mitezzel zügesezzen. 
aiJ6 er was ein ezzer nnd di spiae 

selber az er, in der wise 

wart er gezzen als di kost. 

daz ist gesprochen nnd geglöst 

flf Roth daz alte buch, 
£180 als ich zn sagen hi gerftch. 

Christ den jongem s!n Uchnam 

gab, ouch selbe er in nam. 

ouch Fanlns spricht: die kinder reine 

dem lichnam and dem bl&te gemeine 

157 blau verzierte initiale. Nach 166: Jeans nutzt selb sein 
leichnam. 167 rote initiale. 172 zen dem (aua zetn radiert). 

Nach 174: Jeronimus dicit: Christus in cena foit conuiua et conulnium 
comedens atque medela. Nach 182; glosa didt super Ruth tertio 
cap. Christus corpus suom dando diedpulia et ipse sumpsit. 184 
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3185 z& nutzen wären Jesu Christ 

nnd er in schflf dar zu der viiet. 

Jesas phlac des ordens dort: 22'* 

als er gesprochen het dl wort, 

er nutzte dö di heiliteit 
aiM in der geBtalt als man al geit, 

von eim andern brach er ab 

nnd idem jnnger sin teil gab. 

des selben mit dem kelche er phlac: 

daz hMt daz in dem vazze lac 
ai« tranc er imd teilte Iz vnrhaz. 

uns Igren zwSne versen daz: 

der knnic saz zu dem ezzen 

mit zwelfen nmmesezzen, 

in den banden er sich habt«, 
amn er was di kost da mit er labte 

nnd etzte sidi nnd di sinen. 

ditz wnnder liz er schinen. 

Iz wellen onch di UrSre 

(di Tiesten di des sint gewßre : 
33m ÄDgnstinns, Chryaostomns 

und mit in Dionyaius) 

Jesus sinen liciinam habe 

Jnde gegeben; doch dar abe 

atet Hilarins, der wil des nicht. 
3310 jene dri hän sich geritdit 

üf drierleie Bit 

da si ditz bewSren mit, 23* 

war nm dem verrStSre 

gab sinen lichnam nnser here. 
aait zem ßrsten, daz er wolde bewam 

185 warn. Nach 186: qnoniam pneri eisdem participavit 

ad Hebr. fi, 14. IST rot verzierte initiale. 193 kelch. 195 tailt 
ez. 197 blau verzierte initiale, chnning. Nach 202: verus res aedet 
in oena inter duodecim ae tenet in manibuB ae cibat ipse cibus; dann: 
das Jesna gab Jude eein leichnam. 203 blau gemalte initiale; et, 

lerer, 204 gewer, 213 wanimb, verrteter. 214 her. 215 wolt 
bewom, rot Terzierte initiale. 
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ein tongnHch sdinlt zfi ofitobtoi; 

ans onch zQ einer ISre, 

daz dem verborgen Band@re 

wir gotee lichnam nicht versagen. 
aiso alleine wir dl bnntechaft tragen 

ggn im daz* er stindic ist, 

di schnlt doch IQzt in tongen list; 

knmt der sellie zu dem altäre 

mit den andern äne väre 
laag nnd wil den gotfis tröst enphähen, 

der priater Bol sieh nicht verg&hen 

zu versagen im den trÖBt. 

hi mit der prister sich verböat, 

ob er im enzücht di hant : 
3230 di heimlidi Bchn]t tut er bekant, 

nnd Wirt vermelt der anndere, 

des der phaffe wol enbgre. 

zem dritten mal was bUlich daz 

Christes lichnam Jndas 
»aas enphinge den er im gab 

dar nm, daz da mit ab 

Jeans rieht den vnrzac 

den Jndas lichte in snlcher tnc 

haben mocbt zu werwort: 
SSM er hete sines tröetea hört 23o 

gegeben sin gendzen 

nnd in da von gestSzen, 

nnd voj snicher libe phlidLt 

er wolde ooeh durch dl geschieht 
aatt verraten in mit nnwillen. 

den vurznc Jeans wolde stillen 

nnd reichte sinen lichnam 

Jude der in verwär da nam. 

Kl%e phaffen snllen spSn ■■ 

216 tangleich. 217 blau versierte initiale. 222 laust corrigiert 
fttr lostch. S2-3 altar, chumpt. 224 uar. 231 snnder. 232 enper. 
238 rot veizierte initiale. 235 enphieng. 238 leicht. 244 weld. 
249 initiale blau verziert, chlngen, apehen: geschehen. 



isBo In welcher mäze ditz geschgn 

Bi, daz Christ ^n lictmam 

den jungern da zu geben nain. 

er gab in dar in snlcher mSz, 

als er seihe al da aaz : 
33W Itdelich und tßtUch. 

in soldien lichnam hete sich 

daz brSt verwandelt nnd verkart, 

BÖ wart genntet der lichnam zart; 

doch in der wiBe nnlidelich, 
3360 wan allez liden birt sicli , 

mit anr&renden dingen, 

daz rüren mftz mrbaz ringen 

mit anhangendem züval. 

daz Bacrament hat widerswal 
3166 gSn den üzem dingen 

dl dar mnme dringen, 

zfi den ist iz nicht gereit 

nodi geuözet in der heit, 33' 

sam iz si grSz oder breit, 
am von siner eigen eigenheit 

Sünder von der eigenachaft 

di an des brötes scMne haft. 

daz bröt dort verwandelt sieb 

in den lichnam lidelich, 
asTB wan Jesna trfic des lidens litz, 

B$ seihest wart geordent ditz. 

ateß wü InnoceDCins 

der daz bewSrt nnd sprichet sns. 

aber nü hi nneer zit 
1380 iz nm daz wandeln anders lit. 

ad daz br5t wlrt verkart 

in den Hcbnam, der sich bewart 

n& vnr allem liden, 

250 maz. 266 nmbe und bo weiterhin. regelmäsBig. 267 ez. 

268 nach genost. 269 ez. Nach 278 1 Innocentius die. Christua sale 
corpus diadpulia dedit quäle habuit sed tum habuit corpus pasaibile 
ergo dedit pauibile. 27S rot vemerte initiale. 280 ez niub. 
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in niioaiit dar zu riden 
S38B vorbaz mac; in snlcliem sin 

onch zu nutzen gibt man in. 

als da äi wandelnnge geschieht 

des brSteB in eins yleisches zieht, 

daz kamt von der worte tngent 
MW als ei di selbe kraft vermugen: 

in daz Wirt daz brot verwant 

waz mit den worten ist benant. 

nä melden anders nicht di wort 23^ 

dan gotes lichnam (als man hört), 
ntB dar inne ond in anders nicht 

al da di wandelnnge geschieht. 

nfl wont der lichnam in dem liimel 

snnder alles lidens schimel, 

vur dem sin wesea stet bebüt; 
33«a bi im ist s€le und daz blät: 

sSle und lib haben di phlicht, 

daz sl der gotheit mangeln nicht. 

doch awi di wort sint wnrkhaft, 

allein daz bröt von irre kraft 
asw nnr in den lib verwandelt wirt; 

di geschieht sich nicht verblrt 

von nat&rlich nächgeveUe, 

in dem wandeln also snelle 

bi dem lichnam bliben t&t 
33v> di gotheit, sele nnd däz blüt. 

snst swan di leien daz emphähen, 

di heilikeit si mnmerähen 

zÜ nntzeu nur in einr gestalt, 

di prister tftn iz zwivalt; 
asifi hir an dem leien nicht entrint: 

sint dem lichnam nicht zoriut 

daz blfit, er oadi daz nfizet 

287 Wandlung, initiale blau verziert. 289 chumpt, wott. 290 
vennngent. 296 wandeliing. 297 rot rerzierte initiale. 301 habn. 
803 wie, seiut. 307 nach geuelle. 311 blau verzierte initiale, wan. 
314 ez. 315 nichts. 317 neust. 
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Bo er des lichnams nutze küeet. 
nach den sachen sol man wegen, 

3S30 ob ein priBter da den sagen 
aber daz oblät nicht volvürte 
noch di wort dar zt rärte 
nnd conficirte allein daz blfit 
in dem kelche so gebrüt, 

9915 doch w^re al da der Itchnam 

dem an daz blüt nicht ^esen zam. 
Hi mochte enetSn ein vrftge 
(da von ich gedenk zu s^en): 
ob di heilikeit etwer 

1S30 het in einer bnchBcn 1er 

verborgen da nach Christes ezzen 
nnz üf den tac dd er gepreasen 
wart an daz krüze in lidena sterben, 
ob in der bncheen snlchez Serben 

assG di heilikeit mochte geliden 
oder daz allez gax vermlden? 
des wll ich üch berichten, 
mit der rede des vodem tichteu 
daz des brötes saorament 

XM nnd der lichnam so genent 
ist der selbe und der eine 
natürlichs wesens zä gemeine 
in snldier art, in solchem atant 
ala Ghrlstes lib den man kwt 

1345 an dem tische sitzen; 

doch nicht in snldien litzen 
noch In s5 getaner wiae, 
wan Christ bi der äbentepise 
Bßheiu in eigner ünr gestalt . 

isto nnbedakt und blöz gezalt, 



318 nutzsB cheuBt. 319 rot verzierte initiale. 323 confidrt. 
324 geprat. 825 wer. Nach 326 Überschrift: ain Trage um goat(!) 
leichnam. 327 blaue initiale, mocht, vrageu. 333 cbreuE. 335 mocht. 
337 rot verzierte initiale. 338 red. 342 weaen. 349 vgl. mit 2401. 
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andern Hben zftgenöz: 
lanc, breit unde gröz. 
aber diae heilikeit ' 
in di bnchsen dar geleit 

»S65 oder flf dem altAr 

niclit h&t an im di wise gar, 
wan er blickt in Tremdem acMiie 
verborgen bQ pud nicht mit sime 
und hat mit andern liben nicht 

ISS» eigner genöznng'e gliche phlicht: 
nnr mit üzem schines glast 
der des Innern ist ein gast. 
Sit in des alters sacrament 
der heilte lichnam aö genent 

tarn nud Jesn üb rechte gestalt 
in garber forme sint gezalt 
vur ein dinc an dem weaen, 
sS spriche ich als ich hän gelesen: 
Bwaz mit rechter eigenheit 

1S7D Jesu IIb an im treit 

(als sin wesen pMigt der art) 
der,imiem nat^ zflgeschart, 
daz ist onch M dem sacrament 
z&geeigent und zftgelent, 

nn sam ist leben tinde sterben 

geselt nnd dulden lidens Serben, 
innerthalbra doch alleine. 
Bwaz aber Jean li1;i gemeine 
het an im und liden köa 

8990 dzerhalben zügenöz 

andern dingen, daz waa sin ein 
als er in garber forme erschein, 
di heilikeit ist des vrei : 
sam dö der jnde an in spei 



353 blau verzierte initiale. 354 bnchse. 357 aoheine': aeine'. 
363 initiale rot verziert, im, alter. 365 recht. 368 sprich. 369 was. 
877 allün. 378 waz, gemain. 382 form. 384 da. 
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nes und als er leit von dzem Sachen 

di gelseln mid des krüzes swachen. 

flz der rede man w!zzen mac, . 

BWE^ Jesn Üb dort anelac 
, in erkene wesena zQTersicht, 
■SM daz wir oncb allez in der pUicht 

dem sacramente zfiwegen, 

als man [iz?] da mochte legen 

in di bnchaen nnd fif den altgre; 

swaz aber Jeena lelt der svSre 
2NK von üzem dingen angesent, 

des mflste enbem daz eacrament 

in der bnchsen. sogt der tdt 

het iz beawärt und liden^ nSt 

von natÜTB im angebom 
3(00 Tind nicht von üzen angoBwom. 

Christ in eigner Binr geetalt 

leit di siege manchvalt 

beide oben nnd da nlden 244 

an allen sin geliden, 
IMG an dem mcke nnd an den schinkm, 

dar zu daz lialsslinken ; 

von üzem dingen ditz geBchach, 

dem sacramente daZ gebrach. 

Den text grif wir wider an. 
»10 waz aber Jesus habe getftn, 

als nns Lncas des ermant, 

Hatthens tftt ditz baz bekant. 

Lncas spridit: secht, nemt war, 

mit mir an dem tische bar 
Mit iat di hant des der mich 

wil verraten sidierlich. 

387 red, init rot veraiert. 2BS waz, 389 in specie veno essenti« ? 
391 BBcrament. 3^3 bucbs, alter. 394 waz, awer. 396 most. 398 et. 
399 natnr. 401 blau verzierte initiale. 403 paid. 404 alle. 405 mckb. 

408 sacrament. Nach 408 ver pro Chr. deseruato potnit dolorem 

innatom sed non illatum , couuenit Uli e. c , dann Überschrift ; Jhs 
meldet sein verratnoBBe. 409 rot und blau gemalte initiale. 
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dltz melt Uattliens aber baz, 

er spricht: verwär ich sage ftch daz: 

nnder ftch 1^ einer so gernftt, 
Mao der daz verrätnis an mir tftt. 

Harens und Matthene 

üf di meinnnge eprechen sns: 

ditz habe Jesus gesprochen, 

e daz er het gebrochen 
am den jungem sinen Üchnam. 

fif des selben sinnes stam 

der meister dem zö ticbten zam 

scholasticam historiam 

stet und Mit gelich mit In, 
»aa Johannes hat ein andern sin 

nnde Lucas di daz jen 

verwär iz ai dar nach geschräi ; 

ditz wil man onch gemeinüch. 

swi aber daz vergangen sich 
UM habe, vor oder sider, 

dem gelonben mac iz wider 

nicht ge^. Ondi wizzt hi mSre: 

di schult des verrSt^e 

wart geswßret in der wiae, 
wo wan in Jeans zfi der apise 

geladen het des dsterlams 

and sines heiligen lichnams; 

aber di g&tt^t alle 

bleib er in der galle 
M4» der bösheit nnd der miflaet&t, 

nnbekart er vaater trat 

nnd törte in der hertikeit. 

snst di schnlt wart gröz geseit, 

ab Lncas nns tQt bekant: 

Nach 416: vemmtamen ecce .... in mensa Lac. 32, 21. 

420 : amen dico me tradet Matth. 26, 21. 423 hab. 

gleich. 431 nnd, jehen: geachehen. 432 ez. 434 wie, 
437 mer. 438 verrceter. 439 geswert. 443 Iräi ' 
447 taurt 449 rot versierte initiale. 
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MM ,Be(^t, miiiB TeiT6t€r hant 

ist an dem tische M bi mir" 

bS gemeint: eo- liz di gir 

billich nnd Teirit mich nicht 

den ich hän in Bolcher phlicht 26^ 

UM minem tische zOgeeelt. 

der Bünden gröze ist bö granelt. 

alB di jungem daz veruämen 

TOD Jean, ai des erkämea 

nnd ersdiräken um di mSre 
«so gekunt um den veiretere. 

izlicher hir nnder 

vrägt Jesnm besonder: 

gsage au, here, bin idiz icht?" 

di eitef wären schnldic nicht 
sMft simder anschnldic, dar nm ei 

Boi^e und trübBal trügen hi. 

OHch betr&bt sich Jndas, 

wan er hir an Bchnldic was 

und wrate onch wol daz Jeans 
UTo erkante sin verrätnnB. 

n6 Bprichet aand Johannes: 

di jongem trägen zwivel des, 

einer lägt den andern an 

nnd trachte ob er icht getan 
MT6 snlcheB het oder i 

dar zä den gedanc enphi 

zä verraten Jesnm ; 

in was allen Inint dar nm 

daz er nicht misaesagte. 35" 

Mso iclicher dar nach vrägte 

wer der verr6tSr w6re, 

454 ich haj. 456 groz. Nach 456 übeiaohrifl): die jimgem 

worden petrubet. 457 blan itemalte initiale. 459 (omb, mier. 

SO vemeter. 462 Traget. 463 aag. 466^org; nach diesem 

Vera; et contmtatj ego aum domine Matth. 26, 22. 467 rot 

venierte initiale 469 weat. 471 spricht. 473 luget. 474 
tracht. 476 gedajichn. 479 misBsagte. 
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d8 antwort unser h€re : 

,weF mit mir in der schnzzel mert 

und tnnkt dar m, er daz ankSrt, 

148t wt er mich yerrftte." 

daz oncti geschact vil it&te. 
Uatthens aprii^t ,parabaide', 
dar zft icb sage daimoch m€: 
ditz nent Harens cliatiutim. 

MM diser worte beide dram 
wil ich fich bedüten gar. 
parahsis mac wol sin ein kar 
oder ein schnzzel zA der kost ; 
IsidomB chatinom g15Bt 

uit und wil iz si ein irdin vaz 
dar fl8 man di ealsen az. 
als di jungem eäzen 
zft dem tische nnd äzen 
al nm schSn zu ringe, 

UDO b! phlägen snlcher dinge 
(als di ISrSr haben sin): 
zwo schnzzel heten si vor In, 
daz &Bterlam in einer lac, 
in der andern wesen phlac 

isoB salse di ab veltlatncke 

getempert was von dem sncke; 
dar in tftchten si den bizzen 
ab dem lamme da gerizzen. 
man rindet onch nicht geschriben 

a*io daz Ckrlst habe getriben 

Tleisch zö nntzen, nnr alleine 
daz Ssterlam mit der gemeine, 
onch vint man nidit itn Mderwert, 
ob er sin mgre habe geg^. 



Nach 486: nt ipse ..... me tradet Matth. 26, 23. 487 blau vei- 
rierte initiale- 496 ez. 497 tot Tcrzierte initiale. 498 tiach. 
499 umb; amme? 503 und 512 osterlamp. 505 nelt latnc: snc 509 
blau verzierte initiale. 510 hab. 511 allain: gemain. 514 mer hab. 
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uit doch ob iz d5 oder e 

^eeclieii ai mimieT oder mS, ' 

dem gelonben iz niclit 

widerat§t aoch widervicht. 

Zu merken ist daz nntzUcli 
»10 wä durch Chriet gemeinlich 

von dem verrStßr wolde sagen 

nnd doch des namen at verdagen 

den jnngern. da dnrch.tet er daz; 

ob Hebte heimlich Jndas 
ata& gedechte in sinen sinnen 

,dä macht im nii^t entrinnen' 

nnd k6rt so von dem vorsatz; 

oudt tet iz Jesus umme daz, 

daz er bewlst daz williclich 
asso er z& der marter gebe sich. 

Jesus 'sprach in di gemeine, 

besonder er nicht nant den einen 

(weder persSne noch den nam) 28* 

mid melte oach nidit da Jndam. 
MS6 durch mSre sache gescbacb daz, 

als ichz in den buchen las. 

zem Srsten, ob in offenbar 

Jesus strftft, ad w6re er gar 

turstjc worden [und] snnder sdiam. 
iMo dar um versweic er oach den nam 

und di persöne dar zu, 

daz nir da bi wizzen nä 

verswigeu heimelidie schult; 

sulche Igre er nicht ervnlt < 

SMS an nnii di tat z& sagen 

der man billiüh sol verdagen. 

zem dritten male al da schöne 

515 ez. 517 ez. 519 rot verzierte initiale. 525 gedacht. 

528 es, mnb. 531 blau verEierte initiale, gemain. 532 ain. 533 
persOB. 534 melt. 535 mar sach. 537 blau verzierte initiale. 
538 wer, strapht. 541 petHonn. 544 1er. 547 rot veizierte initiale, 
mal, schon. 
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versweie Jesne der pers5iie 

zä nennen, wan nnvertragen 
luo liebt in ein junger het gesla^n. 

Johannes gl8se spricht aJBUB: 

het gewest Petras 

mit namen den verrStSre, 

er het in von grimmes swSre 
aus mit den zenden gar znzart. 

Christ an der aatwort baz verhart 

nnd sprach: „des menschen kint da hin 

ggt, als daz in gotes sin 

wart geordent nnd geschickt.' 
aG«D Uatthens aaders ditz bestrickt 

mit solcher rede: „als geschriben 26" 

ist von im b§ bekliben 

VOQ den wiasagen nnd prophSten: 

w@ dem menschen m&z enstSn 
aue der hir an nicht erwint, 

er verrät des menschen kint, 

gut dem menschen wSre gewesen, 

daz sin gebnrt w€r m^enesen". 

Uz den werten da vor 
i«7i> nimt man manches sinnes war. 

iz gicht der ewangelist 

^als geordent nad geschriben ist'; 

mit disen werten wirt gemelt 

daz Jeans williclich erweit 
isTt zH liden marter nnd den tSt. 

snst der prophgt gesprochen hat: 

iz wart zu opher dar gericht, 

so wolder daz und anders nicht. 

w6 dem verrStEr wart geknnt 

548 person. B5I blau veraierte initiale. 553 vetretor. 554 ewer. 

560 red. 567 wer. Nach 568: et quidem filius per quem tra- 

detur Luc. 22, 22. ^adit per scriptum hoc ille e. c. Mattb. 26, 24; 

dann überacbrift : Von Jude gepurt. 569 blau verzierte initiale. 577 
ei. Nach 578: oblatns eat quia ipae volnit Isai. 53, 7. 579 rot ver- 
(äerte initiale. 
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3CS0 vou nnaerm hgren zfl der Btont 
nnd meint der Swigen helle pin, 
daz w6r sin vart, da vüre er !n. 
Onch niiTt sich M ein mdenache 
von den 16r@rn mancher vache. 

«SS in einem buch sand An^osttn 
daz er tichte (and let onch Bin) 
von der vrien villiknr 
d& spricht er sQ und leget tut: 
merk wi michel gut ist wesen 

asBo in dem di guten gerne genesen 
nnd di dnrftigen dar zH. 
nfl höre -wir von Jean 
ein widerwec nnd ander mSr; 
iz were im gfit daz er 

ases nicht gebom w@re al hi.- 
Jeronimns spricht: merke wt 
bezzer ist z& wesen nioht 
dan ein weeen gar enwicbt. 
di rede widerwertic ist, 

S8IKI gelicher sin in beiden briat: 
jenz wil so, ditz Tril snst. 
doch üz rechten sinnes bmst 
wil ich daz bedftten, 
den zwirel hir fizrüten. 

ssoB nichtwesen mac man zwir verstSn, 
ain ^in h&t zweier hande 16n. 
eines walt iz in im selbe, 
aam iz si ein abgewelbe [?] 
des Wesens and ein roabnns: 



582 für- 583 blan verzierte initiale. 586 ticht. 590 gern ; 
atuäi dem vers : Aug. die. in 2. de üb. arbitr. conridera quautnm 
bonum est esse qnod boni et miseri uolunt (Äng. de lib, arb. III, 7). 
594 ez wer. 595 wer. Nack 598: Jeronimus, melius e«t non eeee 
quam male esse (vgl. Ang. 26 serm. ad fratr. in erem.], 599 rot 
verzierte initiale. 2600 gleicher, paid enpiist. 602 rechtem, (lust?)- 
605 blan verzierte initiale. 607 ez, selb. 608 ez, ab gewelb; viel- 
leicht: abgevelle? (opp. angevelle); vgl. 2616 ff. imd 2625 fF. 
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Uli in der ^ae und alsns 

igt iz keines gfltes nert, 

onch ain zfl haben nimant gert, 

wau man von rechtem mäte 

gerne hftt daz gute, 
um nfi ist diz war, als nnB zimt: 

uichtwesen gar abenimt 

alles gutes ganze snnime 

nnd beronbet iz, dar nnune 

mac iz sich nicht genözen 
Mio dem gute abgestözen 

in der wise; alsnst 

halt di dorft^en nicht Inst 

haben an [in] sin mitewist, 

gemdem mute iz wider iat. 
am zem andern mal daz nichtsin 

bedfit ein abeslao der pin; 

anst wol von dem anval 

stickt iz &f des guten zai, 

wan iz der imseld abeznc 
atin nnd ein beaanter karverdrac 

ist der pin zft mangeln 

nnd benimt des ai^en angel; 

wol alsd ist sin zu gern 

nnd mac sich zu dem göten kSm. 
a&i Jeronimus hat bedächt i 

nichtweseu in der acht 

so er spricht : bezzer ist 

wesen nidit zft aller vrist 

dan ai^en wesens böse zieht. 
aau) zä rerstSn ist ditz gericht 

also: wan daz nichtwesen 

hat mitsamt an sich gelesen 

fill ec. 616 abnimt. S17 auin. 618 beraubt ez dar um. 
ee. 621 vgl. mit 2611. 623 (in) ed. 624 gern dem mut ez. 
blau verzierte initiale. 626 abslag. 628 schichkt es. 629 ee, ab- 
zog. Ö30 gar verdmgi S. 632 angeln. 639 argens wteen. 
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der nnsgiden alieslac 

au im zQ haften. Btilch bejac 

seu des BinneB nichtwesen treit: 
wan weeen nicht in snlchem leit 
der Qsseldeo und der not. 
bS meint man dort, da Jeans hat 
verjSn im were gewesen gut 

saso sin nicht gebom; ditz er tut 
sS zu verstSn: zu dem leide, 
der uns€lden ingeweide, 
wan di verdamten in der hellen 
nicht gern genzlicb noch wellen 

9061» wesen nicht und nicht sin, 
Bnnder nicht w^en in der pin. 
anders wü ich diz bedüten. 
zwo geburt sint an den IQten: 
in der müter ein sich birt, 

i««o daz wüeher da geselet wirt, 
ein ander dar üz in di weit, 
swelch kint nach der 6rsten velt 
in tödes banden an di tonf 
imd stirbf, iz kamt üf den lonf 

Mu dtt iz lit des schaden pin; 
gots gesiebte iz an müz sin; 
Ewer aber nach der ander bort 
der weide in tötlich sunde hurt 
nnd s5 verscheidet äne büz, 

1670 er nicht alleine dulden müz, 
schaden pin, sonder euch 
er wirt gepiuet in dem dronch 
der €wigen n5t in vreider stör, 
des er enphint mit sinnes kur. 

MTB nach der rede aber baz 



649 wer. 653 verdampten in den helln. 654 nach welln. 657 
rot verzierte initiale. 658 sein. 662 welch! 664 ez champt. 

666 geeicht ez. 667 blau verzierte initiale , wer. 668 und 679 

werld. 671 achadeua. 672 gepeiut. 675 rot verzierte initiale. 
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mac man hir Szlegen daz 

liezzer w6re im nicht gebom 

(daz ist war) sust erkom 

in di weit mit stmden; 
asM wSr aber er in pnnden 
' der ersten bnrt gestorben, 

b6 het er nur erworben 

dee schaden pin zä dulden: 

nfl mnz er von' schulden 
ie86 beider not enphinden 

mit den verdamten Idnden. 

Nädi nnsere hSren sage 

und der jungern vräge 

Jndas antwort onch der in 
Mto verraten het, fiz sinem sin ^' 

er sprach : „meiater bin ichz icht?" 

Christ antwort so und anders nicht: 
' „dft h^t iz selbe gesprochen.* 

in Jndam was gekrochen 
as«E nnd angewekt ein sulch gedanc: 

alt izlicher snnder wanc 

nm sidk hat gevrftget, 

Wirt von mir verdaget 

nä daz Trägen ouch um miidi, 
aroo si gedenken sicherlich 

ich si iz den hi meinet Christ 

jUndr fleh allen einer ist 

der mich verrgt.' secht, durch daz 

,rabi bin ichz ?" sprach Jodas. 
3703 Jesus nicht melte diz, 

er jach: „du hast gesprochen iz". 

mit sulcher rede rörter in, 

beid sin gewizzen nnd den sin, 

677 wer. 673 nach war acheint n wegradiert. 683 achaden«. 
Nach 6B6 Überschrift.: daz ewangeliam. 687 rot nnd blau gemalt« 
initiale. 690 hett; nach dem vers: respondeiiB anteta Judas .... ego 
8um rabi Uatth. S6, 25. 691 bkn verzierte initiale. Nach 602: et 
ait ille tu dizisti Hatth. 26, 25. 693 ez. TOI sei ez. 702 und». 






hl mit er doch nicht wart 
ariD den jnngem gar geoffenhärt 

in heßnnderlicher phlicht. 

der rede ai verBtünden nicht 

jdü hast iz gesprochen eine', 

Bi gedächten al gemeine 
3T1S Jesu sin w^ s6 gericht: 27^ 

I dfl sprichest iz nnd ich nicht, 

nicht beschnlde ich dich hir an ; 

fif daz Btünt der jungem wän. 

Sand Johannes eprichet bS 
waa in dem ewangelio: 

einer nndr den jnngem was 

an dem tische da man az, 

der legens pUac in Jesa schöz, 

zu libe in ouch Jesus kSs. 
1796 dem selben winkte Petms, 

er rünte im zn nnd vr&gte sos: 

„wer JBt der vemgtSre 

af den onch gSn dise mgre?" 

der junger der flf Jesu bmst 
3730 gesläfen het dar an in füzt 

mit vräge und jach zu Jean : 

,h€re, wer ist, sage nü, 

der müt h&t verraten dich?" 

JesuB sagte im heimelich: 
S7M „dem ich bit daz nazze bröt 

ingetnnitt, er willen hat 

mich geben mit verretnis." 

hi bi sol mau wizzen diz: 

di heiige schrift den siten tribet, 28» 

S7io swan ein ewaugeliste achilbet 

713 ez, oin. 714 gemain. 716 ez. 717 bcschnld. 719 rot rer- 
öerte init. 721 nnder. 722 do. Nach 724 : erat autem .... diligebat 
Jeens Joh. 13, 23. 726 raunt. 727 veneter. 728 gent, mer; nach 
dem vers: innutt igitur ... de quo didt Joh. 18, 24. 734 sagt. 
735 pnt; dagegen findet sich bit(e) im reime 2788 u. a. 737 nach 
geben ist dar weggestrichen. 739 treibt. 740 wan, schreibt. 
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von im selb oder ein ISrgr, 

als von eim andern von im der 

schribet. so Johannes tet, 

er dort von im selber ret 
£f4& ^in Jesu schöz sich legi« der 

den er heite in liber ger'. 

onch phlac des alten Paulus, 

der von im selber achribet ans 

sam von eim andern snnder nennen: 
aiBo ,iii Christ ich einen mensdien kenne 

und weiz in, der so wart gezuckt 

in dritten himel fifgemckt.' 

S6 was oucli des tisches ordeii 

dar zfi geaatzt di jungem worden : 
a7M Johannes [der?] ewangelist 

saz z& nest der siten Christ, 

daz lionbet üf ain bmst er leinte ; 

Petrus winkt, hi mit er meinte 

(wan er im beneben saz) 
3100 er aolde vrägen nmme daz 

nnsem heren welcher wgre 

al da sin verrStSre. 

war um aber ditz gescbach, 

daz Petrns selbe nicht sprach 
87(6 noch vr&gte unsem heren des, 

and er doch sust was so rez? 

Petrns ditz dar nm 11: 

von Christ ein sträfong er enphi 

nm di nnwisen wort 
3570 di er sprach, als im dort 

Jeans wusch di sinen bein; 

daz widert er und sprach: „nein 
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here, du wescht nicht immer 
mir di vfize-nnd onch nimmer'. 

877» d& durch torste Petras nicht 
Christ vr&gen nm di geschieht, 
doch sagte er Johann! 
redite als iz ei^, 
wan er vrägte in heimelich. 

iTBO mit stülen werten tongenlicli 
im Jesns den yerret^r 
melte soat : „iz ist der 
dem ich reiche nnde btt 
diz nazze brßt". di ander dlt 

iret nicht vemflmen dise wort. 
nü was JobanniB sin gekart 
üf gute gar, üf senftikeit 
und nicht fif grimme vreidikeit 
gSn dem verrStSr, sam Cephas 

sTw Petms der in libe haz 
onsers h6ren was enznnt 
dan Johannes, der nicht kimt 
vnrbaz Petro den verr6t«re. 
ims sagen doch di l&rßre 

1796 Jesus grözer libe trüge 
zu Johannem nngevQge 
dan zft Petro der doch baz 
in gotes libe enznndet was 
dan Sand Johannes. 

laog nimant läz sich wnndem des! 
Onch ist zu sagen von Juda 
daz nach dem'bizzen sk 
in in kam und In besaz 
der nbel tivel Satanas ' 

MOS alsd doch, daz*er nnr 
Bdinnte d& sin williknr 
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und der vnrsatz wnrd volant: 

Jeenm er vemt zu hant. 

Die glöee saget ilf daz bröt 
MIO so ingetnnkt daz Jesus bot 

Jnde (ich mein den bizzen): 

lü bi sol man wlzzen 

iz wSr niclit gotes lichnam, 

Bonder, als icbz jedit veraam, 
asib Mtr und garbez br5t iz was 

daz von iiti nam da Jndas. 

Uz der ewangelisten wort 

wir vinden onch geschriben vort 

daz Jesns sinen lichnam 
B830 gab erste nach dem österlam 

den jnngeni, als daz wart verzert. 

snmeliche üz dem gevert 

richten einen irresal. 

si jSn daz, als zu dem mal 
isDc geschehe zfl der spise, 

wir snllen in der wise 

gotes lichnams lieilikeit 

eonflcim zu vesperzeit. 

diz wSre gar nnbilli(di b3, 
3830 wan zwischen nne and Christo 

lit ein gr6z nnd^^chelt: 

Christ wolde in solcher heit 

daz alte pascha letzen, 

dar nach daz nöwe setzen, 
aMB wir conficiren aber hi 

und nutzen daz, n& höret wf, 

mit nnchterm mnnd dl heilikeit. 

des phlege Mr dnrdi sin wirdikeit 

di wir im erzeigen: • 
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aut) kein ander kost wir neigen 

% Bulleu zfl dem mnnde 

ntMdi nntzen zu der stnnde, 

di ans den niiint onvlStic, 

mit nnsfibem gar nnvStic 
■SM icht mach, hir an bedfltet leit 

nnsers herzen rsinekeit 

also, daz der reine mnnt 

bezeig des herzen reinen gnint. 

zem andern mal daz sacrameat 
18M mit nnchterm magen wirt geswent 29* 

nnd geaotzt durch andächt, 

der zu stet s5 haz geacht 

frirt nnd jenem oach .gezimt 

der da gotea lichnam nimt. 
luu di andächt ist atarc zu sagen 

nnd grözer von nnchterm magen 

dan TOD dme der gesät 

Ist. als der mensche in sich Bwat 

beide kost und den tranc, 
aeeo z& hant gewint iz sinen swanc 

nnd dnnst zu dem hime, 

inderthalb der süme 

erweget sl6h ein üfdoz, 

d& von manch hindemns 
ssK enatfit da der and&cht, 

nnd wirt ofte alsd verswacht. 

secht, hi aint zwei bed&t 

di beide haben aol daz lüt 

durch n&t onde von recht, 
3870 BÖ iz daz sacrament enphScht. 

daz grste ist yolle reinlkeit, 

in der zu stet er si bereit 

awer wil enphän den got«s tröst 

844 in wetig; S. S45 mache. S50 nactatem vie auch 856. 
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aM, daz er si erlöst 

nn ga.T von tötlichen Bunden. 

. dar zu bt den Btnnden 

Bol di andächt Bchizen, 

BÖ mit gemdem nizen 

in williges herzen ger 
1880 den gotes lichnam nutzet er. 

flz der rede alB ömfLI Ist 

geaatzt von dem ewangetist 

möge wir versten daz verwflr: 

dj jungem ander BpiBe nar 
ses» nntzten nach dem lichnam ; , 

snBt iz euch dar z& kam, 

daz her n&c'i Jesaa bot 

Jnde daz iogetnnkte bröt 

(ich mein den nazzen bizzen). 
189« der verrötSr nngevizzen 

zu hant fif Btünt nnd ginc von in 

ab dem ÜBclie in argem sin, 

di andern bliben sitzen 

in BÖ getanen litzen, 
iSM alB noch erb^ lüte tfln 

di aber tische da zt stnnt 

meren nädi der spise. 

in der selben wise 

dl jnngeni tnnkten in den win 
ascKi etlich bizze; als nü von in 

Jndas abgescheiden was, 

der jnngem schar dannoch az. 

aber solches siten nicht 

Bnl wir pblegen des gericht 
»»0» sich dl jungem heten Bö, 

daz Bi nach dem lichnam dö 

zu hant äzen. wir vemüden 
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ditz enllen ond nns dar ab i^den 

zä stet di kost zd nizen, 
2U0 onch in nna zQ gizen 

den tranc, s8 wir enphähen 

di heilikeit. vervfthen 

flol man dar ftf ein decretal 

des rechtbfiches, nnd.Blii ^1 
tnt als5 gesprochen Ist, iaz man 

daz nutzen vrt habe get&n 

an dem bS gegebnem teile ' 

gotes lichnams nns zn heile. 

sS sol der dinSr der daz tat 
MIO Sin nnze sextezit behttt 

vnr ezzen und vnr trinken gar 

ond 8ol Tasten onzen dar; 

enphSoht er aher di heilikeit 

zer dritten oder der virden zeit, 
»»K zfi vasten im von rechte gesdiicht, 

biz daz di vesper zt bricht. 

doch di wärbeit hi zu sagen 

ditz pflege wir nieht bi nnsem tagen 

von nStdnrft der heilikeit, 
Mso nur durch ein 6rbgrekeit, 

daz ein mensch s$ lange vrist 

sich enthelt nnd nicht izt. 

wol mocht der wile ein onderscheit 

eö lauge nach der heilikeit 29^ 

iflS5 sin enzwiach 26 ander spise, 

onz daz ein man in and&cht wise 

(dn gebet volbrSchte, 

doch nicht von nStdnrft noch von rechte, 

snnder durch di wirdikeit , 

WM der werden, vrönen heilikeit 

s9 wizzet um di decretal 

»06 «chnlln. 914 recht pticha. 916 h&b. 917 tail : hail. 
925 recht. 927 blau verzierte initiale. 929 f. der gedanke derselbe 
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di vor da vider gal 
daz di ab ^enomen ist; ' 
wilen bi der Sreten vrist 

9MQ der kriBtenhelt nnd anevanc 
phlac man der gewonheit ganc 
dS in grSzer andEtclit: 
beid lete und der pbaffe wacht. 
Christ mit rede widerl^am 

MM dar nach und sprach zft Jndam: 
„waz du täst daz tu drät." 
JesnB rette üf di tftt 
di Judas tun wolde, 
[dazP] er di snelle solde 

asu volbringen und voljagen. 
nimant aol daz sagm 
daz Iki mite Jeens 
geraten habe verretnns 
oder Im geboten b6. 

a»m oncb di eilf jungem dö, 
halt nindert einer under in 
mocht« begrifen gar den sin, 
waz Jean meinnnge w€re. 
Bi gedächten unser h@re 

3B6B meinte iz eolde Judas 
(der Ir aller BchafiSr was) 
gSn dd onde konfen drät 
allez daz im w€re ndt 
z& der höchzit epise 

as7o nach dea Biten vise, 
wandle Juden phl%en 
wirtscheften in den ti^n 
der ohristen &at«rliohen zeit, 
undr in nimant daz vermeit. 
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w> von den Worten wir gedenken 

und rinden daz nicht gekrenken 

iz möge ein volkomen leben 

noch im möge widerstreben, 

ob imant in der gemein 
agso etwaz habe, als da sdiein 

an den jnngem nnd an Jnda : 

in ir gewalt ai beten aä 

dar nm ei konften allez daz . 

in ein garbe nötdnrtt was. 
WS« Vnrbaz Lncas snet beacliribet 

daz nicht nngemeldet blibet : 

zwiaclm den jnngem [ein] krie entetünt, 30'' 

welcher nndr in wnrde geknnt 

nnd erweit der grdzte, 
»flo der wirdigst nnd der hSste. 

Cbryeostomns uns sagnnd ist: 

di jnngem nnaers bgren Christ . 
k enpMngen ein lidnnge 

von menschlicher anwegnnge, 
MM daz si nm di @re 

kngten also aßre 

nnd dnrcb di kranke wirdikeit. 
• der kric entstdnt in enlcher heit, 

daz si kämen sd dar zd: 
sow ai hörten vor von Jesu i 

einer welle verraten in; 

d& kam den jnngem in den sin, 

ob Jesna abe ginge, 

welcher danne enphiuge 
tati nndr in allen den gewalt, 

der ir phlegSr wnrde gezalt. 

Jeens wold den nbermfit 

ST5 blan rerzieTte initiale. 980 bab. 981 ann, den fehlt. 982 in. 
Noch 984: daz die jungern mit einander chrigten. 985 rote iuit. 987 
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stUln und bringen onch zu g:ät, 

er jach zfi den Jnngem At : 
MIO „der beiden knnigre phlegen h& 

herscheften nberir undertän, 

di den Beiben gewalt enphän 

Bint genant benefici, 30° 

güttSter, also heizt man di" . 
3016 von dem gewalt di glSse Bprlcht 

als: von in wirt wol gericbt 

daz si di bÖBen twingen, 

di nngerechten diingen 

durch der guten Ifite nntz. 
902II swan si mit rechte begSn den tmtz, 

si erwerben dö der gren piis, 

daz man lobet ei mit vHz 

ond Bpricbt ai haben wol getan; 

hi von si nbermttt enpbän 
sms nnd genden von den Sren. 

des phlegen di selben hSren. 

„ir aber alB& nicht" 

JesnB sprach „in snlcher plilicht, 

Bnnder ewa* in Ar geni&t 
soso der meiste und der grßzer ist 

als der jüngste werde der, 

nnd swelcher ist der vorgSgr 

als ein diner Bol er ain." 

sam an Jesu wfu wol scbin. 
90» fif daz €rst, sS Jesus spricht : 

,ir aber alsS nicht", 3CK 

er meinte, swan ai den gewalt 

behüben oder manidivalt 

gre nnde wirdikeit, 

008 Btim auadruck vgl. 5891. 6413. Nach 014: dirit antem .... 
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9M0 daz si der demütikeit 

daa waltep, gar verBpart 

des nbermütee höchvart, 

und swelchr ein wirde oder ein amt 

behebet, den gewalt mitBamt, 
304K aam der jimgste boI er weaen : 

er meinte ein kint (Barn wir lesen) 

daz zu der dSmüt ist geneigt. 

ditz JesiiB baz erzeigt, 

mit Bulcher vr&ge vil er drin, 
MM er jach : „wer mac grözer sin, 

der da sitzet nnde rast 

oder der da dinet vaBt? 

ist iz nidit der so rüt 

and sich d^ dinstes abetüt?" 
sou ditz meinte Jesus nach der weit : 

dar inn man dinetlichen helt 

nnwirdiciidier halt 

daa jenen der dH raates walt. 

Chriat aber and sin jnagera nicht 
30«« mit der weide heten phlidit, 

des etfint iz anders nmme si. 

Jesas was der beste hi, 

als Johannes bekent. 
' „b€re und meist«r ir mich nent" 
sou spricht er „and saget recht dar an 

doch hän ich üch vü dinst getan: 

ich h&n gewaschen üch di bein; 

s& snlt ir tun in der gemein, 

ondi nndr üch sol der vorgSäre 
MIO geUch sin als der din^re. 

secht, ich bin nnder äch mitten 
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als der da dint." in snlchen dtten 
meint er : ich bin nnzen lier 
gewesen ftwer diner, 
s ir aber sit verwär di 
mit mir in nöten bieben hi. 
er meint den lib und den müt, 
nicht als im Jndas tat, 
Bam er s5 sprechen welle : 

mit dem libe min zugeselle 
wae er, doch mit dem müt 
Boheit er, von nur 83 gevrüt, 
daz er min verretnis wirbet, 

er mit dem werben s6 vertirbet. 
B „ir bi mir blibet st^ticlfch; 
des wil idi schicken ftch daz rieh 
als mirz min vater hat bereit, 
daz ir in sS getaner heit 
fif dem tische lobelich 

1 ezzt nnd trinkt in mime rieh, 
nnd werdet onch da sitzen 

flf zwelf stflln mit witzen 

zQ richten die zwelf gesiecht« 

von Israhel mit rechte". 
i inzwisch mac man verstSn ,daz rieh' 

daz ober nnd daz nider glich. 

daz nlder ist in diser weit 

di kristenheit so gemelt 

mit ir samennnge 
1 in Christes ordennnge, 

daz nach strites rechten sä 

heizt militans ecclesia, 
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ein Bameunng zfi strite bereit. 

von dem rieh mac ditz geseit 
»lOi zem ersten sin daz Jesus het 

geordent nnd gericht zö stet : 

in dem di jungem da gesezzen 

solden trinken nnd oncb ezzen 

sineu lichnam und daz bl&t 
MIO nnd mit dcai andern (als man tat) 

teilen in der kriBtenheit, 

di daz rieh wol in ir heit. 

daz ober rieb ist uns benant 

gotes immer weradez lant, 
3I1B dar inne lebt di meBseni 

[des?] krigea nnd des strites vri, 

vran di bat nfl gar gesiget. 

daz rieh man so z& nennen phliget 

trinmpbans eeclesia. 
siso zii dem mochte Jeem da 

lenken sine meinnnge 

mit snlcber üzlegonge: 

ich viä ach da2 riche 

bereiten §wicnche 
siu der immer -wemden vrenden, 

da ir in aflzem genden 

wert eszen onde trinken 

snnder abe winken. 

min wesen in der gotheit 
Bisa mitsamt der klären menscheit, 

der ir da nizet nnd gebröcht; 

di gerade himels&ze vracht, 

min zarten antlutzea onwe, 

ir nntzt in richer schonwe, 
siu daz minniciiche angeaicht 

nnd den anblic BChSne gericht 
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kUr, Iflter nnde v!n 
des di engel gemde bid, 
ein spigel ganzer Ibste. 

JIM daz rieh in solcher mste 
st£t geziret und gepriSet 
mit aberrlozze, da von riset 
aller slachte süzikeit. 
ditz ist di irirtsctiaft s8 bereit, 

sits in der al gennchsam lit, 
di man hl zd erkennen git 
(etlich und nicht alle) 
in disea sprnchea schalle, 
zem ersten, als er sprlchet ^ich', 

siM hi mit melt er merklidi 
des werden wirtea edelkeit 
von dem di wirtflchaft ist bereit, 
daz got iBt tmd anders nlmant. 
daz ander trift er, so benant 

aiM ein dinstlich ordennnge, 

mit des ,schickens' meldnnge. 
daz dritt, dl libe geselleschaft, 
knnt er hi ,üch' des wortea kraft, 
daz vird, des wirtes ganz gewalt, 

8IM an dem spräche wirt gezalt, 
,ich sdiicke' da er spricht 
,als mirz min vater hat gericht', 
sam er spredi: 8& ordenlich 
wii ich bereiten ftch daz rieh. 

»«t daz vnmfte, daz mim heizet snst 
der stat ein wonnenbemde Inst, 
trift er an dem worte ^rieh', 
di ongelweide wnnnenclich. 
des sechsten nicht vei^ezzen 
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mn wirt hi: bi dem ,ezzen' 

kniit er ein gemde vrachtb^rkeit. 
daz albend er bl dem ,tiflche' seit : 
ein satnng in der Wirtschaft. 
daz achte an dem worte haft 

MW ja minem rieh': dl Sicherheit 
der Btat dar inne ir snnder leit 
wont nnd lebet Swiclich 
mit stetem rride sicherlidi. 
onch wart von zwelf gesiechten dort 

siM gesprochen fif di (als ir hört) 
der jnn^em grichte sei ergSn. 
ditz Bol man also verstSn 
fif daz jnngBte nrteil 
daz so beslüzt der weide zeil: 

nw al da dl jungem sitzen 

nnd richten in snlchen litzen, 
nicht aiit zweifer ainte gewalt, 
noch daz si dar üf sin so halt 
daz nrteil geben gar von rechte 

iiM aber di vorbenant gesiechte, 
sonder daz si d& gesezzen 
beid recht nnd arteil, gliche gemezzen 
von nnserm heren Jesn Christ, 
bewSm and st€ten zft der vrlst. 

ntt zwelf stüle nnd zwelf leie trön 
sint hi benant, bt den daz 16n 
ist bed&t manchvalticlich 
des man phligt in himelrich ; 
sam spricht Johannes : in der hlÜBe 

im miues vater nnd in dem hfise 
ist TÜ and manche wonnnge. 
des ISnes ordenange 
er mit der rede tut bekant : 
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di zwelf Btfile worden genast 
anM eUf jungem di da säzeo 

bi nnserm hSrn und &zeii; 

in der meinnng sprach er djtz, 

daz Hathias zu dem sitz 

der zwelf sezzel komen Bolde, 
8210 etwelt von got der daz wolde. 

Nil lege wir di rede nider 

nnd kgren zfl dem Srsten wider, 

waz ei^nge vnrbaz. 

Mattheus nnde Lncae 
3I1& bi nicht setzen glich di wort 

als man si vint gescbriben dort, 

einer 85, der ander sus. 

ich sage waz Katthena 

hi Bcbribet nnde setzt, 
323» dar n&ch Lnce wort zu letzt. 

Mattheus setzet: als nfl hi 

mit danke gotes lob ergi, 

als nach dem tische gewonlich Ist, 

si gingen flz zft der vrist 
saas an den berc Olivet. 

Jeans da sin reden tet 

zu den jnngem nnd sprach diz : 

,ir wert alle ergemis 

an mir liden hin zu nacht". 
3230 er meinte iz wnrde an in volbräcbt 

der snnden val dar in si kämen, 

wan da geschriben stet mit namen : 

idk wil sl&n den liirtgr, 

di hert der scbäfe und ir her 
323& Wirt ZDstrenwet sü geteilt.. 

dise rede ist zügeseilt 
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der jndlscheit di Bprechen mac 

,lch wil slftn*, wan si den dac 

tet üf Chriatnm; und di schar 
3M0 der jungem wart znstrenwet gar, 

an ir vluchte ditz greBCbacb. 

Jesus dar nach aber sprach: 

„als ich dan üf erBt6n, 

gSn Qalyleam wil ich gSn 32^ 

SM& und mr &cb komen dar," 

sam er sprSch : d& nemt min war. 

wan di jungem lichte gedächten 

in irem mute und betrachtea: 

swenn er von dem töde erstfit, 
auo an ein stat er danne gSt 

da wir nimmer mögen 

z& im ad schii« komen 

dnr<di daz sorgen Christ benant 

Galfleam d&, daz laut 
sau daz nicht in verren wegen 

von Jndea was gelegen. 

PetroB antwort dö mit schalle 

Jesu : ,nnd ob si alle 

werden an dir geergirt, 
S3S0 di ergemnge nimmer wirt 
' von mir begangen so." 

di glöse sagt von Petto, 

daz er es alsS gewAc 

von grözer libe di er trüc 
SMS zu Jeaom, er mocht durch nicht 

entwichen im an der geschieht. 

nfi wil ChiTsostomns 

daz der selbe Petrus 

240jnnger; Dach dem vers: tnnc dixit illis ... diapergentni eres 
Uuc U, 27. 241 irr flacht. 245 für eawer. Nach 246: poat 

qnam Galjleam Matth. 14 , 28. 247 leicht. 248 mut. 249 

*u, iod. 251 t. die reimworte Boheiuen zu fehlen (oder wenigatena 

eines decMlbeu). 257 da. Nach 262 : respondens scandalitabo 

Matth. 26, 33. 263 wug; S. 
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mit der vnrnunfte redlich witze 33<* 

säjo zilt der Büme gerade litze. 

nü sprichet DamasceniiB : 

unser menschlich lidnns 

daz von natüre one anevelt 

was onch Christo zögeselt 
3S76 nach der natüre eigenheit, 

waa di gewaldige gothait 

liz daz vleisch nicht miden 

beide tun und liden, 

swaz di natüre eigens faet 
3280 in nnserm liern iz widerwet 

der natüre nnd obelac, 

dl vernnnft meizogen phlac 

der sinne gemde gghe geverte 

und twanc ?i mit der witze gerte, 
32S& der si lac nndertän 

und mochte ir nicht widerstän; 

des beleih snst ungehindert dS 

von der gimis racio. 
* anders ist iz nm nns gestalt, 
xuM wan unser lidnis manichvalt 

natürlich nns angebom 

nicht sint gesehicket und erkorn 

zu hlihen alleine in gemdem sin, 

snnder di vemnuft nach in 
aiib si neigen onch nnd verkSren. 

der sit was nicht an nnserm hSren, 

als onch vor gesprochen ist. 33*> 

Dö nü kam eins lidens vrist, 

Nach 268 aind acht blätter ausgefallen. 273 natur, auoelt. 
279 waz, natnr. 280 uTiaern henen ez. 281 nator. 283 g«ch. 
285 f. in nnigekebrter Ordnung, 286 mocht. 287 beleibt. 283 
giernuB. 289 ez. 290 leidnus. 292 gescbicht. 293 allain, 
gerdem. 
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Jesus nach dem obem teile 
3300 der sSle phlac in snlchem heile 

mit Inst der gotheit nizen, 

des mochte in nicht verdrizen, 

aber nach des nidem teiles iart 

begnnde Christ, der mensche zart, 
330& trüric nnd betrnbic sin ; 

hi mit hflb sich an di pin. 

snst het an im Jesns 

vorcht, sorge nnd beträbnos. 

der mensche trfiren so begint, 
3310 als er d«i schaden gar besint 

oder swaz im schedlich ane lit 

zu der gegenwnrtigen z!t, 

zu stet bedächt in der vrist. 

ein schedlich sache ein tr&bsal ist. 
SS16 aber verebte danne enstSt, 

s5 man bedenken anerSt 

imde vor hetracht den scliaden 

da mit der mensch her nach beladen 

wirt nnd ziiknnffic ist. 
3S30 b5 hat di vorchte tr mitewist: 

als künftiger schade ist bedacht, 

danne wirt di vorcht volbrächt. 

nn nähte sich di zit, 33« 

dö Jesns weste daz mit nit 
933B di Juden zu im ilten 

und sich acbaracht zilten 

zu vähen nnd zö binden in. 

ditz widersaz sin menschlich sin 

nnd eiste im dar gegen vastj 

299 tail. 300 sei, hail, solchem (and so von jetzt an immer). 302 
macht. 304 begand. 303 voricht, sarig. 309 mansch. Sil woz, 
an leit. 314 Bach, 315 dann. 316 za anevet Weinhold mhd. gr. 
§. 351. 317 und. 320 foricht. mitwist. 321 schad. Nach 322 : 
linde triatida consurgit ex »pprehenaione nociui preaentifl aed timor 
coneargit ex apprehenaione nociui futuri. 323 nahet (aus nahent coc- 
rigiert). 324 weet. 329 aiat. 
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I des Til au in des trürens last 
mit verebte nnd mit rüsen, 
di hüt bekunde im grasen, 
doch (alB vor gesprocben wart) 
snlcb lidnia nicbt verkart 

i der vemnnft veratentikeit, 
wan sin menschlicb brödikeit 
nndertenic bleib der witz; 
da von der trflrikeit tristitz 
was nicht ein lidnis eigenlich, 

] wan ein snlche zncbt an sich 
di vemnnft nnd tat si mat. 
snst Jeronimi rede stät : 
ein triiren were in Christo, 
daz btz mit recht propassio, 

b nicht eigenlich ein lidnis; 
in menachlich gemdem sinne ist iz 
und di vemnnft iz nicbt verwirt 
noch wises mannes müt verirt 
des walte nnser hSre Christ. 

> als gicbt der ewai^elist: 
cepit contristari, 
er begunde mitetrüren hi. 
80 nicht was er betrübet, 
als sich daz trübsal &bet 

6 zu überwinden dl veraouft 
nnd wises alnnes zfikiinft. 
so wil sand Ambmsins: 
unser hgre Christus 
wSre trüric, dodi nicht er 

D snnder nur der säe swSr; 
nicht leidic was sin wisheit 
noch sin starke gothdt, 
di s€1e trtc des leides n6t 



330 tranreu. 331 Taricbt. 332 begund. 334 solich leidnU' 
} leidnne. 342 red. 343 wer. 346 im. 317 es. 349 woldeL 
3 zagnmÜ; S. 359 wer. 
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nod was betrübt unz in den tot. 

3M6 ditz mac eozwisch bedütet Bin 
,nuzen zu des tödes p?ii': 
von der menge des selben trEkren 
odeTides leids so langem türen, 
biz daz iz mit dem töde gesetzt 

3BT0 wart geendet und geletzt, 
sam er spr6ch: von diire zit 
bin ich betrübt, asz das mir git 
der tot des ein ende gar. 
mensche, nim des trürens wu"! 

S3J6 Jeans in den garten gi 
da er sin arbeit anevi 
z& liden nft di marter sin. 
Chrysostomns der gnldin 
spricht dar üf daz nnser h§re 

3ä8o sam in einen karkere 
sende sich erbot dar in 
gerlich, doch in solchem sin, 

V daz er g@be erkennen sich 
sin martfir liden willecli<^. 

sses dan sande Ängustinns 
gicht dar üf daz Jesns 
ginge in des garten stet, 
daz er hl mit wider tet 
des ersten menschen miasetät 

saso als in der wollustigen stat 
des paradis begangen was, 
daz di schult in solcher mäz 
nnd also wnrde widertän. 
nnser heil er so began 

»395 zu brnven in dem garten: 
» begnnde warten 



365 f. sind vielleicht eu nmatellen. 367 menig. 368 laidea, 

tauem. 369 ez, tod. 371 dieir. 'AIS end. 374 meuach, tr»iireii. 

319 herr. 380 oharcher. 381 Hebende. 383 geb. 385 dann Band. 

3)il gieng, dem S. 392 di schult daz. 394 begund. 
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wi menschlidk erldsimge 
in des gart^i innimge 
geBchShe, als di verdamnnB 

UM sidi ar^evenget het alsoB. 
Jesae in dem trübesal 
jach zä den jungem simder BChal : 
„blibt al hi und wacht mit mir", 
er weich von in (so was sin gir) 

sidi nicht verrer hin dan ein kleines zil; 
er nider'fif sin antlntz vil, 
sin gebet sprach er d5: 
, Tater min, wilt du, eö 
abtrage von mir des tödes kelch, 

aiio doch dineB willen sSlic 

werde ervnlt nnd nicht der min, 
wan Bwi du wilt als sol iz sin." 
üf diso rede di 16rSr jSn 
an nnBerm h€ni bi ditz geschSn 

3415 alBß, daz er danne hin 

ginc von den jungem in dem Bin 
zu beten, daz Bi nicht hörten 
mit jSmerlichen werten 
sin Bäften und sin klagen. 

9190 di lerer alBÖ sagen : 

euch mit dem Beiben bet 
di wirde er ainem vater tet 
und im di Sre erzeigte, 
g§a tal er Bich neigte 

MiE zu der erden mit dem anüutze 
unB z& lere nnd zö nutze, 
ftf richte er Blch wider 
nnd hr&chte üner kni gelider, 



398 i&Tmge (innnnge inferior pars?]. 899 geschech. 400 annengt. 
40! traelMal. 406 uerr; S. 409 f. ehelich; selich, abtrag. 411 wen). 

412 «ie, ez; nadt dem ven: nuatinete hie sicat tu Luc. 22, 42. 

418 red. 414 berran, geschehen: gehen. 422 wiard. 425 autluti: 
nutz. 427 rieht. 428 piaudit. 
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TlSgnnde er d& bat 

UM siuen vatec an der stat. 
Snmeliche sprechen b$ 
daz dl selbe oracio 
nnd daz gebet volant wnrde 
_ von libliches sümes glrde, 

34M di andern jen iz ergi 

von der veninnfte iritze al hi. 
beidenthalben ist daz g&t, 
wan ^näcli übliches siimes müt' 
beten' ditz möge wir 

M« Qiz\ri8ch veraten so, daa der gir 
libliches sinneB züst£t 
zu der stnnt daz selbe gebet 
und heizet sensnalitas. 
unser hSre tet nicht daz 

iu6 gebet, in snlches sinnes knr 
mac nicht di gir so bringen vnr 
daz gebet zä keiner vriat, 
wan gebet nicht andere ist 
dan zu gote öframder mfit 

SM) den gemde sSI mit andächt t&t 
liblich gir daz nicht vennac, 
daz si toItüt den fi^ac 
und sich erhebe mit zfitauft 
zä gote, alleine di TcmnnfC 

NU Tolbringet daz nnd bet abd, 
der kraft zä gote süget hö. 
zem andern male ein gebet 
n&ch liblichs Binnea gir enstSt 
fdsö, daz di verstentikeit 

tUD nnd der vnmnnft bescheidenheit 



429 Tlegnnd. 431 eumleich. 432 seilt 434 guerde { : wneide). 
435 gehen (und bo Ton jetst an immer). 436 vemunft wits. 439 
nioge corrigiert ana mage. 442 selb. 44S haizEt. N&cb 450 : 
cirada eat aauenaos mentis in deom. 4&3 erheb. 454 got aloiu. 456 
goi 457 mal 458 Idpleihea. 
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des libes gir und mütis willen 
vurbringe gote in der stille. 
alBfi g'eechach an Christee gebet, 
als er daz mit andächt tet: 

UI& sin menschllcli gir wart vur geleit 
gote von der venmnftikeit. 
flz der rede wirt offenbar, 
daz irblich gemder sin vnrwär 
der vnmtuifte were nudertän 

uTo an nnserm hem, dem werden man ; 
onch knnden ee nicht verkSren 
dl witze noch verseren. 
da durch sprach er merklich nfi : 
„Tater min, nilt du". 

Mit nicht jach er ein ,transfer' 
(abtrage!), onch sprach er: 
, Tater min, ob dft wilf. 
hi bedütet nnd gezilt 
ist daz der Temnnfte smac 

swD menschlich gir gar nnderlac, 

onch was iz an d«i werten schin: 
gVater, nicht der wüle min 
erge, sunder als du wilt." 
Damascenaa hi glich büt 

3ue mitBeda, di sprachen ditz: 
in Christo der Temnnfte witz 
sin tiblich gir in der not 
legte vnr nnd br&cht zu got, 
daz er bewisen mocht- hl mit 

UM menschlicher nat&re rechten sit 
an im nnd wäre menscheit 
der Bchfizt zä liden t$des leit. 
onch d^ lerer Thomas 
nns knnte von der w&rheit daz 



461 Wille, 463 Christa. 467 red. 469 fumiina waren. 470 hef 
reu. 472 wits. 478 faedeuL 490 mensohlich' natnr'. 
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um nnsers hem venmnftilteit 
libliche gernls Tnrselt 
gote dem vater; hi mit er 
erzeigen wold daz an im w^ 
ein vrille der natüriich ist 

ttno zd dem der in mitewist 

bedachtes wüln nach eiitne rät; 
di beide an im der mensche hat : 
natflrlich mit betrachten. 
den willen mac man achten 

iWb inzwisch zem ersten in der knr 

^ als er des menschen ist natfir ; 

nach solches willen anehanc 

mocht der mensche mit gedanc 

Tolvüren biUlch^nnd mit ger 

gtio daz doch nicht gotes wille w^, 
sam er mochte wellen nicht 
sterben oder snlches icht. 
der ander wille kumt s& vnr 
betracht mit des rät«s knr; 

WIE der selbe wUle volget n&ch 
der vemnnfte in ir vach 
und wil onch eines rfttes 
sin mit dem willen gotes. 
alsS was [er?] in Christo 

S6a« des bedächter wille dö 
mit der Temoult bistSnde 
natarlißhs willen ende 
got vater vorlegte; 
der wille nicht erwegte 

Uli sich zu sterben, als er mocht 
nicht wellen liden da den sacht, 
von des selben willen ger 
sprach unser hSre : „trausfer, 



495 herreu. 496 gamnBB. 498 w<dde. 501 willen, e 
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chomt. 516 vemnnft. 522 naturleich wiUes. 526 sochl. 
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nim ab mir des tSdea leit" 

aeso DionysiüB h&t geeeit 
(der l^r Alexandrium) 
fiz der glöse bedütnns 
und spricht: ^vater, ob du wüt' 
sin özlegimge also hilt: 

MSB wüt dil den menBchen bringen 
zu gnaden mit andern dingen 
und anders lösen dan mit mir, 
diser not ich wol enbir, 
envtlre ab mir des tödes swer! 

(MO üz der Temimft s6 sprach er: 
„doch als ich nicht^ Enmdr als dt 
wilt, daz 8ol gesehen nd." 
onch leget dz Hüarins 
nnsers hSren wort alsns: 

3M& ,ob da wilt, ab mir nim' 

sam er Sprech: der marter grim 
läz enzite ergSn an mir 
snelle, kürzlich und onch schir, 
daz si nicht an mir lange 

S5M tflre mide hange, 

b6 daz ich au dem dritten tage 
eratS nach d^ betes jage. 
Jesus wart von gote erfiört. 
dar flf g^ sand Fanles wort 

»u der gicht : Christ oiit I&tem rflfen 
mit vltzenden-zehem nnd mit wüfen 
ophert sich nnd sinen geist 
in ganzer libe volleist, 
er wart erhöret in der heit 

sMo dnrch einer €ren wirdikeit. 
swer bit«t rechte nnd betelich, 



532 gloB. 534 aozlegnng. - 539 enphuer. 

der. 543 legt. 547 enczeit. 550 tauwer. 553 göt. 
558 lieb. 559 erhört. Nach 560; qui ciim damore ., 
est ad Eebr. 5, 7. 561 recht, petlelch. 
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der wirt gewert gar billich. 
wan nnser hfir gar beüidi bat, 
des betes tet im got da etat; 

3MK er bat mit varnnuftikeit 
n&ch des wUin bed£chtikeit 
aM: nicht der wille min 
Bol ei^Sn, nur der dtn. 
Als Jesus bet sin bet volaot, 

3670 er kam wider nnde vant 

di jmigem Bläfen and apradi da 
zu dem junger Fetro: 
„mocht ir'nictit ein stnnt mit mir 
so gewadien? wi tut ir!" 

3676 Bam er sprSche: ir hit wol rät 
fires släfens in der not; 
wacht und betet, daz ir icht 
fidi in ein bekomnge rieht 
Beda sprichet h! dar zu. 

S6SD iz möge nicht sin moglicli nü 
daz ein mensdilich Bele üf erden 
nipht snlle geanwelget werden; 
dar um eprach Jesus nicht: 
gwacht and bitet, daz ir icht 

3B86 Teraficht nnd angeweiget wert," 
snnder er meinte nnd ISrt, 
daz ai in di anweignnge 
icht komen nnd in bekomnge, 
BÖ daz si mochten gesigen 

sMo nnd dar under nidit geligen. 
Jesns rette aber dar: 
„der geist bereit ist vnrwär, 
daz Tleiach aber gar ze kruic, 



563 herre. 568 Villen. Nach S6d Überschrift: das ist daz ewan- 

g^Iiam. 575 sprecb. 576 slaffen. Noch 578: et vefiit temptatio- 

nexn Matth. 26, 40 f. 579 spricht. 580 ez. 581 sei. 582 gean- 
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bechorang. 58d mochten si. 591 red. 
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dem liden tut iz widenwanC' 
t nilarins ditz bedQt, 

an di jnngem er iz ztcht: 

ir geiet wSre bereit ze liden, 

daz vleiBch so knuic wold daz Tentüden; 

oder als6: ir geist ze aagen 
> w§re bereit mit im ze tragen 

gröze marter und di not 

nid mit im gSn in den tot, 

daz vleisch w^ aber kranc dar zu. 

Remigins zt Jesu 
s zücht und lenkat diee wort 

er liabe si von im selbe dort 

gesprochen eigeiüjchen, 

daz er bewist werlichen 

Bine menBcUicti natür 
) nnd den ein bö brachte vor: 

siu geÖBt w^te berdt 

zfi liden, aber krankeit 

an dem rleiscbe w6re gelegen, 

der üblich gir mochte phlegen. 
i Hin dan ginc Jeaas ande tet 

zem andern male Bin gebet 

alBÖ seihest: „vater min, 

kan daz anders nidit gesin," 

und mac sich ditz nidit vei^n, 
I ich müz den kelch der pSn 

mit der marter trinken 

Und nicht dar abe winken, 

BÖ geschS der wiUe din". 

er kam and vant di jungem sin 
I Bläfond zem andern mal. 



594 ex. 586 ez eent. 597 wer. Naob 598: «piritoa iu' 
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ir ongeB dö vor trübeeal 
in sl&fena gir wären swSre: 
nicht allein daz naeer hSre 
betr&bet was nm ein töt 

) snnder mn ir selber not 
nnd di voiiihte dt Bt trägen. 
ei gedächten, ob erBlngea 
di bösen jnden Jesnin, 
Bi worden 0Ti«h getöt dar nm. 

i zem dritten m&le aber li 
Christ sin jungem imd begi 
als dö vor sin gebet. 
In Lnca sd geschriben st£t: 
ein engel im von himel kam, 

) der sterkte in, als im'gezam. 
doch wil man daz, dö volant - 
wnrd daz erste bet, ze hant 
der engel kerne zu im sä; 
des st€t her nach geBchril]eu da 

i wi daz Jesns lenger ibet. 
ditz bet Jesus dristnnt tet 
z& nrkoud der drivaltikeit 
der alles gebets and@chtikeit 
sol gemeint und geophert werden 

I oder dar nm, daz fif erden 
wir drier dinge sollen biten 
mit steter andächt gfiten siten: 
nm der snuden ableschnnge, 
nm g&ter werke bestStignnge 

> nnd nm der €ren wirdikeit 
di nns ze himel ist bereit. 
der engel der von himel rein 



626 da , truebsal. 627 frwer : her. 629 betruebt 630 

selbes. Nach 634: iterum ocoli grarati Mattb. 26, 42 f. 635 
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kam und unBerm bSm erBchdn 

menschen bilde er an im het. 
3«a« Beda der ISrSr dar zQ ret 

und gicht: wir lesen anderawA 

daz dl engel Christo 

als gote gedinet haben; 

hi eam den menschlichen knaben 
9es6 der engel in gesterket hat. 

di Bterknis and des trSstes t&t 

kam nnserm hSren nicht ze heile 

nftch der sSle obriBtem teüe, 

Blinder nftcb dem nidem ort 
3«7o daz liblich gir treit namen wort, 

&f daz gicht Theophilns : 

der engel lobte Jesrnn sus : 37» 

„hgre min, din. ist di kraft, 
-dfl macht von dmer hSreBchaft 
»aTB gewaldiclicb wider den tot 

mid onch wider der helle n6t 

daz menschlich geslechte 

erlösen wo! mit rechte." 

Jesns zfl der selben zit 
S6S0 kam mit im selbe in einen strit, 

er bette aber lenger dft. 

der strit heizet agonia 

von agon abgebrochen 

und d& Ton gesprochen. 
s«9E agon bedüt ein ringen, 

alB man wil volbringen 

des libes aterke nnd sin kraft, 

snst die alten sigefaaft 

phlägen der gewonhelt. 

658 herren. 659 pild. 663 got. 666 stercbnns. 667 hail: tul. 
668 aal, obristen. 670 namea. 672 lobt. 677 gesiecht. 6'8 
recht; nach dem Vera: TheophilDH didt, qne angeluB glorificans emu 
diiit : tua est rirtas domine, tn pot«a contra mortem et infinnniD '■«* 
mannm genaa liberare. 680 aetb'. 681 petet. Nach 682: et hda» 
orabat Lnc. 22, 44. 687 atereh. 
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1 solcher kric Christ aneweit, 

wan Üblich sin, gitic art 

mit vorchte wider den tot sich apart; 

snst übten Bich des libee kraft 

an nnserm hem, di so behaft 
i wären in der Torchte not, 

daz Bi wolden enggn dem tdt. 

di selben not und angest swSre 

brächt vor got unser Mre. 

als Jesus zu dem strite stünt 
> in andächt eins gebete enznnt, 

sam di blütes trophen heiz 

ab im wart rinnen der swelz 

von allem sime gelider 

zft der erden nider. 
i Beda dar fif hat veijen : 

nimant sol dar nach wSn 

daz ditz wer von kraukeit, 

wan der natfire ist verseit 

daz ab dem menschen icht rise 
I der sweiz in blntes wise. 

Hi ist ze achten merklidi gar: 

sornJich j6n daz vurwär 

Ohrist von der nat&re litzen 

mochte, nicht geswitzen 
i sam ander litte dnrdi daz, 

wan er der spise Intzel az, 

s5 daz des nngarbes klein 

mocht nberstutzic an im sein. 

ei sprechen daz zä gren 
1 nnd zfi wirden onserm hSren, 



690 solcher chries, zum reime vgl. 4792. 691 aina, ieh vermute : 
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doch enzihen ai der wärheit 

h! mit nnd der menBcheit 

di natdrlich an im schein. 

si j@n er het ein lichnam rein' 
9125 von edler MmeliBchen art, 

des mocht des nberrlnzzes vart 

sich an im nicht erg€n. 

mit der rede si nicht besinn, 

wan ai ist valsch nnd nnrecht 
3730 nnd ein ketzerisch gebrecht. 

swaz dö mechte bewSren 

di wärheit an nnaenn hSren 

natürlicher menscheit 

daz waa allez an in geleit: 
STOü an im was natürlich dns 

der menscheit virleiartic vluz, 

sam ist aängwis, colera, 

phlegma, melancholia 

(der complexjen vir gezalt), 
3740 tracken, vücht, wann nnd kalt, 

di, als ein ander lüenache hftt, 

onch an Christo heten stat; 

nnd swaz bewßrt di menachUeh art 

daz was allez an in gekart. 37^ 

S74& als Bwan der menache in angaten ist, 

er begint ze switzen in der Trist, 
' Jeans was in anlcher mftze 

in des strites angest sftze, 

von den vorchtlichen dingen 
37&) so mocht der sweiz ab im dringen. 

Si reden onch ein ander wnnder, 

daz nnaer h€re besnnder 

nicht zu Biner nStdnrft 0, 

s(> daz er nider üz li 
am nicht di materge di nbric was, 

721 enziehent. 728 red. 731 meoht, was. 736TierIftie. 13Tiag^- 
740 fanoht. 741 mensch. 743 waa. 745 wan, mensch. 755 msteri^ 
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nnd er docb traue Tinde az: 

daz solde b! im bliben, 

nicht als wir ditz tod um triben, 

aö wir nnBere gmaches gSn. 
) mit dem ai onofa nicht bestSn, 

nnd ist der wärheit nindert glich. 

wel wir reden nat&rljch, 

BÖ mac ein kost nimmer sin 

so lüter, reine und bS vin, 
j iz si dar inne eteswaz 

ein nbrigz, nngarbes gäz, 

daz von n&tdiirfc nicht Tei4>irt, 

iz niden flz gevnrbet wirt. 

nu nutzte Christ daz österlam 
) in sin menschliche warn, 

des onch di jungem phUgen 

imd des nicht verlAgen, 

si mÜBten irs gemaches gän; 

des modite onch Jesns nicht verlän, 
i er mflste von der nötdorft satz 

fiz läzen den gedfiten batz. 

nfi mechte etwer verreden si<^ 

daz ynrben nnd anderz schinlich 

w€re an nns von snnden w^en, 
) nt w6re an Christo gelten 

weder schnit noch sontlich t&t, 

dar nm het er des wol rät. 

&f daz wü ich antwort geben. 

Christas nnd Hin reine? leben 
i Sonden heten an in nicht. 

sich B&bem aber nnd enlches icht, 

als vil des begangen wirt, 



756 nnd. 759 gemache. 761 f. in verkehrter Ordnung. 764 
rain. 765 ez, etzwaz. 768 «e, gefaerpet. 769 lamp. 770 menBch- 
tnch wamp. 771 ianger. 773 maestee. ' 774 macht 775 rauest. 
777 mocht 778 fuerpen. 779 wer. 780 wer. 781 f. sind am 
rtinde, wie es scheint von anderer band, nachgetragen. 783 antw&rt. 
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88 iz iHÜTet linde birt 
iinamac and nnafiberbeit, 

STM daz ist bedfitet nnde seit; 

von Bonden wegen was sin ganc. 
wan aber Bust sin anebanc 
TUiB ist bi von natür 
und der nötdnrft eigen knr 

sTsa voa der kost nnlüterkeit, 
daz vorben in solcher heit 
nicht an uns ist von sonden, 
wan e sonde i ermnden 
was, dannocb w6re ditz geschSn. 

BMo der lerer Thomas hat gcgSn, 
ob der mensche nimmer bet 
gesundet nnd wgr bliben st^ 
in dem woUnatigen paradtse, 
dannoch mflste er der Bpise 

S80B genozzen bän, ond di nar 
wer 88 l&ter noch so klär 
nicht gewesen noch so reine, 
daz si in den licbnam eine 
geswent w@re gar nnd ganz; 

ssio da wSre bliben ein nberswanz 
der nugarben materge, 
di man dorcb ir erge 
mfist von dem Übe gevnrbet bän; 
doch 6 di sonde w8re getan, 

ssiG b6 w6re der matergen ganc 

geschfo &n smac und äo gestanc. 
in Boldier ordennnge 
was dl vorbonge 
natürlich in Christo 

98^ oder mocbt doch sin gewesen dö. 



788 62. 790 es ; S. 799 wer. 801 meuBcb. . 804 maast, epei3' 
807 rain: ain. 809 wer. 810 do wer. 814. 815 wer. 816 bb. 
Nach 816: beatna Thomas dicit; ai homo non peccaaset et manaUset 
in paradiso adhnc indiguiBset dbo. 817 ordnunge. 820 vgl. mit 3831. 
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aber der obristen krefte Bit 

di di natilre nbertrit 

mecht di varbnnge underdromen, 

daz Christ wSre abgenomen, 
SB15 aS daz der kost ^rSze 

(ich meine daz nngarbe geSze) 

di obriste luaft het gemacfaet 

BÖ lüter, reine, bö geaachet, 

sam daz in des libes stant 
MM gar nnd ganz wirt gewant; 

oder modite sin geBcben alaö, 

daz ditz tibrig geeze dö 

zä verwandeln sieb erweget 

In di matei^e vnrgeleget 
3S3G di zfi latine heizet bö: 

preiacenB materia. 

als swan verkSret wirt ein dinc 

in sinen Sreten nrsprinc 

von danue iz bekomen ist, 
3U0 als ondi dort geschacli an Christ 

der näcli siner nratend az. 

swaz in den buch genatzet was, 

in den Hb wart daz nicht 

verwandelt, snnder iz sich rieht 
3»4ij zu verkSren in di materge 

di Binea nrliabB e waa verge. [?] 

Dan zt dem sweize tom wir wider. 

ich sprach daz Christ an sin gelider 

mocht als ein ander mensche switzen. 
SSM aber döB sweizes blätes blitzen 

von der obristen kraft gesehach 

s&, daz man an Christo sach 



822 natnr. 823 vgl. ' sum ausdruck 54S5, 825 geretz : geetz. 
S3T gemacht r geaacht. 828 raio. 831 mocbt 832 gaetz. 

831 materie. 835 latein, aa. 837 wan verchert. 839 ez. 842 
vai. 844 es dch snnder. 847 ewtäs. 849 menach. 
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von allem Btnem libe dizen 

Bin heiligz bl&t und bö vergizen 

sBBfi allez Bamt und nicht ein teil 
doTcli nns' und durch nnser heil, 
als otich BÖ geschriben Btet: 
der blfltige Bweiz niderawet 
zQ der erden sam man spricht; 

sBSQ doch Bol man gelonben nicht 
daz des Bweizes niderdnz 
het flf der erdMi sinen vlnz, 
Sander nur daz der sweiz 
kam zu der erden alsfi heiz, 

s8eB b5 in daz vlizen vürte, 
daz er di erden rürte. 
nQ sprichet ht TheophjlnB 
man mochte wol jen bdb: 
di ewangelisten beten ditz 

asjo vor sich genomea in sulcher Uta, 
Bam ein ander Sprichwort 
b6 beten si gesprochen dort, 
als swan einer switzet swinde 
grözen sweiz nnd nicht linde, 

SB7B man gicht er spitze blutigen awetz, 
nnd doch in nicht daz blilt dnrchbeiz, 
und alsost sin meinnnge ist, 
daz s6 woM der ewangelist. 
ander lerer sint wider in 

8880 und verwerfen gar den sin. 
ai jgn Cbriat üz angeat hitze 
von natüre begande switzen: 
s6 dnreh di hftt dranc der sw^ 
and zQch an aicb des blütes kreiz, 

aese noch recht der ewangeliste hat: 



854 nnd räch v.? 867 apricht. 873 wan. 875 swit*. 871 
mainug. 879 sein. 881 angat hitzen. 882 natur begund. 88S 
ewangelist bot; n&ch recht? Nach 886 Überschrift: DaE ieeiu toh 
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blätTU' was der sweiz b6 röt. 
Jesus von dem bete li, 
er 2Ü den jnngern wider gi, 
er sprach: ,BUlft nad rastet nft! 

secbt, dl zit nShent her zä, • 
st des menschen kindea leben 
wJrt in der snndSr hant gegeben. 
Bt€t Qf und g@ wir vnrbaz, 
nemet war und achtet daz, 

6 wi jener zu mir nähet 
nnd ilimd sere gäbet 
der mich dar geben hftt gedjldit 
ond min verr&tniB vor betradit." 
di wil sin reden Jesus tet, 

n d6 kam ein volc dar getret, 
der Swarten din^ 
nnd di knecht der glisen@re, 
der nnderwant sit^ JadaB 
der oach der zweifer einer was. 

s mit in trügen d lat«me, 
licht, yackelu und Inceme, 
dar zfi ir wSfen nnd ir wer 
bi im het daz selbe her. 
^ lateme tun anders nicht 

1 trägen si, daz in daz Ucht 
nicht erlesch, dan offenb&r 
Tackeln, bncheln onch al dar 
brächten si, daz ai gesen 
mochten von des lichtes brSn, 

t wan iz was vinster in äier nadit. 
ai hetea onch dt lii^t gemaoht, 
daz in Jeens icht «iginge. 



894 uemt. 897 dar nachgetragen. 898 furratnnH vorbetmcht; 

nach dem verae: et relictia me tradit H»tth. 2S, 44 f. 900 da, 

gedret. 901 dienei : gleianer. 906 latem : Incern. 908 ^Ib. Nach 
M8: ftdhnc eo loquente acmis Mattb. 26, 47. 909 latera. 

915 «n. 



b, Google 



der w&fen wer si bevingen, 
ob tmant wolde nemea Ic 

i*n Jesnm und in Türen hin, 
daz Bi nnderstnnden daz, 
wan michel vcAa komen was 
zu der hSchzit al dar. 
daz volc der gemeinen achar 

9tK in der stat gar lib beten 
Jesnm, dar nm si daz teten. 
N& beschribet Johannes: 
Jesus weste al geles 
nnd swaz im zükonftic was, 

3090 er ginc nnd zogte vnrbaz 
einer vinde schar enkegen 
williclich, gar verwegm 
sprach er zu in: »wen suchet Ir?" 
so stünt ir antwort gen im: „wir 

Sita sflcben Jesnm von Nazaret." 
sin reden dö hin wider tet 
Jesus so: „daz bin ich', 
sam er spreche: weit ir mich? 
Der gnldin Jobannes 

3040 gicht nnd ist nzleger des : 
Cbrist mit siner gotes kraft 
si bleute an der kenschaft, 
daz si nicht erkanten in, 
an Jode was der selbe sin 

SMS (der Jesnm verraten het), 

mit samt dem volke er da ret. 
des gtnc Jesns tot sich 
in enkegen tnrsüclich 
nnd fragte wen si suchten, 

sHD antworten si [se] gerächten: 



918 bevienge. Nach 926: daz Jhesne vor west sein end. dil 
Johee. 928 weit. 929 was. 9S0 zogt. 932 auecht. 936 da. 

988 Sprech; nach dem Terae: Jeaas »atem ego aum Job. 18, 4 f. 

9S9 Johea. 942 ee ptendet. 944 selb. 946 volch. 950 so ist 
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„Jesnm Nazarennm''. 

al d& ge^che [zn] sonder krum 

Christ bet gesprochen: ,daz bin ich', 

si wich^i alle binder sich 
MK nnd vQen zu der erden nider, 

noch eins geschach di vräge sider. 

Ditz Valien also gesohaft 

erginc von der gotea kraft, 

van unsers h4ren gotbeit 
SHO menschlich stimme an si«^ leit. 

daz volc vaste erscbrecbte, 

ditz Bchricken Christ erweckte 

da durch, daz nimant mochte jSn 

Christ mit sime enkegeng^ 
IM6 bet an dem volke daz geriebt 

and im gebr&vet di gesdiicht, 

daz ai ditz begingen 

und in al dö vingen. 

secht, hir nnder wart geschaft 
3*70 daz Jesns mit siner kraft 

erzeigte daz er wSre got. 

CbrysoBtomns gesprochen hat: 

dö JesQs mit einer stimme 

erschreckt daz volc so grimme, 
IST« al Bolden wol gelonbet hän 

nnd gesprocben: diser man 

ist verwftr der gotea son; 

ad w6re gewesen recht ir tun. 

Nft mocht« wSn etewer, 
sflBO sint daz vrägte unser bSr, 

im w£re gewesen vor utkimt 



Ton s^terer band hinangei^^ 952 geleich. 956 vtag; nach dem 

Tene: atabat autem ■ queritia Job. 18, 5 ff. 960 Btim. 96S 

Memaa. 964 Beim. 966 geprneft. 978 wer; naob dem »erae: 
Chrj'WMtomas didt: com hoc etiam qnod iina voce (aic temiit eoa de- 
IvKnnt credere et dicere, ipae est filius dei. 978 wer. 979 etwer. 
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wen Bi sfichten zfl der staut, 
der LTBal ist gebrochen 
mit dem tot geBprochen, 

BII86 also st6t Johaimia sin: 
jJeBtis weste vorhin 
allez daz im knnftic waa'. 
der ewaugeliste schribet daz 
dnrch zwo sache, bö geatdtt: 

3«M daz icht Jeans wnrde verd&cht 
von dem vrägen als er tet, 
BÖ daz er nicht gewest het 
wen daz volc sachte dö; 
di ander sache lit also, 

so«it daz er wolde williclich 
zu der mwter geben sich. 
Dar nftch als Jesos q>rach 
,ich bin iz", ditz geschach: 
Jesns ir gesiebte entBlöz, 

vm erst daz volc in erköe 
und dö rechte erkante. 
' anst di echar ermante 
JndaB, der in VMtlt, 
warzeichen gab der selben dit: 

4ooe gBwem ich gebe minen koB, 
vnrwär daz iat Jesus, 
grfft in an nsd habt in veete!" 
zQ liant Judas sonder reate 
mrbaz ginc und trat bin zä 

MIO nähener oncb z& Jesn, 
er sprach: „ave rabi, 
wis gegrüzet, meister, hl"; 
zfl hant gab er im den kns. 
zQ im sprach d& Jesns: 



985 iohia. 987 cbnftig. 988 ewangeUst. 989 rot vcnivte 
initiale. 960 wnerd. 994 sach. 998 ez, geaacb. 001 da recht 
002 er mante. 010 nabener aas nehenr corrigiert, 012 gegroeit 
Nach dem vene : qni antem oaculatus est enm Matth. 36. 48 £ 
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uu .TTflnt, war am bist dft 
her zA mir komen nä?" 
noch nante in Jesus einen yrünt, 
sam er spreche: ich nrkiint 
gegen dir min libe noch, 

MM als onch ofte Sm&l geschadi, 
so ich mich heimlich neigte 
dir ond vll gOtea erzeigte; 
nodi wil ich min libe baz 
dir bewisen nnune daz, 

40% ob dfi din 861e emra^n 
wellest nnd behSren 
dich von diner missetät, 
b3 wurde noch din wo! rät. 
Hl ist wol ze Trägen 

4om nnd ist onch gflt ze sagen 
war um di TerrSbins 
erginge da mit dem kns. 
daz geschach in der mäz: 
^ verrStnis Jndas 

iitit de<^en wolde in der heit; 
si beten di gewonheit, 
Bwan einer was gewesen tz 
nnd kam wider beim ze häs, 
den enpMnc b5 Jesns: 

40*0 er gab im vrfintUch siuea kos. 
nach dem rämt der gotes viut. 
Jndas gedächte: ich bin lüat 
flz gewesen, nü wil ich 
in hi knsaen offenlich, 

IM6 e5 wSnens alle und onDh es 
ich tfiz in gflte nnd an gerSr 
ond daz i<di begSn M mit 



Nach 016: disit ille . . . nenisti Matth. 26, SO. 017 nant, neund. 
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der gewonheit BtötUcJi Bit. 

nü het JeBoa vor z& in 
BÖ gesprochen : „ich iz bin, 

als ich fleh hän verjSn; 

sftcht ir mich, b6 lät di gSn," 

daz di achrift wnrd volant 

Bd hedät: di d^ benant 
6 häBt mir zft geben üz erkorn, 

der hän ich einen ni verlorn. 

CliriBt aber sprach Jude zfl; 

„Jnda, wi verratest dfl 

des menBchen kint mit dem kns?" 

sam er spreche: in dem grüz 
verkSrst dfl gut gewonheit 
der läte di in tiber beit 
besteten nnd Urkunden 

den vride mit den mimden ; 
i dan Wirt der vride erzeiget, 
BÖ mnnt gSn mnnt sich neiget, 
man büt den kna zu vride, 
den häBt dfl hi geriden 
flf räitschaftlich verrStnis, 

1 gar nnminniclicb ist diz. 
fif daz allz JoIianneB ret 
s8 : daz volc sin vallen tet 
zfl der erden bindet sich 

von ChristeB stim BÖ kreMclich. 
; Ht spricht Band ängnstinns 
der wider di jnden Ijftget Bns : 
wä was daz ritterliche her, 
wä der w&fen vreiBÜeh wer ? 
hflte hat ein etimnie 



048 Bt«tlich comgiert fQr steten. 049 im. Ol 

wuert. Nach 056: respondit qaemquam Joh. 18 
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:«.i,:sa:,G00gIc 



125 

I ixx eUlidi Tolc 8Ö grimme 
in dem h&nuiBch. vorchticlicb 
hin dan getriben und hinder Bich 
geleget dar nider in der wüe 
ftne geschöz nnd &ne phQe! 

i n& er ditz getftn Ii&t 
ggade fif des tödes pbat 
des er ze sterben het gedftcbt, 
waz wirt daune voUenbrächt 
von im nnd zt jungst getfiji 

> als er begint ün rieb anTin? 
m6r dar zt spricht sand Aognstin: 
waz mocht des volles sache sin, 
nft er der alle dinc vermac 
tet daz nach sines willen jac? 

i Als di jungem ersähen daz 
(di bi im wären) waz 
in zu ^ng, si j&ben: 
,6nl wir, her, nicht Blähen 
hi mit diaem swerte?" 

I wan ir Iteiner gerte 
noch wolde slahen nnder in, 
ai Westen danne 6 den sin 
waz si dar an-tfin hize 
nneer h@re nnd lize. 

i wan Bi beten § gehört 
von im daz: wirBt du beswärt 
nnd an ein wange geslagen, 
ditz Bolt dfi vertragen, 
büt ^i>-' ander wange dar 



OSi ane. 0S6 gebend. Nfich 090: AngDstiniia inBnltans 
Jndeie didt ; ubi nunc cohora tnilitum , ubi terror armorani , aas, 
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1110 tmd tum noch eines slages wai*. 

nfl wold nicht bliben Petras 

BÖ lange, daz in Jesae 

het nnderwist waa hi zu tOn 

w6r dar td; er was sg kOn 
*n& tmd gar in Jeen ITbe erznnt, 

er znckte ein swert z& der stnnt 

(nngeme er in daz verfrüc!), 

Ualcho dein knechte er abe stöc, 

der des bischoiä was gesinde, 
tiM sin rechtezör bö swinde, 

wan er an Jestun het ger6rt. 

Petma dar nm den tdac volrürt, 

Tor gedächte er im den schöpf 

dar zä knrzen und den köpf; 41^ 

«las nor zEI dem dre iz gedeich, 

wan im daz swert ahe entweich. 

zd Petro sprach onser höre : 

gdin swert in di scheide k^." 

Chrysostomn# gicht der gnldin: 
4130 Jesns sprach; „läz wider in 

in di scheide nfl din swert", 

sam er zfi sprechea daz begert: 

allein gut si dins sinnes gir, 

di tat doch nicht gevellet mir, 
119t si Ist nnrichtic imd enwicht, 

du macht mir geholfen nicht. 

al di nach dem swerte werheA 

mit dem swerte sl verderben. 

uns beschribet Lucas: 
Hto Jesns sprach zä den jungem daz: 42» 

„lät daz sin TinK her", 

112 lang. 115 lieb. 116 zucht. 117 ungern. IIS chnecht, 
ab Blneg. 119 f. in der ha. folgt auf 120 der vers 119, pisdiolf. 

123 gedacht. Nach 124: Simon ergo Malchi Joh. 18, 10. 

125 or, es (nach gedeich iat t radiert). 126 entweich ans entweicht 
radiert, ab. 128 scbaid. 131 schaid. 133 ddnea. 138 swert, niudi 
dem vers; tnnc oit peribunt Hatth. 26, 52. 
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dem kneift tin $re heilte er, 

als iz Ton im gerfb^t wart. 

snmlioh den ein hän gel&rt ' 
; alsS : lät bid, brin^ mir den knecht, 

daz ich im mach ein &re siecht. 

aber ditz vügt sich nicht, 

snst baz di üzlegnnge spricht: 

lät sin, daz si volbringen 
I iren willen an diaen dingen 

and an mines t&des zit. 

Johannes daz beschriben git: 

glät di minen jongem gSn* ; 

vleiechlich wolde er understSn 
• nm di jnngent, daz icht dl 

worden ondi gevangrai hi. 

da bi unsere hSrn gewalt 

blSz erschein s8 manichvalt, 

wan si vnrslechtcs wem gerangen, 
I htt iz Christ nicht nuder^uigen 

und si bewart besonder 

mit ainer werke wnnder. 

daz ist äne zwivel war: 

Christ mit sime gewalt dö gar 
i der jungem vancnis nnderechrit, 

er behM si vor der dit. 

des spricht er wol: „sinite^ 

(als euch wart gesprochen e 

„lät sin^); daz ditz selbe wort 
I daz onch gmfkl ist gehört 

beet6 bi der wärkeit eben : 

di d& mir hast gegeben, 

ich der keinen ni verlos. 

tun daz gelnbde Jesns k&s 



142 or hallet ; nach dem verse : reapondens antem . . . sanavit enm 
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41TG di Btne erl^aen von der sache. 

man liz si vnrbaz mit gemache 

nngenöt und nngerangen, 

daz w6re anderB nicht ei^angen, 

oncb nicht von der lüte rät, 
4180 Bnnder von der gotes tat, 

di daz wnndw A& be^c, 

wan di jnngem nimant vinc 

Bt der rede ist ondi schin 

daz Christ zQ der marter ain 
41U sich wiUiclich hftt erboten, 

Bit er den jongem half fiz nftten. 

Christ b5t Biner rede gartm[?] 

gegen den gevnrsten €wart«i, 

gegen den meiBtem and den alten 
tiM di des tempelB al da walten. 

doch was ir keiner selber da 

nnr irs gewalts potenda; 42= 

mit grözer macht ir soldenSre, 

z& den sprach dö nnser hSre: 
4i«( ,z& mir üt ir komen her 

sam z& einem BCh&chSr 

mit swerten und mit spizen, 

des lizet ir üch nicht verdrizen, 

nnd idi doch teglidi bi &ch was 
«IM in dem tempel und genas, 

ir lizt ür hende nicht an mich." 

man boI verst^ daz ^tegelich' 

nicht zfl aller zit gemeine, 

snnder nur dl zit alleine 
41« di vor aiaer marter waB; 

in dem tempel er dö saz 

tegelich nnd ISrte, 

BÖ was sin geverte. 

175 sem. 178 wer. 183 red. 186 eäd. 191 in selber iit 
da« r teilweise wegradiert. 192 gewaltes. 193 soldnec 194 do 
n&chgetragen, her. 198 liezt. 202 teglich. 203 gemain. S04 
alUin. 207 tegleicli. 208 generte. 






er Jach: ,dö grift ir mich nicht an, 
«no wan ich wolde iz alsd Mn," 

sam er eprSche: wold noch ich, 

ir lizet mich g@n dcherlicti, 

wan ditz iBt ia stunde viiet 

di Urem willn ben&met ist 
«aifi snd ein gewalt der vinstemis, 

der bösen geiste mitewist. 

Etwer mecht sin vrägen tdn 42^ 

wa PetmB, der junger kün, 

genomen het daz Bwert so dr&t. 
OM man spricht daz Fetms an der stat 

d& si wäm gesezzen 

bi dem ftbentezzen 

von Jesom het vemomen 

daz der solde komen 
tat mit verrätnis in di hant 

der Bimder, PetniB daz erkant 

nnd gewan ein Bwert daz im tocbte, 

da mit er sich geweren mochte. 

etlich Jen iz wgre nicht 
tuo ein semlich swert bö gericht 

ala wir der liaben sit, 

iz wSre ein mezzer gröz d& mit 

man daz Ssterlam yerschrit, 

Petma daz behalten hit. ■ 
ts8B Marens bö sctiribet hi: 

dö di jnngem sähen wt 43* 

Treislich wart angerfirt 

unser h6re und gevilrt, 

sl entrannen al hin dan 
«HD nnd lizen in alleine Bt&n. 

210 wold 68. 211 Sprech. 212 liezt. 214 ewern. 215 vin- 
BtemoB. 216 mittewis; nach dem verse: düdt antem ..... tenebrar 
rom Lnc 22, 52 f. 217 maecht. 219 das nachgetragen. 221 waren. 
225 verratniu. 229 ez wer. 231 ober der von späterer tiand ii. 232 ez 
■wer. 236 iunger. 238 herr. 240 allfiin; nach demverse: Marc 
die. tanc discipuli fugenmt Marc 14, 50. 
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ditz was vnrwär ein bennlich dincl 

im volgte n&eb ein jnngelinc, 

der liet an sich ein linin Ideit 

nur öf blöze hfit geleit, 
<34G si woidn in onch gevangen hän; 

daz gewant der junge man 

liz von dem hoabte alonfen, 

er begonde lonfen 

nnd Hz daz kleit nider vallen, 
1150 Bin ilen und sin reschez snallen 

brächte in hin nnbedalit, 

er verbarc sicti also nakt. 

von dem junger (wer der wSre) 

sagt mau maniger leie mere. 
«65 TheophiloB spricht (doch nicht verwftr) 

iz were ein jnnglinc komen dar 43'' 

öz dem hüs, der mochte iz sin, 

dar inn man az daz lemmelin, 

daz österisdie pascha. 
tarn snmeliche sprechen so 

iz w6re gewesen Jacobns 

den im zu brüder Jesus 

het erliom und benant. 

Gregorins hat bekant 
4385 in moralibns dem bClche 

der jnngelinc mit dem tfiche, 

als man wil nach rechtem wän, 

si gewesen sand Johan 

der jnnge ewangeÜBt«. 
tno alleine der her nach zQ Cliriate 

kam wider, dö er hSrt 

sine stimme nnd sine wort, 

nnd volgte im z& dem krflze n&cb, 

242 inn volget. 245 wolden. 251 pracht. Nach 252: »do- 
lescenB ... ab eis Marc. 14, 51 f. 253 wer. !i54 mer. 256 wer. 
257 mocht. 258 inne, lemplein. 260 aumleich. 261 ez wer. 265 
pnecb: tnech. 266 innglinch. 269 ewa-ngeliat. 270 allün, Christ. 
272 Stirn. 273 Yoligt {im über in). 
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S het er gerlohoi doch. 
*Ki Beda onch bekennet des 

Iz nSr der selb Joh&nnea, 

daz her nach a!n langez leben 

wol bewiste recht« und eben, 

wan er dar nach lange vrist 
«a«o lebte, als nnser hSre Christ 

geliden het der marter pin. 

onch mechte etwer Vrägnnd sin 

wl BÖ schire kSm Johan 43° 

her wider der dort enelle entran. 
itet Beda gitdit: er was ein wile 

gewichen von des volkes züe 

di da vnrten nnfiem hSten, 

her nach begnnde er wider keren 

nnd kam, d& gdegen was 
4190 stn linin kleit, fif hüb er daz 

und mischt sich wider nndr daz her, 

z& ChriBto komen was mh ger. 

man nent daz kleit ze latin 

sindon and mac wol ain 
ii» von linlm tfiche gemacht ein kleit, 

als uns di 16rer haben g^eit. 

Johannes schribet aber Tort 

waz dar n&cli geac^She dort. 

daz Tolc nnd ein her mit in 
<SM (tribonnB was sius namen sin) 

der tüsent manne het gewalt, 

der Juden knechte ondi warn dö b^t; 

si vlngen zä den standen 

Jesnm, bö gebond^ 
tu» vürten si Bouder schäm 

in zu erst tot Annam, 

der Calphe sweher was. 

276 ». 278 bewäflt recht. 280 lebt. 282 macht. 28B schier. 
284 inell. 291 imder. 295 tuech. 299 her, darüber re. 302 clinecht, 
dl. Kacli306: cohors ergo .... ad Annam primum Job. 18, 12f. 
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des järg der Belbe Caiphas 
bischof was und gab den rät 

«»30 den jnden: iz sich wol vergät 
und ist Blitze, ein mensch sterbe 
vnr daz volc, 6 daz verderbe. 
Daz man nnsem h€ren bant, 
snlches sites phlac daz laut, 

taift als noch ist gewonheit. 
swen man einen uberseit 
der des tödes wirdJc ist, 
dem selben bint man zu der vrist 
zu enander beide hende, 

*t3D im g^t zn ein ende, 

man vürt in vnr den ricbtere: 
b6 wart gebunden onaer h@re. 
Ht ist ze merken bi den m§ren 
daz ei nicht Tflrten nneem h§ren 

*S36 wider in zft dem tor 

da er was üz gegangen vor, 
si vürten in durch Josaphat 
daz selbe tal in di stat 
dnrch di guldin porten 

(390 (eust man si nennen hSrte). 
di het den namen onch da von, 
wan man dem knnig Salemon 
da durch vürte al sin golt, 
sinen schätz mid riehen solt, 

*B35 daz in an gehörte, 

onch vürt man dnrdi di porten 
swaz man ophem wolde 
von Silber nnd von golde, 
und wart zu dem tempel brftcht, 

4SM als mauz zem opher het gedäi^t. 



310 ez. 811 nutz. 312 über daK von anderer band 

ez; nach dem verse; erat autem .... pro popnlo Job. 18, 13 f. Vgl. 
vv. 681 f. 3U siten? 319 paid. 321 richter. 322 her. 

329 porte. 333 fuert. 336 porte. 337 wae. 340 gedach. 
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onch was iz dar nm rficlich, 
daz man Jesnm vflrte gelich 
zu der porten gnldm: 
wan, als er von der mfiter sin 

1M6 kam in dl weit, der reinen meit, 
di oach ein guldin porten heit 
ires Ifchnams wol bekant 
(ein gnldin porten bö genant), 
d6 ChriBt sdieiden wold von hin, 

«M er ginc oncli zft der porten in 
di man htz di gnldin ; 
so zogte er zn dem vater sin. 
oactk wart Ctirist gerürt da hin 
zfl der porten in dem sin, 

iU5 daz Bi Aea sictier w^ren 
daz nimant nnsem Iieren 
in nSme sd vermezzen, 
wan da w&m gesezzen 
in der strtz vil glisener, 

UM di meister nud daz best« her 
di man biz di alten 
und des gewaldes walten; 
nm di selbe Sicherheit 
dar kam daz toIc snnder leit. 

tses si vÜrteD in zem erat«n 
mr Annam, der der hSrsI^ 
einer in der etat was. 
Johannes 'so beschrtbet daz 
bi dem wir hl anln verstön, 

U70 swi wol und rechte onch di . . . . j^ 
ditz geschacb nmme daz, 
wan er in der stT&ze saz. 
als ai kämen in di stat, 
zem ersten ires zoges pfaat 



345 werlt. 346 port. 347 leichnans. 348 potte was dg.? 
352 zogt. 359 gleianer. 868 Johea! 370 wie, recht, ich ergänEe: 
uidem; und nachgetragen. 37l vm. 374 lere. 
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I geliche ginc vor ain tor. 
nd waB er in dem järe vor 
bisehof da gewesen, 
der ewarten fizgelesen 
ein vurBte, dar nmme si 

) erboten im di gre hi, 
ain toehter liet onch Caiphaa 
der des järea bisehof waa, 
und Änn^ was sin aweher s6 ; 
des entorsten si nicht dö 

) vnrzihen, si liSmea e 
zu sinem hüs. noch sage ich iiig 
von dem zöge vur Annam 
zä dem daz her zem ersten kam. 
Annas wol elter waa 

a dan sin eidem Caiphas; 
nfl mflst man ynr dl alten 
di der wisheit walten 
z& grst vnr allen dingm 
daz gerichte bringen. 

6 noch ist solcher sache m&re. 
si wäm einander so gew^ 
(Annas und onch Caiphas), 
einer gar des andern waa 
heimlichere und r^ttgebe, 

in vrüntlicher llbe strebe 
erkonften Bi alle jär, 
diser nach, jener vor, 
mit onderspioke, in nndearecheit 
des blaehofs amtes wirdikeit 

6 von den Bömeren. 
daz volc nicht mochte entaereo, 
iz mfiste eren Annam, 
zfi dem man zem @ret«a kam. 



375 gleich. 377 piBcholf wie 382. 879 Tm. 384 da. 386 hsun, 
sag. 387 aog. 395 mei. 396 anandei, gawer. 399 hümldbef. 
403 underapik. 404 pischolis amptea. 406 mot^t. 407 m didmL 
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JoseplinB beschribet daz, 
4«ig der der meister einer was. 

Simon Petras (der sich räch 

mit dem swerte) volgt« nach 444 

nnd ein ander jnnger dd 

nnserm heren Christo. 
*4i6 der juagr dem biachof was bekant, 

mit Jesu ginc er ze hant 

in des selben bischofs hüs 

mit vorchten nnd öi grözer grüs. 

dar üf spricht Band Angnstin : 
4430 swer der jnngrer mochte gesiu, 

nimant sol vnrsprechen sich 

noch von im reden vreselUch, 

daz s6 habe läzen ligen 

sinen nam^i nnd venwigen 
1136 dnrch sine schult Johannes. 

verwär er phlac stSte des: 
' Bwan er von im selber schribet, 

sin nam dd nnderwegen belibet 

von im ni^enennet, 
UM als Bin Schrift bekennet; 

nnd daz geschach gar dnrdi g&t, 

nur von rechter dimfit. 

Chrysostomns bedütet daz, 

wer der ander jnnger was, 45** 

4436 nnd gicht er et gewesen der 

gesohriben habe dise mer. 

Hi mochte ein vräge wol enstSn, 
. von welcbffli sachen wSre geschgn 

daz diaer jnnger nnbenaut 
4440 was dem bischof so bekant. 

409 besoteibet. 413 da. 415 iunger. 417 piaeholfs. Nach *18 

sequebatui pontifida Job. 18, 15. 420 wer, mocbt 423 b»b. 

427 wan, achreibt. 42S do nach^tragen, beleib. 431 gSte: dimftte? 
432 recht, darüber rechta r. 436 hab; nach dem Tcrae: ChrysostoiDue 
dicit aliiia diecipulus fuit ille qui scrlpsit heu. 436 bab. 437 mocht. 
438 wer. 440 piscbolf. 
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gnmellehe j€ii des, 

iz were gelgrt Johannes 

in der S wol zitlich, 

daz er ofte mftte sich 
(UK nnd ginc zä dem Swart 

(ich mein dem biachof wol gelart), 

er rette mit im yon der S 

und Bwaz dar zu gehörte mS, 

von dem si gerne köstfin, 
HU di Schrift ei da gISsten; 

also wart der lib Johan 

dem bischof ein bekanter man. 

difea ist aber ein sagemSre, 

wan-JohanncB ein vischßre 
«ee gar nülich was gewesen; 

wi mochte er haben gelesen 

und gelert di § s6 drät? 

Jeronimns geBprocQien hat 

Johannes gar ein bare w€re, 45^ 

UM ein migelerter vischSre. 

ander lerer anders j6n 

di kuntschaft si also gesehen : 

iz het Johannes zu der stnnt 

bi dem bischof einen Trdnt, 
4i«s den besfichte er dicke, 

mit der ongen blicke 

erkante in der biachof 

ofte wandern in den bof. 

aber ander sagen daz : 
4470 Joliannes ein armer vischSr was, 

er gab di viache selber hin 

nnd trflc ai z& dem bischof in, 

von dem wart er dö bekant 

441 snmliche (gehen). 442 ez wer. 446 pischolf. 447 red*, mit 
nachgetragen. 448 waz. 450 do. 452 pischolf. 453 säge mar. 
454 vischer. 456 mocM. 459 pawr wer. 460 tiacher. 464 pischolf. 
467 erchanti pischolf. 470 Johans. 471 nach. 472 und 474 pi- 
scholf, se. 
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dem selben bisdiof S genant 

MTfi Albertos doch der ISrSre 
fif daz aagt ans dise mSre: 
Johannes w§r s5 gUtic, 
einvaltic nnd sernftmütic, 
da von was der reine 

4*80 ISb der g^nein«, 

onch di vinde nnaerB hSren 

beten in in 6ren, 

dar zft lib nnde wert, 

des was bekant wol sin gerert. 

4«B6 Nd Btilut Petras tot dem hdB, 
der ander junger ginc ber äz 
des der blsciiof konde het, 
er mit der dim sin reden tet 
di da selbe« pblac der tor; 

MM er spracb ir zft and trat her tut 
nnd nam Petrom z& dem mal, 
er vürte in mit im in den saJ, 
doch noT in daz TiirbAz, 
man g;inc inderthalb ze brUs 

UM mit nnserm hem vor Anna. ' 
hi von Petmfl Bttnt al da: 
di wiime was im tflre, 
er wermt sich bi dem vfire, i 
wan iz was etUchmäze kalt; 

am knechte nnd dlnSr, janc nnd alt 
onch stünden zu der winne 
durch Trostes nngehirme. 
di torh&terln ersach 
Petmm, si zö im sprach: 

uw gbist da nicht einer ftz der schar 



475 lerer. 476 mer. 477 Joha. 481 veint 483 und. 484 
wol nachgetragen; nach dem verse: daz Fetras nnsers herren verlan- 
gent. 485 fiir coirigiert aus Tar; toi? 487 piwbolf. 489 aelbs. 492 
ftiert, in nachgetragen. 495 herren. 497 tewer : fewer. 498 
-weintet. 499 ez, maz. 500 ebnecht. 505 nioh (nachgetragen). 
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des menschen jnngem?. sage wärt' 
Baiii Bi Bprechen wolde b6. 
Petras tet sin antwort dö: 
„ich bin ain nicht, daz wiz*. 

4fiia man boI ze wnnder merken diz. 
ChrysoBtomns spricht dar zfl: 
Bage an, Peter, waz gichst du? 
häat du vor nicht b& geeeit: 
,hSre, ich bin zä gen bereit 

tn» mit dir in den garben tdt?" 
nfi h&st d& dnrch kleine not 
verkorn Christum, dinen hört, 
und verloi^ent durch ein wort 
einer armen [imd?J vorworfen meit 

1^20 iz was nicht ein ritter stolz gemeit 
der zft dir spradi : „bist dfl iz icht 
des menschen jungem einer nicht?* 
was onch des wtbes yr&ge swSr 
so gesprochen: .bist dfl iz der?', 

UM baz was iz ein stimme 

der baxmnng, ennder grimme, 
■al6 si nfl jach „bist dd 
des menadien junger Jesu?" 
ChrysostornnB m€r hi seit 

<uo nnd onch daz dar z& leit: 
got hat verwär geseit 
nnd best£t bi der wärhelt, 
aber valsch der mensche ret, 
wan er im selbr getrflwot het 

IBM ze Taste nnd ouch einer mädit, 

des wart er schnldic und Tcrswadit. 
Der biBchof Jesnm begnnde viägui 
von Blnen jungem, dar nach jagen 
onch Ton ^er stSten lere 



509 innger. 512 sag. 520 621 524 525 m. 582 iwga'- 
525 stimne. 5BI vSr war. 534 ealber. 597 piicholf, begnnd; 
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«MO dj getan liet unser h@ra. 

wizzet daz dl Juden 46* 

zwS Sache üf Jesnm lüden, 

da mit si in beachnlten, 

ir gemtte ei aa im ktilten, 
«MS si j&hen daz er were 

der I&te ein verk6r6re 

mit n&wen Bonden, nfiwer mSre 

nnd mit siner Tcilschen lere. 

nfi vrSgte Jesnm Annas 
UM voll sinen jnngem nmme daz 

nnd von siner lere, 

ob si gerecht v8re 

■aai helte gelich mit Moyse 

nnd dem orden siner S. 
4Wt im Jesns ad sin antwort (et: 

,ich Mn offenllch geret 

der weide nnde sander tmge 

gelSret in der synagöge 

nnd in dem tempel stSticlkh 
ifiso da alle Juden eamtMi sich, 

nnde hau onch bdmlich nicht 

geseit noch verborgen icht." 

hi dera wol ze merken ist 46'' 

daz unser h€re Jean Christ 
4E» der jnngem sin verdi^te 

nnd nicht von in sagte, 

wan si von im zohen 

nmbilUch nnde vlohen. 

er antwort fif dl ISre 
«K70 und bewtste daz al w^n 

gerecht nnd dar zu' bewärt, 

wan er het offenb&r gdfirt 

542 sadk. 544 gemu^ 545 wer. 54S lent^ vercherer. 

$55 autwflrt wie 569 a. 0. 557 werlt, tröge. 558 gelert. 560 
do. 561 und, niohtg. 562 ichts; noch dem verse : leapoüdit ei 
Jeww nihil Joh. 18, 20, 564 herre. 566 nichts, 570 be- 
weiset. 
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und nimant nicht verboi^enllch. 

er jach ouch: „waz vrägst da mich? 
*6J6 Trag di late di min wort 

haben vernomen nnd gehdrt, 

wan den selben ist wol knnt 

waz gesprochen hat min mont, 

di mögen onch wol gesagen dir 
itao waz geredet ist von mir," 

aam er sprechen wolde daz: 

da gelonbest mittels baz 

andern lüten waz si sagen 4/6° 

danne mir, di solt du vrägen 
4536 nm di sadie und am di mSre. 

n& beten ir dinSre 

sin wort geboret und Tcmomen 

di zfl im da durch wären komen, 

daz si in solden vähen ; 
4e»a si offenllchen jähen 

ni ein mensche bet geret 

fi6 wol, als der mensche tet. 

ditz was wol knnt Jesa 

daz von im di knappen nfl 
4toB sagten, nnd der gCiten m6re 

er gelonbte wol daz an gevSre 

si sagten snnder longen 
■ den jnden nnder oogen 

nnd geständen im der w&rbeit 
«MO flf al der nnd er het geseit. 

nm daz sprach onch Jesns bi: 

,icb bän heimelicbes ni 

gelSret noch verborgen, 

sonder äne sorgen 
ts«6 was min l@re offenbar." 

573 niomants. 575 lent. 580 gerat; nach dem veise: quid me 

dixerim ego Job. 18, 21. 585 sacb, mer. 586 diener. 587 gehört 

591 592 menacb. 595 vnder g. mer. 596 gelanbt, gener. 598 
vgl. zu 4821. 600 der nachgetragen. 602 haimleichen. 603 golert. 

605 1er. 
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ditz mocht man Widerreden gar: 

er hete nicht offenlich 

geredet, auch verhorgenlich, 

wan iz was nicht offenbar, 
MIO alfi er di bispel legte dar, 

er ISite onch oft verbot^enlich, 46' 

b5 er dl jnngem tongenlich 

lerte, als iz ofte kam, 

daz nimant andr zfl wizzen zam. 
Ml» ditz wil ich entecbeiden 

nndr den Sachen beiden 

enkegen mit der antwort. 

als Jesns het gesprochen dort 

er habe geredet offenbar, 
4«so enzwisdi man iz yerstSt zwar. 

zem Ersten, daz er allem löt 

Bin wort het gar bedfit, 

also was sin reden nicht 

offenbar nnd gar entricht; 
uti andere aber zd vereten: 

ob zu stnnt nicht mochte geachSn 

daz sin rede wurde enblöst, ^ 

wol bedütet und entlöat, 

doch her nach ditz ei^inc, 
4S3(i alB der lieiligeiat bevinc 

di jtmgem nnd ervnlte si, 

daz ^offenbar' geschach da hi. 

man mochte ditz so legen Qz : 

er habe in des tempeUi hüs 
«esG doch daz mSrer teil gelert, 

da gesament nnd gemSrt 

was genfic der lüte schar, ^ 

den sin rede wart offenbar. 

dann fif di tongenliche lere 47* 

607 het, 611 lert. 612 innger. 613 lert, ez. 614 and'e. 
615 entaaidcn. 616 nnder. 619 hab geret. 620 ei. 626 mocht. 
627 wnerd. 630 heilig geist. 633 mocht. 634 hab. 6S6 do. 
638 red. 639 tuagenleicb. 
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4U0 di get&n het unser h6re, 

gSn dem sol man reden so: 

allem di jungem JesqB dd 

nicht offienlicben ISrte, 

er doch daz begert« 
I 4ufi daz si her nädi iz selten 

und um und am breiten 

allenthalben in di weit, 

als er daz g6n in het gemelt: 

,BÖ waz ir in dem Tinstem hört 
uBo daz saget in dem lichte dort, 

and Bwaz vemimet öwer br 

daz snlt ir bredigen M vor 

Uf den dechem aller meut, 

d& ir enphäcbt den heiligen geiflt." 
<B56 daz geschach onch, wan er het 

mit biBpel nnbedüt gerat, 

Srete ganz si daz vemämen, 

d5 in der heiligeist was komen. 

Als daz nü Jesus het geseit, 
leu der ^n€r einer d& bereit 

gab im binden &f den nsc 

ein gar ungevügen slac 

er jach: „wi antwortest dfi 

so disem bischove nö!" 
«985 sam geret het umser h^re 

daz Anne vräge nnwigUch were, 

des versach der dinSr sieb 

Christ antwort im unTrirdiclioh. 

uns tut kunt Cbrysostomus 
4670 der BlahSr w@r der M^chus 

dem unser here bete vor 

geheilt un abgeslagena dr, 

645 ex. 649 den. 650 sagt. 651 waz Tenimt. 652 Bchnlt. 654 
do THuteutlich, so? 657 erst. 658 Wlig geiat. 'Such 658: daz iet du , 
ewasgelinm. 659 het oder bot. 662 ainen. 66S antwaertsta. Niuih6fi' 

hec aotem pontifid Job. 18, 22. 666 umweialeich. 668 antwao^ 

(und 80 von nun an fast immer). 671 het. 672 geh^let. 
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JegnB s8 Bin antwort tet: 

gh&n ich arges icht geret, 
*8TS des aolt du nberz^en mich, 

d&z ist recht nnd mogelich, 

h&n ich aber redit« und wol 

geredet, als ich bUIich boI, 

weg slSchBt dfl danne mich?" 
4180 Bam er spreche: nnbülich 

und gar nm BUBt täst du daz, 

Bam da habest simdeni haz. 

man versieht sich daz hir au 

Jesns habe nicht redit get&n, AI" 

4«ss daz er in snlcher nngednlt 

strftft den din6r nm di schnlt, 

und er doch vor h&t gesprochen 

iz BuUe bliben oi^rochen: 

„siecht dich imant an ein wange, 
4«M dar nach beite nicht gar Iwige, 

büt daz ander oach al dar 

und nim des andern cdages war." 

M aprichet Aognstinns 

daz dl ISre gab Jesns: 
4fteB er meinte nicht nodi wolde veij6n 

daz iz stete solde geschSn 

nnd s5 liden an der tat, 

er iz also gemeinet h&t, 

daz der müt si bereit 
1700 iz ze liden in der heit, 

ob iz got zu einen Sren 

geschehe nnd nnsenn heren. 

Jeans so getäji liät : 

ze hant er nicht sin wange bot 
4T06 zfl dem slage, sint daz er 

675 der acholtu. 676 möglich. .677 recht. 678 geret. 680 spreoh. 
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durch uns wolde liden m^ 

nnd sich geben in grözer not, 

sam er wol erzeiget hat: 

zem Sreten er geslagen wart, 
4T10 dar Bädi an der schreiät hart 

zä jnngiBt an daz Icrnze geliangea, 

dö oneh sin leben wag vergangen. 47* 

Annas zfi den stunden 

Jesnm saute gebunden 
1116 z& dem bischof Caipbam, 

als im dö z& tfin zam. 

dö nfi Aämae het versucht 

nnsern heren, er gerächt 

in vurbaz ze senden 
4730 gebunden an den h^den. 

nfi ist ze wizzen war um 

Annas eante Jesnm 

von im d& zfi Caipham. 

dnrch m@r sache ditz bekam. 
4796 zem Ersten, wan Caiphas 

des selbrai järes bischof was; 

onch dar nm: si westen wol 

daz Caiphas w6re liste vol 

ond knndic zu allen dingen, 
4780 si hotten er wnrde bringen ■ 

vnr listiclicheB sinnes rät 

snöde Sache nnd böse t&t 

flf in, daz er von schulden 

den tot sä müste dnlden. 
4TdE daz onch Jesns wart gesant 

so gebunden mit dem bant, 

zweier leie ist der sin: 

so, daz man gebunden in 

vürt in daz hus mr Annam; 48* 

706 wölt. 711 chreuB. 714 Bant. 715 pbcholf. Naoh 716: 
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4TM alB er nfl dft hin kam 
und Bi in Tereflchten, 
entlSaen Bi [in] gerächten 
von im alle Bine bant; 
als daz versuchen wart volant, 

tut si banden Jesnm -nider an 
nnd santen in zfl Caipham. 
doch mac ma^ ditz verstSn sisoa, 
daz Jesns in der vancnns 
gebunden wart nnd also kam 

*iK vnr den ewart Ännara, 

in der wise als der in vant 
z& Caipham wart er gesant, 
dem mochte des wol gelnet hän 
daz di bant im wurden abgetan, 

4TU wan er in onch versuchte 
nnd g§n im wege sflchte. 
als onch vor gesprochen ist, 
Petms stünt In der vrist 
bi dem vüre nnd wermte sich. 

«Teo si sprächen zä im offenlich; 
gdä bist einer flz der schar 
des menschen Jnngem h! Turwär." 
Petras sich z&l longen rieht, 
er jach plozlich: „ich bin sin nicht*. 

(T«6 ein ander dinSr in ersach, 
der onch slsS zQ tm spradi 
(er was des bischofs dinSre 
and jenes knechtes nicht nmnSre 
vrünt und &hem näohgebom 

4T» dem dft Petrus in dem zom 
het sin öre ab geslagen), 
der dinSr Petmm begnnde vr&gen: 
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„hän ich dich nicht gea&a 

mit jenem in dem garten gSn?" 

tiTB dö longent aber Petras, 

ze hant onoh kret der gallne. 
Uerklich ist ze reden hi 
zu dem longen Fetri 
daz er dristimt hat getan. 

ireo di ewangelisten mangen wän 
haben dar uf und helln ongHcb 
wi daz liabe vergangen sich, 
an dem Ersten si nicht wellen 
geliche mit dem sinne hellen, 

4786 wi daz longen Fetms tet, 
dö di dlrne mit im ret; 
dan uf daz andr und fif daz drit 
sint Bi nicht ein ander mit, 
di ewangelisten alle, 

tita nnd zwein sich in disem schalle 
von den luten di dö beseiten 
sand Peter nnd aneweiten 
bS, daz sin eines IIb 
beginc daz longen, ob iz wib 

KK si gewesen oder man 
der daz rf^en hat getan. 
Uattbens gicht nnd Marcus 
zem andern mal hab Fetms 
gelongent von der dime wegen, 

1900 Lncas von eins mannea vregen, 
Johannes daz longen so bedftt, 
iz geschech von mani^ lüt 
rügen der ein menge was. 
von dem dritten longen daz 

4S06 schribt Johannes, iz geschedi 
von dem diner also vrech, 
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ich mein den mic und den vrfint 

jen§ den j^etruB het Terwnnt, , 

des vrßnt melte Fetmm, 
MIO daz er verloogent Jeenm. 

anders schnbt HatÜjeuB, 

er giclit daz longen Petrna 

beginge zfi dem dritten mU 

ger&gt von einer meii§^ Bchal. 
«Bit Angnstinns spricht dar zu: 

dl ewangetisten nü 

zwein eich hi und helln nngelidi, 

doch nicht gar nnv&cUch. 

Bi heten anders nicht vor in 
4SH) und was nur daz in irem sin 

zu sigea von dem lougen; 

wer aber under engen 

sande Feter het geadt, 

iz wSre wlb oder meit, 
- 4BW knecht, dime oder maB, 

si daz ztL melden haben verlAn, 

der pers6n si nicht verjSn 

oder Bwft iz s! geschSn, 

der stat ai onch verdagen. 
4830 b6 geachach daz zwiechsagen ' 

von der ewangelisten wort. 

in der m&ze erginc iz dort: 

daz Srate lougen von dar meit 

Petro geschach, als gliche geseit 
4SU di ewangelisten haben da von, 

zem andern mal von mer pers3n 

in Bolcher wise als ich tu knnt. 

dö Petras bi dem vöre stünt, 

ander lüte in ers&hen, 
4840 von dan begimde er gfthen, 
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-was man In wol erkante, 
hin nm er sich wanta 
und -wolde ^ dem hO&e g&n, 
di hÜB^me echrei in au: 

(U6 „du der jimgern einer bist," 
ein ander man zu der Trist 
in beseite nnd dar nftch mSr, 
si ruften alle: ,d& bist der, 
einer flz den jni^em zwÄr", 

48» di ewangelisten haben war 
tnd alle s6 gesprodien recht. 
Uarcns melt dl dirne, secht, 
8ö Lacas nent ein stimme 
eins menlich menschen grimme, 

issG Johaunee gicht : da lifen 
TÜ Ifite, di da rifen 
zfl einander an Petmm, 
si beseiten in nm Jesnm. 
aber zfi dem dritten mal 

«Bu KattheuB gicht daz dö erhal 
maniger l&te rufen, 
einer menge wflfen 
an Petmm, doch Jotiannes 
gicht nnd bekennet des: 

is«B @ schrei jenes knechtes mftc 

dem Petms br&ft den swinden slac. 
snst daz dritte longen kam. 
doch Ich fiz der schrift vemam, 
als Petras nfl woM {Lz g&n, 

1870 er vant an dem wege st&n 
mannen man der in bescfarei, 
diser dtuSr was dS, bei, 
Halchi TTÜnt oud sin m&c, 
mit schalln er vnr di and^n bftgt 
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tan flf FetTom und r^te in ; 
und alsS st^t Johannis sin, 
der den eineiL mddet nur, 
Matthens aber zöcht her rar 
ir wSren da gewesen vil. 

MW awer nii redite roerken vil, 
der vint ir beider wort gerecht, 
wan ditz von einem knecht 
nnd von Iflteo vil geachach, 
-di Petro teten nngemach 

«886 mit rQgen und mit Ifttem schal, 
daz er zfl dem dritten mal 
verloogent Jeenm nnd verköa, 
snst sine trftwe er gar vergaz. 
Trägen mac man wol M bi 

«SM an welcher stat ergangen si 
dl drier lei verlon^us. 
' Beda nnd Jeronimns 
j6n daz dl Srste geBchg 
in der innnng Anne, 

«896 di ander nnd dl dritte M 
in d^ bischofe hfiae ei^, 
Bines eldems Caiphe, 
sam onch ist gesprochen @. 
di l@r6r haben genomen diz 

4»i» flz der Schrift Johannis, 

als dar inne gescbribeu st@t: 
dfl daz Srste longen tet 
Petras, Annas d5 zd kant 
nnsem h6m gebunden sant 

4Mt Caiphe in sin hüs. 
Johannes ChiysostomnB 
gicht di longnia alle dri 
in Anne häse ergang«i sin 
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b3, doch als di Srste ergiiiG, 
4910 Annas Jesnm angerinc 

Caiphe zu senden 

mit zfigebnnden henden. 

FetniB in dem hflae bleib, 

dar D&ch er zwir daz lougen treib. 
4«iB daz mocht sich aber nicht eigen, 

wan in dem h&fi waz iz gesdiSii 

da zu der vriat Jesus was; 

n& stet onch geBchriben daz, 

als zem dritten mal geschach 
1«» daz longen, Fetnun Christ ansacb. 

nfi gicht Saud Augnstiniis 
' daz di dri verlongnns 49^ 

in Anne hflge sint volbrftcht 

(bi der wärhelt er daz acht) 
i«K da selbes nnde alswft nicht; 

als aber sand Johannes spricht 

Annas habe in gesant 

sim eidem Caiphe ze hant, 

dS zem ersten Petms 
ttM begangen het daz longniiB. 

ich spriche daz Johannes daz 

schrtbet von eim abersatz 

recht sam iz si gesehen, 

in der mäz hat er veijSn ' 
usG nnd heizt anticipacio. 

er onch anders schribt algß: 

von Caipha vfirt man fiz 

Jesom in daz r&thfis ; 

daz in der mfLze onch geschach 
4« 10 rechte, als ich vor sprach, 

mit Torgesatztem orden. 

gelonbic ist daz worden 

909 erst. 913 haiu. 918 gescriben. - 923 haus. 925 selbe, 'und 
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daz di dri verloi^fnas 

ei^ngen alle in Anne häs. 
WM als oach 6mäl ist vojSn, 

ze haut der hau tet sin Itr^ 

so daz nach dem erBten mal 

der han tet euch den graten gal, 

dan nach den lesten longen zweien 
iMo tet der han sin ander schreien. 60 

Uf des hauen singen 

daz er liz erldingen 

Angnstin den sprach zuenelt: 

secht, hi schint, swaz vor gemelt 
*»M h&t der arzt, daz ist ermlt, 

dan des stehen tnretlich echnlt 

OQch hi schinet gar voljaget. . 

mer AagoBtinns dar zfi saget : 

iz wart allez nicht volbrächt, 
4«M als [is ?] jener het gedächt 

der da jach : „di sSle nun 

wil ich vnr dich gebende sin," 

aber ditz ganz geschach 

und wart ervnlt daz diser sprach: 
iDN ,Terwär ich nü sage dir: 

S der han gesittet zwir, 

dristnnt da verlongenst min," 

Johannes spricht der gnldin: 

di ewangelisten ^e gelich 
4(70 melden M gemeinlich 

daz verlongen Petri, 

doch an gevSre also, daz si 

Petnun nicht venngren, 

Sünder daz si leren 
itn wi vast daz ist geonbilt, 

sd der mensch sich nicht enphjlt 

943 alL 949 Kweihen. 951 hanes. 954 wm. 956 i. e. 
»groü convicta prsBumptio. 957 scheint. 959 ea. 961 do? 968 
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gote gar, snnder fif sich selbe 

bHwet [auf] sine gedinga [gantz] gewelbe iCf" 

nnd eigens tr&stes mögen 
496» mit einer krefte tngen. 

Gregorius der lgr4re 

rieht hir üz ein vräge awßre: 

Bit DU weste Jeans 

daz werden solde Petras 
MBS her nach ein werder hirtgre, 

der kristenheit ein phleg^ 

nnd ein hoabt mit wirdikelt 

pSbstlidier 8ren eigenheit, 

war nm liz in unser hSre 
iBBo an dem yerlongn so yallen sSre? 

der selbe aand QregoriuB 

und mit im Jeronimns 

verantworten daz beide sos: 

iz was gotes verhencnns 
«MD s6, wan er wnrd zfL honht erweit 

ond andern l&ten vor gezelt, 

daz er dan bedSchte 

ander volc nnd mochte 

wizzen bi ün selbes schult 
woo wi er trüge gfit gedolC 

nber ander Iftte snnde 

nnd mit in liden knnde. 

ChryBOstomna ditz hftt gemelt, 

er gicht; Petrus, in al der weit 
5005 ein meiater nnd ein lerSr, 

verlongent Christ, d& mit er 60° 

beginge sonde nnd mlsset&tj 

dar über er üf der etat 

erwarb genftde nnd hnlde, 
MIO daz alaö zu schnlde 

gegeben wnrde rechte 1^ 

981 lerer: «wer. 985 hirter: pfaleger. 990 varlaagen. 991 selb. 
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dem merkSr und dem riclitäw, 

daz Bi knnden volvüren 

in senfticlichem Bnären 
Mu bdde gericht und urteil 

mit rechte genfidicUchem heil. 

und spricht vorbaz: Ich daz acht 

daz der gewalt und dl macht 

prieterUcher grichte 
MM Bin in snlcher phlicht« 

t rerlebea den Iflten ed bereit, 

nnd ist den engein gar verwlt; 

wan Ei &ne annde sin, 

dee worden bI mit grftzer pin 
»K fln al gen&de richten, 

den EOndSr gar vendchten. 

des et ditz dn bewisnnge 

der ISre, ein rechte ordennnge 

biachoven und prel6t«ai, 
MIO ob si ze richten hetaii, 

daz se tfln beBcheidraheit, 

gen&de nnd barmherzikeit. 

öz dem ein verst^t man ddi 

daz iz wSt gar bülich, 
wn sd man welen wolde, 

daz man kiBon aolds 

zft den gr5zen Sren 

Iflto di d& w6r^ 

wie, kiac nnd wol gelSrt, 
60« di d& weeten rechte geveri; 

zft richten rechte in senftikdt, 

Blinder strenge herilkeit 

und daz nicht vermlden, 

sl mit enauder liden, 



012 riohter. Ol8 TolleTfiren? 014 Beaftiolileichen «aeren. 016 
fMfat 019 geiiohte. 026 genad. 027 beweianug. 028 1er, Ordnung. 
029 püoholfen, prelaaten. 032 genad. 088 lent. 041 recht. 043 
Termiden corrigiert tOi rermeideii. 044 liden fOr leiden j mm gedaulcen 



...W^<K 



154 

vtu ob Irnant nbel het got&a, 

d&z « Bolden den bestän 

mit linder yreiae und mit gednlt, 

nnd so bedMitn ir eigen schalt. 

dee wart PetniB rechte gelSrt 
UM mit der Bonden Valien hert 

daz an im selben -was geschto, 

wi er mechte ubersSu 

und mit den andern llden; 

ab in [ot?] sich nicht tiiea 
BoM golde am ir misset&t, 

wan er ein solche begangen hftt. 

Lucas aber vnrbaz spricht: 

Christ wante umme sin geiicht, 

er aJ d6 Petmm lögte an 
MW der daz longen het getan. 

ÄagnstinnH hir flf gicht: 51» 

man sol daz vememen nicht 

alsd, daz nnser hSre Christ 

hab angesSn [in?] zu der Trist 
60*6 mit der flzer ongen br£n, 

er wolde in rechter anes^n 

mit den inristen oogen, 

barmherziclichen toi^en 

mit sim gütlichen ai^esieht; 
Gom wan Jesns stflnt vor geridit 

inderthalb in dem sal, 

FetiTiB z& dem selben mftl 

stflnt ht niden nnd da vor, 

Christ was oben und enbor 
K7& nnd mochte in nicht gelftgen an. 

nä mac man ditz rechte verstftn, 

als vas der sin ist bekftnt, 
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JeeoB habe sich nm gewant 

entricbts von smer gerechtikeit 
6*80 z& der bannherzikett, 

88 geei^ach der ongen bllc 

in genftdenilcheT übe stric: 

h! mit er in ermante 

daz er eich erkaute 
u«t nnd im gaviizzea nSme, 

alB im wol sezSine, 

über daz longen drivalt ' 

und zfi büzen w@re ondi balt. 

doch jene di b8 jSn 
KM Jesus Pebmm habe geeSn 

mit vleiBcbliclien oagw au 

di welln als5 da bi best&n: 

ein tor het daz Inner hüs 

d& Annas saz, man eacb her flz, ' 
Mt6 wan di tor offen waa; 

also mechte ^schSn daz 

Jeans dnrcli di offen tnr 

mochte lögen wol her vor 

da Petrus leididich phlac [ze] atSn; 
Gioo sd mocht sich wol' daz s§n ergSu 

oben oder niden, 

wan di tor verriden 

offen stfint. doch haben nnder in 

dl lSr€r mSr den Srst^i sin. 
U06 Nfi gedächte Petras 

an daz wort daz Jraiis 

zft im sprat^ „i daz der han 

zwir sin kr6en hat getan, 

dtlstnnt da verlongenst mfn," 
tiio Petras begnnde trftric ^, 

nicht leider bleib er in dem hts, 

er ^iaß mit sendem herzen ftz 

078 bab. 087 deB. 088 w». 090 faab. 092 wellen. 
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und weinte aSre und bitterlich, 
z& snlcher liüze erbet er Bich, 

fiiii In r&ten vast di schulde, 
hi mit gewan er hnlde 
g6n nnsenn hSm, dem gotes sau, 
als im wol Btflat ze tfls; 
des sprichet man gemeinlich h! 

BIM ,zel di zeher Petri'. 

doch anders vlnt man nicht 
Ton im geschriben, daz er icht 
m&r bezzenmge habe getan, 
dee ist bezdchent wol hir an 

tii6 bi den heizen zehem sin: 
d& mit [er] sd bitterliche pin 
nnd gröze bfize an dch er 
geleget h&t in stdcher ger, 
daz ander büze wae tinuöt. 

am dz dem man ein gewisheit hat 
wol bewßrter wärheit: 
iz mac ein menBcbe enlch leit 
nnd b8 w&re r&we liftn, 
im Wirt von got zfi stet verl&n 

BUB alle sine snnde. 
des ein gut nrknnde 
Petms ist, der anders nicht 
geliden hat nm di geschieht, 
nnr luuerclicher rftwe swSre. 

Eiu uns sint tröstlich dise m^. 
Lucas aber schribet 96: 
di Iftt di Jesom habten dö 
spotten sm und sldgen in. 
doch Hatthens baz den sin 

BW setzt nach enauder ordenllch 
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nud bed&t Iz ondi richticUch: 

alB nft Jesttü von Anna kam 

gssant hin zu Caipliam, 

dl Tnnten der ewaiten 
fiiM Jean si da wart«n 

mit gemeines willen Tftt 

(condJjmn daz des namen h&t), 

«i ai valBch ermnden 

gezügnig in den pnnden 
nu wider Jesnni, daz fie wol 

in brechten z& des tOdea dol; 

doch Inmdena nicht ervinden 

äS> mit man aberwinden 

in mocht, awt wol dar dnmgen 
(IM schelk mit valaebaa znngen. 

secht, wi durch Jesnm 

aich samtQ daz condlinml 62* 

ein samenonge iat daz gen&nt 

einer menge di gewant 
KU h&t iren sin nnd iren mfit 

flf bfise Bache oder fif gut. 

nfi g^c der gemeine rftt 

af di aache und fif dl tat, 
^ daz si wol hedSchten 

MTo wi ai Jesum hrSchten 

von dem leben zfl dem t6de, 

d^ wart A&c rät tu anöde. 

zfl joDglBt kämen zwSne man 

di Talsch gezfignis b& veijäii: 
Ol» «der hat geredet (ale wir hören): 

Ich wü den gotes tempel at&ren, 

zubrechen und verderben, 

und mac in wider gerben 
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mit zimmern nnd mit bftweu 
«so Zurichte ond vemdwen 

Em dem dritten tage.* 

dltz was ein valsche uge. 62^ 

M mechte etwer widerstSn 

bO, dftz dl gezftge zwSn 
uu nicht heten Talech geret dar an, 

wan daz Bchribet aand Johan : 

JesuB mit den jndeu kost: 

„disen tempel ir enü&st, 

den ich dan erwecken wil 
et» an des dritten tages zU.* 

snst dl gezflge w&ren Blecbt, 

Bnnder Talach nnd gar g^«cht. 

JeronimnB d& wider spridit: 

sl w&ren rechte bOsewlcht 
Eiw ond retten valsdie lägen, 

wan Bi nngeliche trägen 

beide den sin nnd dl wort , 

ala man von Jesu het geliört. 

an den worten vßlten sl, 
S300 wan Jesus b6 rette dl: 

Ir entlöst, ir wert entricbten 

disen tempel und entBlichten, 

den wlrde ick erwecken, 

an dem dritten tage kecken; 
GS» jWlder bäwen' ist ir sage, 

snst nnglich st^t der worte wäge. 

si vMen oadi an dem sin, 

den sl nnrechte nftmen in. 

Jesus mdnt einen lidmam 
6110 der von in zem töde kam, 

snst wnrde er entslozzen nlder, 

den Jesns wolde erwecken wider 

Nach 183: noviBsime reedificare ülum Hatth. 27, 60. Mate 

14, 57 f. 1S3 mecht 186 wenn. 191 geneag. 194 poswicht. 
199 si nngeleich. 203 wieid. 204 tag. 208 unrecOit. 211 wftrd. 
212 wold. 






mit slner w&ren nrstende; 

er meinte nicht des tempels wende 

M15 den er büwen soIde, 

wan er des nicht enwolde. 
Uf Btünt ein vnrstlich Swarte, 
gen nnBerm h@ren er sich karte 
und jach : ,dü antwortest nicht 

KIM fif der Bache inzicht 

di üf dich bringen dige zwSn 
nnd mit gezügnis gen dir stän?" 
Jesns gab kein Antwort nicht, ' 
wan ir vräge was enwicht. 

Mu Jeronimns tdt hi knnt 
daz der Swart üf stflnt. 
von grimmes zomes gehe 
in sines sinnes v€he 
nm daz, wan er nicht modite 

MM errinden daz da lochte 
zu nberkomen Jesnm, 
onch stünt er üf dar tun, 
daz er rette destei baz 
g6n nnsenn hSrn in zornes haz. 

Bis6 War um aber JesnB stille 

Bwigen wold? daz was Bin wille, 
wan di sager valsch da klaften, 
an der Ingen si behaften, 
des waa nicht ir gezfignns 

Mta wirdic, daz b5 Jeans 
dar nber tet sm antwort. 
zem andern male er nberfa&rt 
mit Bwigen und verdagte, 
wan swaz er g&tes sagte 

MW der lere ganzer wftrheit, 



214 maint. Nach 216; aiu hiei J®um anfcwurten. 217 ewart. 
318 Chart. 319 antwuerst. 222 geseagnuB. Nach 224: tunc Bin- 
gens tacebat Marc. 14, 60. 228 wehe. 229 mocht: tocht 
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ei verketten daz in vreidikeit, 

mit spotten si verswachten 

iz und zu nichte machten. , 

z& swigeu JeaoB onch gedftcht 
SSW dar nm, daz ditz wort volbrftcht 

wurde daz Isaias 53* 

von im 6 wissagtind was: 

er Terstnmmet, als ein lam 

t&t vor jenem der sin warn 
uu acheret nnd b^nidet, 

daz schrien iz vennidet. 

Der selbe gevnrste bisohof dö 

Jesnm beswflr nnd jadi alfiS: 

«ich beswer dich bl dem got 
(3«o der immer lebendes leben h&t, 

ob dfl iz Bist der gotes snn, 

daz Bolt dö nna hi knnt tfln." 

"man yräget, ob mit dem swem 

daz hi geschach gen nnserm hSm 
n«6 gesnndet habe der Swart. 

manwü er habe der snnden rart 

dar an nicht berangen, 

van simde da mit begangen 

dnrch nicht wirt, als ein man 
an mit [den?] eiden habet an 

den andern, daz er bände 68^ 

rechter wftrheit pnnde, 

eis der bisdiof hat getftn, 

des ist er wol der snnden Ein. 
im d& wider rede ich mide sprich , 

er habe giesnndet grftzlich. 

s6 wan ein nider man 

mit besweren grifet an 

248 ex. 254 lern, wamp (:lamp). 256 es; nach dem toth; Inda* 
didt: «icot ovii coram tondente ac obmntMcet Isai, 53, 7. 257 selb 

piadiolf. 261 ee. Nach 262 : et principe« filins dei Lac. 22, 66 f. 

263 ewerea : herren. 265 266 hab. 273 pischolf. 275 red , und. 
276 bab. 
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den Obern nnde reizet in 
SSW vaBte gem&t in dem Bin 

z8 sagen im di w&rheit, 

hi mit er di snnde heit 

^twnngenlielien fliinder Sre. 

n& was der ober unser hSre, 
tut der nider d$ der Swart; 
' am ditz sin begweren hart 

solde er li&n verläzen 

und nnsem bSm ze mäzen 

gereizet zu der wärheit, 
Buo di er melt gar nnverseit. 

JeBnB sin antwort tat flf diz; 

„da hast selbe gesprochen iz," 

sam er sprSch: du machst iz kont, 

aber ich zu dirre stnnt 
UM weder [ich] rede noch rede ün nicht. 

War nm M sin antwort rieht 

Christ gßn der vräge nnd ret da gegen 

nnd Bweic doch vor gen ander vregen ? . 53" 

dltz tet Jesus zu einen Sm 
BMW dem namen got der mit beswem 

von dem bischof wart genant, 

zu gfltem bild tet er bekant 

daz wir daz selbe teten 

nnd gotes nam in Sren heten. 
GBoö JesoB aber ynrbaz 

Jach: ,verwär ich sage üch däz: 

ir werdet her nach schöne spgn 

des menschen kint nnd sitzen sSn 

z& der zeain der gotea kraft 
6no and oach in zu komen kaft 

279 und. 280 vaat. 282 er: her. 285 nidret, do nachgetra- 
gen. 287 Bchold. 288 h'ren. 292 selb. 293 et. 295 red. 297 
frag. 298 andern; nach demverse: die. illi Jeans: tu dixiati. Matth. 
26, 64. Luc 23, 8. 299 eu, eren. 300 beswereu. 301 piacholf. 
30t namen? 306 sag. 307 werdt, schon spehen (: sehen). 310 in su 
aach ohoraen ctiaft. 
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in des Mmels wölken klär, 

als er -dar knmt offenbar.' 

,des menschen kiut' er hi beifit, 

da mit er selbe sich bedat. 
i di ,zesem' ist der beste teil 

des 16ne3 den im gab ze heil 

got vater nach der menscheit 

in grenricher wirdikeit 

aller kreatüren oben, 
) des ist er billich wol ze loben. 

dan bi der ,gotes tngent kraft' 

ist bedütet nnd behaft 

di ebengelicbe eigenbeit, 

als er nach der gotheit 
i ein nat&rtfch wesen hat 

in der Ewigen maiestät 

mit got vater gar vereint. 

dan mit den ^welken' ist gemeint 

des himels Inft, in dem erschint 
) in menschen form des menschen kint 

und sich' in grüzer macht dar setzt 

her näeb zu jungisl nnd zu letzt 

nnd da sin gericbte tut 

nber bSee nnd über gut. 
> Lncas scbribet ditz hir nnder 

daz ander vorstlieh phaffen besnnder 

an den obristen Swarten , 

ansers bgren alBö värten 

mit versuchen snlcher vräge: 
1 ,ob du Christ sist daz sage." 

mit listen si daz vrägten, 

wan ai dar nach jagten, 

ob icht wort ergingen, 



Nach dem verse 312 : vemm tamen dico in nnbibiu Maith. 

26, 64. 313 beleut. 316 dem. 320 ist nachgetragen. 322 be- 
deut. 323 eben gleich. 329 er scheint. 333 gericht. 334 pSa. 
Nach 340: Luc. vero dicit, Bi tu es Christus die nobis Luc. 22, 67. 
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daz Bi in dar an vingen, 
ejH nnd &z ünee selbes mnnt 

in redlich sacbe wurde knnt 

da mit 8i in br^cliten vnr. 

ditz was irs sinnes wiUikar, 

Bi gedächten in ze vromen. 
GSfio se von der € Temämen 

Christ nber di jnden ridien 

Bolde gewaldiclichen; 

ditz üf daz irdisch rieh 

verstfinden si gemeinlich, 
sau aber ChriBt iz innam ' 

nach geistliches sinnes räm. 

zu der zit di EömSr 

daz rieh heten in gewer 

und wären hSm der jaden dit, 
Mm di gedächte: oh iz gescbit 

daz er sich nennet Ctuistom, 

b9 habe wir sache wol dar nm 

wir in mit recht besagen, 

onch rügen tind beklagen 
KUj daz -er nädi dem riche ste, 

ditz tQt dan dem heiser w@; 

gicht er aber er si sin nicht, ' 

Christ, s5 bring wir in enwicht 

nnd str&fen in, wan er vor 
BSTD iz bekante offenbar. 

JesQS nach der selben vrftge 

jach zu in: „ob ich üch [icht?] sage, 

dee gelonbet ir mir nicht ; 

Trftge aber ich fich icht, 
SSM ir antwort nicht der vrÄge min 

noch Ifit mich von üch ledic sin." 



349 vmmen : vernomen. 352 scheid. 355 ez in nam. i 
tea. 300 gedacht, geachiecht. 362 hab, sach. 365 reich. 
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tf daz grate, sd er spridit 

,Bage ich fidi, Ir gelonbt mir nicht' 

er meinte: ob ich bekent« 
Bsso nnd mich Christum nente, 

ir gelonbet nicht daz ich iz bi. i - 

(Vräge ich aber icht', d& bi 

er meint wer Chiistiu mo^e gesin. 

als Lucas schribet, daz wart sch^ 
nu d5 Jesue vrägte zeiner vrist 

di jnden wes aan wSre Christ; 

si jähen zä der selben zit 

am Tater w§re hSr Davit, 
' At jadi tmser bSre: 
MM gWl tat er im di Sre 

und in in dem psalme, 

dem lobelichen galme, 

sinen h^en nennet? 

des er sd bekennet: 
ESM ,der b€r zfi BÜnem Mren sprach : 

sitze her durch gemach M» 

zfi mlner zesem [redite] liant." 

ir antwort wart nicht dar gewant. 

Er jach d& mSre : ,ir lät onch midi 
Buo nicht von fich lediclich, 

wan ir gedenkt ze ndten, 

mich martern iinde töten. 

des Wirt ouch des mensdien kint, 

als iz di n&t n)>erwint, 
64W sitzen zfi der zesem ort, 

der gotes krefte tilgende hört". 

ditz sol man also verst^ 

sam er des wolde alsS veij^: 

am daz liden daz ich tfln 
6410 werde ich selb, des menschen snu, 

Nach 376 : et ait illia demittetia Lnc. 22, 67 f. 378 sag. 

379 moint 381 geUabt, ez. 382 vrag. 3S3 mog. 384 sehrsibt. 
385 fragt ze. 388 wer. 892 des lobleichem. 899 mer. 404 h. 
408 wolt 410 wecd. 
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sitzm Z& der zesem haut, 
ditz an der ftfrart wart volant, 
s8 daz von der marter zit 
daz sitzen wnrde ergangen ait 

iia nud nach menschlich natür 
"• Christ zfl des vater zesem vür. 
onch Chrysostomns daz wiget 
n&cb dem IQn: dö Christ gesiget 
s^cht er wol ,ich habe von dem 

MIO miner marter w^Iich lern, 

dar an ich mflz ersterhen, ** 

zö 16n M mit erwerben 
daz sitzen zft mins vat«r zesem, 
gesalbet mit der vrenden kresem, 

MX von dem gesetz der menscheit, 
als von dem löne ist vor geseit'. 
Si blonden alle ir reden tto 
als&: pbist dfl der gotes snn?" 
JesQB sprach: ,ir ret den sin 

Mso selbe, wan Ich iz bin," 

sam er nicht jgch noch longent d6. 

In Mattheo st€t alsQ : 

ein gevnrster ewarte 

an kleit er von enander zarte 

MW nnd jach: „er hat den spot gewnrfen 
g^n got, wes nfl bednrfen 
wir halt der bezflgange? 
secht, ir höret wi sin znnge 
smSchlich teidlngt wider got 

um nnd t&t mit vrevel disen spot." 
bi diaen mSren sol man wizzen: 
durch we daz kleit wart zerizzen, 
di jnden der gewouhdt phl&gen, 



414 wflrd. 419 ei hot von d. 426 Ion; nach dem vene: 

der Joden Trog. 427 alL 430 ez; nach dem verae: dixemnt ... ego 
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Bwan Imant sulchez befände sagen 
SMS b6 vaet, so berlich wider got, 

8i vügen, daz vor grSzen Bpot 

iz w€re getan der gotheit, 

vor nnmüt rizzen si di kielt, 

gerlich doch der richt^re; 
"m(o s6 tet d6 der bischof here. 

ein Bemlich Bpmch und ein spot 

der sd gescMcht wider got 

ist genant blasphemia 

zfi latine, nnd wirt al da 
wa SW& man gote abenimt 

ein dinc mit rede daz im gezimt 

nnd wirt gegeben mit williknr 

der geschephten kreatür; 

als man dem scheph^ daz enzücbt, 
um blasphemia dan fiz rQctit. 

nö wolden di jnden also tfln, 

daz si achten Jesnm 

vnr einen lütem menschen dort. 

von Im beten d gehört 
tm er w€re vnrwär gotes ann, 

des wären ai g6n im sö kän 

and zigen in onlobesam 56)> 

er tet gSn got blasphemiam; 

si jähen er wSre wirdic • 
UT» z& sterben in des tödes stric. 
' si verspiten im sin antlntz. 

gewonlich was der selbe trotz: 

awan einer wart verorteilt 

gSn dem tdde zSgeseilt, 
B(75 si Bptten in sin angeeicht. 

mit dem si widerwantm nidit, 

si slftgen Jean vlecke 

444 wan, begimd. 44S sO Taste berlicb? 447 es wer. 449 
ricbter. 450 pischolf her. 454 latdn 455 got 451 wilcfaur. 
460 reocbt. 465 wer fnr wäre. 469 wer. Nach 472: at illi djxemnt 
faciem eins Mattb. 26, 66 f. 473 wan. 474 gem. 
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üf den liala bS kecke, 

di andern Bonder loagen 
MBC in Blügen under oi^en 

and j&ten : „wissage uns, Christ, 

wer ist der zu dirre vrist 

dir getan hat den slac, 

gemezzen binden öf den nac?" 
M86 si hizen in ^wissagen' hi, 

sam so sprechen weiden si: 

di gemeine nennet dich 

dnen wissagen ofFenlich; 

bist dfi danue ein prophSt, 

61W von rechte dir ze wizzen st«t 

. nicht allein swaz ist enkegen, 

d& macht oncb din sagen wegen 

üf swaz knniftjc mac gesin. 

bist da ein wtssage, dem tfl schin 
tut und künde hi din wissagen: 

-rät, wer hat dich gealagen ? 

Da vor ist ganz Etz geleit- 
wi di snöde jndiscbeit 
di marter nnsers hSren Christ 
. SSM vengten an mit valscher liat; 
nü ist ze sagen hi gedächt 
wi di marter wart volbräoht 
von den beiden nnd geletzt. 

Mattbeos ht schribet nnde setzt: 
esofi dö nd di nacht sich ver^ 
nnd der morgen sich anvi, 
di gevnrsten phaffen 
z& enander begnnden stapfen, 
mit samt des volkes alten 

481 weiaaag. 483 slaeht. Nach 484: et colaphis ... . percusBit 
Matth. 26, 68 f. 489 dann. 490 recht. 491 allaine waz. 493 waz. 
494 wtssag; dea t. geh.? Nach 496: wie die martir wart Tolfnert. 502 
wftrd. 506 der nachgetragen. 508 etaphen. 509 volcha. 
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UM dl der wltze walten 

d gingra Tut« dft zu rät 

wider Jesiim in der stat, 

wi Bi daz erdSchten 6fiA 

daz Bi mit reclite in brScbtea 
Uli zfl dem töde von dem leben, 

dar n&ct was ires BlnneB streben. 

b1 vQrten In gebunden 

mit stricken nmmewnnden 

Ttir den richtär Pllat 
MIO der Pontins den namen hat. 

LnoAB BÖ gesprochen hAt: 

daz Tolc mit gemeinem rAt 

erhüb sich nnd In vfirten 

Ttir Filat dar, ei harten 
um flf in mit vil besagnns. 

nnschnldic was doch Jesne. 

JeronimuB mit Iclage melt 56' 

daz mr den biachof wnrde geatelt 

JeBQS d& mit grözem bracht. 
Uta man spotte sin di ganzen nacht 

nnd fflfiten in mit vregen, 

si teten im angeat nnd ege. 

dd der ander morgen Bcheiu, 

zfl primzite ei nicht sein 
Mu Christ TÜrten vnr Pllatnm. 

ChrysoBtonins h! vrftgtwar um 

si nicht in al dö vnr sich 

töten wolden belmelich? 

er gicht: i^ wart verläzen, 
»MO daz si in gazzen nnd flf str&zen 

bewisen mochten offenbar 

wt verteilet und wi gar 

611 VMt. 514 recht. Nach 520: mane autem prendi 
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mit recht Terdamt wSre 

zfl tdten unser h&re; 
HM imd onch alsS, das in dem wftn 

ir keiner sdinldlc wer dar au, 

sam si in nberwnnden 

heten zu den stunden 

mit reclite nnd mit wärer Bclmlt, 
H6a daz er den tdt. billich dnlt. 

onch den heimelichen tdt 

TerUzen si inich ander nSt: 

wau w@r daz so ei^angen, 

si mochten sin gevangen ' - 

fiu6 von Filato oder lichte 56^ 

von dem keiser der dS richte 

nnd weren kpmen unme daz 

beid von Sren und von 'schätz 

und weren des beroabet. 
eHo Hi man onch gelonbet 

daz der nam Pilatns 

von Fila nnd von Atns 

[kam?] dl zeuander sin gevüget: 

Fila ein müter rflget, 
66«s 'so nent den vater Atns, 

d& von kam Pilatus. 

ein Insel Pontjos ist genant, 

dar Pilatns wart gesant 

z!l richtSr von den BdmSm, 
U7a des si wolden nicht enbem, 

von dan euch Pilatus 

mit zdnam heizet Fontins. 

Als ufi Jndas ersach, 

von dem Jesn geachach 
ctn di verrStnls als5, daz 

er nfi gar verdamt was, 

543 verdampmt. 549 recht. 551 hoimleihen. 5ß5 leicht. 556 
der nachgetragen, reicht. 558 von nachgetrageii. 557 data. 563 xu 
enander, gefnegt; oder: ,Efi einander s! gevOget' und di streichen? 
569 Romeren. 570 ä- nicht wolden enperen. 575 verretnns. 57Ö ver- 
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ein afterrttwe kam in an, 
bOze wolde er haben getan. 
Ton Silber drizic phennlnge 

D (als g was sin gedinge) 
di warf er, daz si pralten, 
den mrsten und den alten; 
gich bän gesnndet,' jacb er d6 
„daz ich verraten hän also 

> daz rechte nns<dinldiG blüt,' 
sam er sprScb: ditz ist nicht gtt. 
Bi jähen: „waz gSt uns daz an? 
hast dfi imbiUich getan, 
daz erkenne nnd Bich dar zfl." 

) di BÜbrin pbenning warf er nii 
in den tempel, dan er scMt; 
als im der tivel daz gerit, 
an einem stricke er Bich eiliinc 
di zagnis er onch so beginc. 

s Origenes hat veij8n 
man mac ditz enzwisch veraten. 
,al8 nfi eraach Judas 
daz er dö verdmmet was' 
ditz meint Christas wSr verdamt 

I zu dem tdde nnd beklamt; 
als nft Jndas daz ersadi, 
er hinc sich in dem nngemach. 
wi aber iz gesohShe, 
daz Jadas ditz ersShe 

, daz zfl dea tödes swSre 
Ctuist verdamt w€re, 
ditz entricht Origenes. 
,JndaB ersach' (s5 glcht er des), 
in sinem sinne er iz verstänt, 



dampt trie 5606 5S1S u. 0. 577 after lew. S85 recht. 589 si«h, 
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Hio im was onch wizzenlichqp knnt 

daz JesnB vemrteilt wSre, 

er het gehört di mSre 

daz man in rügt« nm den spot 

den er beginge wider got, 
fiaiG wan ein snlcher näcti der @ 

dulden mQst des t&dee w$: 

aleö sach er Jesnm Bin 

verdamt zu des tödes ptn. 

zem andern mal man ditz reniH 
um s6, daz iz Qf Jndam g@t : 

als der eraacb daz er ivaa 

verdamt, der Belbe Judas, 

itm daz verraten daz er tet, 

büzUch riiwe er wol het, 
bt3i wan äne hoffennnge tröst 

er gedädite : ich mac durch nicht erlöst 57» 

werden. Bust er verzeit 

an gotes barmherzikeit, 

zu anderm einen nnheil 
KM erhinc er Bich an ein seil. 

Jeronimas 8t«t M dem pnnt 

Jndas habe m6r gesiint ^ . ^ 

'mit einer verzagnia 

den an Christe verrStnis: 
fi«3« wan, als er Christ verkooft, 

di snnde wart alleine gestöft 

wider Christi menschet, 

aber mit der zagehdt 

beginc er grSzar schnlde 
BS« wider di gotes hnlde 

nnde sin barmherzikeit, 

oDCh da mit er niderselt 

dem heiligen geinte, 

613 niegt. 614 begieng. 620 ez. 622 selb. 625 von anehof- 
nunge tr.t 8. 6ä6 gedadit. 632 hab. 633 veizagnoa: verrntnua. 
636 mlnd, geitaoft. MS er tUKhgetragen. 
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des wart dl schuld di meiflt«. 

wu Ais onch geaprochen ist da vor, 
2Ü Jndoni jach der jnden scharr 
„sicb selbe waz du hast getan, 
di sadie nicht uns get an; 
wir trachten nicht ob er s! 

tMo gar gei«cht and wandeis vn 
oder ungerecht gewesen 
(wir mögen des wol genesen!) 
oder oh iü b3 rast 
gesnndet an den sachen hast, 

56M dar zfl Bolt du seihe lügen"; 
■b5 gemejnet: d5 du vügen 
ims weidest in nnde geben, 
dft betest iz g besSn eben 
oder du besiehst iz nach. 

Beao War um aber daz geschach 
daz er selbe sich erbinc 
mit dem stränge? ditz erginc 
von gotes recht verhencnos; 
2Ü versten: daz er alsns 

te«K wer der tivel zftgeselle 
di in den Inften ir gevelle 
haben und der wlse pin. 
oneh mit dem stricke sold daz sin, 
daz di ädern and di kel 

GgTO tz den S klanc di stimme hei 
zfl verrät^ sine» scbephere 
gebezzert wurden, in der sw£re 
gar versnart zägetwungen,* 
mit dem seile umgeswungen. 

»«76 Di vurstlichen Swarten 
sich nicht dar an karten, 
daz gelt uämen se zft sich, 
se jähen: ,iz ist nicht billich 
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daz vir daz gelt tb enphän 

MM und legen daz in corbanan, 
wan iz ist des blfltes gelt." 
mit ganzem rftt wart d5 beetelt 
daz fii dar um vmmten 
einen a«ker, und benflmten 

HU den Beiben z& begraben, 
pllgrime di gehaben 
iz selbe nicht enknnden. 
zfl den selben Btnnden 
nant man in jndlscher sprach 

MM den AtkBT acheldemach, 
nud bedfit dea biates gelt, 
den namen er noch [hent] behdt 
&f den tac der hftte ist, 
Bost nent man ia ze wtötw vriBt. 

im waz daz si corbanui 

oder [waz ez] bedftt daz sei man 
entrichten and Qzl^:en. 
corban daz vort wir wegen 
zft bedtten ein oplür 

BTOo oder ein gäbe di mit gir 
In andächt wir geben dar; 
deB so phlac der jnden schar, 
Bwan Bi daz opher tetexL, 
fds si verheizen beten, 

E706 oder ein g&be ze st&re 

dem templ nnd dem gemfire, 
ob icht ze bezzem wSr dar an, 
di gäbe si nanten corban, 
dan di stat dar in wart 

sno gelegt di gäbe und verapart 
hir. da von corbanan. 



682 da. 683 frumtem. 664 »menacher. 686 piltgreimen. 693 
hent. Nach 694 : prindpe« .... hodienmm diem Matth, 27, 6 IT. 696 
ts. 700 gab. 703 wan. 705 gab, atewer. 706 tempel, gmnewer. 
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nß was ditz der vnrsten wän 

daz gett wer böse and ougenSme, 

onch ze haben widerzSme, 
5719 wan 8i JndaB lüte 

enphangen vnr ein mite 

der yerrätnis lät geschiebt; 

des wolden si daz.gelt dordi nicht 

legen an di etat so reine, 
fiK dar inne nnr daz g&t alleine 

gehörte daz mit recht gawunnen 

was. so di jnden daz besannen. 

dan von des ackers nam 

acheldemach, der bö bekam 68* 

M1& mit nennnnge nuzen her 

(zu latine sanguinis ager) 

biz üf den hütigen tae, 

ditz man recht Tememen mac: 

nnz daz sin ewangelige 
MM Matthens schreib der h«älige, 

nnz dar der acker so genent 

wart, -als Jeronimos bekent. 

nü wart daz Jeremie 

Wort ervnlt daz er S 
Mii gewissagt nnd gesprochen het; 

Bd veijach der prophSt: 

,si nämen zH dem gedinge 

drizic Bilbirphenninge, 

dee verkonften mannes gelt, l 

B710 den si kouften «& be«telt 

von den kiuden von Israhel, 

si gäben onch daz gelt vü snel 1 

nm des havenSrea acker siecht, 

als mich unser h^e recltt 
(7u des hat bewiset und ermant'. 



713 poa, nngenem. 714 wideraem. 715 biet: miet; wan is? 
717 verratnns. 719 rain. 721 gebort. 725 nennTUg. 726 latön. 
^agwiuk. 729 ewnglige. 743 hafner. 
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Sßst ich der schrift micli nnderwant. 

üf di rede ist genflc ze sagen, 58^ 

doch müz manz EÜlez ganz voljagen 

nnd entrichten, höret wi 
BTCo Jeronimue sprichet hi: 

Jeremlas saget niclit, 

aam der ewaOgeliate sprictit, 

iz schribet Zacbarias. 

Bit nfi Jeremiae 
6TM daz nicht setzt, war nm von im 

Matthens melt, ditz b5 vernim 

von Bande Ängnstino. 

der gicht: etUch sprechen so, 

di nüwen bfich nicht haben gar 
6780 jjeremiara', doch verwär 

in den alten vint man in. 

nü schribt Hatthens in dem sin, 

aam in des got hab nndenveist 

nnd in gesent von dem geist. 
BTss Jeranias schribet dar abe 

er von sinem vater habe 

einen acker vor gekonft, 

da von di figüre lonft 

nnd di vorbezeichenimge, 
6rto ,daz solden in der meinnnge 

dl jnden volbringen. 

von den drizic phenningen 

in Zacharia st6t geschrlben. 

nü hflt Uatäieus z%etriben 
tTT6 mid gesament disen sprach 

ab beider der propheten bnch 

nach iw heiligen geiates ISre. 

nfl ist Jeremias mSre 

der voder wissage nnde baz 

746 ich nachgetragen ; nach dem verse: tnno impletnm do- 

miinu Mattb. 87, 9 t. 747 red. 752 ewangÜBt 753 ez. 757 sand. 
764 img.? Ängtut. sagt: sicut enm admonendo concrtituerat ä dominuB. 
7S8 fignr. 769 vndi vor beietchenung. 777 1er: mer. 779 vodein. 
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tTM benant den Zacharias 

der einer fiz den nidem ist, 

des bat Uattliens zQ der vrist 

gesatzt Jereniiam 

nnd nicht Zachariam. 
BTst Jeronimns giclit hi bi 

ein bSch in jndiBchem st 

Jeremie geben nnd benant 

in dem er di rede vant 

yon wort zu worte geschriben, 
6i*Q als 8i zenander tiät getriben 

M UatÜiena ond geeatzt, 

nnd sam si d& st^n geB<dkratzt, 

mit bedätnis z& geselt 

Cbrieto; dei' nm daz gelt 
fiu Tart gevromet von den kinden, 

den iBraheUachen vinden, 

diz Jndaa was und ain geaellen, 

di brinnen dar nm in der bellen. 

snst ditz Zacharias melt: 
tMM ,gewegen haben al min. gelt 

g6n drizic phenninge, 

von ailber was Ir klingen. 

got von himel spracb zu mir: 

„wirf ai nider von dir 
ESDt zfl dem geleger, wol geetalt 

min gelt daz am micb iat gezalt, 

da mit icli oncb gekonfet bin 

und in gedinge gevmmt von in", 

der phenning leb mich imderwant, 
6810 ich nam nnd warf ai ze hant 

wider in daz gotes hha 

zil dea angeatellten klfiB.' 

781 nltiinns duodedm prophetarum (Hieron,). 786 indischen. 'SS 
red, 789 wort geacriben. 793 bedeutnuB. 795 gefriimet 796 der. Sil 
phenningen. Johannes t. Ft. scheint ^econim auf atataariom besog^»*" 
haben. 807 ich nachgetragen, gechauft. 808 geding. 811 gots. SlS 
angeetelle chlaus; die einend, ist sehr nnsichei^ nach ^m verse: Zsc^ 
XI : appreheudenmt mercedem statuariom Zach, 11, 12 t 
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Joliannes rurbaz schribet ^ 

di Sache und voltribet 
Mi snet : Bi vfirten Jesom d& 

zQ dem bischof Caiplia, 

Bi zogten in daz r&thfis; 

gar Vit entBtönt der hrt». 69* 

si selbe wol behfiten 
UM daz si Bich i(^t d& mäten 

in daz rätbüs ze wandeni, 

daz si mit enander 

Würden Icht Temnreiiit 

von Bnöden Sachen und vermeint, 
M3S sonder daz d paacha 

mit enander Szen da. 

Ht ist ze wlzzen aber mere. 

Sit di jnden dnrch di Sre 

nnd dnrch besonder wirdikeit 
MM der Ssterlichen höchzeit 

nieht solden gSn an äi atat 

d& blütes Bache und snöder r&t 

er^nge "", da von si 

gemeiligt worden, wä dorch h! 
es» nicht vermeit CaipliaB 

der doch ooch ein jode was, 

er ginge in daz rätb&s 

tnrstictichen snnder gr&B? 

manche reden maniger leie 
EMo dar üf mit der antwort kreie. 69^ 

dö Caiphas wolde Jeemn 

senden z& FUatnm, 

er liz daz volc ond Uf von in. 

sm snellez Üen was da hin 
EMS ba2 dan wegereiBc, 

daz er in der vreise ' 

815 da. 816 piscbolf, 822 enandem. 826 ezzen; nach dem 

rae: Job. die addocont paacha Joh. 18, 28. 827 mer: er. 

2 Sache oachgetrogeD. 833 der vere iat mangelhaft; daz icht dfi. 
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Jesnm besagen medite 
und vor Pilatnm brachte 
BDlche Bache Bchinlich 
MM nud im bewiste heimelich 
an den Bachen in der stille 
daz onch vSre ditz sin wille 
nm Jesom (den man brachte) 
nnd Hf sinea tot gedächte. 

SB5S als nü Jesns kam, d& was 
bi Pilato CaiphaB, 
ditz als5 sich gebnrt. 
daz in daz räth&a wart gevfirt 
Jesns ynr Caipham, 

Km in sulcher wise daz bekam, 
snmlich Jen und legen üz 
Caiphas het ein hSrlich hSB, 
wan er ir aller bischof was 
nnd in grdzen eren saz ; 

BUK nfi het sin hüs manic gemach, 
ditz onch alBÖ geschach, 
daz Füatas hir nnder 
het einen gemach besnnder 
in der selben inhnnge. 

£870 nach Bnlcher vQgnnge 
Jesns mocht« komen dar 
in daz hfls gevürt verw&r 
da Pilatus inne saz 
nnd bi im der Caiphaa. 

ieii di andern anders sagen mS : 
Caiphas nach der S 
jndisch gesetz nicht het des recht 
zu g6n in des. r&tes brecht, 
snnder von des amtes phlicht, 

tseo siner wirde hoch geridit, 
wan er al dö bischof was. 



849 sach. 860 beweist boimleich. 852 wer. 85S precbt : ge- 
dacht. 863 piscliolf wie 8S1. 881 alda. 



b, Google 



179 

von dem gewalte er beeaz 

ein wonnng, dar z& gehörte 

daz räthÜB in des phorte 
tau man richten solde nnd rftten, 

nnd Bi daz von rechte t&ten. 

BtOnd aber bÖ geschriben d& 

daz man het von Caipha 

JeBom brächt in daz h&s 
WM zfl Pilatum, sd w^ ftz 

aller zwivel und geetilt. 

nnd Bwaz onch rede d& wider hllt, , 

djtz wlrt zweier leie hewSrt: 

man nimant dft hin Türen gert 
UM dft er doch itznnt ist. 

nft was tinaer b€re Cbrist , 

bi Caipha %, daz er 

zfi Filato komen w6r. 

ad waa g^ogen Jesna : 
BH« von erste von der vancnos 

zu dem alten Annam, 

dan zä dem bischof Caipham, 

dar n&ch mr Pilatnm. 

B& atSt di fichrüt &ne kmm. 
uw di wärbeit onch dar an stAt, 

wan sand Johannes geschriben hftt 

daz selbe ewangeliam 

In krtchiacher sprftch (dar nm 

sol man di w&rheit sQchen 
Ml« in der Erichen buchen), 

nä BtSt sö geschriben d&: 

ai T&rten Christ yon Caipha 

zu Pilatnm nnr alleine 

in daz r&th&s der gemeine; 
tsit daz aelbe rftttküs gair Termeit 

dar in ze g6n di jadiacheit 

882 gewalt. 886 Khold. 886 recbt. 892 was. 
M2 [HMholf. 918 altain: gemain. 

12* 
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(iran di beiden heten phlicht 

dar In ze haben ir gericht), 

daz 8i bllben osverawacht 
I und ongemeili^ in der adit 

daz da bliben reine 

di jnden al gemeine, 

zfi der dsterlichen zit 

von der heideniscben dit, 
i ab der si Bich scharten. 

mit Tlize si bewarten 

ir gewizzen mr den meil, 

BÖ daz si in reinem heil 

daz ^Bterlam, daz derbe br5t 
] €zen nach der S gebot. 

des si phlägen zä der vrist. 

verw&r ditz wol ein wunder ist, 

and was der jaden tamheit 

di vor ein onsfiberkeit 
i iz achten, ob in der phlicht 

si da gingen zfi gericht 

vnr Filatnm in daz hfia, 

nnd wflgea nicht der sonden grüs 

da von ei worden mSr gemeilt, 
] ob daz reine blüt verteilt 

und der gerechte mensch mit samt 

von in wurde onch verdamt. 

Als nü Filatns daz ersadi 

daz di jnden also swach 
i nicht wolden gSn in sin hÜB, 

zu in ginc er selb her üz 

in z& ^n mit gelimph, 

■wan Bi brächten sonder achimph 

Jesnm dar gebonden, 
I aam er nberwnnden 

wer ond des tddes wirdic. 



3 Biet. 926 flelK. 929 lamp. 930 ezzen. D33 wnd, tomp- 
935 ez. 938 wvgen fQr wogen corrigiert. 941 gerecht. 
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awl wol PilatUB sach den strio 60^ 

an JesQ, doch er in nicht 

verteilen wolde an gericht, 
uGs er hSrte vor Ir klagen, 

war nimne si besagen 

in Tolden, ob daz redelich 

wflr, und daz Jesus werte sich 

g%a der dit da wider kün, 
MW dem wolde er onch des stat titn. 

als d& Tor ist gemelt, 

PilatoB ginc flz sime gezelt 

her vur zfl der joden schar, 

er jach nnd vrägte offenbar: ' 
&M6 „waz besagen vüret ir 

wider den menachen? daz sagt mirl' 

hin wider d5 ir antwort was : 

,wSre uns nidit gewizzen daz 
I er ein nbeltSter w€r, 

KtTo wir hrSchten dir in nicht al her,* 

sam ditz w3re Ir wort« sin: 

wir haben genfige Tersdcbet in, 

beide sin wort und sin tat, 60^ 

nnd haben in vnnden üf dem phat 
M76 b&ser dinge zaller vrist, 

sost er des tSdes wirdic ist. 

Aognstinns sprichet hi 

in dem bfiche Original! : 

vur Christ snllen antwort geben 
HBo di er S bt sinem leben 

in Iren nSten trdste 

und von snnden löste; 

onch antworten nü di sieben 

dl halt nicht gekrichen 
MW mochten onde worden gaont ; 

952 wie. 954wold. 957redleicL 9e0wold. 962 seinem. 9M fragt 

965 fnert. 96S «er. Nacb 970: exivit ergo eum tibi Job. 18, 29 f. 

971 «er. 972 getiueg verenecht. 973 paid. 975 ding so. 977 
«pricht 978 poech. 983 na oder im eq lesen. 985 nnd, gasant. 



Ton im onch ir antwort tfin 

di blinden den er ir greslcht 

gab wider und der ongea licht; 

zu der antwort eSn onch geil 
Boto dl üzmerklc schar der meil 

tmd iren nnvlftt machte [er?] reine; 

dar zfi daz voic al gemeine 

daz er het erquicket 

nnd von dem t&de entebicketj 
MM di sagen alle ofienb&r 

ob iz si gewesra vir, 

daz uiBer hSre wSre 

ein nbeltfiSre. 

Bi beweren Davides wort 60* 

eooo daz er hat gesprodien dort 

in des psalmes döne 

in Christi persftne: 

Bi gäben mir In ai^em müt , 

ein fmödez lön tut daz gfit. 
«ow ditz was deB dankes widwgelt. 

b5 gicht Christ der edel helt. 

Pilatus ditz onwirdiclich 

rette nnd onch spotelich, 

sam er spreche: hat ir in 
«Dia seihe versficht nach firem sin 

and Temrteilt onch d& hi 

daz er des tfides wiidlc si, 

BÖ tut vnrbaz aber mS, 

riditet nber In nach der S. 
ton dit£ was gSn In ein spotUch wort, 

sam er spreche: iz nicht gehört 

986 TUT in?, tflnt. »91 rain: gemain. »94 tod. »96 es. Nach 
998: Aagoat. in Originali ; reapondeant per ChriBtum e malis apiritibiu 
Hberati, reapondeant langwidi aanati ced illinati leproai mnndati mor- 
tui ,reaDTgenteii atrom vemm eit qnod Chriatoa malefnctor tmt. 6003 
argen. Nach 006: retribuebant mich! mala pro boni« pa. 37, 21. 
003 ret, apottöch. 009 aprecb, er. 010 aelb. Nach OU: didt ei 
FflatuB condemnate Job. 18, SI. 016 spreoh ei. 
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äch an daz ir imanden 

OTteilt zd det tödee banden, 

nnr di beiden haben daz recht 61* 

«OH ditz Ist hl ze merken siecht. 

Püatu [ditz] zornlolidi sprach: 

„nemt la zQ &ch nm di ftach 

nnd urteilt in nich der 6", 

nicht rette er daz durch daz w3 
Mit daz man In töten solde, 

snnder daz er wolde 

im in der mftze helfen 

von der besagSr gelfen, 

von der jnden banden 
«090 nnd von des tSdes banden. 

aber di hüten jnden 

gelften sam di raden, 

di meister mit den ynrsten 

sich Taste lizen dnrsten 
nst tt&ch Christi t6t, des gerten si, . 

si sprElcben al gemeins hi : 

„nns zimt nicht ze nöten 

imant noch ze tdten." 

hir fif sol man gedenken, 
MU doch nidit di wärbeit krenken, 

ob di jnden haben geseit 

dar an di rechte w&rheit. 

si jftben si des nicht beBt8 

imant zfi tßten n&ch der S, 
u» doch maniger mSst von acbnlden . 6l>> 

den tot von in dniden. 

wan in dem bfiidL Levitico 

st^ manige schult geschriben so 

di d5 mit dem tOde hart 
«o«o gebdzet nnd gebezzert wart; 

in exodo hört man lesen 

019 haiden nachgetragen- 021 bis 030 scheint vor 007 su gehören. 

w4 redt. 036 gemain. Nach 038 : disenmt qoemqnam Joh. 

IB, 31. 048 geacribea. 049 da. 
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,d& solt nicht dnlden sin genesen 

noch sin leben zfl keiner vrist, 

der ein nbeltftßr ist' ; 
aoM Bnst ottch konlc Davit 

nnd ander kon^ zfi der rät 

manigen in dem nnheüe 

tötten mit rechtem nrtdle ; 

wes jähens dan eb offenlich 
«MD In w€re nicht erlonbllch 

tmant tun dee tödee leit? 

AuguBtinns uns daz seit 

in dem buche Originali : 

sS di jnden sprechen hi 
aon ,nnB ist nicht erlonhlicti, 

imant zfi töten Snziclich," 

daz ist wol ein wäre sage; 

al di wil di siben tage 

werten nnd di hdclirät 
soTo di an der östervire lit, 

BÖ ei nach der e gebot 61* 

ezzen müsten derbez brdt, 

nnder wegen mfiat dö beliben 
^ von in Asa töten nnd entliboi. 
floTt Johannes Cluysostornns 

ditz anders leget fiz alsna: 

nach der § von got gegeben 

di nbelteter von dem leben 

scheiden in verhenget was, 
eoso aber nach der weide daz 

gerichte, des si phlägen, 

Ton den Böm€m nnderzograi, 

di in zilten ir gericht. 
X si heten des gewaldes nicht 
coet des bMtes nrteü vflren 

054 nbel toer; noch dem verM: ex SXII. malefidom ne patiun 
uiuere. Exod. 22, 18. 056 diniug. 057 unfaail : flrtail. OM ä. 
060 wer. 063 paech. 066 yiemant. 668 als. 070 OBtervner. OK 
legt. 078 nbelteteter. 080 werlde. ^ 
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nodL tStlkli Sache rüren, 

des waltoi selb di BSmSr 

ond lizens nicht fiz der gewer. 

des jähen ü jnden bilUch 
toM gims ist hi nicht zimelidi 

daz wir töten inmut', 

sam ai teten daz bekant 

in wSre gar der selbe gewalt 

TOD den Böin€m ab gezalt, 
M6 des si wSren beroubet 

mit gewalt and aberhonbet. 

nocb anders mac man ditz vememen: 

daz in nicht solde gezemen 

imant ze tSten mit gericht, 
•tM sam si sprSchen: di imdcht 

jndische sache gehört nicht an. 

diser mensdi hat misset&n, 

wan er sich einen knnic nennet, 

des im doch t^ant m^ bekennet, 
«106 ditz di jndes nicht bestSt, 

wan di gemeine iz ane gSt, 

des snlle wir von rechte nicht 

über in tfin daz gerlclit, 

iz gehört fich selber an 
«HO daz dfi t6test dlsen man. 

wider di rede Chrysostoml 

(der da hat veijSn wi 

di KSmSr nicht enwoldtii 

daz di jnden seiden 
«116 imant tSteii mütra ni) 

mac man sprechen aber hi 

sam dort sl£t in actibos, 

da Lncas beschiibet siu 

Ton der zweifboten t&t 



068 n, aiU nachgetragen. 090 limleich. 092 ' 
"liolt. 101 soch. 106 gemain, an. 107 Bchnll. 
>naet« prie (anf stark radierter, stelle]. 
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«wo wi der jnden dit hftt 
gesteinet sande Stephan, 
wer het in daz recht verlän? 
ditz w!l ich entscheiden. 
der jnden dit di heiden 

«125 gnnden wol ze walten 

ir vorderen recht und halten, 
snst was in onch verbenget me 
daz si mochten nftch der € 
di nbeltSter steinen, 

S130 nnd also vermeinen 

wart in gestat in sulcher phlicht 
sande Stephan, nnd doch nicht 
was in verlihen der gewalt, 
er wSre junger oder alt, 

nm oh si den selben vingen, 
daz si keinen hingen, 
doch mochten si hir ander 
lichte einen gwalt besonder 
haben ze bezzem etellch, 

siio nicht st6te und gemeinlich, 

elnvaltic Tolc nnd arm persdnen, 
ob si der nicht wolden schOnen, 
flf di erginc wol ir gericht, 
nnd heten sl besnnders idit 

nw von geringen Bachen, 
mit rftte si daz vachten 
mochten nnd flztragen. 
si torsten daz nicht jagen 
swaz offen nnd gemeine was, 

«IM rdmisch gerichte daz besaz, 
nnd swaz di BdmSr an gehört, 
iz w6re werc oder wort, 
des torsten d nicht v&ren 



126 Tordieo. 132 eand. IM wer. 138 leicbt, .g«wali 
140 atet. HS tuerateo. U9 wu, gemain. 151 wu. 
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8WU 6rb6r Ifite w&ren, 
«lu di geh8rt«L onch di BSm^ an ; 

nd was Christ ein wtrdic man, 

des solden onch dl Jaden nicht 

nber In t&n ir gerlcht. 

onch ist merklich M ze vrä^en 
tiw war nm dl jaden verlägen 

daz Bi'jesom venteinteu nicht, 

Sit Bi doch Hnlch geiicht 

von der S vol heten. 

ai daz dar nm taten, 
(I» daz d mochten Chtisti tdt 

Tiden ftf der hdden rot, 

nnd ai nnschnldic hllben, 

dl Bchnlt ai nh in sdüben. 

daz steinen onch verlftzen wart 
(170 von In, daz des tödes vart 

im smftchllch wlderrfire, 

nnd in z& mantkore 

brüten schentlich venuArt, 

als hSr Salemon bew^ 
nn in dem bftch der «Uhelt : 

mit leflterildLos tödes leit 

snl wir In vertfimen. 

daz was ein snddez r&men I 

d wolden tftn ein solchen mort 
(IM an im, daz sin wftrez wort 

ervnlt nnd voltriben 

wnrde, als geschriben 

hftt HattheoB in der mäze : 

secht, wir zo^en fif dl iträze 
Ott gSn leroBolimam, 

dft wirt des menschen klnt mtt nam 

verraten flf daz leben, 



154 mx, leut. 168 toh ans wol comgiert. 174 als er galenion. 
177 TodTmen corrigiert fBr verdaniem. Nach 178: ai^iieiitUe II morte 
tni^Miina condemimenuia eiua. Sap. 2, 20. 183 man. 



den vnraten dar gegeben, 

bischoven nnd den schnbSm, 
«190 im meistern, di nicht veQn enbeni 

sl werden in verdammen 

zu des tSdea klammen, 

dar nach ai in geben dar 

in vreidikeit der jaden Bchar 
ei«s zu spoten nnd zfi schimphen, 

di mit nngelimphen 

in geisein nnde elahen 

nnd an daz kritze hähen. 

di Sache meldet sand Johan 
«300 so: daz Jesn wort getan 

wnrde nnd oach gar volvört 

daz er bedfitet nnd gerfiit 

Sm&I het, in welcher ai^te 63^ 

er wolde dnlden des tödee slachte. 
«20t Als di jnden ersähen daz ' 

Pilatus wSre hi ze laz, 

aam er Jesnm woMe lösen, 

sl begonden an in bSzen 

mit rdgen nnd mit klagen, 
«sio dii Sache von im sagen 

(ditz hat Lncas knnt getSa) : 

„wir haben vonden disen man 

nnser volc verkeren, 

onch verbiten nnde weren 
siit dem keiser zins ze geben, 

nnbillich nnd nneben 

einen knnic er sich nent, 

snst daz rieh er an sich woit". 

Pilat daz Srete vet nichte wfio 
«SM sam ein beiden der nidit tarde 

189 pjBcholfen. 190 wellen enperen. Noch 198: ecce acoendi- 

mua cradfigant Matth. 20, 18 f. 199 sach melt. 202 bedent 

Nach 204: Joli- alt, senno JetOB moritnraa Joh. 18, 32, dum: 

do die Juden pesagten Jesum. 20« wer. 210 aacb. Nach Sl8: 
cepenmt regem etae Lnc. 23, 2. 220 haid'. 



di geh$TBam nJldi der 6; 
im was dar nftch nicht gar wS, 
ob daz volc wurde verkSrt, 
der keieer 8ine§ zins gewert, 

B2tB des wolde er onch nicht TrSgea. 
er bete hören sagen 
und vnr di wärheit vemomen 
di jaden w€ren zft Christ komen 
und vrägten, ah se billich 

aaso dem keiser zinsten und dem rieh, 
Jesns hat geantwort: 
„waz den keiner an gehört 
daz geht dem keisw, ond waz got 
an geyelt mit recht daz lät 

BUE im werden nnde lelst im daz." 
Pilatns von der rede maz 
nnd acht« daz di jndiacheit 
het dar an valsch geselt, 
SDBt er des kleine tracht«. 

'■MO dodi in siner achte 

wflc er daz dritt mit sinnen scharf, 
dar nftch er sin eischen warf, 
als tr den ^knnic' het vemomen, 
wan von dem keiser was komen 

BM» ehi grdz gehot gemeinlich, 
daz nimant aolde nennen sich 
,knnic' ftn des keisers willen 
offenljchen oder stille, 
iz w€re dan von sime gebot. 

«160 Pilatns TTftgte dnrch di n&t 
Jesum am di mere, 
ob er ein knnic w€re. 
AA von schiibt Johannes eö : 
Filataa ginc aber dd 

«IM in daz rftthäs onde Iflt 



223 wllrd. 225 wold, nicht nachgetragen. 235 nnd. 24L<dritte. 
247 Wille. 249 es, seinem. 255 ond. 
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Tür sich Jetnun, in geradem mflt 

er Bprach : „dfi biet der jndiscfaeit 

knmc, als man von dir seit?" 

Bam er BprMi: ^a Tolc melt dich, 
UM dfi züchst dich an daz knnicricli. 

etwer mectite rrf^en nfl 

durch waz FUatns mit JcBO 

in daz r&ÜiÜB giac alleine 

und nicht same mit der gemeine. 
SSM Pilatas tet iz nmme daz: 

er weste daz der jaden haz 

gSn Jesnm bran in nngnnst, 

und tobten alle in zornea bninst; 

^an si k&men in der hitze 
eiTi) nnd schalten vaete eander witze, 

vreislich was ir züknnft 

mit gebredite and &n vernnnft. 

nm Christi tQt si warben alle 

mit Indem nnd mit grQzein schalle. 
am in dem Indem nnser h^e ' ßS" 

gab kein antwort nach der l€re 

des wisen manncB der dft gidit: 

dft soll din wort dft gtzen nicht 

dft daz hdren nicht ist bi, ' 

8990 üz dan onch din reden si. 

nü het Pilatns nicht versficht 

Jesnm selbe, er gerftoht 

in beBnndem vüren hin dan; 

er versuchte nnd habte in an, 
aw ob er wolde bekennen 

nnd sich knnic nennen, 

als der jnden klagen was, 

er versuchte in deeter baz. 

260 obet senchBt steht ideat; nach dem vene: mfaroinnt Jn- 

deomn Job. 18 , 33. 263 allaia : gemain. 265 et. 268 all. 
269 cbomen, hitz : witz. 272 geprecht. Nach dem verse 280: nbi 
non est anditus ibi non fandas sermonem Eccli. 82, 6. 282 selb. 

284 versuecht, habt. 285 wold. 288 foraueohte. 
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JesoB tf dl Antwort stönt: 
UM ,8ptidiet du iSa dnes mnut 
nnd da selbe oder hat dir 
Imant anders gesagt von mir?" 
Barn er spreche: 8& sag an 
sprichst du von diu Belbes v&r 
*iM oder h&t dirz imant vorgeleBen 
daz ich welle ein kunic weeen? 
PilatoB zu versdchen in 

mit antwort jadit .ich nidit bin 63'' 

ein jnde, nur dln selbes ^t 
«SM mit samt dem bischof dich verrit 
und haben didi mir gegeben, 
waz h&st du verBchnlt uneben F" 
sam er spreche; ich phlege nicht 
mit den jnden haben phlicht, 
«MW mir ist onch nitdit ze wizzen sledit 
der $ gesetze imd ir recht, 
ander Ifite vermßren dich 
nnd reden von dir achemelich. 
faftst dft snlches icht get&n, 
«sia daz melde ich nldit von minem wän, 
ich an dir nicht enpbinde, 
di vnreten nnd dln gesinde 
allelne m8rt nnd sagt von dir; 
daz ich nü vr&g daz aage mir. 
esis JesDB so sin antwort melt: 

,mln rieh ist nicht von der weit, 
wer von der weit lü min ridi, 
di dinSr min sicherlich 
mir erkrigten wol daz heil, 
SSM daz ich den jaden icht zu teil 
wnrde nnd ze handen keine; 
• 

Kach 202: et respondit de me Job. 18, 34. 293 aprech. 

294 dann. 29i ez; vor corrigiert für fur. S96 well. 800 den 

piacholf. Nach 802: reapoadit quid fedsti Joh. 18, 85. 303 

■prech , phleg. 307 leut. 310 meld. 811 nichtB. 312 geaiiide == 
popalarea? 313 alloiiL 314 Mg. 
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ditz in wol üfl tSn z%me\* 

sam er aprSche: si mich rechen 64* 

an allen minen widerwechen 
«gm und iaigton mit den yinden, 

mit alten und mit kindea. 

hi mit onser hgre 

bedüte daz er w§re 

knnic in einem snlchen ridi 
«990 daz man nennet gdatlich: 

iit snlcher lüt« herzen 

dl des gelonben perze 

tragen st^ in reiner htät. 

ein ander rieh hftt er bereit 
ssu in dem himeliiche, 

üf daz weltliche 

Btüut sin meinnn^ nicht, 

mn daz er merklichen spricht: 

„von hinnen habe ich nicht m!n riebe, 
tun ab der weit ich dar an wiche." 

Pilatnm nam des wnnder 

Ton herzen gar beannder, 

Sit Jesus ein knnic was, 

Wä er dan sin rieh besaz, 
«is und daz dem rSmischen rieh 64^ 

wSr nndertön gehSrsamlich. 

des wold 'Pilatus werden inue, 

er jach fiz kl&gem dnne: 

.also bist du knnic doch?" 
«)w Jesus antwort Of d! episch : 

gdü meldest iz, wan ich bin 

ein knnic rieh in minem sin 

rerwftr nach der gothelt, 

aller weide so gesdt" 

Nach 322: reipondit Jndeia Job. 18, 36. 823 apieefa. 32? 

bedeutet. 832 nachgetragen in margine; gelaaben dpnen(l} 333 
stet 836 verleihe. 839 hab, reich. 840 werlt, weich; nMcb 
dem verse: mmo ergo regnnm meam non eet hinc Joh. 18, S6. 841 
niat'. 351 ez. 354 werlde; noch dem veno: dizit Klatna 
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•au Clitist innea ridies ordennnge 

bedftte, in der meinnng^ 

er jach : «dar zft bin idi gebom 

und komen in di weit erkoTn 

di wftrheit ze bestSten 
UM mit zfigniB und mit rStan." 

a$n Bin der was : «r het an sich 

genom^i ein leben 'tötBch, ■ 

mit der menwüielt bS gemeint 

di starke gotheit gar vereint, 
ssu vnrbaz aber rette CliriBt: 

,8wer alfld bekomm ist 64' 

von der w&rheit, mäie wort 

und min Bijnune der sdbe b&rt." 

er meint« er volbrSchte 
«sTo Bin wort, sin l@re rechte; 

in dee selben herzen schrin 

weide er mit genftden sin 

nnd oach haben da stn rieb 

mit wemder Inate geistltdi. 
«ire Aber begonde Pflat 

gSn Jeanm reden an der »tat: 

,waz mac gesin di w&rhelt?" 

JeanB im da Ton nicht seit. 

Pilatus nicht von ganzem sin 
(ISO vr&gte um di wärheit in 

nnd waz ondi were ir eigenheit 

n&di der bed&t€r richtikeit, 

snndr im was ze wizzen gflch 

di ^warheit' nnr nnd vr&gte doch 
uu da mit man vromlt Christi rieh 

des er waltet gdstlich. 

ego sum Job. 18, 37. 355 ordennng. 356 bedeutet. 35B werlt. 

360 seognuB. Nach 360: ego in hoc Teritati Joh. 18, 37. Nach 

368 : omnia qoi est es reritate andit meain vooem. Joh. 18, 37. 372 
w^d; wolde? Tgl. ROokert, entwarf 265. Nach 378; dizit ei Filatoa: 
quid Ml veritas Joh. 18, 38. 380 Traget. 381 wer. 383 luitder. 
384 Tragt. 386 walte. 

Knsig«! 13 
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PilatQB bleib a& lange nicht 
biz daz in Christ het Terridit 
waz mochte geain di w&rheit, 

) Qz ginc er zfl der jndischeit, 
was er was nicht wirdic d& 
zu verstSn von Chriato 
waz di wärheit were. 
Nicodemua. ander m§re 

'. nns saget : Christ het iz gemelt, 
di wärheit nicht in diser weit 
mac gestn noch enist, 
nur ze himd wont ir geniBt, 
Bam er sprSche: in der weit 

) der gerecht« wirt rerzeilt 
und genrteilt zQ der pin, 
sam an mir nfi ist worden schin. 
zem andern mal der wärheit sin 
Filatns wold nicht nemen in, 

i wan di wärheit geistlich waa; 
irdische dinc er minte baz, 
daz geistlich was im gar nmmSre, 
snst bleib er der warheit lere, 
onch was ditz der aachen eine : 

) Pilatus hörte di gemeine, 
der Juden Indem nnd ir rufen, 
üz ginc er und wolde verstüfen, 
dar zu stillen iran brecht, 
daz er nm di wärbeit recht 

t her n&ch mochte gevrftgen 
und baz da von hSren sagen, 
noch ist der sachen eine mere: 
iz kam dem selben richtSre, 
Pilato, in den sinen m&t 

I er mfiste läzen üz der hflt 



388 her t. 389 mocht. 385 sagt, 
mer: ter. 412 wolt. 416 mocht. 
420 mueat. 
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dncr vancnlR einen man, 

swan tA<ät dl höehEit vengrt« an; 

als onclL TTas der Juden recht, 

Bi nm dnen gevangen knecbt 
a42B bUen zft der h&chzlt, 

den liz man ledic snnder Btrit. 

oft was Pilato in dem ain 

di jnden wurden biten in 

nm Jeenm ze I&zen; 
uso des bitens ai vergäzen, 

si wftren Im nngenSdic, 

ein loter wart dO ledic. 

hi sprichet Angnstinns: 

ditz besan PUatns, 
etM daz Cbristns were anschnldic gar, 

in sime gedenken nam er war 

wi von den jnden bßsen 

er in mechte erlösen 

nnd von iren hendea. 
MM er begnnd sich gSn in wenden 

und jach zd den standen : 

,Ich h&n nindert vnnden 

noch vinde an im keine echnlt." 

PüatnB het wol gednlt 6&y 

MM daz Jesus w6r von in erlSst, 

Bin nnechnlt melt« er ftf den trfist, 

sam er sprMie: er hftt kein sache, 

ich in Ton fich ledic mache. 

Lncae schribet vnrbaz: 
MM di jnden wären alle räz, 

Bi nicht dö widerwnnden, 

ze schrien si befunden: 

„er hat daz volc erweget, 

in iraal gar geleget 

421 vanchnus. 422 venget. 439 zelaium. 430 iHten. 433 
spricbt. 435 wer. 436 seinem, namen er. 438 macht. 443 rind. 
447 Sprech. Nach 448: daz emuigelium. 461 da; da mit erwunden? 
452 flchrein. 
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suK mit Biner ISre durch daz laut 

Jndeani (als iuib ist bekant), 

daz verkßren aS getan 

in Oalüea hftb er an, 

nnzen her h&t daz gewert. ' 
Uta si meinten Jesna het verkSrt 

daz löt mit valscher ISre, 

gSn Jerusalem di mSre 

kämen, als ir sagen was 

,biz her jat gesehen daz'. 
s(«5 als Pilatus nü vemam 

dö nennen (rallleam, 

er eischte ob nnser here 

ein Galileos were 

(von dem lande ein lantman); 
eiTo er ze vMgen des began 

von den di d& ständen 

und im daz sagen knnden. 

Christ was ze Beflehem gebom, 

di stat dar zfi er het erkom 
siTft in dem lande Jndea. 

dan in Galilea, 

dem lande, nnd in der stat 

di Nazaret den namen hat 

er enphangen wart verwär, 
«tao onch erzogen mit der nar 

junger mensche nnde knabe; 

von dem lande, secht, dar abe 

Galilea Galileus 

BÖ wart genennet Jesus, 
siee D5 Pilatus nach dem worte 

rechte erkante und verhörte 

daz von Herodls gebit 

Jesus was, er sich berit 

Nach 464 : illi invalescebant uaque hoc Luc. 2: 

472 : Pilatus vero GalyleuB ewet Luc 23 , 6. 

477 f. Tgl. mit 11443 f. 473 nazaietbt. 481 mensch. 
485 Wort. 486 recht erohant, verhört. 
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nttd sante in zft Herodem, 
H«o der zfi Jerusalem 

mu onch bi den tai^en, 

alfi miB di insen eagra. 

zfi Jerosalem dft was 

HerodeB Antipaa, 
MM Äacalonite gnn, 

der a6 böslicli wolde tnn 

mit Biner Bn$den nntngeut 

nnd wolde ChriBt ia dner jngent 

haben ermordet nnd verd^bt, 
«MW dö er di Undel alle sterbt. 

FilatnB aante Jesnin hi 

dem vor genanten Herodi, 

wan der zfi den ziten was 

g&a Jerusalem komen nm daz: 
«•06 sm vater Ascalonita 

[und?] di mfiter Cleopatra 

lebten nnt«ncheiden, 

der vater was ein beiden, 

di mQt«r von jadisclier art. 
«10 Herodes oneh besniten wart 

doroh der mflter übe willra, 

des pblac er onch in der stille 

jüdisches rechtes walten 

und ir gesetz behalten, 66* 

esiB nach der @ b& was sin tfin 

nnd vart der beiden abetnm. 

snst er etelicher mäz 

ein Jude [er] von der mfiter was, 

gSn Jemsalem er onch kam, 
«fiso sam den jaden al gezam. 

Als Herodes Christ ersach, 

im grözer vrende trSst geschach, 

489 aant. Nach 492: et nt cognovit diebos Luc. 23, 7. 

495 Asoholonite. 498 wold. 499 erm&rt, verderibt. 500 da, sterbet. 
511 wille ans willen radiert. 516 abtrfln. 517 etlicher. 
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wan 6mäl vor lang^er zit 

im sin gemder müt gerit 
ww daz er in aolde Ben, 

wan er Iiet h5ren j6n 

und onch sagen von im vil. 

ditz was sineB hoSens spil, 

JesnB wurde besnuder 
MM tun zeichen nnde wunder, 

di er gerüchte ges^, 

daz di vor im w@m gesch&o. 

Herodes nicht verlaate, 

er begnnde varte 
gbas vrägen Christ mit rede genüc. 66^ 

Jeans sweic nnd nicht gewüc, 

«an hi vrägt Herodes 

getlgses mütes also rez 

und wolde nfiwe dinc ervam. ■ 
sMo Bin yrägen mochte er nicht verspam, 

doch mit valscheit iz geachach, 

wan Herodes Bich veraach 

er het von nnsers hSren wort 

lidite eteswaz gehört ' 

•Sit dar tun er in beklagen 

mochte und nbersagen. 

durch den selben valBchen list 

was er nnwirdic daz in Christ 

itdtt besdiit der wärheit, 
«MO di im ze hSren was rerseit. ' ^ 

ouch aweic dar um Tinser here, 

daz imant nach im torsdc w6re 

z& l€ren nntz nnd g&te dinc 

vor einen snlchen snMelinc. 
BMUi Ich tiln lieh onch hi bekant 

&28 hoffen. 529 wOrd. 531 geruechet. Nach dem venie 532: 

Herodes autem fieri Luc 23, 8. 535 red. 536 nichts. Nach 

586; interrogaoit ille nihil Luc. 23, 9. 541 es. 541 leidit 

etwas. 546 mocht. 548 in wierdich. 549 ich. 551 her : wh. 
556 hab. 
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wä dnrdi Pilatus habe geaant 
Jesnin t& HerodL 
dnrch zw& sache daz ergi: 
äi 6nt« atflnt in ^ter achte, 

«SM wan Pilatus wol bedächte 

daz Jeane gar miBchiildic was; 
er sante in dar in der mäs, 
ob sin anBchult ^anz ervfir 
knnic Herodes nnd erknr, 

Btwfi daz er im wnrde genedic 
und dar nach in lize ledic. 
di ander sache was in valsche, 
er sante in dar in solcfaem galscbe, 
ob in Herodes vrftgte 

«STD nnd Itehte Oz im ja^ 

ein Sache di ze merken were, 
dar nm von rechte nnser here 
den tdt müste dnlden, 
8Ö kSme er öz den schnlden 

een nnd onch von der inzidit, 
daz er Jesnm hete nicht 
getötet; des Pilatus sich 
mochte entsachen sicherlich. 
Di gevnrst^ Swarton 

MW atfinden stStlich und besw&rten 
mit besagen Jeaom 
vor Herode, der hir nm 
in versm6ckt, sin volc als&m. 
si teten im vil Spottes schäm, 

«M6 Herodes in also versmächte: 
VW einen tören er in achte 
nnd legte im an ein wiZ gewant, 
Pilate em hin wider sant. 



558 Bach. 550 acht: bedacht. 562 sand. 565 wdrd. 566 liez. 
567 falacbs. 568 sant, g»lHoh. 570 leicht. 571 sache nachgetragen, 
wer. 572 ceoht, her. 574 ehem. 578 modit. 585 reramacht. 
&86 tord, acht. 587 leg- 588 er in. 



b, Google 



200 

iz was ein Site wiln M vor, 
> Bwä wu ein imr oder ein tflr, 

man legte im au an der stat 

ein gleaizic kleit, tan wize wftt 

sät ze spoten in imgelimpli; 

Herodes treib onch salchen ufaimph 
i an Jesu mit gewande. 

n& vint man aller hande 

nnd maniger leie spoten 

daz Jesu ist erboten, 

nnd daz dl heilic kristenbeit 
1 in gotlichB dinstes gwonheit 

h&t gekart za eren 

onserm liben hSren, 

d& mit sin lob wirt erviilt. 

zfl grfit fiia anüatz wart geholt, ' 
< sin oogen ooch Terbnnden: 

di prister dar üf vnnden 

gSn des Spottes widertial 

daz ai mit dem homeral 

decken nnde hollen 
ir honbet, als ai snllen 

di messe and daz amt begto. 

zem andern mftl sack man in stön 

spotlich in der wizen vit: 

dar tun der pnster an im iL&t 
t di albe nnd daz wize kleit. 

zem dritten m&l Christ angelelt 

wart mit gewande pnrpnrin: 

daz bedftt dl cftsel In dem schin. 

daz virde, als er gebnnden wart 
« mit den banden sw^lich hart : 

gki dem A&t ptister tragen so! 

manipel, gurten nnd di Bt61. 



Nach dem verM &8S: stabant aatem remiait Lnc. 23, 10 f. 

S89 ei, «it. 591 legt. 595 auz Jean. 600 gotleibea dienit gewon- 
hait. 610 banpt. ei& alb. «17 gewant. 
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daz vnmfte wsb ein dnnim kröne 
fif Bime honbte in spottes wftne : 

i dar wider unser bischof treit 
üf Bime honbte ein hübe breit 
und ist genant ein infel. 
daz Bechste waB von r8re ein stil, 
bi mit wart ein honbt enidielt 

) nnd dar in die krdae geswelt: 
der rdr bedfit des bischoft stab. 
BiiBt di pristeracbaft dar ab 
nimt sinea amtes wise 
gut zfl dinsteB prise, 

i onch di krietenheit den spot 
verhöret nnd verwandelt hat 
mit ordenlicheB Biten recht 
zt heiligen dingen, als gesm^t 
Jesns wart gar Bpoteliche, 

> also Bnl wir lobeliche. 
im ditz z& Btnen ßren 
verwandeln nnd verkerw; 
swer onch nnrecht vört sin amt 
und di heilikeit mit samt, 

s der smecht M Jesnm mite 
n&di der jaden sit«. 
Nfl Bt£t geBchriben vnrbaz: 
HerodiB nnd Pilati haz 
an dem tage wart verriicht 

) nnd ein ganzer sän gericht 
zwischen in mit vröntschaft, 
wan si Sm&ln wtkrn behaft 
gegen einander bede - 
mit vintBdiaft nnd mit vMe. 



623 chran. 624 sein haup, wan. 626 sein banp. 62' 
infel corrigiert. 628 ror. 630 chran. 631 pischolfs. 633 b 
verchert. 637 sitee. 639 epotleiche. &J0 lobleiche. 643 n 
Bampt. 653 zum reime vgl. Weinhold, mhd. grammatik 6 
654 : et tfKsti ad invicem Luc. 28, 12. 
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««» ii^ wil M Bag^en zwei dinc, 
von wem di vintBchaft nrsprinc 
bit« zwisctm in beiden. 
CjriUos uns beecbeiden 
hat Ton eim der genant was 

MM GalilenB Jndas, 

der selbe zeiner vrist, 
€ daz leit di matter Chriet, 
dö daz lüt gemeiidich 
gehSrsam tet rSmischem rieh, 

twt rit den jnden daz si got 
ir opher brechten nnd verbot 
dem keiser geben ünen zins; 
nnd daz selbe was irs sinfi, 
daz si nicht zinsen wolden 

M70 dem keiser als si solden. 
d6 Pilatus daz vemam, 
er mit gtorme an se. kam, 
Jndam er ze tSde slGc, 
den andern er is nicht vertrfic: 

««ie di sinea teiles wElren 
von Oalilee scharen 
nnd hizen Galilei,. ' 
di mfksten alle sterben hi. 
FilEttns üz der töten kreiz 

im nam daz blEit nnd den aweiz 
nnd mischte in nnder ir obld 
(der jnden opher maniger lei), 
Herodi was daz vaste wider; 
von dem erstänt di vintachaft sider. 

«ESü noch ist ein ander sache da 
in scholastica historja, 
der selbe meister anB tfit knnt 
von wan der vintsdiaft swSre erstünt. 
vor ChristeB marter kam her vnr 



657 EwiRchen. 659 ainem. 661 selb se. 

stnerm. 674 ez. 681 mischten. 
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s«go «in zonbr^, der mit willikor 

Edch dö mmt« gotoa snii 
, nnd tet sidi üz vil ze tun, 

grSze, wnnderliche werc. 

er kam flf Garisim den berc 
m»b and jach er wold nicht lenger spam, 

zu himel wolde er dS vam. 

sin bliben was da dri tage. 

raichel volc üf di elage 

kam nnd tet Bin opher im 
«700 fif dem berge Garisim. 

als Pilatus daz vemam, 

in zomes vreise er dö kam 

und slfic ze tdde den zonberer 

nnd dar zu sin zükomen her, 
STOB swaz er des bi im vant. 

ditz geschach in dem lant 

Galilea daz innehüt 

konic Herodes nnd sin wilt, 

dar am was er PÜato gram. 
«110 anst di vintschaft ich vemam. 

Lucas Turbaz tut bekant 

daz Filatna dS besant 

di gevarsten phaSen, 

ouch dar hiz er schaffen 68' 

eiu der meister nnd des bovels schar, 

zu in jach er offienbilr : 

nir habt mir brächt den mensch^ her 

sam des volka verkerSr : 

secht, nn habe ich vor üch allen 
«710 gevrägt in stille nnd mit schallen 

und vinde an im der sachen keine 

dar um ir in besagt gemeine ; 

noch Herodes vinden mochte 

ein Sache di dS lochte 

MO wilchör. 695 sparen: varen. 696 woft. 697 do. 703 zanbrer. 
'^wu.in. 719hab. TSOstiU. 72lTiad, sachechaia: gemain. 724sach. 
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■nt zfl dem idi ftch bet gesaat; 

des tödea schult man keine vant, 

im wart onch ]}icht erboten, 

daz man in wolde t&tra 

dar nm. aU er nü wirt 
e7so g^zncbtigt nnd gebezzirt, 

BÖ nü leb läzen wesen 
' in ledic und genesen." 

dl bezzemnge solde ergSn 

nnd di zacbt bö gesdiSn 
S1U von den siegen bert«n 68^ 

mit geisein nnd mit gerten, 

doch nicht nach der geretdiükeit, 

sam PÜatna habe geseit: 

er h&t nbels nicht getSn, 
IIT4D nur allein nach &rem w&ii, 

ir jecht er ai wirdic wol, 

daz ich in vaste bezzem sol; 

als dan geschieht der znäite pin, 

sd aol er billidi ledic stn. 
iui Mattbens dar nach achribet 

der ditz ganz voltribet: 

von alter her df jndischelt 

hete di gewonheit, 

daz i zEl der höchzit 
STM der ricbter simder niderstrit 

liz der gevangen einen l&s, 

swelchens weite oder köa. 

bir üf Beda geaprochen bat 

iz wSre nicht der § gebot, 
«ifi5 daz man in zfi der hSchzit 

an der di östervire lit 

liz ledic einen gevangen, 

730 gepeezirt anB gepezsert radiert. Nach 732: Pilatus autem 

damnatlB Lac. 23, 13 EF. 733 pezzernng acholt. 734 g,M ? 378 hab. 

Nach 744 : das man dea Juden ein gewant gab. 752 welichen si welet, 

daiflber es; nach dem verse: pridia antem quam TolniMent Uatth. 

27, 15. 754 ez wer, 755 horoieit. 756 vder comgiert fax wierd. 
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iz w&B nnr ei^angen 68> 

von alter gewonheit 
•VW anzen ilf di selben zeit. 

des heten onch di BOmSr 

veiiiei^t ins Tillen ger, 

daz in zfi den Sstem wart 

ein gevan^en flz geschart 
•TU und ledlc von der Tancnis 

zfl einer w&ren gehognis, 

als si ledic wordrai 

von Pharaonis borden, 

des knniges von Ggypten limt, 
•TTB der si mit gewrit«« hont 

^ d5nat« het betwnngen; 

di trSstlidi [erjledigrnnge 

von dem selben nngemacb 

oncli S zen Ostern in geecbach. 
vm Nfl bete dd Pilatna 

bestrickt in einer vancnns 

ein micbeln, grdz^i man 

der vil nbels het getAn; 

Barrabae was er genant, 
STM wite vermSret und bekant, 

BOst was er gr5z der bSehelt. 

aber Lucas flf in seit 66^ 

er «Sre ein garber krigere 

ond ein vintlich werrtre 
sTse [der.?] begangen het ein missetät, 

einen tötslac in der stat. 

sand Johannes sprichet sO : 

Barrabas wer ein latro, 

(daz ist ein schächSre gesprochen). 
(TM di schult bleib an im nngerochen! 

758 ez, 765 vagnus: gehÜgnoa. 772 erledignngen. 774 zen oor- 
rig:ieit fCr um. 776 vachnue. 777 einen micbelen man? T8D weit ver- 

tnert ; nacb dem verse : habebat antem Bariabaa Matth. 27 , 16. 

783 wer, chrieger: werrer. 7?5 het s!n. Nach 786: Luc. qni erat 
carcerem Lno. 23, 19. 787 Jobs. 789 achaoher. 
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na at&nt dar fif Pilatus : 

daz von den jnden Jesne 

ledic wnrde nnde lös, 

er warf iu vyr den schächSr gtbz. ' 
«T»s als sich faet der jnden schar 

gesament vast, Pilatus dar 

warf sin rede und sprach in zu: 

„wen weit ir den ich läze nü 

üch ledic? gert ir Barraban 
B»Mi oder weit ir den andern man, 

Jesiun, der onch Christi» 

ist mit namen genent alsns?" 

er weste onch wol daz sl durch nit 

in dar gäben zfk der zit. 
ssoa Pilatus daz so besau: 69* 

ich wil in nennen Barraban 

und Jesom euch den guten, 

so werden ai an mich m&teu 

daz ich dar an willic si « 
«810 und in Jesnm läze vri 

zQ verderben Barraban 

der vil bösheit het getftn. 

er daz aber nicht enkalt: 

in nämen di Juden in ir gewalt 
tiJb und gert«n in ze lösen, 

si voderten den bösen 

ond verllzen Jesnm, 

sl krien gemeinlich: ,tUsö tu, 

löse in nicht, nor Barraban.*' 
osM der was gar ein böser mau. 
. Als nfl kam fif daz wal 

Pilätns, den tribnual 

des gerichtes er besaz, 

sin hÜBvrou Itz im sagen daz: 

Nach 790: Jo. erat autem Barrabas latro JoL 18, 40. 793 and. 

797 red. 803 west. Nach 804: congregatie tradidiBBent eum 

Matth. 27, 17. 808 wem. 318 tuem. 819 lasE corrigiert fOr laa. 
Nach 820 : Job. olamauemnt BacTabau Joh. 18, 40. 
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assB .nJchteanicht dir und dem grereohtoi, 

waa ich hfite vU anvechten 69" 

gelidea hän von Bmen wegen, 

daz mir vor ongen ist gel^:e]i, 

als ich enphaat in dem gesiebt, 
•aso des solt dfl aber in richten nicht.' 

Beda sprichet: trihnual. 

ist ein sezzel nnd ein sal 

dar in ein richt^r pbl^et sitzen, 

als er rieht mit rechten witzen. 
«sBs von zwein Worten ist iz geepelt, 

dl iz mit dfitniB in im helt : 

tribnnal knmt ron tribn, 

daz wort vttge wir dar zu 

nnd bedfitft ein geslet^t, 
«BM wan vnr gerichte nnd vnr daz recht 

mÜBte manic geslechte komen 

beid zfl Bchaden nnd zfi vromen; 

onch schepht iz sich ^on tribuo, 

dem wortel in latino, 
8B4t nnd bedüt in dütscher znngen ^geben', 

sin üzlegonge atSt des eben, 

wan man dö ^t nnde nimt 69° 

recht nnd gerichte als gezimt. 

daz gesSz lithostrotos 
esfio was genant, wan man iz its 

Bchöne gericht nnd überleget 

mit steinen in sin vletz geweget; 

lithoB ein krichisch wortelin 

ist nnd bedütet ze latin 
GM« einen stein, snst lithostrotos 

hiz ein steintn uberachoz. 

Pilati hüsTTon d& hin sant, 

826 haut. Nach 830; Ma. eedente propter eum Matih. 

27, 19. 831 spricht. 835 ez. 836 es, deatnus. 839 bedeutt. . 
841 miiest, gealecht. 843 ez. 840 auzlegung. 348 gerioht. 849 
gesezz licostratoe. . 850 wen, ez. 851 schon. 863 wertlem. 854 
bedeut, 855 lycostrotos. 856 hat, ubentro»; emendatiou unsicher. 
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ir gesidite si tet bekant 

daz ir alB$ tongen 
10 komen was ze oogen. 

si i^t Püato daz er nicht 

tet aber Jesnni sin geliebt 

noch teilt« Im des tddes swSre, 

wan er gar geredit wSre. 
& Aller alacbt« Ist hi ze merken 

zft beweren nnd ze Sterken 

dl voder sache und den sin, 

der ich äzleger bin. 

der b5Be geist'zem ^t^ achnnt 
Jndam, der durch sinen mimt 

Jesnm verrit und gab in dar, • 

dar nach di vnnitlich phaffen sc^ar 

antworten in Füato, 

n& w6c iz ondi der tfvel s5, 
i ChrJBtuB wSr der gotes bul : 

von manlgem sin, to;) maiiij:em tfin, 

flz der Schrift erkante er daz 

DU komen wSr Messias 

nnd oQch sin zit w4r rolbrftcht. 
t zem andern male er Im gedftcht 

ditz von dem wnnder 

der zeichen di besnnder 

Jesus dicke und oft begtnc. 

zem dritten m&le er iz bevinc 
i von so grözer sinr gedolt, 

dl Christas trüc snader achalt; 

wan allez daz im dd geschach, 

er daz gfttlich abersach 

sam ein lam daz verbirt 
) sin schrien, als man iz beschirt. 

zem Tirden mal der böse geist 



13 tailet, swer: »er. 865 alaebt. 867 
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dm gotos snn aller meist 

nam &z von den B€len 

di d& lizen Ir qnelen 
UM in der rorhelle irad vreiiten gich 

in hohem mflt« wnnneclicb. 

wan di selbe schar enphant 

daz nach d«m tftde Christ ze baut 

k&ne nnde si erlöst, 
not ditz was In ein vrenden trdst 

der bQse geist daz besan 70* 

nnd st&nt geliche fif den w&n 

daz er Christas were, 

der n&ch des tSdes swSre 
m» sold ün gewalt d& awechen 

und oDch di atat znbredien 

dar in di sSlen wären. 

er wold ditz nnderraren 

nnd aneweigt Filati weih, 
«10 di er vaste dar zu treib 

an ieia tage nnd z6 der n^t, 

in dem släfe nnd als si wacht, 

b^ mit schrecken nnd mit drS, 

daz d rtt POato 
Mu Jesnm d& ze Uzen, 

ditz was am zfibläsen. 

Di Tnrsten mit den alten 

begnndeu dar zö halten 

den bovel mit gemeinem r&t, 
«MB daz se bSten FiUt 

vnr den Bch&ch8r Barraban, 

dan nm Jesnm den man 

solden sl d& werben 

zfl tdten nnd ze sterben. 

896 moet. 898 tod. 899 nnd se. 902 geleich. 907 ober 
': im Ton BpKterer band e geaetst. 911 tag. 9U rite? 915 lasen 
I «>rigieTt fOr lazzen. Nach 916: daz si rieten umb Barraban lu piten 

''ib. (nnd komma nach Jesnm 922)? Nach 924 principes autem 

Jenun Tero Hatth. 27, 20. 
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t»u als onch Lucas bödät; 70^ 

dl gemeine imd daz l&t 

Bchrei: ,tiini dd hin diaen man 

nnd läz HUB ledic Barraiian.'' 

daz röfen b1 da tjiten 
«»so dnrch der vnrBten r&ten 

(als nna di glöse des Teiricht), 

swee si behatien mochten niclit 

noch &f Jeanm bringen 

mit redelichen ding^i, 
»3G daz ai doch ervSchtea 

iz mit geschreies bredit^ 

Pilatus sprach den jndeu zfl : 

gWaz 8oI ich tfln mit Jesu 

der da ChrifituB ist genant?" 
■040 mit schallen r&ften d ze baut : 

graan eol in aled ktenk^ 

nnd an daz krflze henken". 

dar üf dl glöse hat geseit: 

hir au di gröze vreidiheit 
Mts der Juden dit berlich erschein, 

daz in nicht an dem ein 

genfigt,' daz Christ in Bmgher heit 

daz geiselu an der schreiät leit 

und daz swinde Blähen, lO" 

UM si wolden in dar zfi hfthen 

au daz krüze, sS daz Christ 

geangest wurd ze langer vrist, 

onch daz von deg krflzes emShe 

im entstände und geschShe 
«BGH ein böser Innt, ein snödez wort, 

daz S nimant het gehört. 

ufi Böcht FilatOB alle wege 

wi [er ?] der jaden kric gelege, 

926 gemain. Nfich 928: exclamabat Barrabam Luc 33, lä 

931 gloe. 934 redleihen. 936 ez. Nach 942: Ha. dixit: illa ^■ 

latni dicirnt omnes Matth. 27, 22. 945 di°>. 947 genn^ 

949 TU. ÖbS smecb. 954 entot&nd, geachosh. 
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daii Jesujedle UAe IK« 
«•M vnrde; er sin grerieht TeAds 

ande wandelt Iz dar um, 

wan er sante Jaram 

Herodi, daz er wurde rri. 

er onch bewiste i& bS 
flMt sin TuiBchnlt nsd di vnrlatte 

der jnden dit, er daz seite: 

.keine sache ich rinde 

an im noch entlade 

di Bich zihe &f den tdt, 
MTo fleh gSt ggn im nicht knf^ ntt.' 

zem dritten m&I mit onder^dt 

rfigte er di böaheit 

Barrabe imd sin Hnddes lAcn 

begnnde er Taate vnr gffbea 
mrt dar nm, daz di jnden 

Chitet ze l&zeit laden 

nnd wft« getatet Burabas. 

zem virden mftle er ninme das 

verzdcb des tödes urteil 
a«M zu langer vrist m Jesu heil. 

üner helfe zö g«8t«iide 

wÜBOh Pilat täa hende 

vor dem volke al geaaiae, 

daz er aller scholde keine 
tiH an Christi tOd ze haben K«rte; 

daz vnmfte er hi mit bewerte. 

zem Bechtten mUe er diz veriiengt, 

daz Jesus wart nmmeAlengt 

mit geiseln an der Eichreiät. 
«MO sand Angnstin gesprochen hat: 

Pilatns h&t gestrichen 

mit geisein angestlicfaen 

Ö61 und, ei. 964 peweiset. 9fi5 vurleit: seit. 969 
970 ohrtegs. 972 meget. 974 begaad. 977 wer. 978 mal 
volcb. 985 gert: bewert. 987 mal, verhenget: umbetlenget. 
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Jeeam, doch er selber Dicht, ^ 

sin dinSr teten di geschieht, 
«HG 80 daz TOD der schrel&t 

der jaden ville wurde sat 

nnd lüeu ledic in dar n&ch 

(ei, wt wSnic iz geschat^!). 

onch liz er slahen in M mit, 71* 

7000 daz er beginge der Römer dt, 

di BD lizen Blähen 

zem Srsten swen man hjdten 

au daz krüze wolde. 

ditz er Itden solde. 
1006 hir äf vrägt ChrysostomiiB, 

Sit daz utl Fllatns 

JeBum gerne gdftzen het, 

durch waz er Ib dan nicht tet? 

iz wSre geBChen dester baz, 
TOia wan er der sache richter was. 

et aelb dar üf [vast] ein antwort tftt 

nnd gicht: Filat sich Taste hat 

nnd vorchte den keiser s6re. 

secht, mensdilioh^ rorchte BwSre 
ToiE in dar zt br&cht« nnde alJz, 

daz er Jesnm nicht enHz; 

onch ze libe der jndiacheit 

er in zft Iftzen d& vermeit, 

di volde er nicht Terliaen 
TOM noch ir gunst verkisen. 

secht 0114^, swi meuBChllche gonat 

nberwant der sinne knnst, 

doch wart miimer gBont dar au, 

daz nicht Pilatus wolde l&n 
TDit Jesnm; nnr hat er gesnnt 

mit nngerechteB orteÜB mnt, ' 71*> 

daz Pilatus nber in gab 

998 ez. 7000 begieng. 007 gern, biet. 008 es. 009 ei wer. 
011 selbe. 013 nnd OU varicht. 014 menBcblich? 015 pnoht 
017 lieb. 019 wolt. 021 wie. 023 geaant. 
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nnd brach im so Bin leben ab.' 
oncli het er g&t gedinge 

nta im wnrden tu pfaeimiiige 
gegeben und oncb grSzez gftt, 
ob er volgte der jnden mdt 
imd iren willen gar enmlt, 
des bleib aiJii tdn nidit Eine Echnlt. 

70» doch aller meist Banden tadel 
be^c Jndas von snödem adel, 
wan im von Christo was geschSu 
vil gfites, onch het er ges^ 
nne grSze wunder, 

VM dar an er kSs beBonder 
in s& wesen gotes enn ; 
bt dem allen g&tliohen tfin 
nnd er onch sin junger was, 
Biß gescheite er besaz 

TMS und gab im sinen Hchnam: 
ditz allez er unrecht remam 
nnd verrit in durch sin ^tikeit, 
des wart sin schult in saldier heit 
grSzer nnde michels mSre 

TOM dan der andern snnde wSre. 
dan dl gevursten phaffen, 
di daz wolden säiaffen, 
wan ir liaz nnd Ir n!t 
[iz?] in gerit zfl der zit, 

nu si g&bn in dar in snldLer wib: 
ditz was ir wirden nnpriB 
nnd Stuten m§r den wder litt; 
wan flz der sdirift in was bedöt 
and Westen wol daz komen was 

lOM Christi ztt nnd Ir mäz 
dö zu Biner zfllnimft zil, 
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onch s&hen s} d«tV' aaldwi vil 
di unser bSr vor Is be^Ci 
deBter mSr snndenisl bevÜK. 

7Mt daz borelvolc siel), aaeb wrgaiv 
nnd TÜ der Bunden an sich, las.: 
b! rürten sS di miHct&f^ 
wan si stände ^i dM.rftt 
der vnrBtlieh emartwt 

ma Bwä si daz faiut,kaftqii, 
d& bi was,,iri gimneM, 
nicht wol si sieb, versivuw); 
doch was ir sdiolt nicht, s&.grta 
sam man an den vravtHkikös. 

Ton Pilatus minner het getSor 
wan er ein beidenj^chMTi vom. 
was nnd erkante tiart« 
wer Jesns wSre in Biner< arte, 
di jnden aber Qz, der. stjiqf^i 

rwo Westen alle aiuitgutüt. 
doch PilatnRihfite m@[e 
begangen dan süi dinSre. 
beide ritter nnd dir^eclit 
t«ten al dö dinst^Ba.recditii 

Tow swas in der here gtrimb*» luti 
etBlichtnr daz mit wüten- Uftu 
Pilatus aber worohte i 
der snnden werc mit.voG^ht« 
des keiaers mid-dw jnden gonat. 

Two snst der snnden hitw bxwut 
erquickt sich, von den aUenv, 
doch Christi. tStUoh .Valien^ 
bestdnt di judfp midiels mSr 
dan al daz vor benante. her. 

70H Als nft sach Pilatus 
daz er mit berednua 
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gin den Juden nkht eusohtlf, 

Bondr ir Indem nnd ir rflf 

eriaH und so werte, 
not eins wazzen er d8 gerte, 

er nam iz und väech A& mit 

Eme hende und 1f gelit 

TUT dem volke offenbar, 

er jach: „ich bin nnachoidic gar 
Tiiw an des gerechten menschen blftt, 

»echt selbe hi zö waz ir tfit," 72» 

Barn er spreche: ich wil BÜn 

muchnldic an der m&rtw p&i 

des menschen und an siaem tfit, 
7110 secht dar zfl (iz gSt fich n&tl) 

waz ir tat nnd h&t getan, 

vurbaz wert irz baz verBt&n! 

daz bovelvolc sälex glich 

jach mit antwort offenllch: 
nit ,nber nns g6 sins blötes xsi 

nnd über nnaer erben al." 

von den Swarten 

si di rede larten, 

beide wort und dl tat; 
7130 8i vdren n&ch dem selben r&t 

und j&h^ daz sin blflt ftf si 

Holde komen. d& mit U 

ist bedflt des bifites räch 

di her n&ch an in geschach, 78^ 

Ttw dö Vespesianns 

und onch der knnic Tltns 

Jenualem besäzen 

in etlichem rJUien 

nnd lizen in solchen horden 
ngo di jnden alle morden. 

098 sonder. 106 selb. Naoh 106: Hb. Tidens aotem 

videritSlB Matth. 27, 24. 107 spreoh. 110 ec. 113 povel vocb, 

geleich. 115 seins. Nach 116: et reapondens noetros 

Uatth. 27, 2S. 122, ichold. 



b, Google 



wir Mbtea oach und Bfii g^wto 

daz Ton gots verhencnis 

oft« nocb dea bliites wS 

mit rftclie nber di jnden ge. 
TIM als ich hörte Bagen ajnt 

ditz man verwär geschtibm viat 

in der BSmer krSnic, 

daz dft selbs ein knnlc 

het ein gemetnz gebot get&n, 
7110 daz kein jnde solde hän 

eis gngel noch ai tragen, 

blSz Bolde Bin ir b«gen 

in Zeichens nrknnde, 

daz zfi aller stunde 
Tiu uns kiisteu wäre ir hals bereit, 

daz wh- rSchen nnser Idt 

an in nm daz vet^zzen blflt 

doch nicht biUich nnde gQt 

ist iz ze tOn stetellcli 
TIM noch allen Iflten zimelich, 

wan Bwer einen jnden entlibet 

er manBlechtlc belibet 

b6 vaBt sam von [den] getonftem nu 

den man nennet einen kristiau. 
71U Johannes vnrbaz tftt bekant: 

sich dö Pilatus underwant 

Jesn, mit gelseln er in streich, 

daz im da von sin kraft entweich. 

di knappen di den ritt«m wäm[?] 
TIM ein kröne vl&<dit«n8 dö von dorn 

nnd krönt«n im Bin honbt da mit, 

sinen lib nnd sin gellt 

kleitteu si mit porpnr, 

si kämen zim, in Bolchw vflr 
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n» spr&clieiL d gu spotelioh: 

. ,3 jaden knnic, wir grfizen didt, 
dö Bist gegrftzet von nna alLeal" 
si Uzen dl siege Kf in valleu. 
ditz t&ten ^ez dl ritt£r, 

nn b1 wolden dem JndlBchen her 
dar an.wol geraUeDi, 
in Treidlclkhem anaUw 
wart Ton in Christ gehandelt 
abel nnd ondt gewanddt, 

nib ai holten doz der jnden dit 
in g€be dar um gr&ze nüt. 
des bekennen nns alsns 
Beda nnd Chrjreostomns. 
Hatthens onch geschriben it&t: 

7180 si zngen im ab sine wät 
nnd legten im an ein gewant, 
daz zft latine iBt genant, 
als ix st^t geschrlben dft, 
chlamjrB cocdnea. 

nm Isidoms spricht h! bi 

daz chlamys ein mantel si ; 

so der angezogen Ist, 

mit eime gesperl &f dem rist 



n*a solches kleidea phl&gen 

dl knnige an z« tragen. 

von cocco hdre Ich sagen 

daz iz si ein krichiach nam, 

oocdnea d& von kam 
nH nnd dfit ein varbe, dl ist röt. 

Origenes gesprochen hat 73> 

daz dl zwei, pnrpnrea 

165 spotleich. 168 slegi nach dem verse: tunc ergo dabant 
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188 aim. 191 cbnnig. 192 h&r. 193 ta, cbriechsohs. 
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nnd dar zQ coctönea; 
aiiit beide ^eHch nnd ein dise 
T»oo nach der matergen QfsprbLc ' 
nnd oncb nach der vartie Bdün. 
ditz mac der wärMt gliche ^. 
wan bi dem mer yint man vfl 
in sneckenschalen vischü, 
nm di sint geheizen cocenUj 
swan man fif snidet dl, 
ein btüt dar abe vlüzet. 
BÖ sich daz ei^dzet, 
ein tfich d5 wirt gsvertfet, 
TU« daz aUö gegerhet 

nlmt di röte varbe aa sldi, 
dan wirt daz tfleh eftberlläi 
und heizet also ^pnrpnra' 
dar zu onch ^cocdnea'; 
?«6 doch pnrpnr ist wol röter 
dan cocdnnm daz töter 
nnd bldcher an der varbe schtnt. 
in der wtse Christi vint 
spotten sin in snlithtf wM 
71M di di rarbe an ir hat, 
onch in wizer varbe Halt, 
daz im her nach wart an- geleit. 
Fllatns (als man von im seit) 
ein krön von Isen het bereiC, 
Tiat da mit er krönte nnseni hören, 
di kröne wart den KömSren 
nnd werdn noch hflte nftdi dem sIt 
gekrönt ir knnige ASt mit. 
dar nach di ritter brachten 
nM scharfen dorn und vlächten 
dar äz ehi kröne, di was swSr. 



3&2 gleich. 207 ab. 211 rot varib. 220 dai, im. 
cbronet. 226 chran, Bomem. 227 wärden.' 228 dranig. 
chron. 232 es. 



iz wftna Umsen von dem mw 
spitz und weehs an dem ort, 
sl wordn ^edracket and grtuot 

T186 üf sin boubet nnd du- in : 

ditz Bolde des knuiges krdae sin. 
doch wu gar nnpriaUch dttz, 
wau der Btacbel mit äex spitz 
wart tu gedruckt nnz &f daz bein 

THo alaS, daz sin Uftt dfi sebrin 
rinnnnd mit grftzem tIilZ' 
aber sin eartez antlntz; 
in der hant' trfic er enbor 
vnr daz zepter dien rfir, 

7ut daz gab man im zÜ priso, 
doch in amSher wise. - 
ai röften an in alle g^eb : 
.gegrüzet sisirdA, kmia rinlil* 
si spirzten alle ir gerotz 

T2M in sin lichtez anllslz 

sam einem menseheni der verteilt 
ist zt dem tdde nnd angeseilt, 
daz prislicb kWt wart'im' eoiogfn: 
dar inne err e -mlttte' brogm, 

TiH man legte im an sia altez kkdt 
daz im zu eigeuiwaxt bereit. 
Bi dem ist ze wizzen mSre: 
dl spotlich amghe anserhSre 
zfi drien m&len h&t gedalt. 

TMo des erstn ein antlntiz wart griiolt 
in des alten Anne' hfts, 
man tet im onch der alege süe 
ftC den halB nnd äf den nac, 
daz.volo des sokimphee mit im phlae. 

TM£ ditz BemharduB wSrlioli' klagt, 



2U wardeu gedrucht. 235 haiipt. 236 soholt, cbron. 245 
denS 247 all. 252 tod. 253 im nachgetragen. 255 legt. 

257 mer. 258 amech, her. 259 mala. 260 ersten. 264 ph^, 






di klage mins herzen gnmt dnroliji^ 
er spricht: hSr, diu antlntz U&r 
dea di ei^el nemen war 
and des z& lügen gemde sin, 

7970 gespireelt haben ei d&r in, 
gennstbert mit dem nnvlät, 
mit hendu man in geslagen hat 
nnd verhullet mit dem tüohe. 
mensch, ze wizzen ditz gerftohel 

7i7fi zem andern mal wart sin gelacht 
vor Herodi, b5 verswacht, 
man legte im an ein wizez kleit. 
dar Of Bemhardns hat geaeit 
in nnsers hem peniCne 

Tieo mit strafen in dem d5ne: 
mensch, du treist einen kränz 
schöne gezTrt mit blfimen glänz, 
ich aber trage ein kröne 
von dorne gestelt nnschöne; 

last dfi an den hmden hantschfich hiat, . 
ich nagel in geslagen rast; 
dfl trelst an dir di wise wtlt, 
ich dulde in wizen kleiden spot 
vor dem knnlg' Herode, 

7380 dar nach mfiz ich lldqn mS. 
zem dritten m&le vor Pllat 
(in dem hfkse da nach r&t 
di ritterschaft legte an in 
daz pnrpnrkleit von cocdn) 

TIM ein dnnün kröne äf daz honht 



272 henden. 273 tneob: geruech. Nach 274: ande Beruh. toI- 
tum Bnum in quem angeli deräderant pioepioere spntis in qnem am- 
nmt maidbuB percussenmt tsIo operuemnt. 277 legt. 279 hercen. 
282 Bchon. 283 trag. 284 dorn. 288 dnlt. Nach 290: Beruh. 
tu homo habes Bertam de floribuB et ego den» habeo eoTonam spisMOi 
tn habea cyrothecas et ego claTes defisos , tu in albii veRtiboe et ego 
in alba veete ab Herode illmua. 291 mal. 293 legt 294 pnrpar. 
295 ohros, haup. 



b,GoogIc 



221 

wart im geofttst, ä& tod Btonb 

des bl&tes dtzen dnndi den bart. 

hir ftf Band B«rnhart 

Bpridiet daz der Juden dit 
7M0 mechten flz des Itbes nit 

Christi eele dringen. 

Bi befanden dar näcb ringen, 

daz fli B&chten ir anBedel[?] 

zem ersten in des lioQbtes schedel, 
not dft di dorn dnrchBt&chen 

nnd daz him dnrchbrftchen. 

ai suchten onch in dem blQte 

ob dl sSle dar in rdte, 

d6 d sin gefider starc 
Ttia entranten gar unz &f daz marc 

an Tfizen nnd an henden. 

d oQcb begnnden wenden 

daz dldien zfl dem herzen, 

dd [si?] nftch des tMea smozen 
7iift mit dem sper dnrcbwält«n 

sin äte und dnrchvfilten. 

dorcli den diSvaltigeD spot 7^ 

di kristeulieit geordent hilt 

daz wir n&ch der l&ge 
TSM an dem karvritage 

dristimt Bollen biten an 

kniende des krfizes van 

mit dem gesange .agios'. 

wan man onch dar nftch k6s 
»u daz an dem krftze manic spot 

nnserm bem daz vole erbot, 

des VaUe wir Tirstnnt gar dar nider 

296 gesatz. 303 an gedel. 307 plaet, 308 sei, ruet. 214 
d» ntxdi. 316 seit, durich ntüten; nach d. y.: Bemh. Judrä ut animam 
Cbrifti a corpore evellerent qneraenuit in capite cnapinaa tuqae ad ce- 
rebrom, defixeriuit in aangrine com eioa venaa in manibtu et in pedt- 
bna apenumnt, in corde cum diu latoa lance» perforauerunt. 323 ge- 
aang ajot. 326 herren. 
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mit des liämanB allem goüder, 

nach der lenge gelicbe geatnickt 
ISN und di bein von nttB gereckt, 

df d&z Tietz Bimder gprOze 

and eren so daz vröne kr&ze. 

alB oach der jüdische r&t 

Bchfif di ritter zä der tAt, 
7IIS9 daz si spotten Jean, 

ir knie Ijogen ai, dar zd 

in krOzewiee sprächen ei: 

,dü bist gegrflzet, knnlc hl 

der Juden ditl" giSn nneerm hSm 
7M0 86 stflnt ir Mn L du wSrst iz gern, 74«= 

ein knnic, und vermacht sm nicht ; 

apotlich was der grüz graioht. 

da dnrck an dem adben tage,. 

swan td tClt irs betee jage 
T9U mr di jnden di knat«ntieit, 

al dö zfl kniMi si v«meit 

nnd verlet di knie ze bigen, 

wan si den spot alad bangen. 

Johannes spricht, der gotes vrftut: 
nta PHatns aber zn der stiint 

zö den jnden pnc hin vnr 

ßz dem räthfla vnr di tnr, 

er sprach zn in von aiaer ger : 

gSecht, ich vüre in ftch al hex 
nu und wil in üz ker bringen, 

daz ir nach w&ren dingen 

erkennen anlt daz ich nicht kan 

Sache vinden an dem mta." 

Pilatna bete Jesnm 

32d gleicL 881 spreuts: cbrenff. 337 cbrenta weise; HhfiBewlse? 
339 unsern b'ern. 340 6%. 841 vermagst, vgl. dazn Weisbold, mbd. 
grammatik 892. 345 für oorrigiert fax nm. 347 ober pieg«n ist n ge- 
setzt, lur form verlSt vgl. Weinbold a. a. o. 841. Nadi 846: du 
ewani^elium. 352 di. 354 fuer. Nach 858: eiivit iteran ..,.. 
invenio Joh. 19, 4. 
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TMo Iftsen harte slahen dar am, 
daz n&ch der grÖEem bftze 
di jaden wurden sftze 
an irem mSte und gn^c 
nnd lizen Jesnio üz dem atric 

jau ledic von den nSten, 
noch in lizen t6ten- 
an im ei^inc di bezza^nge 
in dra richtSre Innonge 
(ich mein Pilati räthOs), 

7s» di jnden atflnden al hi dz, 
vor der tnr ai bllben st&i, 
zft in mÖBt FilatOB gen- 
Jesus begnn^o her vnr gän, 
sin honbet trflc ein dumin lu'Sn 

nn oud [er?] ein purpnräi gewant. 
uns Ai^:iigtin so tfit m)(ant: 
fiz ginc Christ nnlobelich, 
oncb nicht pridich n&oh dem rieh, 
vol mit smShe leaterllch 

T)M den jnden zu gevflret gßtih. 
dS man Christ z& gäi sac^ 
Filatns z& den jii4eii apra^ : 
,daz ist der menselie, nemet wart" 
^n honbet wa» verwandet gar, 

nu wan di kröne dar in «taoh 
di dorne, daz i»s fl% brack 
daz bifit mit büfen mi ervlftz 
nber sin zartes anäntz blöz, 
daz sS blQtvar was gestait, 

TSM eim fizBetzIgen glji^e gezaJit. 
des jac^ Pilatoe offenb&r: 
,daz ist der mensch, des nemet war," 
aam dits w@re in einem ein: 



303 mnet, guioegigh. 868 richter. 370 alle. 373 beguad. 374 
bap via SS4. 377 onlobleich. 378 amech. 383 meiucb. 390 aäu, 
gläsh. N»ch 392: PUatne disit eos eoce homo Job. 19, 5. 393 wer. 
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ir Becht wol daz man in 
7WG gehandelt h&t nnsfiberlidi 

nnd, hit er t nnbiUlch 

icbt begangen nnd Terachnlt, 

er het dar um genüc gednlt! 

t&t im flr gut« Bdiin 
TtM nnd lät in vnrbaz ledie Bin! 

di bisclLof nnd ir dtnSre 

B&hen nü daz nnser hßre 

sä mit blftte was besigeu; 

ai lizen alle gflte ligen 
T4C« und aller barmnttge gnnst, 

si wftm eiiiitzt in zomes bmiut 

nnd rflften zwir: ,dft solt walgeu 

den man an des krüzes galgm." 

AngnstiniiB dar z& gidit: 76^ 

Tiio der jaden nit -erkdltS nlcbt 

an Christi grSzem laster, 

d nur dester raeter 

erhitzte nnde weidurte mk; 

si rftften „cmdfige* 
nu nidit eines, sonder zwir, 

wan inbrnnstic was ir glr 

nnd erhitzt fif Chrieti tdt 

ditz was ir werben nqd ir nftt 

Als Pilatus ditz besan, 
Ti» daz den jaden nicht hir an 

genfigte, daz Jeans hart 

geslagen and geschendet wart, 

onch nbrige bfize an gelegt, 

stn rede er zEi in alBÖ wegt: 
Tut ,nemet In nnd nndffl*wint fich b!d 

397 ioht«. 401 piKholf, diener. Wi her. Nach 408: cum 

ergo: crnöfige esm Job. 19, 6. 41D ercholet. 41S er- 

hitset,- wachset. 415 aisa. 418 dditsi; nach dem rerse: Angast 
Judeornm invidia pro Cbriati ignominia nön frigesoit sed potins in- 
ardoBcit amplioa et eiardeacit. 421 genaeget. 423 paM. 424 
w^et. 
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tut im selbe des krfizes pia, 

Ich kein Bache vinden kan 

dar um ze töten si der man.* 

dise rede was ein apot. 
iwa er meinte er wolde der joden rot 

mit Blücher rede stechen, 

sam er wolde sprechen: 

ich hftn gewalt and ir nidit; 

iz Bi danne daz ich rieht 
74S5 aber in and nrteil gebe, 

ir mögt an des krfizes rebe 

in nicht gehöhen äne mich. 

weit irz tun b5 tnrsticlich, 

daz tut ir, ich' tun sin nicht, 
7*40 wan ich an im kein Inzicht 

rinde noch runden hän, 

ron mir bUbt et des krflzea An. 

di jaden imantwort gäben: 

,wir rerw&T ein S haben, 
7H( nnd er sol rechte nach der S 

rerderben mit des tödes wS, 

Sit er sich nennet gotes snn. 

nicht wol atfit im daz ze tön.' 

Bi meinten er rette wider got 
T4M blasphemiam, der argen spot, 

nnd sich der gotheit nnderwant, 

wan er sich got^ ean dö nant. Ib^ 

nfi wart in Levitico 

der alten @ geboten s3: 
uti Bi Bolden alle sterben 

nnd Bchemelich verderben 

di wider got bö berlich 

klaften nnd nnrnglichj 

si wären genant blasphemi. 

427 aach. Nach 428: didt eis Pilatus causam Job. 19, 6. 

iii red. 430 maint. 434 es, dann. 437 nich. 445 recht. Nach 
'■ reaponderunt ae fedt Joh. 19 , 7. 449 roainte. 45ft 
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74ao Jesum onch beschnlteü Bi 

um daz selbe, wan er eich 

gotes BOB nant offenlich, 
als er onch waa mit w&rheit 

nädi inuner wemder ^otheit. 
liti ai wägen in vnr einen 

mensdilidieit man gemeinen 

nnd verlongenten [an is] der gotheit, 

des r&ften si in vreidikeit 

und teten alle disen Bcbr€: 
7170 er Bolde sterben näcb der €. 

war um aber di judei 

üf JeBnm vürten ir gesdirei 

in zfl sterben an dem krflze, 

nicbt mit anders tödes schüze 
7«7fi sam entheisen und versteinen, 

ditz hat zweier leie meinen. 

einez nach der jnden ger, 

di was gegen im al ze swer, 

wan si gedachten stetelich 
7M0 wi si mochten sicherlich 

in töten mit snlchem tSde 

der Bchemlich w6re nnd gar andde, 

als in denteronomio, 

dem bflche, stet geacbriben sS : 
74B6 er ist vervlüchet und veidamt 

swer hanget an daz holz geklamt. 

daz ander, wan iz blllich was 

nach rechter TÜgnnge in der mäz, 

daz des dinges eigenheit 
7H0 erging, sam AngastinoB seit: 

der t&t an des krfizes bonme 

geschacb in Tüglichem goome, 



473 chreutE: scheutz. 479 stetleich. 482 wer. 483 deutromio, 
darüber no. 484 puech. 4S5 verfluecht; verdampt: gec^lampt. Nach 
486 t maledictsa qni pendet in ligno Dent. 21, 23. 487 ez. 490 er- 
gienge. 491 paam: gaum. 



dan kein ander zlmlicli w6re, 

wan ChriatnB unser ledigSre 
749B was und, ein ganzer tröst, 

der ans yon nStsn hat erlSat 

mit BineB tddes bittfirkeit. 

er was ein bilde der wärhelt, 

dee wolde er au i&a kr&ze liden, 
Tcoo daz keinen t&t solde vermiden 

ein mensche dorch nnsem hßm 

und sold sich nicht da wider wem 

sam etlich di da mflzen 

mit dem t&de büzen 
TB06 nnd wellen ir laster ringen, TG"" 

b1 muten nnd onch dingen 

daz si daz awert entlibe 

nnd nicht des galgen schibe. 

Christ onch dar nm. hat ditz gednlt, 
nio daz di bnze und di schult 

mit enander hellen glich, 

als 6r der mensche tötlich 

het gesundet au dem holze, 

BÖ wolde an des krfizes bolze 
m& Christus, der wäre gotes sun, 

da gegen bezzemnge tfln, 

als man singet in der messe: 

von wan der tot kam so rezze, 

da von daz leben uns erstünt, 
TOM nnd der erwarb aiges vunt 

an dem hoize der wart sider 

dft mit nberwunden wider. 

D& Filat di rede vemam, 

er mSr sich yorchte und vaste eikam. 
7516 Beda fif di rede gicht 

493 mer : lediger. 4P9 wold. 500 acholt. 501 menscb, heren iu bem 
TOdiert. 502 schult. 512 mensch. 513^hett, holtz. 514 wolt, poltz. 
S16 peiEruiig. 521 faoltz. Nach 522: unde mora oriebatur e. c. (aus 
der prafatio de oruce), darauf: daz sich PylatuB vorcht. 523 red. 
524 Toricht, vast. 
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man anl ai da hin lenken nicht, 

daz er vorchte sich dar nm 

daz di jaden Jeanm 

wolden töten nfidi der e, . , lö' 

T&so als gSii im was dee rfifenB schre, 

wan Pilat was ein heideu, 

onch von der e gescheiden 

and ir gesetz vur nicht« wüc. 

di vorchte er dar umme trilc: 
7Kt er het gehört di mgre, 

daz Christas, unser hSre, 

wSr gotes Bun verwär genant, 

da von er erschrac ze baat 

und west nü wol sin nbeltnn, 
7tM daz er het den gotes son 

so vil bflze an gelegt. 

Filat[us] hesnnder in erwegt 

und vürte in in daz räthäa, 

alleine von der jaden süs 
IMS er jach und vrägte in heimelidi : 

sTon wan bist düP beacheide mich." 

Jeans aber Pilato 

gab keiner rede antwort dS. 

Pilatus tet daz vrägen, 
J660 daz Christ gerficht ze sagen 

ob er gotea snn doch wSre, 

als in m^ea nt di mere, 

oder ob von gotlichem geslechte IG' 

sin gebmt wer komen rechte, 
;«u oder von welchem knnne 

sins Wesens orspriac nume. 

daz aber antwort nicht euphinc 

Filat von Christo, daz erginc 

durch Sache vil und manicfavalt. 

526 Bchull a^. 527 da, er. 581 rueSen. 541 parä. i*^ 
fnert. 545 vrag, haimleich. Nach dem verae 548: et ingnw« 
dedit ei Joti. 19, 9. 551 wer: mer. 559 godeclit: nelit- 
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THO zem Srsten Pilat was gezalt 
vor ein beiden und oach ptüac 
der abgot lob und Ir b^ac, 
onch ires tempels zirde, 
im was dar um di wirde 
7UG enphremdet, daz er nicht weate 
Christi gebnrt di beste, 
sin wesen in der gotheit. 
zem andern mUe im yerseit 
zu tfin ün antwort ChriBtos 
ni9 dorch di swSre vrf^enBB 
dise bort ze wizzen. 
wer hat sich i gevlizzen 
zu ervam di gebnrt 
oder gar mit antwort 
76K sagen von der Swlkeit, 
dd Clirist in der gotfaeit 
^on dem vater nam sin wesen? 
wir hören in Isaia lesen: 
^wer mac bedüten sin gebnrt? 
TU« wer kan dnrchgmnden disen mrt 
sne mochte nicht Pilatne 
in siner heidenischen klds 
behalten dise m6re, 
waz Christi gebnrt bS were. 
TMS di dritte sache was di: 
bit im Christ geantwort hi 
nnd in der gebart bescheiden, 
von jaden nnd von beiden 
bete in Filatna vri getfto, 
nßo daz er ledic w§re bestän : 
ditz bit nna nicht gevromet 
wan hi mit nnderdromet 
wer unser erlösnnge, 



568 moL 573 emarn. Nach SSO: generationem eiue qois enai- 
rat leai. 53, 8. 584 Chriet. 585 each. 587 yu. 589 hlt? 590 *er. 
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und von snlcher hindernnge 
IBM wgr nnderstanden tunBer heil, 

daz tms doch saat wart ze teil. 

di virde sache dar an stunt; 

an der etat ginc zfi der pnnt, 

daz wir wnrden gar erlöst 
?aoo oder gegeben der helle röBt, 

unser leben and anser eterben 

Btänt mitten in dem werben. 

beide verdamnia und daz heil 

d8 lac Üf der wäge zeil, 
i«o-. des liz Bin zimge Btgen 

Christ nnd begnnde swigen 

und Bin antwort geben nicht. 

dar üf Isaias Bpricht : 

er wart dem t$de zu gevürt 
J610 als ein scbäf und ouch erburt, 

er erstamte als ein lam 

tat vor dem der sin wam 

beschirt. daz der prophezi 

stände ganze w&rheit bi 
7B15 tmd wnrde an Christo gar volbrächt, 

er ze swigen d6 gedächt. 

dar fif spricht ChrysoBtomUB ; 

hi wolde swigen JesoB - 

bi alle dem nngemacli 
)o«i daz im maniehTaltidich geschach 

nnd im wart erboten. 

mensoh, Bwan d& von den nSten 

etwaz böreat, daz nim in, 

babe onch Christ in dinem siu 
76ie der knnic ist al der weit, 

aber di engel fa^ gezelt 

Bwi der in nam smShe vil, 

603 verdtkmpnaa; noch 603 eind hSG f. irrtOmlicb wiederholt und 
weggeatriclien. 606 begunt. 608 iBiuaa corrigiert für Pjrtatiu. dl 
eratumet, lamp : wamp. 615 wfird. 622 wan, 623 hörst. 6M hib, 
626 herr. 627 wie. 






doch Bin rnnnt hüt swigens zil, 

wan er nicht ret der gegen. 
»M din leben solt dfi nteh im wegen 

und Tolge im näotk mit der gedalt, 77° 

iz si Bchnit oder nnschalt. 

Bernhardus onch der ISrSre 

gicht: Jesus Tor dem richt^re 
7SU st&nt mit des honbtes niderhanc, 

mit dem antlotz liblich blanc, 

mit heiser rede vni^tmc, 

mit stiller stimme sunder klaue, 

mit dem gesiebt zft tal geueiget 
7MD zd der erdea und geseiget, 

bereit zu der smehe, 

schamic gen der worte jehe. 

Pilatus rette mit Jesn : 

gwilt dfi mir nicht sprechen zu? 77* 

7M6 so weizt dfl nicht daz ich 

hab den gewalt zu läzen dich 

oder an daz kr&z ze spannen 

und dich alaö verbannen?" 

Filatum uam des wunder 
7H0 daz Jesus nQ hir under 

komen waa nnd da stünt 

üf des letzten nrteUs pnnt 

zfi sterben und ze leben 

und wolde Im doch nicht geben 
7s» autwort gen der vr&ge sin. 

ChiysoBtomns der gnl^ 

629 heti «u der gegen s. Kummer zq Scharpf. 9, 7. 631 volig. 
632 a; nach dem rene: Chrysoatom. tot et taliboa inüictiB et illaÜB 
ipee Jeans nlens fuit, tnqoe hoc andiena in mente habeaa Chrietum orbia 
t«mrum regem et dominum angelorum contumetiam audire, temet 
vero e. c. 637 lerer: richter. 641 smech ; gecb. Nach 642: 

Bernh. stetit Jesus coram preside inoliaato capite voltn pladdo ser- 
mone raaco uoce submissa deSxia in terram aspectibuB ad approbria 
patiiB et ad uerba pudicusj dann: Fiiatoa sprahte mit Jbesum. 643 

redt. Nach 743: didt ei Pilatus dimittere te Job. 19 , 10. 

649 Pylatus. 654 weit doch im. 
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glcht : hi mit Pilatas 
^ab selbe ein rerdamnm 

gemelt, gebr&vet und gesacht. 
i«go Bit daz lac in Biner macht 

und in sinem willen stänt, 

BÖ habe er mit sin selbes mont 

sieh gegeben in ein nnheil. 

Bint er keiner sachen teil 
' T«e6 an Jesn het« Tnnden, 

des ist er nberwnnden 

üz sinen werten nach der schrift, 

ik mit man gliche in alsS tritt : "i 

uz dinem mnnd dfl böser knecht 
7BT0 ich aber dich nime daz nrteil recht. 

Jesns wold Pilatnm 

geeweigen gar mit sinem rüm, 

er da wider sin antwort stalt: 

,nber mich hetest dfi keinen gwalt, 
Tel« iz wSre e& dan, daz der 

dir wöre gegeben von oben her; 

des hat er grüzer schult begangen 

nnd oacb snnde mere enphangen 

der mich dir hat zu brächt." 
itM ditz was ein antwort wol bedacht^ 

Jesns meinte: ob im wSr 

gewalt geben von oben her, 

von des keisers wegen 

der in zQ richt€r het gegeben; 
Tsee oder von oben her ab, 

als got in von himel gab 

und onch vwhengt« aber in 

daz er leit der marter pin. 

als onch Fanlns hat verjen: 76^ 

658 sein selb. 359 geprueft. 662 hab. 668 gleich, man nach- 
getragen. 669 mande. 670 nim. Nach 670 r er ore tno ne- 

quam Luc. 19, 22. 674 gewalt. 675 se wer. 676 wer. 678 mer. 

Nach 680: respondit Jhesua habet Job. 19, 11. 681 maint. 687 

Terheoget. Nach 668: Ts. oblatuB qnia ipie volnit, Ibeü. GS, 7. 
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T«*o got Tat«r wold nicht nbwsSu 

aiaem erkenkinde [P], 

er 11z in dulden Bvinde 

vnr uns all« und gab in dar. 

dltz erkenne wir offenbar. 
nK AnguBtlnna Bprichet h! 

in dem bQche Originali 

daz Jeans wolde ewigen dort, 

ze wüen gab er antwort. 

er Bweic nach des BCh&fes Bit, 
TT«« daz one erzeiget ward M mit 

rechter gednlt ein nrknnde; 

»'in reden tet er onch zu Btande 

zfi bewisen daz er w@re 

ein meister and ein l@r§Te. 
770» at gab JeBDB Pilato 

drier leie lere dö. 

zem graten, daz er den gewalt 

het nicht von im selb bestalt 

snnder von got, der in git . 

7710 und kiunt von im ze aller zit. 

er ISrte in onch zem andern mal 

zu wizzen siner aonden yal, 

der in beatänt von dem gewalt 

den er volvfirte an Christ aS halt, 78° 

1711» wan dl sadie an im lac 

von dem gewalte des er phlac 

des waa im Bontlich litze bt, 

Sit er nicht ledic nnde vri 

wolde Iftzeu Jpmaa 
n» den gerechten annder kmm. 

ditz melte onch Jeaoa dö 

als er jach: spropterea". 

dar am, wan du richtSr bist 

698 ^1. 691 vgL Yen 8179. Nadt 694: proprio filio Om- 
nibus Paul, ad Born. 8, 32. 696 pöech. 701 archuud : stand. 308 
-wer: lerer. 710 chomt aas ohomt radiert. 711 lert. 714 volfoert. 

716 gewalt. 721 meldet, iedra. 
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nnd der gewfdt nü diu ist, 
«16 und wilt aber einen gerechten man 

der schnldio Bache nl gewan 

läzn ergen din gericht. 

di dritte 16re Jesus tidit 

und gab Füat erkennen daz 
iTSD jener ennde grözer was 

di JesTun zu im heten brächt 

dau Filati, in solcher acht 

Jesus sprach „propterea," 

ein nnderscheit er rfigte sd 
77SD der schulde tmd der Banden. 

er meinte z& den stunden 

di Tor benante ISre: 

jene snnde mere 

begingen dan Pilatos 
9140 di Jesum zfi gevancnns 

bräcbten und in g&ben dar 78^ 

sam Jndas und der Juden schar. 

BOst maa sich bereden nidit 

Püatne, er habe mit sime gericht 
7ia grdze Bunde euch getfji, 

doch minner den ein ander man. 

Pilatne zfi der Beiben vrist 

ged&i^te ledic läzen Christ. 

di joden begnaden Bam mit drö 
TJ60 rufen unde schrien so: 

„l€st dfi in ledlc M zu stunt, 

du bist nicht des keiserB vrfint, 

wan swer sich konic nennet, 

er sich dem käser widerapennet" 
7765 als Pilatns bet gekört 

tinsera h@ren antwort, 

er zd läzen in gedacht. 

727 lazzen. 729 zerkennen? 734 aa. 735 schuld, and nachge- 
tragen. 736 maint. 740 gevochnne. 744 bab. seine. 746 annd. Kach 
746: daz Pjlatus wold Jhesam ledigen. 748 gedacht. 752 ebxa.iaen. 
753 wer. Noch 754: ezinde querebat .... Cernri Job. 19, 12. 






wSre iz Worden Tollebräoht 

und het [er?] getärt dar an, 
7TW b5 hit er rechte und wol get&n, 

wan er eich nfl wol veratfint 

daz er grSzlich het gesimt ^9•■ 

an Cbristo, der werden vrncbt, 

mit gar nberiger znofat, 
77«6 da mit er gebezzert wart. 

PUatne vorohte im vnrbaz hart, 

ob er In erhinge, 

mer nnzncht er beginge, 

grdzer Bonde Oud missetät ; 
T770 ditz vast« besorgte Pilat. , 

di jnden sSre schrigen 

nud Elf den keiser rigen 

Bi di Bache mit der drö, 

wan von den ESmSm was also 
177S geboten; Iz Bolde nimant sich 

knnic nennen annderlich 

an des keiBerB gunstlich rät 

(als onch Tor geBchriben Btät); 

wider daz bot Jesns tet, 
7780 dö er Blch knnic genant het. 

nfl was dar nm ir werben, 

daz Jesns aolde Bterben. 

Als nfi di rede Pilatus 

het erhSrt, er vürt her fiz 
778» Jesnm nnd besaz hi vor 

daz gerlchte bi dem tor 

des rftthüses an der stat 

di Band Johannes genennet hat 

in kridiisch Uthostrotos '^9'" 

77» (daz wort man S geschrlben kös) 

und heizt in jndisch ,go^atha', 

758 wer es worden. 760 recht. 763 wernden. 764 übriger. 
766 vorioht. 770 beaarigt. Nach 770 paeBten 749 bis 754 besser ak 
□ach 748. 773 sacb. 775 es acholt. 778 auch oacbgetragen. 787 
ratbans. 788 Johans. 789 licoatratos. 
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daz recht wart began^n d&. 

waz HthoBtTDtoB möge wesen, - 

da Ton ist €main genflc gelesen, 
Ti*t alB Beda iz h&t flz geleit : 

di etat Tou atdnen was bereit. 

dar satzte siaes Btfilee stant 

PÜatns, daz d5 wurde erkant 

offenlich sin ^eridit. 
7800 ob JeBtts dnrdi dl inzicht 

zä dem t&de wnrde verteilt, 

daz im di Behalt iclit angCBeitt 

wnrde und nicht verdacht dar an, 

und flf den Juden blibe der w&n. 
TB06 ditz was nach der wärbeit sage 

an dem heiligen karvritage 

vor den dBtem sä zö bant, 

der paraBoenen ist genant. 

iz was oach wol mn seztezit, 
1810 d6 man ze richten an gerit. 

Parasceve, daz selbe wort, 79" 

als iz in jndisch ist gehört 

nnd in ebralscher znngen, 

düt an bereitnnge. 
nu alle vritage haben den uam, 

daz von den Bacben aö bekam: ' 

der samztac ein gröz vire was, 

ein wlrdic höchzit, in der mfts, 

daz In keiner wise 
n» an dem tage ir spise 

di joden toreten maoken, 

wem von keinen sachra 

was in daz erlonblich 

noch zd t&n zimelicb. 

Nach 792: P7latu8 cnm Golgathft Job. 19, 13. 794 «mUn 

beüebt sich auf 683t ff. 795 ez. 797 satit. 798 wflrd. 801 tod 
wflrd. ,802 acald. 803 wurd. 804 blib. 809 ez. Nach 810: 

erat autem sexta Job. 19, 14. S12 ez. 813 ebraiiucher. 815 

vreitag. 817 grose veir. 820 tag. 824 dmleich. 
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TBu 8l mästen ir kost bereite 
des vritagB snnder beit«n 
der ei zQ nntzen phl&gen 
an aUen sarnztagen. 
ouch was ein gewonkelt 

7BS0 daz yfol mocht di jndischeit 
nach iree sitee jage 
alle Österliche tage 
di kost (sam si taten) 
siden oder braten, 

7S36 bereiten sw! si wolden, 
si daz Temüden soldeu 
an dem samztage alleine, 
ander tag:e wftm in gemeine, 
der Bamztac was ir vire kar, ' 

5M0 als wir des nemen war 
in dem bfiche exodo 
der alten 6. ä& list man so, 
daz in der wttste regente got 
der jnden dit daz Mmelbröt 

76*» fiz des Inftes himel, 

manna genant snnder schimel. 
in was zö erlonben 
daz si daz bröt klonben 
seiden, samen nnd zfi tragen 

78«) genüc an den vrltagen, 
sam si teten an der zeit, 
des brötes müste sin bereit 
hS TU zft enander gekSrt, 
daz iz des samztages wert 

liK nnd [si?] dar an gen&c beten, 
wan si keiij arbeit teten ' 
an dem viretage. 
nfi stet hl glich di sage 



827 BpWagen. 835 wie. 837 eanirtag allain. 838 tag, ge- 
main. 889 feier. 841 pnech. 843 wueat. 852 mnest. 854 es. 
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von dem parasceve pasche 
78«o (als man bat geeprocheii e), 

des vritags vur dem östertage 

der an dem aamztag het sin läge. 

parascereB wir kriaten jen 

von der bereitong di geechSn 80* 

7M6 was an^dem tage von nnsenn b6ren, 

als der mit der marter kSren 

wolde und bereiten sich 

zu dem töde Snziclicli 

nnd dar nach z& der nrstende. 
7S70 ÄogtiBtinaa flf daz gnende 

gicht: Christ m dem sechsten tage 

wolde liden in anlcher jage, 

wan an dem' tage der mensche wart 

geschephet nnd gwan lebende vart, 
mi des sihenden tages raste got 

von sinem werc; so Jesus h&t 

geliden an dem viitage 

dnrcb des menschen nbertrage 

nnd'dnrch sin erlöstmge, 
7880 er phlac dar nach der restonge 

des samztages in dem grabe. 

snat kam di vire dar abe. 

UarciiB ditz andera vor git, 

er gicht iz w6r ze terzezit, 
TBM daz im daz krfize wurde gericht, 

Johannes zu der sexte spricht: 

ditz ist ein irrie anderscheit. 

dar üf sand Angnstinns seit 

Christ 81 zwir gekrfiziget: 
TBM zem ersten, dö man vor im ret. 

und fif in t«t solch geschrS : SO* 

862 die drei letzten werte (wie ee scheint von anderer hud) vf 
stark radierter stelle. 866 tag. 870 Äq'linua, genende. 8^3 t»g. 
menaoh. 875 rastet. 879 eilosung: restang. S81 sonutagi. 

882 vder. 884 tercz zeit, ebenso 894. 927. 885 ohreati -fbi- 
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.crodfi^, crnciflge." 

dö leit er von den Worten 

di in raste besirilrten 

na deB krOzee marter and ir pia, 
zfi terze^te mocht daz sin, 
als onch HareoB hftt gesetzt 
zem andern male nnd zu letzt 
träc er des krOzes ^l^n 

7900 M sines mckes balge ; 
daz erginc zft sextezeit, 
als Johannes hat geseit, 
wan di jaden alle 
rQften mit Ifitem schalle : 

TMK glieb in &f nnd vöre in danne, 
d6 Bolt in an daz krdze spannen." 
ditz Johannes also seit, 
z& sezteztt ward iz Toljeit, 
wan er der Sache recht geschieht 

7«« geHebe and ordenlich entricht. 
Harens aber di terze nent, 
wan di jnden angewent 
beten den sin fif einen list: 
al gedächten zfi der vrist 

nu w! d mochten Christi liden 
flf der beiden tftn gerideu, 
daz sl nnsclfoldlc beliben, 
nnd si doch mer di sacbe triben 
dan di beiden nnd onch vaater 

7M0 jagten In nnsers h6ren laster ; 
des heten si mSr schnlt dar an. 
gast Harens der heilige man 
di schnlde ftf si tribet, 
als er onch beschnbet 



894 vast. 898 mal. 899 galge; Tgl. die reime 607. 6407. 

901 «extzeit. 903 fiier, dann. 906 chreuz spann. Nach 906: 
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7M6 in dem ewangelio, 

mit dem und er spricJiet tst 
,iz etginc zu terzezit'. 
den jnden er di schnlde ^t, 
der beiden er geBwigt dar um, 

j»so wan er sin ewangelium 
Sm&leu in geBchriben bkt, 
doch Behuf iz ir beider tat. 
Pilatus jach; „ich krflzi^n ml 
firen kunic fif sin zil," 

i>36 aam sin meinnng wSre di: 
diser mensche der al hi 
ist ',on blute worden vin, 
ir je«ht er welle kunic Bin ! 
wes beschnldigt ir in bir an, 

9M0 Sit er iat ein armer man, 

onch ein dürftiger b6 gekrenket, 
und ir daz nidit bedenket, 
der ein rieh nicht vermochte , 
und onch zfl knnig nicht entochte? 

7«ts deB sprach Pilat[ns]: „ich spritze 
Aren knnic an daz krüze". 
er meinte iz w@re in ein schände 
vor den läteu in dem lande, 
Bwen man daz wnrde j^, 

•nuo in wSre ein laster grSz geschSn, 
daz ir knnic w6re erhangen, 
gezwicket an des kr&zes c^angen. 
di blBchof ond gwarten 
ir autwort dar zä karten, ' 

TMS Bi jähen : „wir haben nicht 
knn^es in unser phlicbt, 



^ei. 928schald. 929 geaweiget. 931 emaln. 932ez. SMewern; 
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einen keiaer habe wir nur." 

ditz retten Bi mit williknr. 

hi merltt der Bu5den lüte 
Tseo willen, den icli üch bedüte. 

si beten ein so argen mfit, 

daz Bi beide ere und gut 

zu eigen gäben den Eömeren 

und €wiclicli in nnder wSren 
79«G durch eines menschen sterben, 

BÖ daz Bi nimmer [er]werben 81* 

ze 'haben mochten ein«n knnic 

nnd bliben in deB ktimmers strio. 

Als Pilatns daz vemam, 
7»7o er der rede vaste erkam 

nnd gedächte im: sit nü sich 

di jnden wellen €wiclich 

römischem riebe nndergeben, 

BÖ tet ich gar nnel>en, 
797S ob ich BÜmte di geschieht, 

ich dint dar an dem kelser nicht, 

er wurde mir nngenedic. 

snst wart nicht Jesus ledic. 

PilatüB gab ia Jesom dar 
Tee» ze bähen an daz kräze enbor. 

er wairt gewiset üz der stat, 

Gz TÜrten si in oncb vil drät, 

er trüc öf sinem rucke . 

dea krüzes swSre stucke. 
7U86 ata Bi Äz nfi gingen, 

ein gfiten man si ringen, 

der üf dem wege in zu kam 

(Simon Cyrenena mit aam 

was er genant), den twnngen si, 

957 hab. 958 wilchur; nach dem verse: reaponderunt Ce- 

sarem Joh. 19, 15. 961 ainen. 962 paid. 963 tomern. Nach 
y08: daz Jhs geurtailt wart zu dem tod. 970 vast. 971 g&- 

dacht. 973 reich. 977 wftrd. 980 chreuts. 986 ain ans ainem 
comgiert. 987 weg, 
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7flM daz er mäste helfen hi 

Jesu Bin krüz ze tragen, 

des torste er in nicht Tersagen. 81* 

Filatns gab des nrteils recht 

über Jeanm, ze hant dl knecht 
V99B mit samt den hgren underwunden 

sich Jesn z& den stunden, 

si vürten in hin mit gewalt. 

der jnden wille was d& halt 

nnd onch da hi irs herzen gir. 
\ BOOK BUBt wart gevezzent JeBOB zwir: 

von den beiden mit der tftt, 

Ton den jnden in gemdem r&t. 

als Angnstinns hat geseit. 

si vurt«n in in smSber helt 
SMB als einen dib gebunden, 

sam einen den man vnnden 

het an böser, snöder tat, 

z& des krOzes lasterstat, 

si legten im ftf des krflzes stoc, 
aoio daz er sidi dar ander höc, 

wan iz was gröz nnde lanc. 

Simonem man al dö twane 

daz krüze tragen nach Jesnm. 

ditz von in ergine dar nm: 81° 

«oifi a& was gekrenket unser here, 

daz er des krüzes räfen swSre 

ertragen nicht enmochte, 

iz in von kreften brächte 

an al sime gelider, 
How des lac er gar dar nider. 

onch daz holz sS lanc was, 

daz iz vnmizSn vüze mäz 

het an im gemezzen wol. 

990 muest. 992 tötet. Nach 992: tunc ergo crucem «os 

Job, 19, 16. 995 dem. 011 ez. Nach 013 ward OlG irrtümlicb 
eingeschoben and wurde dann weggestrichen. 015 her. 016 luev 
swer. 019 sein; allem sin? 022 ez. 
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Aitz man wol ^oaben sol. 
i CyreneuB Simon, 
als Tor ist geseit da von, 
so ist genant von der stat 
di Qyrene den namen h&t 
in dem lande Lybia 

mid di beiden wonen da. 
etlich sagen ander mere: 
Simon ein rechter beiden wSre 
und wolde des nicht vermiden, 
er liz sich oudi besniden, 

B des bleib er ein proselitas 

[an] (abtnume ditz bedfttet ans). 

Hi ist ze wizzen nnd ze sagen 

dnrch waz man Jesnm nicht ITz tragen 

allein daz krfLze, so daz tön 
) ^mert oncb wurde der marter p!n. 

ditz im nicht g«schadL dnrch gut. 

er was di ganze nacht gemnt 

nnd gekrenket also vast, 

daz er gerne hit gerast, 
i Bin gen was gar seine 

nnd sin !lea kleine, 

dar zu nicht snel sin reisen; 

daz volc begnnde sneisen 

nnd reBchlicb Üen zä. der stat 

1 da Christ geschach des t&des mat; 
dnrch daz er gesturet wart 

an dem tragen zu der yart, 
nicht um di helfe doch, 
nnr daz in z& der stat was gflch. 
i Augnstinns spricht dar zu : 
si teten ditz Jesn 
zQ laster tmd zu schänden, 
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daz B\ des galgeu granden 

im &f den rncke banden, 
«<wo den er zfi den stunden 

selbe trüge, dar an er 

liden mäste der mart«r swer. 

ditz oacb dar nm gesdtacb, 

daz iz erginge als dö spracb 
e««5 Isaiaa der prophet : 

im Bin vnrstentüm bö st£t 

af dem mcke und worden ist ; 82" 

ditz waB daz krflze, ab man list, 

dar an er leit der marter nSt. 
3070 hl mit er onch gesiget h&t 

vnrstlich and gekemphet, 

den argen vint getemptiet, 

BÖ daz der von dem holze gröz 

wurd in der adite aigelös .- 
Bo7t sam er dft mit den sige erBtreit 

and nü gar dar nider leit. 

Im volgte nach nz der schar 

TÜ des Tolkes rdwelich gar, 

onch di vrowen di in klagten 
soeo und di heizen zeher jagten 

tz iren ongen mit dem weinen. 

nimant trÖBte den vil reinen. 

ein zoc was nach im aller slaehte : 

etlich mit im in der achte 
80BS gingen als d! ritter, 

di im den tot sß bitter 

an dem krfize wolden tfin; 

di vrowen zogtea in der B&n, 

daz si sich erbarmen 
eoM lizen aber den armen, 

058 galgee, Lex. kennt nur galge swm. OGl traeg. 062 mneat. 
0Ö4 ez ergieng. 067 ruk. 0G8 cbrent.z ; nach dpm yerae : et factas 
eins Isai. 9, 6. 071 gcchempht: getempht. 073 dem nach- 
getragen 074 acht. OSl im. CSU slacht: acht. 085 deraelbe 
reim 855-''>, 9999. 087 chreutz- 
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ei trägen mfüidimge 
von des herzen bamnage; 
oncb gingen di da dulden 
mnsteu mit im von schnlden, 

eoM sam wäm di anöden sdiächer zwSne 
di da zogten zu der pene. 
vü TTOwen nach im reisten 
di im da trfiwe leisten, 
sam was sin möter Uaria, 

8100 ouch di Magdalena 

mit andern sSllgren wiben, 
di nioht wolden bitben, 
si warn im nach gezoget d& 
so verr von Gralilea. 

8106 bi mao ein islich kriBtian, 
er Bi vrowe oder man, 
bedenken wol di bitterkeit, 
daz gröze träbeal daz sd leit 
di reine magt Maria 

ana nm ir kint. und oach so 
mochte sin ervnllet schön 
daz wort daz Simeon 
z& ir in dem temp«l sprach: 
„iz wirt zu grözein ongemach 

eiifr ein swert din sSI dnrchsniden." 
ditz möst di rehte liden. 
nns saget onch di glös verwär 
daz nicht allein der vrowen schar 
snnder onch vU der man 

8120 heten klegelich getan, 
si weinten bitterlichen 
nm Jesnm, doch toogenlichen 
dorch der Joden widersaz, 
di vrowen aber teten daz 

S135 nberlöte und offenbar, 

095 zwen; pen. Ul ervult. lU ez, grozzen. 
sagt. 120 chlegleich. 825 vberlaut. 
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• vrsn man ir acht ze nidite gar, 

durch wiblich kränkelt 

liz man Bi klagen vaste ir leit. 

Christ kerte sich gen den vrowen, 
8130 nicht zu lügen noch ze schowen 

alle di im volgten nach, 

er eö zu den vrowen sprach:. 

,ir tochter von der atat 

JeniBaletn, daz weinen lät 
biib ober mich al hi sin, 

tut üres weinenfl grin 

über üch selbe nnd nwer kint 

dl von fleh geboren slnt, 

wan iz komen noch di tage 
siiii dar an stet ein snlchc sage: 

fielic slnt di wib genant 

di -unvruchtber aiat erkant, 

oQch di b&che sSlio weeen 
' dl nicht der kinde slnt genesen 
Bill» mit samt den brustelii angesogen 

di nicht di wacher hän gezogen." S^' 

hi mit Jesns geknnt hat 

waz nSt, waz angest sold di stat 

Jerusalem noch dulden 
st5D in s5 grözen schulden 

mit Tancnis nnd onch mit besez, 

mit tödes mort äne genes. 

ditz geschalt von Tito 

nnd von Yeapesiano 
siM nach Christi töde virzic jär. 

snst sprach Jesus offenbar: 

„um mich lät daz weinen sin," 

sam er spreche: ich von der pin 

128 vast. 129 chert; vor dem vease die überBchrirt: doi Shs wider 
vranen (!) redt. 829 genden. 136 wainen. 137 aelb. 139 ee. UO solicb. 
142 vnfruchper. 144 cbinder. 145 prnstel. Nach 146: con»eraiia .,■■ 
«uper dies Luc. 23. 28. 147 iesua chun dat; emesdation unaicfacr. 
148 anget. 151 vauchnus. 152 an. 155 tot. 158 Sprech. 
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des tödea schire wil eretSn, 
81W beweint dl kint, den wirt z& gen 

zn der zit dea tödes läge; 

dan zä komeu onch di ta^, 

80 man Beiiget al di wib 

den nicht swanger ist ir lib, 
8i«6 wan si ringer sint ze vliheB, 

oncb di bniBt« di nicht zihen 

di wücher. ditz Ist sin mdne: 

ein wib snnder kint alleine 

nm sich selbe sorgen treit, 83* 

siTo wan si nicht di kindel helt; 

snlche wib dan s€lic sint. 

aber jene di da haben kint ' 

gewinnen [ze] sorgen zweier leie: 

om sich und der kinde gescfateie. 
8116 Josephas gicht, der lerere, 

dö s3 gr5zer jämer were, 

daz di vrowen etevü 

büzten Ires hongers zil : 

ir erkenkint sl äzen, 
aiso der libe si vergäzen. 

Jesus sprach d5 vorbaz: 

,si werden danne sprechen daz 

zu den bergen: ,,vallet her 

üf uns"", zft den bnheln sw€r: 
sisG B, gerächt ans decken und verst&fen'"'. 

Sit si ditz tön brüven 

an dem holze also grfln, 

waz geschieht dain nicht ze tun[?] 

an dem dnrren vorbaz ?" 
S19D nützlich ist ze wizzen daz. 

ob dan di berge vilen 

159 schier. 165 ringen. 167 mainn: allainn. 169 aioh aus sei, 
selbe aae selben corrigiert. 173 gewin, darüber ein hackenförmiger atricb. 
174 chind. 175 lerer. 176 da, wer. 177 etwie vii. 179 erkenk. ver- 
stehe ich hier so wenig wie 7691, die emeiid. eigen k. läge nahe, a. nachw. 
187 holcz. Nach 190: tone incipient quid fiet Luc. 23, 30 f. 
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und über ir hntteu wUen 83^ 

[njicht rüren mit des tödes dracke, 

doch koren si vnr ein gelncke 
Bivfr über sS verder1>en 

den von den rinden Btwbeu. 

von Josepho hat man gehört 

er wSr it selbe enantwort; 

Bnelle vlncht er onch gewan 
asDo mit ^ärzic gräven tmd entran, 

heimelich si lüzt«n 

and sich di wile behästen. 

dan von des grünen holzes atam 

ODB also z& wizzen kam 
saoü voll der glösen ISre, 

di sagt daz anaer h€re 

sich der grfine gelichent h&t, 

wan er in bittender vuchte stät 

aller ti^ende genädenrich; 
Biio er sagte der dnrre di jnden gelich, 

wan si snnder vüchte w6m '' 

aller s@1de, der si enbem, 

sam er Sprech: sit daz ei^t 

an mir, da ganze selde an st6t 
BM5 imd bin onch aller tugende vol, 

ir aber dar an ait s6 hol 

nnd sit der süzen vtchte entwert, 

daz fich di sSld nicht widervert, 

wi Bol üch dan geschSnP 83° 

siao sam er also wolde jen ; 

vil mer jämer onde leit 

geschieht üch, wan ir snndic seit, 

nnd wert von den schniden 

aller elachte dnlden. 
Mab Zw&i achelke mit im worden 

192 irre huete wielen; emend. unsicher. 103 druch aus drug cor- 
rigiert. IM geluch ans gelug. 198 da. 201 haimleich. 202 weil. 
207 gruenen. 208 fruchte. 210 sagt, duerr, gleich. 215 tugend. 
217 feucht. 
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gevüret zu dum hiirdeii[?] 
da man si solde entllben, 
Bi mochten lenger nicht beliben; 

nicht, daz ChriBt ein achalkhaft mau 
S3I0 were: n&cfa der joden «an, 

di in vnr 1>Ö8e achten 

und in also verswachten. 

Bi disem ist ze B^en vil, 

des ich nicht vor üch verhil. 
S3SG zem Ersten, wä, durch Christ di pen 

leit zwischen den aehächgren zwen. 

JeronimnB daz entscheidet: 

hi mit Chriat erzeiget 

daz er liden wolde den tot 
S3M durch der snnd^ swere not. 

ouch der päbeBt Leo 

ein ander Bache vort aled : 

Jesus urknnt hi mit 

eines jnngsten nrtfiils sit: 
sau als er sich z& richten stelt, 

di gütu zenander er geselt 

ttf di rechten alten, 

di bösen sonder biten 

müzen zii der tinken sin, 
8250 als an den schachern ist wol schtn. 

noch ist der sache mSre. 

si hingen in zwischen di schächSre, 

sam er w6re ir genöz 

und hit begangen etwaz bös 
sMi mit in, sam er were 

onch ein ubeltet€re. 



226 gefaert, 227 achold. 228 nicht lengere; nach dem verse: 

ducebantur ■ interficerent Lmci 23 , 32. 229 achalcfaaft. 230 

wer. 236 schachern; zum rad. dat. zwgn vergl. Weinhold, mhd. 

gramniatik 319. 237 f. -entachaidet : erzaiget , das ursprüngliche 

reimwort verloren. 239 wol den. 241 pabst. 244 jungisten. 
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...w^<K 



250 

daz sin lobelicher nam 

imder dem volke gewmme schäm, 

nnd wurde also gekrentet 
B2sa sin Iflnt nnd im verrenket. 

der ewangeliste ein anderz spricht : 

iz si nach gotes willen grlcht, 

daz b8 hinge unser hSre 

zwischen den zwiein ach&chSren, 
B9W nnd daz Isaie eprneh 

gewönne [an] der wärhdt keinen bmch, 

snnder daz er wnrd volbr&cht, 

also gemelt; er ist geacht 

mit den argen und [in?] z& geselt. 
8370 snst wart dl wärheit hi beslelt. 

Uch onch wol ze wizzen zSm 84* 

wä dnrch z& Jemsalem 

Christ den tot erliden hat. 

dar zu erk6s er dl stat 
B!Ti> durch manlger sache sitlic^ orden. 

zem ersten, wan al da worden 

begangen opher aller «lachte, 

dl mit bed&tnis wärer achte 

bezeigten tmsem h€reii Christ, 
8>8o der daz wäre opher ist 

nnd vnr nnser snnde snöde 

wart geophert zu dem tdde. 

zem ander male er da leit, 

daz siner marter kraft s& weit 
siBs sich ergnzze in al dl weit, 

wan di stat zilt mittelvelt 

al der weide und ir nabel 

als wit daz lüt lebens zabel 

phliget nnd gewonen mac. 

257 lobleiher. 258 Tolch. 259 wurd. 261 ewanglist 

262 gota Wille gericM, 263 her: achacher. 466 gewunn. 269 und. 
Nach 270 : et cum Bcelerati» deputatar lafti. 53, 12. 275 sach. 277 
slacbt: acht. 278 bedeutnus. 283 mal. 28& ergnu. 266 mittels t. 
28? napel: zapel. 
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I ditz vil recht hSr Davit vac 
und s6 zu erkennen git: 
got imd knnic mr aller zit 
hat mitten In der weide zil 
getan, geworcht uns heiles vil. 

■ zem dritten male iz da aolde 
ei^n, wan Jesus wolde 
erzeig daz einer marter dinc 
nrhab het und ntspriuc 
von den gevnrsten ewarten ' 

) di in hi mit beswärten 
und von den gliaenSren 
di im brüften euch di sw^re; 
si da gesezzen wären 
mit mengen and mit scharen. 

i zem Tirden male so durch daz, 
wan er obrister here was 
and da hi doch »d gfit, 
daz er durch sin dgmfit 
wart sam ein diner nnd ein knecht; 

) des wolde er werden hi gesmScht 

_ in der Srenwirdigen stat, 
daz di schemeliche tftt, 
dar zt di jnden and der Spot 
mit samt der marter and der not 

s dester grözer worde gesSn. 
zem vnmften male ist ditz gesehen 
dnrcli di wisBagen, 
di ouch da wurden erslagen 
Smäl nnd entlibet, 

) als Jeremias beschribet 
in dem buche der klage. 
80 lit de»>.seTben sage : 
si haben nnverdrozzen 



293 werlde. Nach 294: deus autem res noBt«r Pa. 73, 12. 295 
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der rechten blnt vergoren 
»336 mitten gar dar inne. 

Bi teten daz in argem eiime. 

daz sechEte was wol billich 

BÖ, daz ze jnngst erginge gelicti 

Bin gerichte bi der Btat 
S3IS0 in dem tal ze Josaphat 

gelicber wise, s&m al da 

über in ^c geridit^ drö, 

daz er zu letzt sin gericht 

ouch da volvtrte in snlcher phlicfat. 
Mib ditz man onch hi merken Bol. 

Jesns einer marter qnäl 

nicht in der Btat, snnder da vor 

liden woUe und vor dem tor, 

üz der porten in der kor, 
Bsio daz di wärlieit ir figur 

znge in ir gelichez phat: 

wan Bwaz di alt 6 bezeichent hat 

di Euwe e mit rechte letzt 

nfi was in der e gesetzt, 
B34B swaz wurde geophert vor di Bnnde 

daz solde nil zfl der stnnde 

verbrinnen uz des tempels porten. 

also nach dem geliehen worte 84^ 

wolde daz wäre opher, ChriBt, 
esEo durch unser snöde Bunde miBt 

üz der porten liden 

und sich läzen riden 

an deB krüzes aste gröz, 

als Panlns ad Hebreos . 
asis sctiribet: dnrch di heilignnge 

des Volkes CbriBt sin lidnnge 

325 dannn hIdd. 336 argen; nach dem verse: effudenint 

m medio eius Thren. 4, 13. 328 jungist ergieng. 331 gleilier weis. 
334 tfolfuret 338 wold. 340 zum gedanken vgl. 1328. 1364. 341 
gleihez. ^42 alte b. 345 wflrd. 346 aoholt 341 tempel porte. 
348 den 349 wolt. 350 snöden? 355 schreibt, heiligong: leidung. 



flz der Porten dolte. 

M mit er onch ervulte 

nach der e d»z gebot, 
Bsw als man vor gesprochen hat, 

von dem lamme daz d6 wart 

df di Bwelle gelicbe gekart, 

halb her üz nad halb hin in, 

Bü leit iz des tödeB piu. 
ssu onch tet er ditz In solchem vnnde: 

uns xt rechtem ai^nnde, 

daz wir Qz zogten eben 

von anöder wandelnnge leben. 

OQch leit er hi üzen 
esTO siner marter grQsen, 

i& mit er ditz bedfit 

daz nicht alleine durch daz Ifit SB 

in der Btat ein sterben wer, 

snnder daz b5 leit er 
8375 gemeinlich vor alle weit, 

als sand Panl hat gemelt, -^ 

der d5 a&gt von Moyse, 

wi der wSr in der alten € 

al dme gesinde geträwe, 
asBo snst Christas in der nflwen 

al der weide nutze was; 

so sprichet FanlnB vurbaz, 

in grözer Sren wirdikeit 

^ er gehabt mit anderscheit 
S3B5 dan b! gewesen Moyses. 

der Urer so bekennet des. 

Uan Bol onch wizzen hi verwär 

daz Christo dri und drizic jär 

an sinem leben wnrden gezalt, 
gggo daz er wSre wol so alt 

sei lamp, do. 362 gleich; zum gedanken vgl. 473 f. 364 ez; nn 

dem verse ; quapropter extra portam ad Hebr. 1:3, 12. 368 we 

delung. 372 allain. 375 »11. 376 ff. zum sinne vgl. ad Hebr. 3, 2 
379 8Mn. 38ÜDewe. 382 spricht. 385 daz. 389 seinem seinem. 390 w 
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nnd wBx der zit w€re geacht 

zwiBchn den östem nnd winacht, 

ale er daz sterben anevi. 

in dem alter daz er^ 
asw durch dri sach gar ordenlitdi. 

zu Srst, daz er bewiste sich 

gen nns in ganzer lilie ger, 

wan in jungen jären er 

nnd in volkomener seit . 85>* 

B4M di daz vrische alter treit 

durch unser heil ze sterben kSs; 

d5 was sin Wb bi naraeu grdzl 

zem andern male in dem alter 

wolde er »in des lebens galter, 
MD5 daz siner menschlich krefte 

von der nat&re gescheite 

nicht enginge noch oibreat«, 

wan in dem alter aller beste 

bi vir nnd drizic jären 
MW ist menschlich lebendez varen 

in der natnre tugenden halt. 

Christ so vil der järe alt, 

sines lebens beste zeit, 

den tSt nnd di marter leit, 
M1& daz siner menschlich natfire 

icht bresten widervfire 

oder kein schedlich abeslonf 

nach dem andern gmeinen lonf. 

wan nach des selben alters zil 
B4IKI menschlich natüre etevil 

gekrenket wirt nnd abe nimt 

nnd Intzel sterker als midi zimt. 

zem dritten male Christ s5 alt 

391 wer. 392 zwischen. 395 ornleich, darüber äe. 403 mal. 
404 wolt. 406 natur. 407 nichta engieng, enprest: pest. 411 
natnre. 415 natnr. 416 ichts , wider faer. 411 abslauf. 

418 gemainen. 419 f. in der hs. umstellt, 420 natur etwie ril. 
423 mal. 
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leit den tSt durch di gestalt: 
8tas der lüte zu arknnde 

di d6 zft jungst eratandeE 86" 

in der gemein nrstende 

s5 vrisdi nnd s8 behende. 

wan ein Islicher wirt gestalt, 
8130 er si jnnc oder alt, 

danne in des alters m&z 

als unser hSre was, 

sd er leit nnde erstarb 

nnd als er onch her arider warb 
Msa daz leben an der nrstende. ' 

hi mit nimt di weit ir ende. 

Vorbaz in Hattheo 

mit namen stgt geschriben sS: 

si kämen z& Golgatha, 
«MO di stat, B& heizt Calvaria. 

In dem lande Syria 

aent mau daz wort Golgatha, 

und dut in jadischem, 

dar zfl in latinischem 
a4tfi di Btat Calvarie 

an der den lüten tödes we 

geschach di man eutllbte da, 

nnd heizet d& Calvaria 

von des hoobtes schedel glatze, 
MM der man vil in beines hatze 85^ 

und in stucken ligen sach. 

onch Christi marter da geschach, 

di man acht in zweier [leie?] heit. 

zem Ersten in grözer bitterkeit 
84SG von des lldens amerzen, 

der ginc von gninde des herzen. 

wan er gar durchstochen wart 

426 da, jungiBt. 431 dan, darüber e aachgetrageD. 432 herrea. 
433 er vor atarib nachgetr&gen. Nach 436 : daz ewangeHum. Nach 
410: et venerunt .... locut Uatth. 27, 33. 443 iudiicheu: lateiniBchen. 
447 etleibet. 448 beizt. 449 glatz: pats. 455 leiden. 456 gfuut. 
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an banden und an yßzen hart 

da daz geeder sich dnrchyljcht 
atoo nnd kamt zenander in snnder phlicht; 

awaz lideQB an der stat geschieht 

iner tut daz w€ den anders icht. 

des ^as dl raarter bitter gnQc 

nnsers hSm, als er si wftc 
S4SS von Jeremie sage 

in dem bflche der klage; 

b6 sprichet er: kein wStage 

hat mit mmem gliche tr^:e 

V noch mac nimmer glich ge^ 

S470 dem minen smerzen nud der pin. 

daz ander was dl smehe Btat 

an der Chrigt geliden hat, 

di was anöde und lasterbSre, 

von grözem stänke ei smeckte sSre, 
8476 wan di schedel al da lägen 

VDU der Iftte hoabte erslagen. 86* 

daz allez Christ durch nns leit 

durch Bin grSz dimütikeit 

etlich l€rSr daz sd wegen, 
8480 Ade honbt si da gelegen 

(ich meine siner schalen schedd), 

wau sinea grabes sedel 

ist an der selben stat bereit, 

als ÄmbrosinB ons aeit. 
H4B6 Jeronirnns da wider vicht, 
, er gicht di rede dnrch gnnst getickt 

81 nnd den Sm zfl libem apmche ^ 

' imd snabe otich in der wftriieit bmche. 

wan da nii^t stfit: daz grab Ade, 
S4W als wir vinden in Josne, 

461 waz. 463 genueg. 464 herren. 466 paech. 467 

spricht, 469 gleig, darüber eh. Nach 470; non eat dolor siciit 
dolor meua Thren. 1, 13, 471 smehe oorrigjert ans smahe. 473 anod. 
474 atanch, amechet. 476 den leiiten hatip. 480 haup. 481 raain. 
486 red. 487 oren; spruoh: prnch. 488 finab. 
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da stSt geBchriben so di von: 

Adam der man in Ebron 

Bi begraben, daz ouch e 

was genant Charyatharbe. 
1 ditz düt ein Btat in vir gevalt, 

wan da vir patriarken alt 

begraben sint mit Iren wiben 

(ditz sol nimant widertriben) ; 

Adam nnde Abraham, 
) iBaac ODch zu in kam 

mit samt sim snne Jacob, 

di vor andern tragen daz lob. 

aber daz man Ambrosiam 

zihBt an diser krwra 
i (er Bul des Srsten haben gesprochen), 

JeronimnB ditz gebrochen 

h&t nnd beredet In dar an; 

er gicht: di valsch sagenden man 

haben di rede alBö erdacht 
) and in Ambrosii l€re brächt, 

wan er ist imschuldic des, 

als onch Origenes 

von snmelichen valschsagSren 

dnit in sinen sprachen awere, 
I di valsch dar iu bigen 

und was BÖ betrigeu. 

doch mochte sprechen etewer: 

war am malet der m&ler 

nnder daz krüze des honbteB schal 
a h€m Ade, Bit Bins grabes stal 

ist nicht an der selben stat? 

Orai^ns ditz bescheiden hat, 

er gicht: als di poete 

di mSrei haben getichtet @ 



492 man corrigiert fär mtuat. 499 nnd. 501 bqd. 502 au- 
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SB» sagen n&ch irs willen wal, 

so tut der mäler eine mfti 

nnd mä:let onch swaz in verlnat 

fiz einer metBterlichen lirast. 

Nfi Btet vnrbaz geschriben &S. 86' 

SS30 in sand Hatthei Iitera[?], 

smem bSch: si gäben im tranc, 

hantigen win sonder danc 

und gemischt mit galle. 

In Marci gpmches halle 
sa» nennet man di mischnnge 

von der mlrre bitternnge. 

snst hiz der win ,mirratnm'. 

der hantJkeit enphant der güm. 

oncL spricht dar üf sand Angnstin: 
eMo aberhantic was der selbe win. 

des winee hanticmachen 

bekam von drin sachen. 

er waa sam der ezzich sfir, 

gar lichter win und nicht tör, 
sw wan di ritter di der hangSre 

phlegSr warn nnd hütSre 

gevromet heten [in?] den win, 

daz der solde ir tranc sin; 

er was licht und gar enwicht. 
8EM snmlich jen daz in gericht 

di jaden heten mit wiUekar 

nnd al dar brächt mit willen var 

zft trinken geben Christo. Öö* 

aber ander sprechen s8 : 
»bis iz vmmten dar di ritter 
-ezzidi hantic, [nnd] Utt^, 

den si Christo gSben, 

daz d& von sin leben 

552 willens. 527 tuolt, waz. Nach 528: von dem trinchen uneers 

herren. 530 M. libro? 581 in. Nach 536: et dederant iiu<- 

tom Hatth. 27. 34. 543 saiiwer; tenwer. 547 vielleicht heten dtf 
wie 8555. 548 acholt- 551 willechur corrigiert für bilchiu-. 



dester Bchire verdarbe 
SEw und er so snelle stnrbe; 

so worden si onch in der mäz 

von im ledlc nnde loa. 

wan etlidi natnrsleB 

(natfirlich meister) j€n des, 
S56it Iflte di des krfizes wS 

liden al Ad Btnrben €, 

BÖ si nutzten [den] ezzich, 

d& von ir leben in entwich. 

Albertus der groz lerSr 
»67« daz wideiret, a6 spricbet er, 

iz Bi niclit der wärheit glicb, 

ei tdren von dem ezzich 

lenger an dem leben 

dan snst wSre ir pbl^:en. 
Bin doch swaz dar au w&r si, 
. wir snlles bliben da bi : 

di jaden haben mit vnrsaz 

ervunden nnd gebrüvet daz, 

daz si Jesnm nicht alleine 87* 

s6eo an smem üzem gebeine 

nöten mit der marter angest, 

snnder daz ein pinic drängest 

erginge in dem innem swalle; 

da durch gab man im di galle 
SK« hantic nnd di bitt«r nürre 

nnsmackic, von der sflze virre. 

Dar nach in Hattbeo stet: 

als er den win gekost het, 

er wolde sin trinken nicht. 
BsiK) doch Marcos anders gidit 

also: er in nicht nam. 

verwär der tranc im lotzel zami 

SSdachier; Bcbirre? Tgl. 10561. 572 tanwem. 573 lengea. 574 ww. 
575 iraz. 578 datz. 579 aliaju: gepaiu. 581 angat: drangst (spä- 
ter darüber e gesetzt]. 583 ergieng, der. 589 wolt. Nach 592: et 

cum guetaeeet accepit Matth. 27, 34 (Marc. 15, 23). 
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ditz danket wlderwertlc sin 

8Ö, daz er koste den win 
851» und da bt nam er sin Dicht. 

des si wir also verriebt: 

er nam in zu des koste» vflle, 

aber zfl des trankes kftle 

wolde er in nicht Blinden 
8600 ad herben und unlinden; 

säst ist uns di rede knnt, 

er n€me den yim wol in den mnnt ' 

zu kosten nnde nicht ze trinken. 

hir an wir nicht hinken. S^** 

MM Lncas dar nach gesprochen hat: 

si kr&zt«n Jesam an der stat 

nnd zwene schächgr im zu neben, 

einen äf der zesem kleben, 
' den andern zu der tenken siten. 
sBio JesQS sprach snnder biten : 

„vater, gerüche vergeben in, 

wan si nicht wizznnde sin 

haben zu dem nnd si tünt." 

ditz wil ich fleh baz machen knnt. 
MiB nne sagen di lerer sicherlich 

daz nnser here stetelich 

wart erhSrt an aime gebet, 

Bwan er daz zft gote tet. 

idoch ditz wol wSnlicb ist, 
seao Christ ai nicht ze aller vrist 

erhSret von dem vater sin. 

wan maniger hat geliden pin 

nnd ist dar nm gebezzert s6re 

hi mit weltlicher sw€re 
enib beide an libe nnd au gut, 

594 chostat. 599 wold. 602 uem. 603 und. 604 hier cor- 
rigiert fflr dar. 607 znon. 608 aio dariiberen. 611 gernecb t. 

612 vizBUnd sein. 614 stetleich. Nach 614: ibi facinnt l.Qc 

2», 33 f. 617 aeinem gepot. 618 wan, got. 621 erhört. tßi 
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Hain jene di [di?j zomes vlut 

begreif Vespesiani 87« 

und des andern Titi. 

snmlich worden onch verdamt 
Besä nnd zu dem Ewigen tdde geklamt, 

di an di b&ze stürben, 

si von schulde verdürben; 

snat maniger gelideu liftt 

vnr den Jesns vaste bat. 
ec3B alsd dnnket ans hi bi 

daz er nicht stetlich ei 

erhöret um di einen vint, 

s!t Bi dar um gebezzert sint. 

ChTTBOstomnB verantwort ditz 
8610 mit üzlegnnge, in snlcher Hpz 

er gicht; ^vergib vater in' 

[daz] Bol man vememen in dem sin: 

ob ai rüwe enphingen 

dar nber und beginge 
M4G bnze und bezzernnge. 

b5 Bt^t siecht di üzlegnnge. 

Beda der ISrer anders ret, 

er gicht: Christ ophert sin gebet 

nnr vnr dl di nicht enkonden 
B«Go noch verstünden 

gotes snn zft wesen 

nnd der S nicht lesen 

kmiden sam des bovels schar, 

daz aö was nnknnstic gar, 87' 

sssG ein ringez volc einvaltic. 

di gen Christo spottic 

gewesen wären, vnr di 

bat unser hSre vlizlicb hi; 

630 tod, ebigen corrigiert für arme. 631 an di corrigieit für an- 
dern. 632 achnid. 635 duncht. 637 erhört, ober r von anderer 
band e. 640 auzlegung. 646 auElegung. 6ö0 noch aueen (corrigiert 
tär ehern); in sich v.? oder; ouch sich sin v. in g. a. ? oder; üz der 6 
T. in . . .? vgl. 8719 f. 658 fleizchleicb. 
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aber vnr di mSrSre, 
Bsm di meister und di glisen^re, 

vnrsten nnd ^warten, 

fiz der € gelartm, 

di von der sdirift Temämen 

daz Christas w6re bekomen, 
sesK als er in der altoi S 

in dem nennen Messie 

gelnbet nnd verheizen wart, 

vnr di er sin hiten spart, 

wan ai in wizzender wia 
as7fl im teten leides anpriB. 

oh nft imant vur si vgchte 

nnd in ^nem sinne gedachte 

di jnden heten nicht gewnBt 

nm der gotheit werde Inst, 
M7t daz di wSre in Jesn, 

ich spriche: ei erkanten n& 

gar wol sine gotes kraft 

da mit sin menscbeit was b^iaft 

von den zeichen nnd den wnndem 
MBd di er vor in tet besondem. 

ob Iialt ander im&nt - i 

het der zeichen tng«at volant 

als vil sam Jesns tet, 

sin knntBchaft dannoch were gebrecht 
MW in und onch worden knnt 

von der wtsen rede pnnt 

di Bi von im hörten 

üz der sdirift bewerten Worten. 

des westen si daz nnser hSre 
BISO der wäre got«s Bnn were 

von den zeichen nnde von der schrift, 

aber irs heziichs nides gift 

ei flf den nnwlllen warf, 

659 merer: gleisner. 664 wer. 671 vecht; gedeclit. 673 : 
674 werde aaa weniden »diect. 675 wer. 676 eprich. 684 
gepret; emend. unsicher, geret? 



daz 8i in dem grimme scharf 
MW stn nicht woldea keuuen 
noch golta snn in nennen, 
daz Bprichet Baude Thomas : 
ein nnwizzen in in was 
will^ nnd begerte, 

870« sost wären ai so herte, 
daz si nicht wizzen wolden 
in, als si hilüch solden; 
des zöch er von in ahe 
sine gebetes heUich g&be. 

BIOS onch wären lüte under der dit 
den der zeichen kraft daz rit, 
daz si in erkanten. 
aber di vnrsteo gar ab wantrai 
si d& von nnd verkSrten, 

sno ai schnnten [ai9] nnd l@rten 
daz si des gelonbten nicht, 
als si doch getonbeu phlicht 
dar zQ Bolden haben gewant; 
mr di onch Jesos sant 

ST16 daz gebet dem vat«r sin. 
di onch in einTalt^;em sdün 
wären da bi Christi tot 
'nnd halfen br&ven im di not, 
so daz si nicht enknaden 

S7M. di Schrift noch veretänden 
von leriger onkumt, 
nm di sines betes gnnfit 
tet onch Jesus sicherlich, 
daz si her nach bekerten sich. 

BTae Dise wort Johannes trift: 
Pilatns sdkreib ein nberschrift. 



694 griüäen. 697 spricht sand. 703 vor. 706 der der. 707 w- 
710 schnntens ande ? 712 gelaubes. 722 Beine. Nach 724 die äber- 
Kfarift: Von der uberedirift di baizt titulas. 
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di satzte er üf des krnzes stecken, 
daz oben het sin ^retez ecke. 
Man sol hi merken von dein bonme 
OTM des Beiben krüza, in welchem gonme 

nnd einer figüre inTalt[?]. 

iz was ein stam glich ftf erweget, 88° 

dar üf twerchs ein holz geleget 
8T3fi mit einem nagel zfi gebaft, 

siner forme schinic kraft 

was sam einer kmcke schon 

nnd anders nicht, nnr als ein T 

zu ßrste und mit drien ecken. 
8710 da begnnd Pilatus stecken 

üf des twerchen rflfen bolz 

mit der taveln ein ander holz, 

dar an di nberschrift gezwickt 

was geschriben nnd angeflickt. 
6U6 Dl nberschrift hiz titnlns, 

wan i& mit wart Jesus 

bedüt in siner wirdikeit 

und gemelt in ncher heit. 

titnlns spricht ein Iflchtnnge: 
sKo in der selben dütnnge 

wart Christ geoffent nnd gemelt, 

snst euch daz krüze in vir gevelt 

wart von der Überschrift, 

als hi st@t gezilt sin stift. 
STM di nberschrift wart geschriben 

dnrch vir dinc nnd voltriben. 

zem Ersten durch Christi tot, 

durch waz sache nnd welche not 

727 stek: ek. Nach 72S scripait autem crucem Job. 19, 19. 

729 pamn; gaum. 732 figur'. 738 thau. Neben 738 bis 

741 am rande ein kreuz gezeichnet. 739 erat, - 74t rasen. 742 
der nachgetragen. 743 reim klingend? 752 chreuü. Neben 752 
bis 758 das obere ende eines krenzea mit einem spruchbande ge- 
zeichnet. 
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, nnser Mre al dS verdarb, 

um daz man west war um er starb; SS* 

m and was ouch sit der Eömere, 

daz 8i nber di krüzigSre 

di an dem trftze hingen 

Bulclie schrift bevingen 
sTu di üzle^ ires tödes eache, 

war nm si dnlten dise awache 

oder waz si dar zfi bete br&cht. 

alaö Pilat ze tön gedälcht 

nnd richte nach dem seihen wän 
8170 mit der schrift ein anlche kräm. 

ditz Matthena hat gemelt: 

Bi haben ober sin hoabt gestelt 

di aache nnd sin nrknnde 

bedüt mit der achrlfte pnnde. 
8775 di schrift wart zem andern mal 

geschriben an daz bret s3 smal 

dnrch nnsera heren nnderacbeit, 

daz man in erkante weit 

TOT di andern achäehSre, 
BTM di bi im hingen ab dinere. 

zem dritten male tet er ditz 

und beschreib ^er achrifte kritz 

den jnden zu einer smShe, 

daz ider man wol s@he 
6786 iren knnic erhangen sin 89* 

nnd liden da des krüzes pin; 

ditz -onch da menniclich las. 

zem virden male geschadi daz 

von gotes vorbedSchtikeit, 
8TM der iz ordent in der heit, 

daz wir an des krözea henken 

solden atetelich gedenken 

759 herr. 761 Romer: chreutziger. 765 auz leget. 772 haup. 

Nach 774 : et imposuerunt scriptani Matth. 27. 37. 775 chrift. 

779 schacharn: di uaru (auf rasar). 781 mal. 763 smecb: secb. 
768 mal. 792 stetleich. 
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nnd oiTi^ tragen in dem herzen , 

Chrieti tot und sinen cimerzen, 
sT«G und alle kilBtenllolLe klnt 

dl von im erlöset dnt. 

Di Bdirift alsß geschriben Bt@t: 

^JesQs von Nazaret, 

knnic al der Juden dit.' 
»Boo der titnlna ze gute getlt. 

wan wir rinden gesdniben daz 

ein seliger, reiner bischof was, 

der phlac g&n zä schule dicke; 

im kam eins zu ongen blicke 
8B05 an dem wege nnsw tSre 

Barn er ein kindel wSre. 

er hiz in dar an Bt£te sin: 

des fibends und des morgens scbin 

seid er sich TllzicUcb e^en 
MIO mit den werten und ir phlegen 

zu aprechen s5: Jeaiis, 83* 

ein heilant, Nazarenne, 

rex, knnic Jndeoram. 

ditz solde er tön dar am, 
wifi wan er nimmer erstarbe 

smSchlich noch verdorbe 

mit snddes tödes ende, 

er Bchide von dem eilende 

in sSliges t^de» reiner letze, 
asao mensch, den segen an dich wetze 1 

In der selben aberscfarift 

(da mit der tttnlos geetift 

ist) bed&t man aller leie : 

iinserB h^n lobea kreie 
8e» und der Sren wirdikeit, 

di hl driwegic wirt geseit. 

800 gaet. Nach 800: hie est Jesus Nftxarenua rex Judeoroi«' 
Luc 23, 38. Job. 19, 9. 802 pischolf. 803 dich: blich. 8" 
scholt. 819 Mb: weti. 818 disem von apäterw band ober dw- 

826 bie corrigiert fQr di, dreiwech^. 
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zem graten von des namen wort 

der so ,Jesns' ist gehört 

nnd bedüt den hellant; 
SS3D di imder wtrde melt daz lant, 

90 man Bpri(dit ,toii Nazaret', 

daz in geblOinter bifite 8t6t 

und onch bedüt eine blöm; 

daz dritte ist der wirde r&m 
8836 in dem epracdie h! bedöt: 

jknnle der jadlechen l&t'. 

dem sflzen namen ,Je8ii' 

wil ich vil legen zfi, 89° 

dar an ze 6rat sin wirde lac 
MM nnd der @ren rieh b^ac. 

80 ZU loben ist der nam : 

Jeans besonder uns gezam 

zfi sin ein trSst ond ein heil, 

ein forme g&tes bildes geil, 
8816 dar zfi ein heilbere leben ; 

dar nach si unser streben. 

daz erate benent Matthene, 

so er daz heil bedfttet sns: 

du solt in nennen .Jesnm', 
8860 der sin volc machet vnun 

nnd heilet von der snnden meil; 

snst ist nns worden knnt daz ,h^'. 

daz ander ist der ISre forme, 

nach der wir nns^i lebens norme 
8665 richten fif ein recht«z zil. 

Panlns dar fif sprechen wil, 

er gicht: lüget an den Igrer, • 

des gelonben rechten merer, 

der di vrende verkfis 
BMo im vnr geleget also gröz 

833 ain. 843 zu coriigiert filr ze. 845 hailber. Nach 846: 
Jesus est aalus iin^ariB forma etempUrie vita salntaria. 847 erat. 

851 mail cortigiert aoa zail. Nach 852: rocalm nomen' peccatii 

eonun Matth. 1, 21. 454 norm. 
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und leit des kitzes schände, SO' 

da zu Bmähe maniger hande. 

daz dritte ist ein heilbar leben, 

daz nnB in im wirt gegeben, 
BUK als wir in werden Bchowen 

nnd ans mit im vrowen 

in sinem höcbgelobten nebe. 

dl rede trift Johannes gliohe, 

er gicht: ditz ist daz leben gar 
e«?» ewlc, des wir nemen war, 

dich zu erkennen wären got 

nnd den din veterlich gebot 

hat gesant, Jesiun Christ, 

der. unser trastlieh heilant ist. 
sBTs als onch emäl wart geret 

von der ,blümen Nazaret' ; 

dar inne Christ enphangen 

wart, In Betlehem ei^a^en 

sin gebort [was?], nnd dar nach 
«SM in Jemsalem geschach 

siner marter Hden 

von der jnden niden. 90" 

von der knniclichen wirdikeit 

Jeremias hat geseit; 
sssG hi mit er sin lob so breit: 

ich werde wecken von Daveit 

ein gerechte wnrzelkide, 

di wirt in gewaltes riden[?] 

in Jacobes hÜB daz rieh 
«SSO haben immer Swiclich. 
• , doch an der selben nberschrüt 

Jean tob man anders tdft 

und rOget siner wirde pris 

' Nach dem verse 862: aspioientis auatulit cracem PaoL 

ad Hebr. 12. 2, 867 reich : gleich. 868 red. 872 vnden. Nach 874: 

hec est vita Jesiira Christum Job. IT, 3. 877 dnrinn. 886 «eid 

wechen (coni^ert tüi erheben). 888 reide. Nach 890i snacitabo .-■■ 
in eteinum Jerem. 23, 5. 893 megt. 
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dar an in drier tele wis. 
B8»6 wan er ist ein gemder tröst, 

der sich gerade zfi genözt 

gemder B^le in gemder si^owe, 

ob iz man oder vrone 

s! di sin gerüchet 
sww und in in gerader andächt Buchet 

mit flflßgendes sinnes blicke. 

der mensche von der trachte stricke 

beizet contemplatiTas. 

der in der inner sSle klüs 
SM» sin gerades lügn nach Christo stellet, 

dem Beiben er sich zft gesellet. 

in gemdes wnnsches mitewiat 90*> 

ist er desiderabilis, 

ein gerader vrfint daa also lüt. 
MIO Jesus ist daz selbe trüt 

n&idi dem wir sollen gerade sin. 

hir an schtnt sins lobes schin, 

als man sprichet .Jesns', 

s6 venct sidi an der titnlus. 
8»iG Jobannes in dem b&che der tougen 

melt den namen sunder longen, 

er gicht ,Mr Jesa, zfl nns knm', 

sam er spreche: uns zä vrom. 

ODcb ist geschriben anderswä: 
8»so wir beiten nnde warten so 

nach nnserm heiland Jesnm, 

daz er nns armen zu knm. 

wan er nnser gemde ist. 

Berabardns sin gerade Inst 
8»a& mit solchen Worten var geit: 

Jesos ist ein snzikeit 

897 sei , achaw : rraw. 898 obez. 901 plich. 902 mensch, 
etriob. 907 mittenie. 912 hir corrigiert für her. 915 Johei, pnech. 
017 herre. 918 Sprech. 921 hailande. Nach. dem verse 922: Veni 
domine Jesu, et iterum; aalratorem expectamua Jeauin. Apocal. 22, 21. 
Philipp. 3, 20. 924 tist. 926 auezchait. 
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des honigeB in des honbtes smach, 

da zä in des dres vach 

ein sfizee dSnes klingen, 
SMo dem herzen kan er bringen 

ein Trendenriche wnnne, 

wan aller gnaden brnnne 80« 

vläzt von im mit ricliem süb; 

als iz sand Bernliart leget üz. 
s»3G zem andern mal sin lob gerürt 

ist an dem werte sd volvflrt 

,NszarennB', zä nächvolgen, 

wan wir verkolen nnd verbolgen 

Biiln ftf in sin mit ganzem vliz. 
s»(o des ist er imitabilis, 

^zü nächvolgen' dita bedfit. 

daz irmnd toIc und daz Iflt 

rieht nach im siner werke enm, 

wan er ist di blüende blfim 
8MB (als ^Nazarenns' dät dae wort 

nnd ir onch §mäl hat gehört), 

geblfimet flf der tngenden zwi. 

mensch, nfi acht diu leben ht bi I 

zem dritten mal dee lobee grfil 
Mto ist benant mit dem gal, 

so man sprichet Jnden knnic'. 

des ist er (als ichz rechte wie) 

zfi loben von in beiden, 

si onch da von nicht scheiden 
.B«5i» beide di in [in] and&cht schowe 

lügen flfwert nnd her nowe 20^ 

nnd onch Ire tünde werc 

richten fif des lobes erc. 

snst in beidenthalben gwis 

927 bauptsi. Kach 934: Jeans est mel in ore melos in aure 
jnbilue in corde (Beruh, in form. hon. vit. p. in eenn. 15, de cen. dorn, 
sermo 4). 986 wort. 937 veroholen, darüber quo. 942 irmnde. 

Nach 948: ego Ho« descendi Ib. 11. 1. Cant. 2, 1. 951 der j.? 

Tgl. 9053. ^59 gewia. 
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SM» Ist er Tenerabilis, 

xA loben und zt ^n 

(ich meine Jeenm, nnBem hSren). 

dar flf sand Panl rlclit 

sin gezfignie, als er spricht: 
8«ss dem knnic der weide, alleine got, 

der ein misichtie bilde hat, 

nntStlich immer wemder vogt, 

wirde and €re zft zogt. 

An dem selben titalo 
atn ei^nc manic leccio, 
' ich mein dl schrift begnnde lesen 

jaden vil. ditz mochte wesen, 

wan alleine fiz der stat 

da geBchaob di selbe tat, 
8»76 (doch waa iz da bi nähen), 

al dar begnnde gähen 

von dem volke ein menge gras, 

di den titntnm da laa. 

N& was der nbersohrifte kreie 91* 

B980 geschriben in spräche drier leie: 

in jndiBch nnd in krtchisch, 

daz dritte in latinlBch. 

nicht ist ditz z& gevSn 

daz so ditz schriben si gesehen: 
MSb ein wort so, das ander ans; 

Bonder der ganze titnlns 

wärt in drivaltiger znnge 

Tolbrächt und sin üzlegnnge. 

ditz verwär dar um g'eschach, 
BMo wan daz löt der selben sprach 

dar k&men aller lele, 

962 main. 964 gezeugnus. 965 allaiu. Nach 968: apoat. ad 
Hebr. reg» immortali honor et gloria faoa ad Tim. I, l. 17!), dann: 
maniger laj tent loeen die uberachrift. 972 mochten. 973 allain. 
977 TOlch, menig. Na«h 978 ; huuc ergo . . . ■ fixua est Jha. Joh. 19, 20. 

979 chrei: lai. 982 dritt; nach dem Teree: erat autem Boriptum : 

latine Joh. 19, 20. 983 gewehen. 987 Eungen? 
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Eiichen imd [di} Hebreie 

mit samt den WRlchen Latinum, 

daz Dach den znngen I@se gern 
i islich dit zu schanten 

den jaden und erkaaten 

daz ir knnio in emäher heit 

gekräzet wSre nnd nberselt. 

in der drier znngen sprach 
) erginc der achrifte Bchribender brfich, 

nicht in minner noch in mSre, 

wan di zongen lobebere 

warn in der weide und baz benant, 

di hSrsten voderlich bekant. 
i ebreiach znnge dnrch di jaden, 

di der hSrschefte b&den 

phlägen in der gotee S 

und lebten nfl zu dmste m@ 

in besander reiner wise; 
) krichische znnge zft priee 

den klQgen ander den heiden; 

dl dritte nach den beiden, 

latinisch znnge, zSren 

den wirdigen RömSren, 
i di nber maniger dite Bchar 

zu biten beten lange jftr. 

onch wart di selbe nbenchrift 

tf di dri spräcbe geetift 

zfl bedflten, Christi rieh 
> sich erbiten welle glich 

al der weide Tolke gemeine, 

nicht besondera imant eine. 

i^ zoolit sich fif di dri teil: 

der gewaltigen dit ze hell 



998 wer. 9&9 ünnge. 9000 achrift. 001 noch immer; lob*«, 
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toM nnd ii da tragen der wishelt bl&m, 
onch dem dritten teil ze vnun, 
den armen and den riehen. 
zS grst wold iz zQ slichen 
der gewaltig:en MrsdLaA, 

9OS0 s5 gen den RSrngm het iz kraft, 
di des gewaltes pU^en; 
nfl wart nuverzogen 
di Schrift geachriben zu latin, 
wan man di BQmSr west« ain 

M8S in der aellien spräche gelert 
dan dnrdi der wisen läte gev^rt 
(als man des dl Kricheu zeich) 
wart der schrift geschriben streik 
da gem&let in krtdÜBch. 

Ml« onch dar zfl In ebreiach 
dnrch di arm oder rieh 
wären und erkaoten glich 
got sam daz jndiach lüt, 
daz ,got erkennen' bö bedät. 

Mu nä wU man, als ich hän geh&rt, 
daz .Jeans' si ein jndisch wort, 
aber .Nazarenns', 
äas, ftf sprechen etlich sna, 
iz st verwär ein krichisch nam. 

MM) daz mir ze wizzui doch nicht kam 
fiz der Bchrift, ob iz si 
kricMsch. di ISrSr welln hl bi 
daz der spmch ,der jaden knnic' 
ganz wSre in der zongen stric 

MM aller drier gar geschriben, 

and nicht dar an ist üzen bliben, 
islich znnge hete ganz 
di schrift nach der schowe glänz, 
.als man sl aach da gemelt 

026 ditten. 028. 030. 049 es. 0^ sprach, 
ethltcfa. 053 wollen. 054 wer. 
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MMo XB den bftchstal)än schöne gedielt. 

Beda der l€rSr sagende epiicht 

daz drier »lachte bi di schrift ; 

eine memorialia, 

daz dfit ein gedechtnis, 
«MB als man phliget zn graben 

di ^Szen büchetaben 

in di stein di ligen 

öf den grebem in gesigen, 

nnd heizen epitapMa 

9070 di nbenchrift geachriben d&, 
daz.Bi ein gehngnis st 

des tdten des man gedenkt hi bi. 
dl ander in der mse 
geschriben st£t ze prise 

9071 nnd heizet preconialis, 

ein lobes sdirifC bedütet diz; 

di ^virt entworfen an ein tor 

einer stat nnd hir vor 

schribt man iz an ein hfis 
«oea edeler l&te, nnd schlnt her ta 

in prialich lobes zirde, 

dem b&Bwirt oncb ze wirde. 

di dritte schrift nftch irem riz 

genant ist trinmphalis 
«HU nnd düt w^es siges pnnt 

den eUenthaftic mütes vnnt 

erworben hftt nftch 6ren, 

als hi an onsirm hSren 

geschacb, der 8& nberwant 
«oM eine vind mit sigee hant. 

dar nm atünt a!n titnlns 

nf dem hröze zt gedSchtnns 
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billich sines Btorbens 
und des lidens gerbena. 

»oM dl Schrift wart ouch zu lobe getEkn 
im, wan er was ein edel man, 
verwär des obriaten Tnraten kint, 
sin adel an manigen sacben schint. 
Di 6wart«n wol erkantöi 

«100 daz di Schrift ze schauten 
in gescbriben wSre, 
ei stünden flf di kgre 
nnd wolden den titnlnm 
verkeret haben &f ein krum, 

siot ei spr&chen z& Pilato: 
„du Bolt nic^t schribea so, 
daz er ai der jnden knnic, 
snnder df den epmch d& stic, 
er habe g;esprochen in dem sin: 

»110 icbz der jaden knnic bin," 
sam ditz w^re ir meinonge: 
er bat in der irninge 
sieb an gezogen knniges oam, 
der im doch nicht gezam. 

«IIB ir knndikeit in ditz gerit 
zO reden, daz des bovels d!t 
wänten vnr di wärheit, 
er w@r mit rechte nberseit 
and durch schulde vemrteüt, 

«uo wan er daz rieb im ane seilt. 
snst si wolden nbei^eben 
in tand scheiden von dem leben, 
daz si henSmen im den lünt 
mit Talscheit nnd mit snödem schnnt. 

ni6 Filat[ns?] des nicht vergaz, 



098 Htierben: gerben. 095 lob. 098 sacbe; nacb dem Tene; 

daz der titulua den Juden nich geviel. 099 eirart'. 104 Terchert, 

auf nachgetragen. 108 steig. Nach HO: dioebant .... Judeonim 

Job. 19, 21. LH wer. 118 recht. 119 achnlt. 120 an. 124 «baaat. 

18* 



...W^<K 



276 

mit antwort viderrette er daz, 

er jach: „waz ich gMctuiben hftn 

daz schrdb ich nnde bübt beetftn," 

gam er spreche: iz BtSte bltbet, 
Biao n&ch mir iz nimant aber schiibet. 

Sand AngHBtdn meldet hi 

zwei dinc in Original!: 

einz, daz der sctirift bestStignng^e 92° 

und ir onvertiligunge 
»IM wart S lange gewissaget, 

und liSren Davit nnverdaget 

Christi marter und sin t6t, 

als er an dem ealter li&t 

ditz gemelt mit lobes d^c: 
ti«o in des bnches anevanc 

von mir stSt gescluiben, 

dl sclirift miE her ist beliben. 

daz ander, daz Pilato 

verwär wart geoffent so 
914t und von gotes genäde knnt : 

dise sdirift djse stnnt 

dQ Bolt nicht versb^idieii, 

TMlJlgen nnd verblelclien, 

des titoU geachriben schrift. 
»ISO von dem siner tnrste trift 

Filat der richter dft gewan, 

di Schrift liz er snst malen an: 

i(^ schreib daz ich grachriben hän, 

nnverkSrt sol ditz bestfto. 
»lu War am siner martw qn&l 

leit Christ an des holzes pol 9 

durch aller leie ditz geachacli. 

126 wider ret. 128 und; nadi dem verae: reapondit acripä 

Job. 19, 22. 129 Sprech et. 130 es, abe, 133 acbrift beBtestigmig : 
nnfertiligDug. 135 lang. 186 hern. 140 der ven kehrt wie- 

der lUll. Nach dam verse 142; in capite llbri acriptnm eat. Fa. S9, 8. 
U5 gnade. 146 atiai&. oorrigiert für friat, di ho atAutf S. l&I da. 
Nach 154: ne corrampas titnli iiucriptioneni Pa. 74. a. 1. 
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AngnBtiiLiiB des veijaclL: 92^ 

anlches sterben vfigle bas 
um an dem holze, and redlich was 

des menschen erlÖBOnge 

nnd aines heiles ordennnge, 

wan, als daz holz di snnde brflfte, 

di schulde iz dö wider stflfte, 
ai«5 nnd als daz holz di snnde gab, 

st Solde iz si nemen ab. 

sand Aognstin leget vor 

da ander sach von der flgür 

mit der snlches tfidea phi 
M70 in maniger wise bezeichent si. 

ze Srste, aU daz menschlich knnne 

in der hnl^n arken ttume 

fif der sinvlndit nicht verdarb, 

BtiBt Christ an dem holze erwarb 
UTK mit sinem töde des mensdien heil, 

daz machte er kec and wider geil, 

von dem Swigen töde genesen. 

em andr fig&re ist getesen 

von dem volk von Israhel: 
»ISO d6 daz von Egypten snel 

fiz zöch allez und entran, 

maaic immg wart im getan 

nnd aller leie hindemis, 

hi nnd d&, daz und diz 
*iw an dem sneUen geverte; 98* 

ditz allz ein hnlzin gerte 

nnderstünt und widerwant. 

säst Christ mit des krfizes phant 

onser sonde widerval 
MM leite abe nberal, 

dd er di schnlde widerwäc 

159 faeget. 160 holtz. 162 Beins. 163 pmefet 174 schald es 
da vider staeffet. 166 soholt es nei. 170 weis. 171 erst. 174 
holti. 175. 177 tod. 178 ander figur. 179 volch. 184 und cor- 
rigiert fSr ied. 190 laittet. 191 schult. 
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und daz krüze üf im trfic. 

di dritt flgfire : als e tet 

EliseuB, der prophfit, 
tis5 von dem daz holz geeenket wart 

in daz wazzer, daz verkart 

dö Bin hantic 'bitterkeit 

zit der eüze, In der heit 

Christ des Swigien tddes herbe 
«MO in immer werndeB lebens erbe 

verwandelt hat In s&zer wiae 

mit dem holze nne zil prise. 

di Tird flgflre sage ich hi: 

als di arme Hoysi 
»uw wäm mit dem holze nnderworcht, 

dö lerahel snnder vorcht 

ggn Ämalech den sige behabt, 

in der wis Bint tt gestabt 

an dem kr&ze Christi hende, 
S9ID daz er snnder widerwende 

den tivel nberwimde 

and Bin gewalt verbände. 

hi ist onch ze merken doch 
. war um in dem Inft b6 h6cb 
saiE wolde liden Jesus. 

dar ftf spricht Chrysostornns, 

daz er reine machte den Inft, 

sam er tet der erden gmft 

mit des bl&tes dizen, 
ttaa daz tet dar flf sin vlizen; 

onch wolde er in der hShe hangen 

dar um, daz wir nns belangen 

lizen n&cli im ze vam 

In di höhe des himels kläm; 
Hit d& durch onch zem dritten m&I, 

daz man in sShe nberal, 

193 cbreutE. 193 figur. 198 saeiiE. 202 boltz, 203 sag. 204 
205 holtz. 207 sig, 209 chrentE. 217 macht. 221 wolt. 
varen: chloren. 224 h6ch. 226'Bech. 
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imd alle IQt« etmantö des, 
daz sines lidens 8wSr gd£z 
g;e8cli&di durch aller weide tröat. 
ina snst wart er in der höhe enbldzt. 
loh hän ged&cht iner zu sagen, 
gar bedfiten und &ztrag^ 
wi man versten Bul daz wort 
und den spmch den man h6rt 
HU ofte von den heiligen sprechen, 
daz der gotes enn gebrechen 
habe geliden mit der not, 
dar zu di mai^ter nnd den tot. 
ditz inzwisch sich erget 
nto also, daz man verstöt 

den gotes snn mit nndersäieit 
gesondert von der menscheit. 
an snlcher achte ni geleit 
der gotes snn, wan kränkelt 
ntt und sterben Im nicht alsd zam, 
wan er ein eingechäc stam 
nnd ein got mit dem vater was. 
zem ander mal verstSt man daz, 
als der gotes snn vereint 
»w ist mit der. menscheit (zflgeleint 
zwo natüre in ein persdne), 
als uns erschein Christus sch&ne 
got nnd mensch verwEtr erkant, 
der .gotee snn' akd genant, 
«lu geliden h&t dl meiucheit nnr 
an im nnd ult^t gotUch natdr, 
wan (als & gesprochen ist) 
ein pers&ne hete Christ 
in zweir natflre pnnde 
»SM nach des gelonben nrknnde : 

227 leut. 223 adae leiden.' 229 werlde. 230 h& 

nactagetragen. 235 oH. 237 hab. 251 natar, persona schon. 
oatuT. 260 gelaubea. 
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gotlicher oud menschlitdier, 

mit nndersckeit gar sicher. 

iBlich natür dar nnder 

in ir selbe besonder 
M«b walte rechter eigenheit: 

Hnet alleis di gothelt 93^ 

worcht ordenlieh dl Bctaephange, 

dl meuscheit tr&c di ^dnnge. 

flz zwein natfiren ein persön 
6970 Christo wart, der gotes snn 

st leit nach der menscheit Utz. 

also sei man yeniemen ditz.. 

Als nfi di ritter Jesniu 

gekruzet heten in dem räm, 
»116 si nämen an ddi sin gewant 

und t«ilt«n daz in vir ze hant, 

daz idem rittr ein teil gevil 

von den kleidem des er wilt. 

si nämen euch beeunderlich 
easo ein ander roc, der wunderlich 

was ungenet, gar geweht, 

dar fif geworcht, daz veste klebt 

als Johannes h&t veijSn, 

d3 di teilnng was gesehen, 
gsBfi ider rittr sich nnderwant' 

waz im geborte an dem gewant. W 

nü was em roc besonder da, 

InconsntiliB tonica, 

ongenSt ond ober al ganz, 
MM oben, mittn ond an dem swanz. 

di ritter blonden sprechen 

onder in; „wir snln nicht brechen 

disen rock noch zovellcu, 

264 selb. 265 waldet. 267 achephung : leidung. 369 natura. 
Nach 272: Jesu gewant wart getaut in vierev. Nach 277 irt 279 
irrtümlich aingeachoben und getilgt; ritter. 278 des erwiel. ^^ 

ohlebet; nach dem verae: milites conteita tota Job. 19, 23. 283 ff. 

wiederholen in auffUlliger weiae waa 21H ff. erzählt igt 285 ritter, 
286 geplrt. 290 mitten. 292 BohuUen. 293 zu wellen. 



Bnnder, ob wfr wellen, 
«96 dar am anl wir Idnen alle, 

swem er dan gevalle, 

des Bi der roc alleine," 

daz alsQ in der meine 

ward di Bcbrift volbr&oht, di seit ; 
»SM ai haben In geteilt min kielt, 

dar zu üf nun gewant 

haben ei daz löz geeant. 

ditz beginc di ritterschaft, 

BDEt wart ervnlt der achrüte kraft: 
MOS di ritter al gemelnlich 

des rockes nnderwnnden sich, 

ongeteilet bleib er doch, 

dar nm epUtm bI her nach 

onde lözten wem er blibe. 
MIO der ewangelist geBChriben 

hat nnd dar zö geaaget: 

di ritter haben daz vOljaget 

nnd getan, daz di schrift 

kgme zt der wILrheit Btjft, 
»Sib am wol d daz bedächten nicht. 

hi Band Angastiniu Bprlcht: 

Marens Mt in gevalt 

einen zwirel b& bestalt: 

,8i haben geteilet eine wftt 
«BIO and dar üf daz löz gelät, 

weltdker b1 erb orte', 

flz dem selben werte 

verstSt man ei hab«ai dagt[?] 

nber di kleidet al gelöst 
»SM sand Ängoütin daz entBcheit 

aö : wan der gwaxa roc gereit 

Wirt mit der andern wSt, 

daz löz dan tt in allen stet, 

Nach 304: dixeruat feoernnt Job. 19, 24. 304 erfüllet. 

n getaut. 309 und, bliben. 315 wie. 323 dost Naoh dem verse ; 
aper eis tolleret Marc. 15, lA. 325 enzaigt 327 wU: b 
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doch nicht alsfi, daz gelözt 
wBo 81 [nnd], nm di irilt al gebözt, 

snndr um den roc «inen nnr, 

wem der gerOe ftz dw knr, 94« 

als daz di schrift M bewSrt. 

der roc beleib nngezert, 
«»3t wan er zfi nicht« het getocht, 

wer er znrizzen ond dorchlocht. 

nach der sage snmelich 

meinn iind reden wol gelich, 

iz habe gehabet nnaer hSre 
*MD ynmf gei^ant nnd nicht m^; 

nü wären da der ritt«r vir, 

di teilten Bö di kleider echir, 

daz idem rittr ein kleit gebort, 

alB n& di teilnng wart voivfirt, 
wu noch ein kleit bleib nberic, 

da8 WEIS der roc der &ne ric 

der n€te, ganz, onch' sonder zwirn 

was geworcbt nnd &ne gSni, 

um den wart daz ISz geleit. 
»WD ChiTBOBtornns hat gesdt, 

der roc sS nngenSt geetalt 

w6re ein kleit gezwivalt, 

ober einander zwigevecht, 

eam wir nach des sites recht 
«SED zwivecbtige mantel tragen. 

ditz ist ein nnglich s^^ 

nnd hilt wider di w&rheit, 

wan wgre gewesen daz selbe kleit 

zwivechtic, so hit man iz 94^ 

>!«o wol geteilet sonder riz. 

dar z& gicht sasd Angnstin: 

331 Sund'. 332 genell. 334 pleib. 335 nicht. 337 sum- 
leich. 339 ex hab. 340 mer: her. .341 vire: ichiref 343 
ritter. 345 übrig. 346 an. 346 gewarich, an. 852 wer. 353 ob 
en ander ku gevecht; S.; bei Chrya : ex duobiu pannia veatia contazta. 
854 Uten? 358 wer. 359 swiYeahig. 
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der roc was in sulchem Bchin 

nngenSt, and nicht gebest 

ein teil zfi dem andern Test, 
BSM sam gSr zu mfider wirt gebaft 

an nneer wät. sd geschaft 

was der roc kleine geetiickt, 

aam ein netz zit steine erblickt, 

als man tfit di hantBOhö. 
9370 den het Maria Jesn 

geworcht in smer kintbeft, 

mit im wücbe daz selbe kleit 
' von kind.e &f onz an di zit, 

daz in verderbte der Juden nit. 
esTB nn gioht H der ewangelist 

der roc wer oben, an dem riat, 

^worclit al nm und nber al. 

smnlich j6n iz w§re ein zal 

mit sidenvedem dar in gestrickt, 
«380 als man phliget oft« und dick 

zQ tftn an der hSren gewant. 

di rede bat nicht wären stant, 

wm Cbiist her nftch gelobet h&t 

ein snSde, dim&tic wftt, 
«t86 als an dem toniSr wol was schin, 

dem er daz gewendet sin 9Ö" 

mit lobe Taste vnrzßch. 

des gelonbe ich nicht daz b6 hödi- 

prislich w6r tön lobes [f] kleit, 
BSM gesprenzelt nnd zirlich bereit. 

dar nm sagen di IgrSre 

tS di materge ander mSre: 

der roc den nnser hSre trftc 

was oben, bi dem hoabeäfie, 
«386 mit andern tftcheni nberaät 

362 rock nachgetragen. 365 gern. 367 ohlain; reim klingend? 
368 schein. 372 selb. 373 diind. 374 verderibt. 378 ea wer. 
380 oft. 382 red. 388 gelaub. 389 sins Ubea? 391 lerer: mer. 
392 materie. 394 h«ap laeg. 



b, Google 



284 

und wol gßveBbeat an der Btat, 

daz er nicht sdüre alizw 

eich mochte noch ztuizeu, 

sam man pUiget ze heftw 
■IM di beize nnd omme krefteu 

mit werke und mit ledä:, 

daz er sich nicht heder. 

Chryaostomtte beweret daz, 

er gicht: Christ gekleidet was 
M06 mit gar dunstiger wät, 

als di nötigen haben stät, 

gewordit in netzee wise, 

daz phlägen BOnder brise 

z& tragen in Falestina 
Hig di so nötic w&ren dft. 

AIb nfl an dem kröze hinc 95'* 

ChriBt, awaz dm volkes vor ginc, 

Ir bonbt Bi wegüi nnd spotten ein, 

„vah" si eprädien. zander pin ' 
Mis wart er gesmScht mit snlehem sprechen: 

„der wil gotes tempel brechen, 

nach dea dritten tagee lonf 

er in wider btkwet onf! 

hilf dir selb zii dime genist! 
iiiü ob du gotes snn nü bist, 

sS stige von des kr^ea staphenl" 

s6 selbeat di gevnrBten phaffeu, 

di meister oneh mit samt den alten 

snlchen spot ri an im b&ltan, 
«133 si jähen: ,er andern hilfe tet, 

nü in selber not aogSt, 

er im nicht greifen kaa. 

TÜrt er knniclichen van 

ttnd ist er konic ze Israhel, 

400 pelts. 401 mit irick. Nach 410 aberat^rift: hie wart Jwob 
verapetht. 412 was. 418 haap, wegten. 414 lu; as der p. V 
417 drittens. 419 deim. 421 sticf übrigeiu rgl. Weinhold, mhd. 

grammutik §. 354. 432 Btaffen corrigiert auB atapheiL 
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B4M EÖ etige er ab dem krüze anel, 

und wir dan f^elon^n an in." 

ditz rettfin si in gonmela Bin, 

er getrftwe gote M bi, 

der ledige in, ob iz si 
Mst sin wille, wan er ad kftn 

was sich zd nennen gotes Bnn. 

Hl mac man Tragen wä dnrch Chriat 

nicht ab dem krüze zä der vriat 95" 

steic, daz gelonbet het 
941D daz Tolc. er iz dar nmme tet: 

wSre er von dem kräze komra, 

so tieten lichte an sieb genomm 

den gelonben alleine di 

den wundem warn gewesen bi, 
814t aber di nicht da wären 

beton sich dar ab ^eacha,r6n 

nnd onch des gelonbet nicht 

nü was in gemeiner pUicht 

komen Ctuist zä nnamn teil, 
Hfio onch durch aller lüte heil, 

des wolde er nicbt entwichen 

von des töde» kichen, 

daz von sines tödes pin 

al di solden gelonbic sin 
MM mit genflden vor bedftcht 

und alad zu dem himel brächt. 

onch wolde er al dft bliben 

nnd sich nicht danne entriben, 

wan snlches t6des anehanc 
UM von des vater vorgedanc 

geordent nnd erleget was. 

430 steigt, cbreocK. 431 gelaabea* 432 grmels [corrigiert aus go- 

- ntelB). 433 getraw got. 434-4edJget, et. Nach 436 : pretereuntea 

templum Marc. 15, 29- 487 wo nachgetragen. 4S8 chreacz. 449 
ez. 441 wer. 442 leicht. 444 pie (•■Aia); die leteten drei worbe 
auf stark radierter stelle. 449 muem, 4&1. 457 wolt. 458 

dan; entriden? danses ttibeu? 
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siut mftBt« er sterben in der mäz. 

Aber Bchribet Lncaa; 95^ 

einer ander den schächdm vaa 
sie» di da. hingen Christ zfl neben, 

und man si martert fif dsx leben, 

der Bin oucb spotte; er jach saa: 

,hilf, ob du bist ChristiiB, 

lös dich sdbe nnd miB mitatuntl* 
HTo HatUieuB gicht: di verdamt 

onch mit im w&ren zfi dem kröze, 

di loter im in snlcher schflse 

warfen vor den itewitz 

epotlich nnd in arger litz. 
«4T& bi diser rede ein irB&l ist: 

Lucas der ewangelist 

gicbt einer habe get&n den Spot, 

Hattiieii8 si beide gezigen hat 

der schnid. ditz wirt »Ud entrieht, 
HBo Jeronimns dar nber spricht ; 

Hatthens fai di mSmi^ 

setzet mr di einnnge. 

aber Beda nnd Ambrosins, 

dar zu Angnstinns 
Mss mit enander des reijSn: 

Ton in beiden wSre gesehen 96* 

6 der spot an nnaerm h€ren, 

dar nach begnnde sich bek6ren 

der Schacher zu der rechten liant. 
MW mit rSwe er sich dar Qf erkant, 

als di Schrift lu yermelt, 

si gicht: der ander zflgeselt 

jach zu dem tenken sch&chSr 

nnd bägt gSn im in solcher wer: 
Hw „weder dfi got vnräiton wilt, 

462 mueat. 468 spoit. 469 selb, lampt: verdampt. 471 

ohreatz : scheuts. Nach 474 : uhub ant«m cum eo Luc. 23 , S9. 

475 red. 477 hab. 478 paid. 486 wer. 490 rew. 
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das dir seliche ist gezilt 

urteil und verdamnns 

ala OQch diger liden mfiz ? 

doch wir von rediten Bchnlden 
«600 nach nnsem werken dulden 

snln, alB wir verdmet bfln, 

und billich bezzeronge enph&n, 

aber diser gute man 

nbela nidit hat get&n." 
MOS nnaenn hem s6 sprach er zfi: 

,bere, an mich gedenke dfi, 

BÖ dfi knmest in din rieh;' 

sin gerader will warb s§!iclich. 

Beda hat nns knnt getan, 96'> 

wio er gicht: der nchflchSr Iflgte an 

den gekrozten tmd jach ein 

zA hSren. onch zü der ptn 

des tödes sach er in vertfimet, 

doch verjach er in benfimet 
ms eJD&i knnic atn von art. 

zfi dem schächSr so bekart 

Jeens sprach: ,ich dir sage: 

verwär du häte an diaem tage 

wirst mit mir sin ze prise 
9M0 in dem paradiae." 

ChrysoBtomuB Johannes 

eischt dar nach und vrßget des : 

Sit dem erweiten volke got 
, daz himelrich verheizen hftt 
«Gu nnd in l&nes wise 

gab daz paradtse 

496 gleich, 501 achullen, haben : enphahen. 502 pezrnng. 504 
gueter; riehtig? 505 herreo. 506 gedench. 507 cbumst. 50S wille. 

Nach dem verse: respondens dampnatione Luc. 23, 40. 510 

lueget. 516 aacher. 518 heut. Nach 520; Beda; crndfiinm 
aapectum domini confltebatar, vidit condempnatnin ad mortem et 

adbac confidebator ip«um esse regem. Luc. amen parad^so Luc. 

23, 43. 
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alleine diBem schachere, 

wart im nicht ze himel märe 

ISnes als der andern dit? 
»bw ChrysostomiiB tme des beedtit 

alBnst, daz nach gewonheit W 

dee namen nnd der efgenheit 

ist bi dem ^paradlse' gelich 

bedüt daz vröne himelrich, 
963fi als an dem Sprache ist hl schin 

,dfi wirst hflte mit mir sin 

in des paradises Inst;" 

daz himelrich bedät Uta snst, 

dar in mit klarem dizen 
e&4o er solde der gotlieit nizen. 

Dar nach setzt Johuinee 

der onch hl ist schilbSr des: 

bi dem krdze Jean 

sin matw Btfint n&hen zfi, 
»u5 onch einer mdter swester da, 

Cleopbe hfisvrow Maria, 

mit in Hana Hagdalen 

sach man onch al d& BtSn; 

als uns saget Jeronimvs, 
HH da stfint onch ein discipnlns, 

der reine janger sand Johan. 

Ein irsal wir al hi verstän 

von dem, daz Matthens . 9Q^ 

der ewangelist nnd Marcus 
»rA'i ein Mariam nennen hi: 

Josephs mötr nnd Jacobi; 

Johannes heizt sl Cleophe 

wirtinne, als ich spradi & : 

daz dnnket widerwerüc. 

527 allaü, Schacher: mer. 533 gleich. 534 fron. 535 apruch. 
586 heat. 540 schold. Nach 540: in paradyao b e in frnddone 
easentie divine, daraof : daz Marin atnnt pei dem chreutz. Nach 546: 

Jo. stabat matei Jean Job. 19, 25. 549 f in verkehrter ordnODg? 

551 den. 556 Joseph muater; der vera liehrt wieder 10517. 



«6B0 nein, iz ist rechtrertic 

mit des sina bedätnns: 

UarcQs und lUatthena 

si nä(ä den snnen knnden, 

Johannes in anderm vnnde 
■ Mvt, nach dem vater nennet si. 

suBt ist der ein geglicbent hi. 

Jesns uam ze Iierzen 

slner mfiter eraerzen; 

als er di liet gelftget an 
«670 nnd onch da sacb den jnnger st&n 

den er tr&c in liber ger, 

zu der mflter sin sprach er: 

,nim war, vrow, daz ist din ann". 

al ze hant nach der Inn 
an jach er zu dem jnnger ein: 

„sich, hi ist di mäter din". 

an der selben stunde hege 

nam si der jnnger in siu phlege. 

Christ bedächt sin mfiter, * 97» 

S6S0 als billich t&t ein stm g&t^, 

er si enphalch Johanni, 

sam er sprgi^e: ich was @ hi 

din kint und din phleg€r, 

ein andern gibe ich dir, daz er 
B&SG diu phlege and din hQte. 

in phlichtidicher gut« 

hiz er den junger daz er were 

ir getrüwer dinere. 

ditz was sin rechte meinnnge 
HM an der selben en^elchnnge, 

nicht 'ds^ er were ir rechter sun, 

snnder daz er eolde tun 

getrüwen dinst in sulcher phUcht. 

560 ez. 561 ains , darüber e. 564 Tnnden. 568 er nach- 
getragen. Nach 578: eum ergo Jesas vidisaet matrem Joh. 19, 26. 
579 bedächte sine? 582 Sprech. 584 gib. 587 wer: diener. 589 
inainong: enphelchung. 591 wer. 
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ahnst erginc di geschieht. 

i onch ander wort sint hi gemelt, 
di man vnr ein irea! zeit. 
Johannes nnde Lucas 
mit nndeTBcheide verweiren daz: 
Lncae von den vrowen jach 

) di nnsenn heren vol^n nach 
daz ei stflnden verr hin dan, 
aber dieer Band Johan 
r&gt Bi hi dem krfize st£n, 
JcBn mfltr und Hagdalen 

i mit samt den andern wiben. 
den kric wü ich vertriben 
mit rechter uzl^nnge. 
alt« wtb mid junge 
di komen wÄm in andächt 

> stünden nähe, alB ditz geschach 
daz er enphalch di rnttUsr sin 
hi dem anvang siner pin, 
als er an dem krftze hine. 
dar nach tind im zu ginc 

i daz ende and der tot in twanc, 
von dem volke ein grSz gedranc 
wart, daz di wtb gedrungen 
wurden nnd getwnngen 
Bten von dem kr&ze [ao] verre. 

) der ewangelisten werre 
ist also geletzet 
und in einen sün gesetzet. 
Bi der geschieht ze merken ist 
wä durch unser here CHriat 

I ain mfiter in so grözer n6t 
hetrühte gar unz in den tot 
in bitterlichem a 



597 und. 59B nnderachejd. 604 mueter. 606 wich ioh (letz- 
teres nachgetragen). 610 nach. GIß volch. Gt9 so von späterer band, 
die auch das vorbergehende e tilgte, nachgetragen. 626 Betnietwt, 






an Bele und an heizen. 

an rfifte [er ?] b1 sdierflicli 
MBo und sprach zu ir nnvrllntlich 

^wib' nnd b6 ditz verliz, 

daz er ei ni<dkt ^mfiter' hlz. 

ein TÜglich antwort drfif gehört: 

hit er daz mfiterUche wort 
MU g8n ir benant sfiziclich 

mit libem kosen [bo] zeitlich, 

daz liebte were an ir gemert 

BÖ Taste daz [izP] sam ein swert 

di bein [?] dnrcliBniten nnd dnrciivam 
9«io hete BJ; er wolde bewam 

daz icht wurd bö gr5z ir leit. 

Chrysofitomus hat geaeit: 

hit er aenfticlich gesprochen 

,niüter', ir wer daz herz dnrtdibrochen 
»ut von enander nnd zikloben, 

man het si dan gesen toben 

Ton des leides bitterkeit, 

daz von nherrlnzzikeit 

der not si mochte gestorben sin; 
9M0 Christ dö ringte ire pTn, 

als im daz von rechte zam: 

er nant bI mit gemeinem nam, 

doch nicht ^müter' snnder .wih', 

daz icht di s61e nnd ir üb 
ME» Ton klage gar wnrde entsetzt, 

ab dem leben at geletzt. 

Wir wizzen Hz der Bchrifte sage 

daz an Christi martertage 

Terwär ergangen wären 



628 Bei. 629 rueft für cham, scberfleich für aterchteicb oorri- 

giert , BO. 631 ditt nachgetragen. 63S darauf, 634 müter' 

leich. 637 leicht wer. 63S vaet. 639 varen: pewaren. 640 

beten, wolt. 643 sentfichleich. 649 macht. 650 da ringet. 653 
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»s«a b! vir und drtaie jftren, 
dd Marie der engel kam 
von dem di botschaft ei Temam : 
,aTe Ifaria' er zfl ir sprach, 
M mflst cd schrien w£ und ach; 

»s«t swaz ir vrenden dort gesdiadi, 
dft wider erstünt tr nngemadi. 
er nant d yol genäden, 
hi wart si geladen 
vol leides nnde jämer. 

»iiD der engel in der kamer 

ondi sprach: ,got ist mit dir," 
d& wider wart genomen ir 
der goteg snn nnd enphOrt. 
den grüz der engel BÖ volvflrt, 

B«7e ob allen wiben wSre d 
gesegent, aber al hi 
an des jämers tage ' 
phlac si solcher klage, 
di reine meit als5 zart, 

8«8o daz ni wib ermer wart 
von Ade zit nnzen dar 
als si, di minnjcliche klär, 
nd wü Damascenns daz: 
swea Marie obric was 

RSS& an smerzen und an klagen, 
an leiden wStagen, 
dd si des kindelins genas, 
an disem tage si besaz 
da wider jllmer nnde n5t 

eeeo um ires Itben kindes t6t 
b6 nberswindiclicben starc, 
daz'beide herze und ir marc. 
mochte in ir znrizen. 



663 ariewe er. 665 was. 669 und. 679 rain, 680 

enner aus armer corrigiert. 684 wee Maria. 687 chiudleinB. 690 
liebes (ursprünglich?). 692 hertz. 693 mocht. 



. des Hdens widerbizra 
9m müBt si AxüAea aander tröst, 

you vrenden gar wart si Bnbl6zt 

doch Band Bemhart des yei^cht: 

ob ChriBtos mit dem monde nicht 

habe bedntet m^ter nam, 
8700 doch üz dem sinne im nicht kam 

der spmcb ; alleine in der mnnt 

nicht bi namen machte knnt, 

doch mochte iz daz herze tän 

nnd jSn: sich, müter, dinen snn, 
BToG den dd von des engela grüze 

in deB heiligen geistes süze 

meit wesende hast enphangen, 

wi der iBt erhangen 98i> 

an daz krüze nnd gesperret, 
9710 gar dnrchstochen nnd dnrchzarret 

Tur dinen engen blütrar I 

toditer, sich nnd nim war 

vi di hemer klingen, 

di nagel in mich dringen, 
97ifi lüg an des antlntz klärm schifl, 

des di engel gemde sin, 

wi man daz gemeiligt h&t 

mit des spirzels nnvlät! 

dcb min honbt dnrdiBtodksn, 
3730 mit der krön dnrchbrochen, 

ditz er^c nach dem werben 

der vnrBten; sidi mfii sterben 

an dem krüze dnrch di schnlde 

aller Mte, dar nm ich dulde. 

Nach dem vene 696 : Damascenus : dolores qiuw beata virgo 
eSngit partarienB illos in pawione Christi auetinuit per compaaraonetn 
matemalem visceram la^rationem tolleret. 699 ha,b, muetersnam. 
700 sin. 701 allain. 702 machet. 703 macht ez. 705 graez: sues. 
707 wemn. 709 chreutx. 710 dnridi m erret. 711 fhr cor- 

rigiert fOr rar. 716 gerade für geide corrigiert, sein. 719 haup. 
723 chrentE. 



b, Google 



0716 BeFnhturdaa apricliet mliF dar zä 
daz gegen der stimme Jesn 
dl dem herzen was bereit 
doch ¥on dem munde nidit geseit 
Maria mochte di antwort tun: 

ano ö einiger epigel, liber snii, 
einige vreode and süzikeit, 
wan al min trdet an dir leit, 
lä mich, din gebererin, 
lidn mit dir des tödes pin, 

<i79G daz ich sterbende mit dir var, 
als ich zer weide dich gebar, 
vnrbaz glicht sajid Bemhart: 
el, wi ein pinJich darchyart 
mit des leides swerte gescbach, 

S740 daz di s61e gar durchstach 

der nbersegenten [?] mflter zw&r, 
dö daz klnt sin ongen klär 
tf fil wante nud sprach zu ir: 
„nim war, din snn stet bi dir!" 

aiti secht, ein Wechsel gar uneben : 
vnr den hem der knecht gegeben, 
der junger vor den meister ist, 
vur gotes sun, Jesu Christ, 
der snn Zebedei. 

BTM Dem jnnger saud Johann! 

enpholchen wart daz selbe trüt 
(ich mein Mariam, gotee brftt), 
im nnd ander nimant. 
aber Jeronimns hat behant; 

«TD5 Johannes mit gtm magetfim 

verdinet hat in schäm den rfim, 
daz er sS werder, kfischer degen 



729 macht 734 leiden. 736 zu der ; dieier und der voTfaer- 
gehende vera stehen in der hs. in verkehrter Ordnung. Nach 736 : 

BemarduB: o fili duldor e. c. 739 swert. 743 want. 746 am 
rande nachgetragen; henen. 755 seinem magtnem- 
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aolde der reinen juncvronn phlegen 

• di im ZQ libe eupholchen wart, 

»7«o daz blüender anblic vund sin art 

zwischen in beiden unverapart, 98^ 

in reiner Inate unverachart, 

mit wnnniclidier geselleBdiaft. 

di phlege gewan der hüte kraft. 
9763 n& Bt€t der sin bedütet recht. 

der gotes junger nnd Bin knecht 

zfl der vriBt nam di maget 

in di sine, als man saget. 

di Erichen setzen ,saa': 
»■na hi mit ist bedfitet sd 

sin amt nnd sin phlege, 

dar an ir bilfe lege, 

nnd er zu dinen w6re bereit 

der edelen maget zu aller zeit. . 
aiK di andern setzen ^snam': 

sin h&te ich dar an vemam, 

and gSt allz M einen sio, 

als ich des ganz berichtet bin. 

Dar nach nnser hSre 
»TBo erzeigte daz er wgre 

verwär der wäre gotes snn, 

sine wnnder nnd sin tun 

in baz nnd baz machte knnt. 

d6 aelbs ein vinstemis entst&nt 
«786 iif der erde in aller weit, 99» 

zil sestezit wart daz gemelt 

nnd werte nnz üf di nSne: 

di snnne schein nicht Bchöue, 

wan si verbarc iren schin, 
»ni> durch des scheph@rs eislich pin 

758 aohold , junchvrawen. 759 lieb, 760 fUnde. 763 ge- 

seÜBchaft. 764 phleg. 767 magt : sagt. 768 sein. 77lJ ez be- 

. deutet sa. 773 wer, er später in iar corrigiert. Nach 778 : et es illa 

in aua Job. 19, 27. 780 eriaiget. 784 da, Tinaternus. 786 

aext. 787 wert. 790 schepher. 
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▼erbleichte ^r ir nmmeganc. 

onch des tempele vnrhiuic 

In der mitten sich znreiz; 

ditz kam von wflln und von geheiz 
B»G des obriaten schepphSre, 

der an dem krClze leit di swSre. 

flomeliche wellen b5, 

di vinster nur zft Jadea 

w8re nnd nicht auderswä. 
■e«a dem ist aber nicht also, 

wan si in Egypten lant 

onch was, als nns tfit bekant 

DionyBJos der da was. 

nü fiprichet also Ln%as, 
MW di Tinster wSre in aller weit, 

Bi bedeckte alle reit, 

dl snnue onch erewerzet wart, 

wan si daz licht der weide spart. 

di vinster hiz eclipsis. 
MIO gotes wnnder was onch diz, 

nicht der natflren aitlich t&t. 

ChiTSOstomoB gesprochen hat 

di snnne an sich znge Ir sträl, 

daz di sn&den nberal 
BsiK ir nicht gebr&chen solden 

di Christum als8 wolden 

versmehen Hm€cblich mit dem spot 

der da geschach wider got; 

' onch bare di snnne dar um ir bren, 
«em wan sl mochte nicht geaen 

an irem schephSr den gewalt, 

beid unrecht grdz und manichvalt. 

doch fif ein glichnis dise wort 

aint geleitet und gekart, 



793 leraii. 794 willen. 796 ohreutB. Nach 796 : a sexta 

aatem templi Matth. 27, 45. 797 sumleioh, sa. 799 ver. 

805 wer. 806 bedeohet. 813 sog. 821 iereo. 
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Best wMi di Bume d«r eSle nicht 
hat noch heite aulches icht, 
d& von Bi mit williknr 
Terhahe oder läz her vnr 
iren schin und ir licht. 

>Mo di viüBter oäch alleine nicht 

geBchach von der gezuckten str&l, 
aunder von dem nnderval 
deB mänes, der d5 le^ sich 
zwischen fmnne und erdrioh. 

WS6 DionyBios iJbö 
Bcliribet Polycarpo 
in alner geschriben hotschaft, 
di snldie meinnng dfitlich Uaft: 
der selben vinster nbei^anc 

esiD was von des mänea auderflwaiic. 
nfl wil DionjBiuB 
daz bi der selben Tinaternns 
geBchghen vtr wnnder, 
an den man hesnnder 

B84ii erkant« wol daz w6re Christ 
der gotes snn zft der vrlBt. 
daz erste wnnder lac dar an : 
vun&Su tage alt was der m&o, 
er stünt gSn der snnnen glaste, 

88M doch hin dan gewichen vaste 
BdiiheB verre in. der knun 
di man nennet djametmm. 
aber swan natürlich wirt 
dl vinster, ai dar an nicht irt, 

MCB von dem mäne si gesdiicht, 
als der birget der smuiMi licht, 
Bwan er nfkwer sich ensnnt 
von der aunnen an der stnnt 



825 lon. 826 hait. 827 wilchnr. 828 -verbab. 830 allain. 
834 aan. 844 dem. 848 fimzehen tag. 849 glast: Tast. 851 
Bchiecha, darüber k, 853 wan. 866 Bunne. 857 wan. 
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sineB zügangB, anders nicht. 
»aflo des kam der vineter war geschieht 

von wtmderllolien sadien, 99^ 

an der natflren machen. 

daz ander wunder widervür 

b€: 8wan di vineter von natSr' 
■M& geschieht, sd krücht von weBten dar 

der man gSn der snnnen kl&r 

ond hnlt ze erste iren ort 

den si g6n westen h&t gekart; 

anders aber ht geschach: 
9870 als der man zfi brach, 

widerwurticlichen 

von Osten begnnde er wichen 

gSn der snnneu nnd beatdiatte di, 

er si sdiinen dar nicht li. 
»an daz dritte wnnder stflnt in der küri 

Bwaa aö di vinster von nat&r 

enstet, daz teil der sunneu glänz 

daz zH erste beschatet ganz 

wirt TOD dem man, daz wirt gesSn 
Bsso euch erste gewinnen des lichtes brfin; 

al hi was aber nicht der lonf, 

wan als der man von Ersten slonf, 

er verliabte der snnnen sträl 

hsJt g6n Westen über al, 
8836 gSn ÖBt«n er sich nbei^awanc, 

widerwnrtic was der ganc 

von dem widien daz er tet, 

di Bnnne ongent sich zä stet 100* 

onde schein gSn westen, 
«wo dan g@n Ssten was ir glesten. 

daz vtrde wunder zu brach 

in der wiae nnd geaohach : 

859 Zuganges. 864 wan. 867 erst. 871 über u für e in wider- 
wurtic Weinhold, mhd. grammatik §. 52. BQckert, Entwurf der schles. 

Ma. 47. 872 von ersten begund. 873 sun, beschadet 876 wan- 
878. 880 erst. 880 gewint. 883 yerhabt. 890 wer (ir glesten). 



BÖ vinster wlrt natürlich, 

der man lonfet etöticlich , 

>Bfl6 nnd ab der snnnea schire zftcbt, 

daz Bi snelle wider liicbt; 

hi Btflnt er Bonder ile 

nngeweget dri wüe 

di natürlich sint genant, 
9800 dannoch Ieng;er naa ün stant 

ein gemachte wil da mit, 

di nach ires ordoiB eit 

dri wüe zilt natfirlich. 

Bnst was di vinster wnnderlidk. 
?eo6 JesnB um der nöne stunde 

lüte schrien begonde 

mit heller stimme: „eli, eli, 

lamozabatliani ? ' 

daz alBÖ bedätet sich; 
ABl« min got, min got, war um da. mich 

h^t verläzen in nöten hi? - 

Harens setzet ,eloi'. 

di beide d&t«n einen n&m 100^ 

gotes, der im wol zam; 
9»i( doch dl ist der name Bin, 

i besnndbr aprichet ,min', 

lama ,war um' ist sin genende, 

zabattiani stift ditz gestende 

daz ,yerläzen' ist vermelt. 
WM) onch ist hi eli zwir bestelt 

nnd benant von recht durch daz, 

wan gotnes smi JesoB was 

in zweier acht gotlicber art: 

nat&rllch imde als er wart 
«tat begäbet mit dem ubersatze 

aller gnaden liehen schätze. 

895 san. dOO am rande (von anderer band ?) nacbgetragen. 
903 weill. Nach 904 ; hie rueft Jesus an sein vater. Nach 912 : et circa 

voce magna Matth. 27, 46; vgl. Marc. 15, 34. 907 hely hely. 

915 nam. 925 aberaate: schatB; schätze ist gen. mit verluet dee aualaut. s. 
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ondi zfl mericen üt hi bl 

Jesus .alsfi veiiäzen si 

nldit, daz sm goüieit 
I TerUzen het di menBcheit, 

B& daz zwisdken in beiden 

wSre geechäi ein edieiden. 

wan VOB im ni di gotheit kam, 

Bit daz er an sich nam 
; zu erst di mensdieit verbanden, 

6wiclich zt keinen standen 

ergSt ein schidnng zwischen in. 

BOst stet onsers ^elonben sin : 

di sgle nnsers bSren Christ 
I Bchit sich zu des tödes vrist 

von dem lichnam, nnd also 

erzeigte er daz an in d8 

Icomen wer natfirlich 

der tot und onch menBChlicb; 
i doch di gotheit ongesdidden 

bleib verwSr bi in beiden, 

bi der a61e zft der helle, 

onch des lichnams zägeselle 

in dem grabe, als er lac, 
) di gotheit lebender tagende phlac.' 

man sol versten di verläz 

rechticlich, in solcher mäz 

als hl spricht sand Angnstin: 

war nm du mich zä dirre pin 
s nnd dem liden hast gegeben? 

TheophiloB oui^ ditz eben 

mit bedfitnis fizleit: 

war am hast dfi min menscbeit 

snnder trSst verläzen 
I and in di nSt gest&zen? 

Snmlich ständen bi bei. 



932 wer. 934 an nachgetragen. 942 er zaiget. 950 tugei 
9&1 bezieht üoh auf 9918 f. 954 (du) auch. 9ö7 bedeatnni. 
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di oncb hörten ditz g«8clirel, 

Bi jiitea gemeinlidi alsam: 

„er rfifet an Eliam.* 
i Band Aognstin fif dl mSre 

gicbt: dite allez BdmSre 

w&m nud verstünden welhisch 

and nicht der spräche in ebreisch, 

eJb unser bSre schrei „eli", 
) doch Sm&l nennen h&rten si 

Eliam, disen gotes nam, 

des jähen si: .Eliam 

rflfet er an ze helfe 

mit lütcr stimme gelfe." 
i Johannes vnrbaz ondi di aadi 

schribet: Jesna dar nädi 

weste wol und erkant 

daz nü alle dinc volaot 

w@ren als di prophSten 
1 Ton im geschriben beten. 

daz onch Tolbrftcht wnrd di schrift 

di Davit in dem Balter trift 

alad : si haben getrenket mich 

in minem dnrst mit ezzich, 
I er jach: „sitio, mich dnrst." 

den dnrst leit der edel vnrst. 

der dnrst was natürlich 

(alleine in etlicb geiBtUch 

bedtten nnde legten üz), 
I wan daz blüt in vollem sfls 

was von im gemnnen 

sam nrsprinc von dem bnmnen, 

nnd alsS wart er in im dar, 

üzgesaft, daz von natör 



Kach 9M: quidam dicebant Marc. 15, 35. 965 wer: Boe 

967 waren. 9S8 sprach. Nach 986-: poatea eidens dizit i 

Job. 19, 28. 988 aUain. 989 und. 992 verspring' (e ap 
hiomgeaetzt). 
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«»» daz dnnten im mocht ane Bin 

imd nas im ein gröze pin. 

Nft stflnt da berdt dn v&z, 

mit ezzich daz gevollet-waB. 

ein badeswam di ritter 
10000 nämen, daz iz bitter 

wurde, nnd beetackten 

mit ysöb in and rackteu 

[in?] Jean zfl dem mnnde 

Tol ezzichs in der stunde. 
10OO6 als er des ezziohs enphant, 

dö selbes sprach er zfi hant 

als8: „consnmmatum est." 

im ginc zö dee tddes breet. 

Dar &f ich m@re sagen iril. 
lODi« der badawam an ein Btingels etil 

geheft und gezwickt al d5 

wart imd geboten Christo 

yol ezzichs an dem hrflze, 

Christ tet ein widerapr&ze: 
looie er smackte den tranc und traue sin nicht. 

alsS veretgt man di geschieht. 101i> 

ander j6n er tmnke kleine; 

ditz man vemimt in snlcher meine, 

Bam is nicht st gewesen. 
10020 Christ sprach, als ich hän gelesen, 

consnmmatam est, di wort; 

swaz von den wtssagen ist gehfirt 

gesprochen von mir, daz iet 

gar volbrScht in dirre vrist; • 

looift oder s5: menBchllchem heile 

ist [iz?] TOlvÜTt in allem teile. 

der badeswam ist zugeweidi, 

dnrchvertic, und sin insleich 

995 dtu-atem, an. 000 ez. 004 ezzeich. 006 da. Nach 
008; \aB ergo aceto planum Joh. 19, 29. 009 mer. 018 i:^imz: 
videBpreutz. 015 emacht. 017 uhlain: main. 019 ez nichts. 022 
was. 025 hail: tail. 027 badawam, zu gewaioh. 
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weichet tu nnd in sich sunt 
10030 swaz er des naxzeo tot im vint. 

mit ysöb si nmmelegten den. 

di ander ewangeUaten j§n 

(Theophüus g-lTch mit in hilt) 

der swam mit rSre w^ nmvilt. 
1003G aü sieht man iiaben geliche blat 

rSr und ysöb, dft von gftt 

der sin zft enander glich. 

doch mac man sprechen sicherlich 

daz der swam was dnrchaaft 
10010 mit ezzich bitter nnd nmhaft 

hi und dft mit ysdbe. 

an des rSrea stingelkloben 

gezwickt di ritter sA dar nach IC 

daz reichten Jeaa, der d& hoch 
lOMG hinc an dem krOze von der erden, 

doz si sinen licbnam werden 

mit iren banden nicht erlangen 

mochten; snat der stuigen 

lenge brächte in an den mnnt. 
looso er koste den tranc und liz den sinnt. 

NU stet in Uattheo 

daz di andern sprächen so: 

,t&z da von und läz nns sSn 

ob ditz möge al fai gesch^, 
ii»6G daz zu im kome Elias 

nnd löse in von dem tödea vräz." 

dl .andern' wären ander man, 

als man si sacb da bi st&a, 

nnd nicht mit dem tränke sich 
10000 bekümmern wolden SnzicUch. 

si dem knappen sprächen zfi 

029 wechet. 030 was. OSl ysopp. 033 im. 034 ror t 
035 gleilie. 039 als (der ».), 041 ;Boben, 046 
049 prachL 050 ohoat. 0&4 mog. 055 chom. 05ti 15z , 
nach dem verse: ceteri .... Elias Matth. 27, 49. 057 ander. 
entz°Iicb. 
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ätx mit dem tränke het di mü 

,läz dar ab", tr meinen was: 

nicht gib im trinken mnme daz, 
iwu daz er idit sterbe, und oudi wir 

inne werden in Bender gir 

ob Elias kerne lier 

und al hi werd sin lediger. 101' 

JeBiiB dar nach zem andern m&l 
10010 schrei mit grözer stimme schal 

nnd liz so von im ainen geist. 

ht schein des tddes Tolletst. 

AngnstinnB vrägt dar abe 

waz oud wi gerfifet habe 
looT» zfi dem ander mal Jesus. 

ditz setzet uiäit Uatüiens, 

Lucas aber iz bringet vor 

wi daz schrien w6r, daz hör: 

„Tater, in di hende din 
10080 enphilcbe ich di sSle nun." 

Uns tut knnt Jeronimns 

an dem krflze J^sos 

den pealm habe gesprochen H 

,iii te domine speravi' 
looe« (ich hoffe zQ dir, here got), 

nnz daz gar siii ende hat 

der vers ,in manns tnas'. 

ditjE wil ich bedüteu baz 

und bringen zä dem ende: 
looeo hgre, in düa hende 

müaeu geist enphildie ich dir. 

doch ander 13r€r sagen mir 

er habe an ze sprechen 6 102* 

jdens, deoB, respice', 
1009» di psalme n&ch «lander alle 

064 nm. 066 wemden, Behender. Nach 072: Jesus anten 

magmi Matth. 27 , 50. 076 Betzt. 077 es. 078 das hÜr. 

080. 091 enphilich. Noch 080 : pater .... menm Luc. 23, 46. 086 gw 
nachgetragen. 098 hneb. 095 psalm. 
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nnzen an des versen kalle 
,m manas tnaa domine' 
der onch ist geuennet e. 
nä sagen uns di ISrSre 

daz selbe gebet in der kere 
Christes salter ai genant. 
ChrysostomuB tfit bekant 
n&ch des wortea klimme 
daz Christ mit läter stimme 

i sin schrien tet hir nnder. 
der schrei geschach von wnnder. 
er daz sdb hi mit bedftt: 
au dem töde aUe l&t 
ünkreftic sint and onch kranc, 

> daz b5 starker stimme klanc 
nicht von in erhillen mac; 
snst Jesus dar nnder lac 
gekrenket also sere, 

daz von uatüre er nicht mere 

> geschrien mochte, dar nm der schal 
von gotes wondr fiz im erhal. 

da mit er onch bewiste daz 
er nicht alleüie mensche was 
annder mensche nnde got: 

1 da von der röf erklnngen hat 
sS helle, nicht natfirlich, 

nur von der gotheit wunderlich. 
Jesns schrei mit l&ter stimme, 
in starker, krefticUcher gtimme, 

> daz gelfeu in di höhe brach, 
dnrch manige sache ditz geschach: 
zem Srsten dnrch dl wärheit 

sinr bewerten menscheit, 
di an im was nnde schein; 



096 an nachgetragen. 099 lerer: eher. 114 natur. 
wimder. 119 mensch. 128 atim ; grim. 125 h&ch°. 126 
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iDiao zem andern male durch di pein 

di so grtz an im erginc, 

d5 er an dem kruze hinc; 

zem dritten mal da mit er meint 

daz di menscheit wer Tereint 
loisB mit der gotheit züg^eselt; 

zem virden müe wart erschelt 

mit grözer stimme Christi mnnt, 

daz er daz lüt daz da stflnt 

mechte reizen onde riden 
10140 zu siner marter miteliden. 

nft- spricht dar flf Bemhardns 

iz habe gestigen Jesus 

an des krOzes hoch gesperre, 

daz man in erblickte verre; 
10145 Iflte was des rfifes dön, 102« 

daz sich nimant mecht da von 

genemen mit berednns; 

dem rufe mischte zä Jeans 

der ongen zeher and ir vlizen, 
idiM um daz di Ifite lizen 

sich erbarme einen smerzen 

and liden mit im an dem herzen. 

doch Jeronimns klaget sS : 

al kreat&r mit Christo, 
loiGG dö OT starb in der vriat, 

betrübet and mitlidnnd ist: 
• di annne bare den iren etMn, 

dl steine sptlden von der pin, 

di greber üf teten sich, 
10160 (ditz ist ze sagen hermeclicht) 

der mens<die nnr alleine 

dnlt liduis mit im Heine. 

130. 136 mal. 138 die zwei daz nachgetragen. 142 es hab. 
143 geaperr: verr. 146 mmcht. 148 mischt. 152 leiden; nach 
dem verse: Bernhard. Chriatua alta crucia aacendit ut eminua Tide- 
retur. 161 mensch. 162 leidnua. !Nacb dem verse 162: Jeroni- 
mus: omnia creatura compatitnr Christo. 
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Saod Ängnstin knnt tme di mSre; 

daz an dem fcräz di hangSre 
I016B zQ Suzigen and wilen, 

gemecMich, smider üen 

abe nELmen an der kraft, 

di in entweich an widerhaft.. 102^ 

aber CbriBt di Bt«rke sin 
10170 behilt nnz an daz pnntilin 

stneB tOdee letzter stnnt, 

daz er fai mit machte knnt 

kein liden sü wesen gröz, 

daz im mit gewaltes Btöz 
loiifi mochte jagen von dem libe 

di sMe in so starker tribe; 

snnder er Btarb alanst 

n&t^ Biner williclichen Inst 

nnd onch von ganzer wiUiknr. 
10180 snst, awan sin wille wolde nur, 

s!n kraft lac ander dem gewalt, 

di ntaernatürlich het ir halt; 

alBÖ wolde er sterben 

mit williclichem werben. 
loies Als onch Johannes schnhet hl: 

dar nftch, dö daz also ergi, 

Christ mit des honbtes nigen 

daz nd begnnde sigen 

also gab fif den sinen gelst. 
10100 ditz was zerbarmen aller meist. 

der selbe geist sin a€le was. 

mmant sol hi w8nen daz 103* 

er den geiat von im li, 

nnd di sSle belibe al hi. 
iitioft geist und s61e aint ein dinc 

n&ch der natüre ordens rinc, 

163 mer: banger. 165 weilen corrigieit für beliben. 171 letzte. 
179 willchur. ISO wan. 183 wolt. Nach 184 : hie starb Jeam. 
185 Johea. 18S begand. 190 zu. Nach 190 : et inclinato capite 
tradidit apiritum Job. 19, 30. 194 plib. 196 natur. 
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allein der smte mngföide kraft 

mit nnderscheit da zvischen haft; 

und wer di sei bi Christo 
loaoo bliben, verwär so wSr nicht dS 

er gestorben recbt, dar nm 

gab er üf den ^spiritnm' 

(d& mit di sSle iet benant). 

avBt hat GregorioB bekant. 
10906 also starb er wSrlicli. 

dar an onch erbot er sich 

dem vater gehSream wesen, 

als wir von im lesen: 

gehörsam Christ nnz in den töt 
10110 was, da von in keine not 

genemen mochte, des gab er dar 

di sSle in gehorsam zwSr 

nnd enphalch si dem vater sein. 

snst di gehörsam an im sdiein. 
_ 103IG dar an onch schein sin macht, 

di M bewert ist, als man acht: 

swi wol man mit gewalte in twanc, 

doch ander siuen danc 103^ 

gescbach iz nicht d^ er leit, 
loam wan mit der kraft der gotheit 

het er iz wo! ondemomen, 

on<^ bewart nnd nnderkomen, 

ob iz im hit gevallen. 

« liz si haben allen 
10195 iren willen nnd volvüren, 

irs vrevels Ächte fif in vflren,- 

dar an man kös sin miUikeit. 

als onch di schrift von im seit, 

er enphalch des vater hende 
loisD sin s@le an dem ende, 

197 ampt. Nach 214 : factne ad mortem ad Phil. S, & 

r wie, gewalt. 219. 221. 223 ez. hIt? 226 Seht. 229 henden? 
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dem jnngr Johan dl müter ain, 

den Kchuam zart des t&des pin. 

dar n&cti di siben sacrament, 

di heilikeit dub zfi geseilt, 
iDüae oncfa des geistes g&be 

von himel sant [er?] her abe 

an dem heiligen pbingestage 

in miltieljoher gäbe. 

Da hi ich ze wizzen aage 
lOMo TirvaltiolicheB natzes jage, 

di von OliriHti marter komeu 

aller kristenheit zfi vromen. 

zem Ersten, mit der aterbenden art 

er ein mitelid6r wart lOS" 

10M6 der dorftigen und der armen, 

di liz er sich erbarmen. 

zem ander male ei* biter ist 

der eilenden zaller vrist 

getrftwer, veste nnd onch stSt, 
loaso zt keiner zit er abe let. 

daz dritt, waa er vei^t di schnk 

genediclich di er gedolt 

hat an nns so lange zeit; 

da von Sand Johannes seit : 
iftufiii er vnr nnaer miaset&t 

tat uns siner gnädeu stat. 

daz virde, wan er ist bereit 

zfl helfen den di angeweit 

nnd angerochten werden 
loam zfi liden üf der erden ; 

als er daz selbe h&t vers&cht, 

dar um ze helfen er gerflcht 

[den?], di dft dnlden lidens swgr. 

snst onch verhengte er 

231 junger. 237 phingstage. 244 mitleider. 247 mal. 248 zn. 
249 vest} getrflwe? 250 lor form ISt vgl. Weinhold, mhd. gram- 
matik §. 341. Nach dem verse 256: quia ipae moriene facfcos est 
compa^or mieerorum. 262 belfern. 264 verheizt. 
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UM6 an Petro di verloi^iiis, 

daz der selbe Petrus , . 

den andern ooch stn helfe tet, 

tds da vor geechriben otSt. 

ICatthens vnrbaz Bchribet s6: 103* 

iDiTft secht, des tempels vnrfaanc dö 

sich znreiz in zwei Btncke, 

dar an schein des rizzra Incke 

von oben nider her ggn tal. 

daz wnnder erginc von Christi gal. 
i«9Ts ditz onch bew^. saud Ängnstin : 

Christ mit grözer etimme sin 

t«t daz rilfen, .als ich weiz, 

zu der zit der vnrhanc peiz. 

aber Lucas setzet diz: 
iDSso h! geschach der selbe riz, 

% daz Christ daz räfen tet. 

doch di rede nicht bestSt, 

wan in Torsatx wise Lucas 

al hl hat gesprochen daz. 
loaw bi disen Sachen ze merken ist 

daz in dem tempel zä der vrist 

was zweier leie vniiianc: 

einer nach dem ingand 

in den tempel, der nndersehrit 
loatQ in inzwisch und nndersdut 

daz fizer von dem inner teil' 

Biut, daz imant sd gdl 

ni<dkt sdkowen mochte di innem dinc; ICH" 

ein ander vnrhanc oucIl d& hinc, 
iDiu der teilt der heiligen heilikeit 

von den heiligen hw fiz geleit. 

Bomlich j@n dem fkzem tftoh 

si geschSn des rizzes bmch, 

eüich Jen daz inner si 

'^8 besieht sieb anf 4981 S. Nach 468 äberschrifb: der vorhanch 
1 dem tempel zaiz. S69 ba. 271 stuch: lach. Nach 271: at ecce 
. . . deorsum Matth. 27, 51. 290 uu. 293 mecht. 
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10300 gezert, Josephus gicht hi bi 
der riz si ei^angen 

an beiden vnThangen; 

Toa oben höhe und gar her ab, 

nicht entwirch sich daz entwab. 
loaoB iä mit ist ans bewist di knr, 

daz der alten g flgür 

wgr znvflret und erblicket 

gar zeBtCrt nnd ab^estricket. 

Dar nach st£t gesohriben: 
1031(1 di erde begnnde erbiben, 

euch klnben sich di steine, 

di greber schire nnd nicht seine 

entslozzen wäm nnd fif getS.n, 

onch erBtünt manich töter man 
iwifi mit lebendes üchnams aneblicke. 

di in tödes släfes stricke 

wären gelegen lange stnnde, 

dz der greber gronde 

Bi gingen, dö erstanden was 
1032O Christ vun dem töde nnd genas, 

in di heiligen stat da hin, 

manigen meuBchen si erscbin. 104)> 

Als nü di greber erschrnnden, 

nicht ze hant erstünden 
losu von tddes bM di töten, 

als man h5rt von dem zweifboten 

sande Fanl, der nns knnt 

Christ wSr der erste der erstfint. 

als onch spricht Jeronlmas : 
iDSso d& nü erstarb Jeens, 

manich greber enthüllet wäm, 

dar in man sach di lichnam stam 

308 hoch. 305 beweiset. 307 zufuert. 310 wd', begand coirigiert 
für tet. 312 achier; der vers am rande von anderer häud nachge- 
tragen, und erst von dritter h. 315 aneblich. 316 slaffeua strich. 
320 tod. Nach 822: terra aperta sunt, Hatth. 27, 51 f. 323 nu 

nachgetragen. 326 hor't. 327 aand. 828 erat. 330 erstürbe auf rasur. 
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und lig«n in den gmflen 
snnder lebens goften. 

iDus Bi onch erstünden nicht ze tiant: 
DUZ daz an Jean wnrde erk&nt 
zil erste di urstende sin, 
d5 wart in widerlebene schin, 
and erständen dar nach. 

lou» dar tun ist ze krtgen doch, 

Christ nicht der €rste si gewesen 
der nach dem töde si genesen 
(ich mein der 4rste erstanden si 
grannt, onch des lidens vri). 

lOMft wan vnr in erstünden 
Ton des tSdes pnnden 
di täten dl erknt^et beten 
vor lai^;er zit di propbgten, 
EUaens, Ellas 

iMM (der konige buch ans dütet daz), 
so er selbe erknckte dri : 
also mac man wSn hi b! 
daz nicht unser hSre 
zu Srste erstanden w8re. 

losu merklich mftz daz werdn entri(dit. 
w^i ,erst6n' ist uiders nicht 
dan zfi dem leben wider komen, 
daz nach dem tSde ist genomen, 
und geschieht zwivalticllch : 

loua eüich nemen wider an sich 
ein ander t&tlich leben 

di vor Chrteti t&de ^^tünden 
tötU(dks lebena si enphnnden 
louK nnd mästen alle sterben widw. 
aber Jesns zem Ersten sider 



336 Jeafl wfird. 387. 343 erst 846 seit nacbgetragen. 
ehimig, uiu nacbgetrageu. 351 selb erchaobet. 3S4 erst 
werden. 861 and' nadigetoagen. 863 tot. 
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eratflnt gar ontötlich 

tmd nam ein snlchez leben an &ich 

daz nimmer stürbe vnrbaz. 
10370 auBt meint sande Paul daz. 

Uz der l&re Jeronimi 

möge wir begrifen tti 

vir leie ISre gfit, 

als er uns ze nizzen tflt 
losTfi bi den di mit Chriato 

von dem tfide erBtänden dö. 

di Srate, daz die selben schar 104^ 

eretfinden genzlidi nnd rerwär, 

nicht in twalmes schlne 
1DS80 annder in rechtem rime 

SnzidJcher wärheit. 

wan di lertr haben ^eseit : 

wSren di selben in w&rer phlicht 

und rechticlich erstanden nicht, 
losss wi mecbten si bezdgen dan 

den wären nntentlicJien van 

nnd di rechte nrstende 
. bewSren öf ir ende? 

di ander ISre dar an lit, 
loew daz di heiligen von der Z3t 

nnd fli vom t6de ersttlnden 

mit Christo, b1 dQ knnden 

vnrbaz nicht mSr sterben 

noch lidlich n6t erwerben 
lonc nodi in den aschen wandeln sich. 

w&n der t8t ist pmlich 

der snnden nnd der misaetät, 

nfi wären an dem letzten phat 

gevnrbet von den stinden 
iMoo di heiligen zfl nrknnde 

irs lebeng uutötlich, 

70 sand. 876 tod. 877 selbe. 387 recht. 391 tod. 
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des d nlzen Swiclich. 

di dritte lere knmt da von, 

daz di Itdinam an sich schön 

D n&men ganze kl&rheit 
wnnnididier wirdikeit 
wan von der nbervlnzzikdt 
der Beiden and der helUkeit 
di in di sele erdfizet, 

von den Aar nach vlfizet 
di klärheit in di corpori 
(ir Itchnam al mein ich hi bi) 
nnd heizt glonflcatio. 
nü spricht Bemigins alab: 

it als si mit Chiiste erständen, 
den tot oudi aberwnnden, 
in snicher phlicht si mit im hin 
zft himel vflren in klarem schin. 
di virde lör klfibt sich dar abe: 

wan di heiligen in dem grabe 
ligen nidit noch vnrhsz sterben, 
ir lichnam bliben sonder gerbrai 
des wandels nnd der nrstende 
zu des jnngBteu tagee ende, 

i wan si dar an nicht erstSn, 
der Wandelung si danne enkSii. 
fiz der rede b6 bedüt 
neme wir ein l€re gemeiner lüt: 
swaz der heiligen sin erkant, 

) an di besimder ist gewant 
wirde mit vorachribender wise, 
nach Qzgenomendes rechtes prise, 
di dürfen mit der gmeiue nicht 
tragen gemeines ordens phlicht 

i noch sint gebunden zu dem zil 



409 ael. 413 haiszet. 415 Christ. 426 dann. 428 nem, 1er. 
429 wan. 431 ziu fom dee partic. vgl. Rück. entw. 193. 4S2 rechte, 
darüber b. 433 gemaine. 
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als di Bchrift gemeinlich wü. 

ich ineia M mit di heilige schrift, 

als daz sande iPanl trift. 

er gicht: mr werden alle ereteu; 
I044D doch di heiligen dem enkSn, 

di an snndenn rechte stänt, 

ais ich daz da vor verbant. 

Nu ersach centnrio 

and di nüt im wären da 
iMu vliziclich Jesnm zfl hüten 

des erdriches grgzez wflten, 

daz dö erbidemet von wnnder, 

ai afihen oocb besnnäer 

ander zeichen di giescliähen. 
iMN Bi beg^nnden an eich vähen 

grdze vorchte zft der vrist, 

Bi j&heii : „wSrlich, diser ist 

der gotea snn gewesen." 

bS lüt Matthel leeen, 
iMU Lncas aber sprichet daz: 106» 

„werlich, der mensch gerecht was." 

Hi ist ze wizzen aller lei, 

zu erste waz centm^'o sei. 

centnrio mac sin ein man 
101«« dem hundert man aint nndertän, 

und er in bevor ist. 

den selben hSren zd der vrist 

bet Pilatus dar gegeben 
. Qnd gesatzt, daz er eben 
10M6 Mten solde Jesnm, 

daz in nimant abeklnm 

ond ab dau kröze vnrte, 

Nach 4S6: illi qnl priuilegati Bunt non intellignnt indadi in re- 
gulis gen^ralibus diuiue scripture. 437 hailig. 438 aand. 439 all. 
440 dem corrigiert für dan. Nach 442 : omnea quidetn reaurgemus sed non 
e. c Faul, ad Cor. 1, 15, 51; darauf: centurio ercbant. 446 ertretchB, 
447 erpitmet. 451 forcht. Nach 456: Ma. filius dei erat iate. 

Matth. 27, 54. Luc vere hie homo juatos erat. Lac 24, 46. 458 «nt. 
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zö bäten im [so] gebnrte. 

dan öf den misBelichen sprncli 
nun den si haben In dem bäch, 

Lucas mit Hattheo 

(Lucas Betet, centnrio 

spreche er wSr der gotes sun, 

der ander melt sin rechtez tön 
10*7« BUBt: er wSre gewesen recht), 

AoguBtüina sprichet siecht 

er mochte iz beide haben gesprochen : 

daz grate, d5 der geist gebrochen 

von Jesn was mit röfen gröz, 
1MS0 daz ander, als er in kSs 105^ 

weaen einen gerechten man. 

sin gerechtiteit schein dar an 

mit Urkunde und mit gezüge : 

Pilat zfl grste snnder smäge 
iMM melte ain gerechtikeit; 

er wusch di hende, zft der zeit 

sprach er; „ich hiu'unschuldic gar 

an des gerechten blflte zwftr." 

euch Pilati wirtinne 
iQtiQ daz selbe bewerte in sulcfaem sinne: 

„nicht dir nnde dem gerechten", 

als ir erschein daz auevechten. 

Judas bestSt ouch dise wort 

(als man gmäl hat gehSrt), 
104*6 er gicht: „ich gesundet hän 

dar an und nicht wol getan, 

daz ich daz gerecht« biht 

hän verraten also gftt.' 

der schächSr zfi der rechten haut 

469 nÜBheleihen. 472 setset. 478 Sprech. 475 wer. 477 mocht ex. 
478 erst. 483 nrkund. 484 erst. 436 plnetes; nach dem verse ;. iiutoceiu! 

huins Matth. 27, 24. 490 selb bewert. 491 nichts. 492 an- 

vechten; nach dem yerse: nihil tibi et josto huic Matth. 27, 19. 
493 ff. beziehen sich aof 5583 ff. Nach 498 : peocaui tradens Bangniaem 
iiutornm Matth. 27, 4. 
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losM Jesnm ondi gere<diten Dant, 

er jach zu dem geseUen fnu : 

,wir beide nemen billich in 

geliche b&ze g^ der tat, 

alB verBChnlt itweder hat, 106» 

lotDü aber zw&re diser man 

ni kein nbel hat getftn." 

Äla onch vor geschribw ist, 

vrowen yil zu der vrist 

onch d& atändea in der schar, 
iMi« di von verre kämen du 

nnd TOD Oalilea wftren 

Jesu a&iik gevaren 

im zft dinen äne nnderläz. 

nnder d^ sdben vrowen wob 
iMu di eine Uagdalena, 

em ander onch Haria, 

JoBepha miltr und Jacobi, 

di dritte Zebedei, 

zweier snn gebererin, 
loeio was dar komen onch mit in. 

Johannes scluibet dar u&ch m@: 

wau iz nn was parasoeve 

(ich mein di 5stem zu gingen), 

daz icht di Hchnam hingen 
losiG des viretages an dem kräze 

jüdischem rechte zeiner schüze 

(wan grQze vire lac dar an, 

sam ein hdchzit mit dem ban), 

di Juden aUe bäten 106i> 

io»o vlizidich Pil&ten 

daz er der gekrüzten bein 

bredten lize nberein 

503 gleiche pnez. 505 zwar. Nach 506: hie antem nichil mali 
fedt Luc 23, 41. 507 bezieht aioli auf 8097 ff. 9543 ff, 507 bis 520 
stehen in keinem zaaammeiihB,nge mit dem vorhergehenden und nach- 
folgenden. 513 an. 517 mueter; Tgl. 9556. 51S dritt. Nacb 520: 
erant .... aapicientea Luc 23, 49. 522 ez. 525 reier tags corrigiert 
fOt samztags, chreutz. 526 rocht zu, achentz. 532 liezE. 



nnd Bi her abe nSme, 

als der vire gezSme. 
10G3G Daz man der töten bein zebrach 

dorch drie sache daz geschach. 

zem Ersten durch der @ gebot, 

als iz nn geschiiben hftt 

daz buch denteronoiniiis ; 
10S40 da wart Taste geboten sna 

um der gekrüzten libe, 

daz di nicht solden bliben 

an dem galgen nber tac; 

des liz man ir beine rac 
10M6 brechen mit der ile, 

daz onch in kurzer wüe 

in br&fte des lebens zil. 

di ander eache ich sagen wil. 

iz was des tageg parasc^Te, 
IHM der Tiitsc in des äbendea nS, 

zu ^c di vire höchzitlich 

nnd onch gen den 6gt«m glidi 

anreihten sich di acht tage, 

in al der vire zfljage 
lous di z& enander gingen. 106« 

nnbülich was daz dS hingen 

der gekrüzten lichnam, 

wan iz der hödizit nicht gezam; 

des Ute man den selben bmch 
i«uo an in, daz des tddes dmch 

kSme an se dester st^ire 

dnrch di hSohzitlich vire. 

Als nfl di ritt«r k&men her 

xfL dem ^ten schächSf 
loHt und im sin bein gebrochen beten, 

533 ab. 534 veiem; nach dem verse: Jndd ergo .... rogaaemst 
Joh. 19, 31. 536 dreier. 538 in. 539 deutionotnilu. 540 do, VMt. 
541 di, leiben. 548 «acL 549 ez, paeteven. 550 nenn, darüber von 
sp&teier band e. 551. 554 veiei. 558 be, ge nachgetragen. 559 
ölet. 560 chruch. 561 chem; schier: veier. 
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alBam si dem andern teten 
der mit im leit des krfizes klam. 
dö di rittersiAaft nt kam 
zu Jesnm in den nöten 

iwTo und in s&lien töten, 

si Uzen onzebrochen gar 
sin gelseiu, doch fiz der schar 
der ritt€T einer mit dem sper 
stach in in, da mit er 

10G7B im entrant di sine siten, 
daz di offen atftnt da ^te. 
dar üz beg:mid ze hant daz blöt 
Tlizeu mit des wazzen vlät. 
dar flf spricht sand An^nstein : 

10680 zw6n ritter brächen [in?] di bein, 
diaem einer, der ander dem, 
snst ergtttc des braches lern, 
dar nach di selben ritter zwen 
zu Jesnm begnnden ggn. 

106SG als al nü ersähen daz 

er zft der vrist gestorben was, 
si worden beide des inein, 
daz sl nicht brächen sin gebein. 
Comestor heizt ein ISrSre, 

lOAM der tat ze nizzen ons die mgre 
in historiali specnlo 
(daz buch ist genant als6), 
iz were ein ritter nnder in 
dem Tinster was der engen schin 

lOGSB (alters halben daz gescbach), 
er enweste noch ensach 
ob nnaer here lebt« noch 
oder w6re gestorben doch, 
der tet an im den letzten mort. 
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io«M mit des scharfes speres ort 
dordi atn alten er in aUusb. 
dar ftz ran des blütos badi 
von oben an dem aper ze taL 
als nft kam des blütes ral 

iMM dem blinden üf di sinen liant, 
zu den ongen er si want 
zd ivischen und ze strichen; 
im begimd dft von entwi<^en 
di viuster ab der oi^n licht, 

iMio snst wider gewan er ün geslcht, 
d&z wart im lüter nnde kl&r. 
als er nfi des wart gewar, 
zu dem geloaben er sich bekerte 
nnd lebte in dem geverte 

losis gdstliches lebens (daz ist wftrt) - 
mSr den acht nnd drizic j&r. 
dar nftch wolde er nicht enbem, 
dnreh den namen nnsers h€m 
JesQ Christi wolde er 

UMSO dulden hi der marter 8w6r 
nnd wart mit dem namen sns 
dar nach genant Longinns. 
Als ottch der stich wart volvOrt 
mit der lanzen kreftic hurt, 

10*36 man sach^ dar flz vlizen 
in nberawalles dizen 
daz wazzer und daz blQt so rSt. 
blät dnrdi des widergeltes 15t, 
als wir d& mit sin erlöst, 

louo wan wir zer helle wäm genöztj 
geledigt st wir nfl da von, 
als uns erzeigt daz blät so vrön. 
ditz onch bewerte Petras sQ 
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in dner Srstn canonica: 
IN» !r Sit nicht ledic worden 

noch erlöst mit horde 

Ton Silber nnd des goldes batze, 107*> 

snnder mit dem tören schätze 

des hSchgnltigen blütes heiz 
louo Jean Christi und dem swelz 

des on^meilten lemmelin. 

onch vlöz flz der siten sin 

wazzer durch di vlSonge, 

onch dnrch di reinnnge, 
lOMG zu wider bemder geistlich burt. 

dar üf sin gezQgnis vflrt 

und s!n bewSning Ezechiel 

der prophet in solchem hei: 

ich wirde fif &ch ^en 
locw reines wazzers dizen, 

daz ir di reinnnge enpliät 

von aller öw«r misset&t, 

onch wirde ich zit volleist 

Elch geben einen ngwen geiat. 
10«» Achtet wl üz Christi brast, 

der süzebemden lnstic last, 

man sadi zweier Tlnzze str6n 

von sinem innem herzen dren 

ab der tifen wnnden, 
loeno di offen stnnt zosc^inmden 

an dem knnige höchgebom. 

& tröBt der weide flz erkom, 107« 

edler, werder heilant, 

welch eines tfirea konfes pliant 
uwM dft vnr uns gSb ze mite ! 

634 ersten. 636 horden. 637 patz: schätz. 640 de»; nach 
verse: non enim redempti estia I Petr. I, 18. 641 lemplein. 646 
geseugnus. 649 wierd. 651 rainung. 653 wird. 654 newer. 

Nach 654: efftuidam super voa aqnam mandam. Ez. S6, 25. 656 aae- 
zenbemd'. 657 saoh man. 662 werlde. 664 tOrea ? 605 gebest 
corri giert für gäbest. 

Eiwücw 21 



:«.t.:,S:,G00gIC 



d UmeU margarite, 

&z diner menacheit tnnne 

erapranc des lebens branne, 

dich nnser nötdorft des betwanc, 
nHTo daz der saf von dir dranc 

und uns wart ze teile 

in nutze bemdem heile. 

anBt in gelicher wise 

als in dem paradise 
lutT» von der wollüstigen etat 

an wazzer ünen nraprinc hat, 

daz iz erv6cht di dnrre: 

in BulcheB sftsens Bnnrre 

din wazzer vmditlc h&t gemacht 
logso den menschen and zu nutze brächt. 

Bit ich di wärheit reden sol, 

du bist der nche trisol, 

in dem verbeißen lac der schätz, 

mit dem geledigt wart der satz 
1MB6 m«ischlicheT sSlikeit. 

h@r Salemon h&t geseit: 

z& nichte gflt ist ein gelt 

gar verborgn und nngemelt. 

des m&Bte geoffent werden 
loiH der schätz hi üf erden 107^ 

z& nutze gftter dinge 

and nicht nmBiist erklingen. 

ein anderz ich onch markte: 

du bist ein loblich arke, 
i<wM ein apotSk der s&zikeit, 

dar En di salbe wart bereit 

der hßohgetürten erzeni, 

di nns alle machte vrt 

und l&ste von des tödes swSr, 
10700 onch brächte wider her 

672 iDmtees(l) berdem. 673 gleiher. 677 es. 685 menileih». 
688 Terpargen. 689 muest. 691 dingen. 693 marke; merke? 697 
ertznei. 698 machten. 699 loat. 700 priicht. 



zu dra lelDens erknckiui§:e, 

onch zu vriacher labiinge 

nach gr5zes lidens smerzen. 

vr&a üz diBem herzen 
10705 gnzz dtt daz röaenvarbe blüt 

HUB zfl tröste; als onch tflt 

der vogel Pelicanns, 

der sin kinder stüret ans 

Tvider zfi dem leben: 
10710 daz in wirt gegeben 

von des blfttes nbervlnz. 

nü sprichet hi Chrysostomne 

iz knme von grözem wniider vor 

(nnd ist wider dl natflr) 
10T15 daz von töten liben 

bl&tes trophen schiben 

nnd vlizn ab dem zfl keiner vriet 

des leben gar erloschen Ist. 

auch jSn des di ISrSre 
10790 daz iz ein löter wazzer were 

üz der siten gar entrent 

sam daz gemeine element, 

nicht der vüchte vluzzic vlnz 

der da heizt flegmaticns, lOS^ 

loiie und erginc von wnnder diz, 

daz man gelonblich nSre gewiB 

daz der Christi lichnam 

wSr verwär ein menschlich stam, , 

von rechter, w&rer menscheit 
10730 ZQgeworcht nnd zflgeleit 

Oz den elementen vir 

nach menschliciiem ordn als wir. 

mit dem nnd ditz ist bedflt 

' 705 goz über gust gescbrieben. 706 troet. 708 stenwert; 
710 bis 71& am foBse der seite nadigetragen. 712 apriclit. 713 ee 
cbamp. 717 fliezz, den, ab corrig. fflr von. 719 Igrer: wer. 720 ei. 
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sint onch zw^ irsal äz geröt. 
vmi EnunlJclL üz der ketzer schar 

Tou Ohristo sagen daz verwär 

Bin lichnam v&t nicht menBdüIch 

gewesen sonder Mmelisch. 

ein ander ketzerlidie dit 
107M sich mit eim andern abeschit 

von deB*" geloaben kri, 

di hizen Hanichei; 

ir irsal was, sam ich Temam, 

daz Jesu Christi lichnam 
1(1746 wSre ein trngnis nnd ein twalm, 

fantasücum heizt der galm, 

von semlichem lichnam 

blntes txophe ni bekam. 

onch von dem libe himelisch 
loTM erd$z wazzer ni so vrisch. 

dar um dnrch di wäriieit 

der rechten, wären mmBcQieit 108^ 

errl&z beid wazzer onde blSt 

dem gehtuben tmde ans zu gut. 
\oi6i Johannes, der gotes vrünt, 

nns verwär machte knnt: 

drü man in dem himel vint 

di d& recht gez&ge sint 

nnd bezügen aller meist, 
107M vater, wort nnd der geist. 

^ sint dri dinc in der weit 

von den gezfignis wirt gemelt, 

der geiat, daz wazzer und daz blflt. 

als nns di schrift ze wizzen tut, ■ . 

loiw got vater wol bezügte daz 

Christ unser here got was, 

740 ainem. 741 eine hebnng fehlt; rechteng.? 745 wer. 748 
trogen. 750 er dozz corrigiert fOi er deiuzet. 753 paide. 755 
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als in der tonfe sin g^chftch, 

d8 des Tater stimme jacli 

mit nrkmide [an] der gotheit ein: 
loiTo „ditz ist der libe snn min." 

der stm hf niden daz bew6rte, 

dö üf dem berge er sich verkerte 

in gotes glenze nnd transfigürt: 

dar an sin nrkunt wart volvürt, 
imn wan daz Übe antlntz sin 

erglenzte als der smineu schin, lOS" 

wiz als der ane schein sin kleit, 

snst wart bezägt di gotheit. 

daz selbe gezQgte aller meist 
1(1780 mit tU nrlimide der heiligeist, 

als In der tonfe onch ist gesehen, 

ä6 der geist sich liz s6n 

In einer wizen tfiben läge; 

dar n&ch an dem phingestage, 
10IS6 als der gelat den jnngem liam, 

er di forme an sich nam 

der Zungen di n&ren rürin ; 

aber hi der geist sin 

der di ,sSle' ist genant 
laim sin wäre menscbeit tet bekant, 

si tet dar üf ir nrknnde, 

dö ai zö der n3ne stunde 

au der bittem marter ndt 

schit von im und liz in t&t. 
107BB ditz düte daz er mensche was: 

sin sterben snst liewiste daz, 

dar üf onch gezügnia tflt 
' beid daz wazzer und daz blflt 

daz man von im rinnen sadi, 
iDB«o als der ritter in in stadi; 

769. 780 flrchund; von der? Nach 770: toi patris dileotui 

Marc. 1, 11. 771 beweit: verchert. 776 Etglentzet, Bunae. 779 
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dar an onch sin i 

ersebein mit der wärhelt. 

Idi wil eai^nde Bpreohen 

mSr von dem bembrechen, 
low» onch von der lanzen stecb^i, 

ditz nach enander rechen. 

zem Ersten, daz man brach allein 

der schächSr nnd nicht Chrieti bein. 

als emäl ist gesatzt da von, 
lOBio man brach di bein der latron 

zu ilen ires t6des vart. 

sni wol so nns daz knnt wart, 

doch iz dar nmme vrol gezam, 

daz den schächSm brechens schäm 
loeis wider vnre und Christo nicht, 

Sit ai in snnden warn verphlieht, 

Jeans aber was ir an, 

TOT aller snnde ein ganzer man; 

in anlcher ganzen wise, 
lOBSD im zimlich wol zu prise 

bleib er nnzebrochen, 

nur mit dem aper dnrchattxdken. 

Hi bi ist ze vrägen mSr. 

da stSt ein ritter mit dem. aper 
luM» habe ain siten ,üf get&n' ; 

war nm h&t man daz verlän 

daz man nicht setzt ^verwandet', 

,geslagen' oder ,enachmndet', 

, durchstochen' oder gnlcbes icbt? 
iDssfl Sand Angnatin dar nber spricht: 

(Or habe di aiten fif .getan', 

dfi bi Holt dt verstän 

daz offen worden ai di tnr 

da dnrch vliznnd sint her vor 
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unu ktiBtealiche Bacnuneat, 

di keilikeit aUgö geaKut, 

&n di nlnutnt komui mac 

zu des w&ren lebens tac. 

der selben siten offenz l&c 
10640 ist vor genant, ab man iz wftc, 

in dem b&che genest; 

d& BtSt geschriben, h5ret wi: 

Noe worchte ein aÄe wite, 

got hiz in öf di siten 
lOMs der arke machn ein vensterlin, « 

daz aUe tir k&nn dar in 

nnd sicii dar inne nerten 

di wll di wazzer werten 

mit der sinvlacht starken. 
losto si genäsen in der arkrai 

di dar zQ w&ren Qz erkom, 

ir leben bleib d& nnverlom. 

bi dem venster ist bedflt 

daz Iftc daz in OhriaÜ hat 
10B65 zt der siten geoffent wart. 

dar flz Tlozzen nnverspart 

di kristenlicke heilikeit, 

von der nntzlich selikeit 

allein di werden behalten, 
loe«* beide junge und alt«, 109<> 

di d& vaste beknnunem dcb 

mit Christi marter stSticlidi 

nnd jn dem möte bedenken 

sin minniclichez schenken 
10906 daz wiln von im gesohSn ist. 

dea sulle wir zfl aller vriat 

besinnen sinen smersen 

nnd tragen in dem herzen. 

840 ez.- 841 paech. 843 waricbt. 844 aeitt«. 845 machen. 
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Der wunden zfi der selten, 
1M70 mit d^L Tim z& reiten 

der mit enander vamf sint, 

sich sand Bemliart nnderwint 

da von zu reden süzidich; 

er gicht: libe eSle, sich 
iQsib ob dich din wille trage dar zu, 

daz dfi gerne phlegeet r&, 
^ oder ob d& miiinest vracbtbSrkeit, 

dar nach dln gemde libe jeit, 
> 8ö nlm alB di tübe an diäi 
lOBso vedem und di vettich, 

vlfic In Christi wunden, 
' da niste zallen stunden. 

Band Bemhart ret m@r dem gelich: 

nindert iBt so gäiädenridi 
lOBBB reste, noch man rinden mac 

fld Tmchticlicher Tracht bejac 

In bemder vntchte Tmchtekelt, 

sam man vint ze aller zeit 

in den wunden Christi. 
losM di selben wunden melde ich bS, 

nnd Bint euch di wnnden zw&r 

flz den xma&n lebeuB nar 

nnd alles heiles vlüzet zfl, 

durch die wunden Jesn, 
' iwn (sam durch di holer nnd dnrch dl klnnsoi 

entspringen röre nnd onch binzen): 

di gotea barmherzikeit. 

snst BemhardnB hat geaeit: 

snl wir werden behalten, 
lOMM dar zfi des himels walten, 

daz mac sich anders nicht ergSn, 

wan iz bi namen mflz gesdiSn 
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TOD der wunden vliüen, 
dar fiz nun. sieht erdizen 

iogo6 di b&nnimge [bo] genftdenrich. 
BemhardoB gickt oach merkUch: 
ich weiz daz mine gute t&t 
nicht g&nz mir zft helfe stftt 
und onch nicht genügic ist ; 

iwio swaz mir löna dar an enbrist 
daz wU ich ganz ahn an mich 
von Christi wnnden turaticlich, 
wan di Iflger nicht entwichen 
aint nodi abgestrichen 

lons nnd onch gar durchstochen sint, 
di Christi barmnng dar ilz rint, 
e3s d& geschriben stSt ,si haben 
gar dOTOhlügert und dnrchgraben 
mir di hende und di bein, 

HHSD onch dnrchvam di siten mein', 
e6 daz dnrc^ di klnnsen hol 
mir-zfl sügen zimet wol 
fiz dem stein des honiges zins, 
daz ol flz dem herten vlins'. 

IMS« nach dem stet sä zfi hant 

nun dinatlich werc, mins lönes pbant 
ist also di gotee barmni^; 
onch des ISnes ordenonge 
mac ich nimmer werden an 

iDBso al di wüe nnd bltbt best&n 
di gotes barmherzikeit. 
Sit nft di wert mit Swikeit 
immr and immr nnd nicht zei^t, 
snst ondi mir der trdat bestSt 

10»» von der barmni^ widei^t, 
di mit Christo wart beetelt 
nnd nimt nicht abe vnrbaz ; 
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!r stSter ftzvlaz meldet daz 

von den ChriBti wunden. 
HMD hi mit Bi ditz verbnnden. 

Der daz allez geagn het 

er mit zügvia dea gest^t, 

onch war ist Bin geBtSnde, 

er weiz onch Qf ein ende, 
»HB BWEiz er Bpritdiet daz iBt war, 

daz ir g^lonbet äne vAr. 

dar um gescbach oach di ge«cMcbt, 

daz di Bohrift wurde verri(dit 

und volbrflcht di 86 spricht : 
1WMI ,dar üz snlt ir zebrechen nicht 

daz gebeine'; und anderswft 

ein Bidirift stit geschriben aö : 

,Bi werden in anschowen, 

den Bi haben dnrohhowen 
iMte und in in geetochen'. 

ditz hat di Bchrlft geeprochen. 

Zwo Sache sint hi benant 

di di Propheten tun bekant, 

und ist ditz der sachw eine 
lotw daz nicht gebrochen daz gebeine 

Christi wart, bö sagt di schrift, 

alB man In esodo daz trift 110'' 

von dem Saterlamme: 

swan man az sin wamme, 
)o<«6 daz gebein dß ganz beleih, 

iz brach nimant noch zereib. 

nü was Jesns daz wäre lam 

daz zft dem töde wart verdamt, 

bezeichent in der alten e. 
109711 als ich di mere recttt verst^, 

redit sam daz bein des lemlins ganz 

942 zengnnB. 945 wu, epricbt. Nach 946: et qui vidit seit 
quia verum didt Joh. 19, 35. 948 wurd. 951 gepain. Nach 956: 
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bleib nnzebrodien, Bnnder sohranz, 

bS Bfilbest ondi Christ geschacb, 

dem nimant sin gebein zebracb. 
loer» nik was ein ander Sache di, 

als die lanze durch in gi 

durchstochen von dem ritter vrecfa, 

daz wnrd volant der schrift geeprSch. 

sam al dort geschribea stet 
iwBo in Zacharia dem prophSt; 

si ze jnngiBt werden besSn 

in dem daz stedien ist ^esch^. 

di rede man rtden mac 

üf des gerichtes jongsten tac : 
io»B6 dan s6 zeiget Jesna 

beide hende nnd den vfiz 

mit samt der siten gar verwnnt, 

di mäsen aldd werden kost 

allen Idten offenbar, 
lODM der onch di bösen nemen war. HO 

M bi m€r ze wizzen ist 

daz nnser hSre Jesus Christ 

nach der nrstend, als im zam, 

an ainem werden lichmun 
low« behilt di vnmf wnnden sin 

Bichticlich, gar zö sdiln, 

nnd behelt onch se vnrbaz 

nnz an den jongsten tae. er daz 

t&t durch Sache maniger ende. 
iiooo zä erst, daz nach der nrntende 

di jungem sShen sine wnnden 

nnd erkanten zfl den standen 

in gemartert und erstorben, 

dar nach wider erworben, 
iiMB den selben Christ, ein widerleben 

an der nrstend fifstreben, 

978 wurde. 980 Zacharie; Zach. 12, 10 (Job. 19, 37). 982 den. 
984 gerichts juugiBten. 998 jungisten, 999 manigea. 001 iuger eihen. 



und bliben des gdonben stöt. 
als onch Bande Thomas tet, 
der greif in Christi wunden 

11010 den gelonben ze nrknnden. 

durch di sache ditz euch geechit 
b6, daz di jüdisch dit 
von den wnnden nberseit 
werde und dar nider geleit, 

1101» onch widertriben vnr gericht. 
dan ir sclmlt her vnr bricht, 
als si VTomten mit irm rät 
Christi marter nnd den t6t. 
des wären ei anevengSre, 

iioto züschündSre nnd heliSre. 
den selben werden schowen 
beide man und di vrowen, 
onch di in gestochen haben 
nnd brächt zfi des tSdes grabe. 

1101» zem dritten male Christ bebilt 
di wnnden dnrch des sigea schilt 
nnd onch zu warzeichen, 
wan im der vint entweichen 
m&st der hSren Adam 

iioto nberwant lind abe nam 
von dem paradise; 
mit des bonmea rise 
da der aphel abe kam 
sine wirde er im benam, 

iiosB snst er im gesigte an. 

gSn dem vlnd Christ siges vui 
värte als er in nberwant; 
der selbe slge wart volant 
an des krfizes aste gr&z, 
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iiou sost der v!nt den sige vwlös. 

a& waB daz di t^rde sach, 

als sand Bernhart tuib veijadi: 

Christ behüt sin wanden, lll* 

wan er zfi allen standen 
iiwG vur aus vle^ den vater a!n; 

er tut im knnt di. selbe pin 

ond zeiget im di wanden 

di er am unser snnden 

enpliangen hat, so mant er in 
11060 daz er eich in gemdem sin 

gerflche nber ans armen 

gen^dicllch erbarmen. 

Dar näcli nnd Christ erstarb 

an dem leben und verdarb 
iiotfi dnrdiBtodien mit dem sper, 

eecht, dö kam Joseph her 

genant von Aromathia, 

voa dem dorfe geheizen s6, 

wan er Jesn junger was, 
iio«o doch heimelicher nmme daz, 

wan er vorcht di jadisch dit. 

er Filatnm angerit 

zn biten gar mit vlize 

daz er in abe nemen lize 
ito«t ab dem kruze, ale im gezam, 

Jesn werden lichnam. 

heimelicher jongera vtt Hit 

Jesnfl het, der er wütf?], 

di di jod«! raste vorehten, - 
11D70 wan si manich anheil worchten 

an in mit verbannen, 

oach mit zomes zannen, 

daz fii mästen zog^ 
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Joh, 19, 38. 067 haimleihet iüger. 068 wil. 073 f. in der ha. umstellt. 
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üz den synag&gen; 

11016 ditz was In ein Uster gröz. 
nü was Joseph Ir geudz, 
der selben jnngem :. toogenlieh, 
nicht mit Am zwelfen offenlidi, 
ChriBti ISre er reniiun, 

iioBo als er heimllcli zfi im kam; 
da von hiz er der junger sin, 
doch tongenlidi nam er in. 
«r bat nrlonbs Filatum, 
daz er im gtinde Jesnm 

iiou nemen von dem krftz har ab 
and zfi legen in daz grab. 
PUatns im daz nicht verseit 
dnrch sines adels wirdiheit, 
wan Joseph was ein edel man; 

UM« onch liz er iz z& gftn 
durch des tSdes nnschnlt, 
den Christ nmanst het gednlt, 
als im sdben wizlich was. 
dem edlen biter gnnde er daz 

1109S er Jesnm bestatte, 
grözen vliz man hatte 
bi der sin b^:rebnis. 
nicht alsti noch in der wis 
wart er begraben, sam er w@re 

IUI» ein rerdamter schachere, 
snnder in Sren wirdikeit 
als Isaias wiseeit, 
er gicht: sin grab wirt Srlich. 
allein sin liden schemelich 

11106 geschehe, idoch gar lobelich 
sin bigraft wart und edeUich. 



077 iügir. 088 seias odlu Ccorrigiert ans edles). 089 Jemu. 090 
et. 094 gund. 097 sein'. 099 wer: Schacher. 098 nach comgiert 
fOr nnd. 104 achemleicfa. 105 geachech, lobleicb. Kaoh 106: et 
erit gloriosum Is. 11, 10; darauf: Nicbodemua pracht ain salb. 






NicodemnB kam dar zu, 

der onch ein junger was Jesu 

und Srnftl z& im bi der nacht 
iiiio komen was, als er gedacht, 

und trnc mit Im ein salben gemischt, 

TOD mirre und aloe durchTriacht. 

der salben was wol hnndert phunt, 

als dl wäge recht bestikn^ 
11II6 Jijseph mit Nicedemo 

n&men Jeen ücbnam dö, 

den si mit der salben 

salbten allenthalben, 

linin tfich si bunden 
iiiio um in ond umme wunden, 

als di jaden slten haben 

zu bestaten nnd begraben. 

di salben Nicodemns truc 

so höcl^iiltic und si wSc 
mas Jesu lichnam zu bestrichen, 

da TOn di vfile solde widien 

nnd onch der gesalbt« lib' 

vriach und nnwurmSzic blib. 

Doch wSre ht nicht dürft gewesen 
11190 der salben, sam wir haben gelesen 

in dem salter dft, d& stSt 

geschriben von dem prophSt: 

dfi nidit gibst den heiligen din, 

daz er icht möge gedn 
iiisfi ansSnde dl rergSnis 

nnd wurmSzige vülnis. 

wan der lib gotheftic 

was nnd also kreftic 

in einnnge der gothdt, 



112 mierr. 113. 123 nalbe. Nach 114: venit Josephne ab Aro- 
«nathia Job. 19, 38. 129 »er, ditrf. 134 mog. 135 anaeh' Tnd', 
-v^ergeniiB. 1^6 wunnpneszige feulniis; nach dem verse: nee dabia 
sanctam tunm Tidere conniptionein Ph, 15. 10. 
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11140 di B$le und di menscheit 

warn der gotbeit z&geselt, 

da von der Uchnam tmverMt 

bUben w6re und nnvervült. 

ob er gelegen und gekfllt 
niiG hit M erden tdsent J9x, 

vriScb wSre er bliben zwar, 

von der gotheit wol bewart. 

Nicodemns ongespart ^ 

di salben dar in andäcbt brächte, 
inso zö g&tem untze er ir gedächte. 

Aloe daz ist ein bonm 

der eines smackes edlen gomn 

natdrlich güzt nach siner art; 

di salbe dar üz getempert wart 
iiiM Ton der wnrzel und dem eaSe, 

der^t vliznndem laffe 

Äa dem holze dringet, 

BÖ man in des twinget 

mit knnstididier mdstersdiaft. 
iii«i) snst gewan di salbe ir kraft. 

der Uchnam wart nmwnnden 

mit linim nnd verbunden, • 

als Johannes Bdulbet anderawä, 

b6 man list von Lazaro: 
iiiu der wart geleget in snlche bant 

di sint instite genant. 

solche baut an Jesam 

geleget worden nm nnd um 

mit samt den tüchem linin, 
iiiTo dar nach fif daz antlntz sin 

ein sweizt&ch, ein sodaritun, 

hi mit begitb man Jesnm. 

dar nm gesetzt ist nberal 

144 gecheult (: vervealt). 146 wer. 149 pracht. 
gedacht. 155 safi : loff. 160 ialb. 
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daz des alters corporal 
1117» Biülen sin von üuin tfldk, 

nicht sidin, als mu saget daz b&ch 

von der selben wie 

in der Snten krie, 

wan Jeans nicbt in eidin 
lUBo kc, ennder in linin. 

Ein zwivel liir an ist bestelt, 

der nicht helibet ni^melt. 

di andern enongelia 

eagea daz Joseph da 
IHM brächte ein tüch gar Bidin, 

(reine was sin wizer echin, 

Jesu lib want er dar mj, 

Johannes von dem linin 

setzet hi: ditz hilt nnglich. 
IHN den zwivel wil ich vüglicli 

entrichten mit der antwort. 

als JoBeph zem Ersten dort 

daz nrloub von PUat erwarb, 

dö Jesns an dem krüze starb, 
111*6 zu vezzen [in?} und zQ nemen ab, 

er im ein sidinz omme gab, 

den lib wickelt er dar in. 

ditz mochte wol gesehen sin. 

Nlcodemns onch dar kam, , 
iiKw ^er im daz aidin abe nam 

und bewaute in an der stunde 

mit dem Itnin nftch dem pnnde 

als di jaden phlägen. 

di ewangelisten sagen 
iiiw in der wise, daz einer gicfat 

üf daz Srste, der ander spricht 

von dem letzten, als e geschacb. 



174 alter. 177 weihe: chreiche. 181 hier corrigiert für dar, 
182 bleibet. 185 pracht 194 chreutü. 201 bewant, atunt. 202 
punt 207 erst. 
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suBt Sne kric belibt di flach. 

ein aader zwiTel llt dar an, 
iiaiD wan nur bedüt Bin zw6ne man 

gewesen bt der begrebnoB, 

Joseph nnd Nicodemns; 

di jnngern sieb d& von nämeii, 

daz ai dar nicht wftren komen. 
iiiiA dnrch zw& sache mochte daz 

gescb€n Bin. di 6r8t£ was 

nach wärer sache menBchlich 

8Ö, daz di Jüngern vorchten Bich, 

nnd von der selben vofchte wegen 
iiaM nidit k&men dar di jungen degen. 

d& wider BprSche lichte etwer 

di rede w6re ein aagemgr, 

wan Joseph onch gröze vorchte trOc, 

doch er sich der verwfic, 
iiMB etlicher mftze vorchte er sich, 

doch ginc er tnrsticlich 

nnd kam zu der begrebnis ; 

man gicht gar nngelich si diz. 

sich Torcht« Joseph, doch nicht Bgre, 
iiDM wan er was ein edel hSre, 112' 

onch Filat in wol erkante, 

er Bin hoffen d& zu wante, 

daz er im gar ^nstic were. 

di jnngem aber sich vorchten m6re 
iiisi» sam ein nßtige, arme dtt, 

ditz Bi von dem grabe schit. 

ein ander antwort daz bewfirt, 

di von gotee willen vert, 

wan got erdäte iz also, 
iiHD daz kein junger w€re da; 

wer da gewesen einer nur, 

208 bleibt. 314 warn. 218 duz daie, iüpr. 219 vorchte. 321 
Sprech leicht. 222 wer. 225 voricht. 228 ungleich. 229 ser: herr. 
231 in nachgetragen , erchant : want. 233 wer : mer. 234 ilg«r. 
235 notig. 239 erdent, 



b, Google 



di jnäen bäsn iz da vnr 

aui wSreb gestanden üf dem dn, 

daz di jungem hit«n in 
1I34G nach siner nrstendd verlioln 

des nachtas flz dem grabe verstoln. 

Als n& JeBOS zu iea stunden 

in daz Itck wart gewunden, 

bf der stat Calvarie 
1I1W da er leit der marter w§ 

ein garte Eitfint nicht verr her ab, 

dar inne was ein nfiwez grab, 

als man iz mochte schowen 

in einen stein gehowen, 
iiiu dar inne ni kein mensch em&) 

gehabt het sines ligens atal. 113' 

im selbe Joseph daz gedächte. 

als man Jesnm dar nd brächte, 

in daz grab si in legten, 
111« si onch wagten nnd erwegten 

einen stein midtel grözen, 

der wart gevfiget and gest&zen 
' geliche tut des grabes tnr 

nnd wol gevezzent fixen vnr. 
- iisM in der nähe daz er^oc, 

da man di grebuis inbevinc. 

wan iz was parasceve 

(als onch ist gesprochen €, 

der vritac, der nädi vesptrzit 
11270 den anvanc an der we git, 

nach jadisches satzes jage 

zfl dem nSsten samztage 

di österrire onch enstSnt, 

an der hSchzitlichem vnnt 
11376 der jndeu dit gegeben ist), 

241 iöpr. 245 Äratend. 246 grab. Nach 246: die pegrabnua 
uiuerB baren. 251 veire. 253 es. 256 ligen. 263 gleich. Nach 

264: erat antem hortua Job. 19, 41. 266 grebuus. 2Q7 ez. 

270. 273 veier. 271 judiscbs. 
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des mochten ai nicht in der vrist 

nnd in der kurzen wile weire 

Jean lichnam tragen verre. 
" wan in di vlre zu gi, 
119S0 da dnrch inftaten ilen ei 

in bringen zu dem grabe, 

daz Bi Bchir her abe 113* 

kemen vor der virezit, 

di nnzebrochen hiebe Bit 
iis8£ von inj des begnnden 

si tlen zu den stunden 

zfi tragen in üf knrzez zil 

(als6 was irs siunes apil) 

in den veaten garten, 
DSM dar tt was ir warten. 

In dem garten Jesus 

wold hieben sin begrebnns 

dar inne man in zurate vfnc. 

in der mäz di sadie ei^inc, 
iisM daz wir da bi verstOnden *" 

nns ledigen von den ennden 

di Cliristi marter nnd sin tot, 

onch nns bringen von der not 

des immer wemden scliaden pin, 
1130D als here Adam kam dar in, 
* iü er slant der snnden grät 

in der Instidichen stat 

di man heizt daz paradise. 

mit snlches ordens wise 
nsos in disem garten widertet 

Christ daz 6 begangen het 

in jenem garten Adam, 

der s6 z& gnaden wider kam. 

Daz grab da mflste ndwe sin, 

276 se. 27». 283 feier. 284 blebe corrif^rt fßr plaib. 29S 
ze erst. 294 sach. 299 werdes Schadens. 300 her. 301 da. 303 
paradeia: weis. 307 ienen. 308 genaden. 309 mueat. ■ 
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iiBio onch kein töter ni dar in 
emäl kam und her nach. 
ditz von gotee willn geschach, 
als ChryBOstomnfl hat beksnt. 
w^ von den töten imant 

1131t vor ChriBtom da gelegren, 
di jaden iz gewegen 
hiten nnde in gedacht, 
dar zu den andern vurbrächt 
der Eelbe erstanden were 

iisao nnd nicht nnser höre. 
den wän zä vernichten 
verhengte got zfl richten 
nnd vromea im ein nfiwez grab, 
daz man gelonbte snnder snab 

iisaft in nnd anders mmanden 

sm von dem grabe erstanden, 
wan ein ander lichnam 
töter vor dar in ni kam. 
ein ander bewemng dar an lit, 

11330 di dise Bache nns nzstrit 
mit solcher vüge glicbois: 
dl Christi w&r begrebnlB 
sinr gebnrt sol [sin?] enkegen; 
wan als er @ was gelegen 

11B8» in Uarie lichnam einer, 

vor nnd nach ni mere keiner, 
gebom von der reinen meit, 
nach Btdcher glicher wärheit 
in disem grabe lac er, 

11340 dar inne ein mensdie ni mör 
vor Tind nach gelegen was. 
onch sol man achten daz: 
ditz grab in einen stein gehowen 



316 eK. 317 and. 31Ö selb. 322 verbenget. 326 grab, 
gleichnus: begrebnna. 3'tö aeioer; oder burt? 835 Maria. 336 
340 meiuch. 
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wart, als man iz mac sdiowen 

1IB4& oocli hnte, dorch di lugen 
der jnden di vorzogen 
und mochten haben gesprochen: 
,ein jungem haben durchbrochen 
di erde nnde gar dnrchwält, 

11360 üz dem grabe nzgenölt 

Jesnm genomen, sd verstoln 
tongeniich, gar verholn, 
nnd sagen dem volke nberal 
er st üz des grabes sal 

1196« wol gesnnt erstanden 
von des t5dea banden', 
des wart daz grab In den stein 
BÖ hert gfhowen In der mein, 
daz di jnden anderg nicht 

iiseo g^^ mochtn fif dl geschieht, 
dem grabe was di nftwfi mit«, 
dar an ist nneer sit« 
nftwes lebens wol bedflt, 
daz geistlich haben snln di Iftt; 

ii3«E in der sele, herze nnd sinne 
Christas wont mit einer miune 
vmchüclicb tmd alswä nicht, 
di sich vemnw«! in snlcher phlicht 
mit btcbte, bftze nnde röwe 

iiBTo nnd also werden nfiwe 
nach des grabes gliehnus, 
in den wil rasten Jeans 
und sin zarter lichnam 
der got nnd mensche nns bekam, 

11176 gebom von der raeit so reine 
di den lichnam trfic alleine, 
der unser wallSr wegewiee 



344 ez. 343 vor corrigiert ans vur. 348 inger. 349 erd und. 
960 mochten. 350 grub. 365 Bei hotts. 369 peioht pness: 370 
werde. 374 menech. ~ 875 rajn: allaiu. 
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iat al hi imd oach eis spise 

in dlser weide awSr gevert«, 
iwso da nne beSwert di reise lierte 

zä zogen in daz oberlant, 

d& unser arbeit wirt rolant. 

dar zu git er nns ze heil 

siner gonäden lireftic teil 
DSU üf disen wec uns zd bringen, 

zä dem zil dar nach wir ringen: 

daz zil ist alleine got. 

von der sndden jaden rot 
urao er dolt di marter nnd den tot, 

daz wir kernen in sin rieh 

mit im z& riehen ewiclich 

in dem immer wemden leben, 

daz ans allen gerücbt zu geben 
iiMB nach disem eilende 11 

der selbe got' der äne ende 

von ewen z6wen richee walt 

in einem wesen drlvalt, 

vater, snn und heiliger geist, 
11*00 nach des gelonben volleist. 

des Sprech wir alle in einem namen 

mit g&t«T andächt ämen~ 

Hi hat daz buch ein ende. 

üf hebe ich mine Uende 
■lu» zä danken dir, du werder got, 

wan din helfUch tröst mich bat 

gest&ret, daz ich hän volbrächt 

ditz buch, als ich [iz?] het gedacht 

ordenlidi zu tichten 
ii«io und z& dfttsche richten, 

doch mit sinnen di sint kranc. 

379 werlde. 396 an. 397 eu. Neben 397 ff. am rande ^ 
viel ipäterer hand : hie iat des puechee ende. 402 ondach. 
heb, über mein von späterer band e geschrieben. 411 Bein. 
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an des bfichea anevanc 

gerte icli diner störe; 

di WOB mir nicht t(Lre, 
mit wan dfi mir geholfen hast 

an der grözen bnrde last, 

ich meine ^n disem werke aw^. 

som der achefman in dem mer 

der mit dem schiffe rinnet, 
IHM swi wol er sidi versiunet, f 

doch mac er nicht emeren sich 

noch geneeen äne dich, 

snst diner helfe genäde 114' 

bringet in gelich zem etade, 
11416 onch dnrch den erwünschten vnrt 

mit Sicherheit daz schiffel hnrt: 

als an mir ist gesehen, 

des ich mäz von schulde j^. 

Ditz buch nenn ich den Eräzigere, 
iiiao wan iz kündet nns di mSre 

von der marter Jesn Christ, 

der der erste krOzigere ist 

gewesen onde trüc daz krflze 

üf dem rucke in smgher schöze 
11496 an di stat Calvarie, 

da er leit des tödes we. 

Onch ich, des bftches Uchtere, 

gewesen bin ein kräzigSre, 

ein brüder der sand Johans^re, 
n4i<t als daz wolde nnser hSre, 

in dem orden sand Johan. 

gebom was ich von Polan, 

dem lande, öz einer stat 

di Frankenstein den namen hat, 
iu(6 Johanues was ich ontdi genwt. 

413gert. 417 main. 420 wie. 423heir. 424 gleich. 429chreut«r. 
430 ei, mer. Neben 431 von späterer hand; des pnechea iiameD. 
432 erst ohreuiiger. 433 and, chreoz. 434 ruck, scheutz. 437 tiohtor: 
chrentriger. 439 Johanaer. 440 wolt, her. 441 den. 445 Joh'i. 






34S 

von Hfirbei^ mäi phlegSr sant 
mich in daz bfis Band Johan 
daz man sieht noch hflte stän 
Z6 Wine in der Kemer eträze. 

114M ich begnnde in der mäze 

ditz bächel tichten an der stat, 
tön gnter vrftnt mich des bat, 
der des ordeno dinSre 
was und des hflBee schafilre, 

ii«M Seidel was der name ein. 
er het daz bClch zu Latin, 
in dtltBch ich im daz verkarte; 
ein tefl kam iz mich an harte, 
wan got wol weiz daz ich e 

iiteo snlchez het geticht ni mS. 

des sol man mir nicht merken, 
ob ich an dem erken, 
iz Bi der sin oder wort 
oder an des rimes ort, 

iii6fi ichtes hän vergezzen 

tind nicht geliche gemezzen. 
doch knmt dar zh ein kltüger ma 
ich im wol der eren gan, 
daz er strafe nnd bezzer iz. 

11170 Zt wekher zit gesehen diz 
si, ich mein daz ticliten, 
des wil ich fleh verrichten : 
iz was in den j&ren 
di ergangen wären 

lUTB nach Christ gebort besondert 
täsent und dröhnndert. 



446 Meurperig. 449 Wieb, strazz. 450 begund, maz. 453 
diener. 454 haae schaffet. 457 rerchart. 454 ez, hart. 460 Bolichs. 
465 icbta. . 466 gleich. 469 Btraff. 473 ez. 



b, Google 



NACHWORT DES HEKÄUSaEBEßS. 

Dass die ninndart des dichtere Johannes von Fnuikenetein eioe 
mitteldentBche war, sein werk aus aher in einer von zwei Sstei- 
reichischen Schreibern herrührenden liaudBchrift erlialten igt, habe 
ich in einem programmanfsatze (Graz 1880) Dact^ewiesen, wo der 
leaer auch die beschreibong der hs. findet. Ich bitt« daher, jenen 
soisatz mit den hier gegebenän ergänznngen und bericbtlgiu^en 
nachzusehen '. 

OrthographiBchß eigentümlichkeiten, welche die beiden Schrei- 
ber von einander unterscheiden, sind nnter andern : Verwendung da 
b für ch bei B , des » für e bei A (stiebe 1626 begnebnis 934 I 
secher 1769 süffig 815 tsBge 1341. 1362 glanzig 812 »rgemis 3228 
nserris(^ 1091 rsestlicher 1112 stsetel 1465, auch fSr mhd. »: ix- 
lieh 1815. 1974 mtenot 170. 178. 181 n. 6. mter 2459 u. b. f.), vo^ | 
liebe iHr y nnd für verkürzte Schreibung majicber worto bei B (in&- 

1 Manche dort angefahrte dtate passen zd dem hier gegeb»- 
nen texte nicht mehr, nadi welchem ich dieeelhen jetzt richtig u 
atellen bitte. So ist z. b. die zal der Mle, in denen ! von den achrai- 
bern beibehalten wurde, eine grCssere als ich a. ». o. angab nämlich: 
ertrich 175 9834. richer 278. rieh 6260. tifll: zwifll 611 (lam reime Tgl. 
mhd. gr. S; 73. 115) inval 99S, inblies 1001. ingewaide 2652. inge- 
tuncht 2786. ingetnngte 2810. 2888. darin 8331. 7385. inganch 1028a 
in: pin 8363. ingevalt 9317. inbevieng 11266. in 691. 1016. 2484. 432S. 
5355. 6404. 7286. 7623. 7627. ain 5844. paradise 9583. flia 8939. Uspel 
4610. 4656. zwiTttlt 2314. 9352. drivalt(ig) 3617. 5087. 7817. 8987. «wi- 
vechtig 9355. 9359. Aiiguetin 4953. 9131. 9965. achin 10418. gelibd 
8348 ; neben -leidi erscheint lieh in 2b Ollen (mhd. gr. g§ 91. 92. bwi. 
gr. § 78). 
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beBonden beim namen ^ohaniies); veradiiedeii Ist die Schreibung 
der artikel- nnd pronoiniiialfonneii : die, sie (mit wenigen aufinahmeii 
bei Ä, di de mid cd se sei bei B , A schreibt meist hie nnd hier, 
B fast immer her , fair oder lier, A immer solch B solh, solch, solih 
(aolioh) ; dialektisch ist anch das fast regelmäßige antwnert (aut- 
wört) bei B gegenüber antwort bei A, sowie das consequente er- 
setzen der BÜbe -nis dnroh -nos im innem. des verses. 

Dass die vob mir nnter den text gesetzten äberschrjften, weiche 
sich h&ofig vor grSfieren verspartieen finden, vom dichter selbst 
nicht herrShren, ist aas mehreren gründen ]iu schließen: in der 
regel sind 3ie nlclits anderes als eine fast wörtliche vorausnähme 
in der nähe beGndlicfaer vene, so vor 295. 615. 600. 1171. 1613. 
2i57. 2669. 3887. Ö067. 5497. 6917 u. B. w, ; femers zaweUen 
gänzlich nnpaasend (wie z. b. vor 11053) oder mangelhaft ond sinnlos 
(vor 4095. 9411. 10185) , auch ist das werk nur eine ttbersetzong 
und es iät nicht anzunehmen, dass die vorläge diese Überschriften 
bereite enthielt, nnd schwer zn glanben, dass der Übersetzer, wenn 
er schon eine einteünng nach capiteln vonielimen wollte , nichte 
besseres zo geben gewosst hätte '. 

Der tert wird in der hs. sehr oft. dnrch anführnngen von stellen 
(in latelnisdier spräche) ans der bibel oder ans werken der kirchen- 
väter, die in Jen numittelbar vorhergehenden versen übersetzt wor- 
den, nnterbrochen ; es ist möglich, dass diese einrichtnng des werkes 
nrsprnnglich war , doch sdieint mir , da an mehreren stellen die 
grammatisehe conatmctlDn oder der gedankenznsammenhang dnrdi 
derartige einfügnngen zerrissen werden, wahrscheinlicher, dass die 
betreffenden stellen, vom dichter an den rand der seite notiert, erst 
von d^L Schreibern zwischen die verse gesetzt wnrden. 

Was die darstellnng des überlieferten lautetandes der ha. be- 
trifit, mnsB ich ganz auf den oben citierten aiii^atz verweisen, da 
^erseits der räum eine derartige ansfuhrliciikeit hier nicht ge- 
stattet, andererseits anch eine vollständige znaammenstellung aller 
formen kein anderes resnltat ergäbe, 

Von einzdnen grammatischen formen, die sicher auf rechnong 
der Echrdber zn setzen sind, ist zn bemerken; a) zur declination; 
abfall der flexionsendnng a in den genitiven: charcher 368. abent 

1 die erzälenden teile sind meist mit daz ewangelinm übetwihrieben. 
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512. mnrmell 914. mnatz 997. 1037. zinuaer 16£tl. hans 1665. 
lempel 1666. BaGrament 1V04. vemeter 2450. dieiut 3064, bei B: 
tranren 3330. 3374. aanem 3367. paradeie 3391. slafen 3576. pi- 
scholf 4130. hafiier 5743. geseU 5677. zins 6234. hoffen 6628. 
lichter 7368. rneffen 7530. wesen 7566. haus 7787. 114M. wehien 
8136. zapel8388. tempel83t7. leiden 8455. 9228. flterbeD9093. gav- 
ben9093. jamer9669. antlQtz9T15. scbeppher 9790. Bchepphere 9795. 
lemplein 10641.- alter 11174. ligen 11256, abfall des casoBzelchens im 
dativ ploF.: pniBtel8145. Bchaher 6264. glelsner 8301. ander 8502. 
Bager 6513 (hair. gr. §§ 341. 342. mhd. gr. § 431. 432 a. e., flber- 
tritt in die starke fiexlon in wille acc. 8. 549. dat. s. 8362. willes 
gen. B. 3522. 4094. names 3670. wochfi acc. «. 372. Bunne gen. 
B. 324. galges gen. s. 8058. gelanbes 8712. 9260. Seite acc. s. 10825. 
10631. 10920 wol auch In salbe dat. 607. 889. n. 6. acc. 626. 859. 
867. 971 Q. », gen. 610. 818. 969 (weU daneben ebenso Mnfig die 
Bchw. formen Torkommen) , wozu vgl. Kehrein gr. I., 309 f.; ob 
das schwanken zwischen den st. und sdiw. formen jnnger nnd 
jnngem (diess z. b. 848. 1157. 1379. 1712. 1869. 2458. 2472. 2688. 
2684. 2899 n. b. w-, jenes z. b. 3624. 3771. 416B. 11001. 11218 
n. 9.) erst d«L schreibem angäiört, ist schwer zu entBcheidrai, im 
Bii^nlar möchte ich auf gnind der fiberliefenmg die st form für den 
dichter In ansprach nehm^ (vgl. Bedisteiu; Mathias v. B^eira 
LXXV); kaum zweifelhaft ist die echtheit der plnralformen auf 
-er in chlaider 9324 u. ö. chinder 2183. 10708 w. ö. tncdiem u. a., 
neben denen sich eben so oft anch die alten formen finden, vgl. 
bair gr. §§ 339. 343. Unechte neabildnngen sind die genitive 
willens 8525. Schadens 2671. 2663. 11299. namens 1348. sltena 
2903. 2970 die nomin. nnd acc. nichts 104. 555. 2315. 4561. 4566. 
6311. 6536 n. s, f. ichts 4562. 7397. 8417, wozu bair. gr. § 476. 
Rückert, entw. der schles. ma. 220 f., nnd die starken dative sing, 
auf -n z. b. 425. 596. 2759. 2682. 3260. 6003. 6300. 6706. 7087. 
7153. 8114. 8326. 8487. 9449. 9821. 16O66. 10717. 10923. 10982 n. 6., 
wozu vgl. bair. gr. § 169. mhd. gr. § 200; flbertritt znr sdiw. 
flexion zeigt sich in sinnen acc. pl. 83. dat. s. 1060. werten gen. 
pl. 1883. gedandin, 2476. veiem dat. s. 10534 u. a., Eehrein gr. I, 
314 f. Sehr zweifelhaft bleibt die ecbtheit der starken adjectiv- 
flezion in: seineB snezzes mondes 536. in des selbes Batzes 1922. 
(seines aelboB mnnt 5346). seine grozze wunder 7039. äiatx gneter 



man 950S, ieres liebes chindes 9690. des scharfieB Bperes 10600; 
gewis fehlerhaft ist ohlnegen phaffen 224&. b) znr coi^ngatioiL ist 
wenig /a bemerken: vom v. sin ist die miudartliclie nebenform 
sedn far die 3. plar. nicht eelten (v^l. balr. gr. §§ 396. 399) von 
mngen findet sich die 2. sing, vermagst 7341. für werden wem 
6806 n. Q. ; bei A finden sich die formen des verb. an. sollen mit s 
neben solchen, die mit seh anlatttea, wenn anch diese bedeutend . 
in der mindersal bleiben; B gibt nnr formen mit ech, die ich als 
dialektisch nicht in den kritischen apparat aufnahm, snlde 296& ist 
wol feierhaft, doch vgl, bair, gr. § 327 (zur verdompfong vor li- 
qtüda bair. gr. § 26). Als speciell österreichisch nnd dem dii^ter 
gewis fremd sind die schwachen prseterita auf -et anzuführen : leget 
510. 6765. Traget 548. 2462. 6380. bennmet 598. verleitet 8Ö6. 
zeiget 857. achtet; betrachtet 869. nutzet 1174. erzeiget: neiget 
2007. 3(m. Ineget 2473. 5059. 9510. diondet 2792. nahet 3323. 
waldet 3349. betet 3681. erweget 3833. plendet 3942. hailet 4142. 
volget 4242. beweiset 4570. 6964. 10796. wermet 4759. spottet 
5530. raeget 5564. 6972. bedeutet 6326. 6356. 10795. venget 6422. 
sterbet 6500. welet 6762. tailet 6863. verhenget 6987. 7687. 11322. 
genneget 6947. 7421. voliget 7032. dironet 7225. erchnlet 7410. 
erhitzet 7413. wechset 7413. weget 7424, andere 7721. 7875. 8237. 
8334. 8447. 8474 n. s. w. n. s. w. Vgl. bair. gr. § 313, Kummer 
zn Herrand von WUdonie I, 53. 



Sprache des dichters. 

L -D|e rtime, welche nach dem mhd. stände der vocale teil- 
weise als unrein, teilweise als ganz nnmSglich gelten würden, wei- 
sen , wie ich a. a. o. gezeigt habe , das denkmal der schlesi- 
schen mundart za ; hier genügt es mir, die in betracht kommenden 
reime äbersichüich anzufQhi-en. 

Mhd. u (fl): iu, hs. eu: eu (ew: ew), an: en; vülen: hinlen 
966. nnvervfllt : gekült 11143. liont : schnnt 9123. vriunt : nrknnt 
4017. :8tnnt 4463. 7349. 7761. : verwunt 4807. ;kunt 10755. 
sür : tiure 4543. sinr : nnr 1623, stior : kur 2673. gebüre : tiure 
277. 1091. riusen: grfisen 3331. bediut: hflt 10865. :belüt 5313. 
büwen: vemiuwen 5179; Wemh., mhd. gr. §§ 56. 66. Röckert, 
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entw. 45. Im innem des venes n für in (Seterr. ea oder esw) 
ei^alten in chmze 1273. 7436. n. 6. geohniziget 7889. 7mal in 
tmat, bair. gr. §§ 70. 85. 

Mhd. 6: se, h. e; anHaer in parasceTO: n« 10ö49. jSn: kiwn 
4946. :wten 3706 nnr tot r; im stnmpfen (wier: Sr) 1283. (b&- 
w«rt : gel6rt) 4571 nnd in 66 klingenden reimen. 

Hhd. e : te vor mntü ond liqnidis ; zo den im prt^ranmie 
ange^rten reimen kommt noch smshe: jelie 7641 nnd prelseten: 
beten 5029, mehrere andere sind zn streichen, vgl. Weinh., mhd. 
gr. § 67. Eückert, entw. 28. 

Uhd. i: ie (hs. ei: i,. ie: le); die': bi 9443. m: hie 6115. 
schiere : vire 10561. zit : diet 1355. 5923. : geriet 6523. 7809. vlize: 
Ueze 11063, vgl. mhd. gr. § 116. Rflckert a. a. o. 107 (,mai 
mosB eich darnach zu der annähme entScbUessen, dase das schleei- 
sche im 14 jb. an stelle von ie (no) monophthonge besass.") v. Bah- 
der ,über ein voc. problem im md." 36. 41. 

Uhd. 1: ie (he. i: i, ie: ie) e. progr. s. 13, ee sind 35 Alle, 
davon bei offener silbe 20, wozn vgl. mhd. gr. § 73, Bückert 
a. a. 0. 37. 106. 

Mhd. a: no (hs. ne: ne, ne: fi, n: n) b. progr. s. 13 f., ü 
offener sUbe ca. 25 fölle, vor eh (no gekürzt?) 163. 5775. 8999. 
10469. vor d 693. 4641. vor g 6195. vor 1 4543. vor m 6683. 
7671. 9025. 9273. vor n (oft gewis no als gekürzt anznnehmen) 
49mal, vor r 171. 3563. -rt 7mal, kns: gmöz 4059. Jesns: vnoz 
10986. 

Mhd. t: no vnor: natfir 9863. 8115. figäre: vnore 239. 
1225. : annore 1327. vuort : tranafigürt 10773 ; vgl. Weinh., mhd. 
gr. §§ 50. 84. 87. Bttckert a. a. o. 116, varkärzung vor liquiden 
nnd ch, vgl. mhd. gr. g 87 a. e. Bückert 46. Bahder a. a. o. 
38 f. 41 a. ö. 

Mhd. a: e (S) nur vor r, s. ptogf. s. 11; mhd. gr. § 60. 
Bückert a. a. o. 24. 

Uhd. i : e (S) , die tSlle sind gesammelt progr. a. 11 ; mhd. 
gr. § 39. Bückert 34. Der lanterhöhnng des e entgegengeaetzt 
ist die weitere dnrchföhnmg der ,brechimg'' : beschreben 92. se- 
hen 358. bieben 3076. blebe 11284. verleben 6021. legena 2723. 
schermte 245 , die gewiss ans dem archetypas stammt, denn nach 
Bttckert a. a. o. 29 f. ist gerade das acbwanken in der durcb- 
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fahmflg der brechimg scblesische eigentümliehkeit ; in andern föllen 
steht e (im innem deB.verBes) in folge von Schwächung des i: se 
ömal (ae: ^ 146), ebechait 5mal, enantworten 7mal, hänfig ffir ei 
in ochem 4769, enandeT nnd immer S in Enziclilich. Bttckert a. a. o. 
31. mhd. gr. § 32. 

Hhd. o : on nnr m stoc : bonc 8009, womit öbereinatimmend 
schSb 886, mhd. gr. § 78. 

Uhd. n : (ha. n : n, sehr selten o : o) In : mocht : sucht 3526. 
nnderdnimen : komen 1403. wurden : ordeu 1889. 2753. : borden 
6767. 8225 (?). geworfen r bedürfen 5435. antwort : gebnrt 106S. 
:Tart 1281. erbnrte: worte 9321, knm, kamt immer; mhd. gr. 
§ 51. Efickert a, a. o. 44. 

Hhd. n : 3 In tmge : sjnagSge 4657. persfin : sim 9269. krS- 
nic: knnic 7137. vur: h6r(?) 10077, erklärUch durch die (später 
ZQ beeprediende) dehnnng der knizen vocale. 

Hhd. t : i (hs. Sfters n : n nnd i ; i) klnnsen : binzen 10895. 
wurde: girde 3433. Inst: int 8923. genist; gelnst 423; mhd. gr. 
§ 52, wo beispiele ans Karlm. En. Serv. Wemh. Hosen; über 
die doppelform -nns -nis s. {irogr. 14. 

Mhd. a: (hs. a: a, o: 0) wr r 1881. 2669. 6645. 7233. 
7979. 9823. Tor ch 4019. 

Hhd. ft: t sehr liäoflg, s. progr. a. 15; die lateinischen en- 
dnngen -a ttnd -o sehe Ich mit Weinholfl (Lamprecbt t. Heg.) im 
dentsdien als anceps an nnd liess sie wie alle vocale in fremden 
Worten, Weinhold folgend, im texte ohne Ungebezeichnnng. 

Hhd. a: 5 nnd ft: o aiehe a. a. o. s. 15; diese letztange- 
fOhrten reime Bind nicht zeichen eines beatimmten dialectes, doch 
vgl. ndid. gr. § 80 nnd RBckert a. a. o. 39 f. 

Hhd. i: ei, die reime zusammengestellt progr. a. 16, wozn 
noch kommen verstreichen: verbleichen 9147, erstreit: leit 8075; 
mhd. gr. § 91 f, 99. vgl. § 74. Rückert a. a. o. 96 (,die 
ältesten Sprachdenkmäler haben fast ausnahmslos noch i") 97. 

VM. fl: on selten: ouch: drttch 2671. flf; kouf 1129. rlonf 
9417; wenn diese reime nicht durch den einflnss der Qsterr. ma. 
auf den dichter zu erklären alnd, so stellt sich der Frankensteiner 
dialect zn allemächst dem ostfränkischen , der „nngeftUir 30 jähre 
früher (»!a der ostsehlesische) dieselbe Umwandlung des fi in au 
und gleichi^s nicht anf einmal oder massenhaft , sondern aU- 



mählich und zaerat sehr langsam nnd einzeln anfffelst.' Rflckert 
a. a. 0. 88 ff. Weinli., mhd. gr. §§ 85. 98. t. Bahder a. a. o. 
31 ff. 

Hhd. 00 : HO in verkonft: gestäft 5635 mnBB als nnrein gelten 
(T^l. verstüfen: rufen 6411). 

Aus den reimen ergeben sich anch sichere Schlüsse für andere 
Tocfdlsche lanterscheinimgen : für den stand des mnlantes nnd rüek- 
nmlantes, für den ans- nnd abfall des tonlosen e und für die deh- 
nmig der kurzen vocale; die letzteren zwei erscheinnngen werden 
weiter unten zn besprechen sein, in bezog anf die erstere ergiebt 
sich ans den reimen das folgende. 

Dem umlant setzt die Frankensteiner mondart lebhaften wider 
stand entgegen, so dass er nnr im stände ist bei a dnrdizndrlngeii, 
daher anch vom rücknmlant nur beim a die rede sein kann. Die 
tröbong des ä zn te erweisen die oben angefahrten reime 6 : se nnd 
e : se , die dra a nnter andern diese ; swechen ; brechen 6905. ge- 
Telt: gemelt 8751. : gezelt 1297. gemelt : zeit 9595. gelt: behelt 
5691. hende: ende 4319, 10089. 11403 n. ö. : wende 9209. hen- 
den : wenden 18T3. 6439. 7311. : senden 4719. 4911. n^inet : wider- 
spennet 7753. erge: herberge 487. gelSrt: hert 5049. vert: bewert 
11237. j entwert 8217. verhert ; bekSrt 1169. begerte : herte 8699. 
geverte : herte 11379. horten : gerten 6735. westen : gleatea 988S 
n. s. w. , doch finden sich neben den nmgelanteten aaiA fonn^ 
ohne nmlaot, zom beisplel: bände: gewande 6695. : schände 8861. 
handen : banden 6029. ergangen : Tnrhang^i 10301. baz : räz 
6449, gewaltsam nnr des reimes wegen nmgelaotet scheint prs- 
Iseten : heten 5029 ; anch doppelformen bietet die hs. : gebest : 
Test 9363. veste : reste 4007 nnd vaste : glaste 9849 neben 
wet: st€t 9327 anch wät: stät 9405 n. a.; häufig ist der um- 
lant im pneteritnm und participtnm nicht eingetreten (rückumlant, 
mhd. gr. § 367) : Tersm&chte : achte 6585 n. ö. genant : haut 
5 mal, :lant 6 mal, :nimant 3153. :vant 3787. :bant 11163. 
haut: hekant 7mal, :gewant5mal, : saut .4903. 4927. :nantl050S. 
santL vant 3mal, :bant 4735. yolant: laut 11381. :bant 4743. 
bekant : nudei^tant 1913. erkante : mante 4001. 5083. erkanten : 
schauten 8995. 9099. geschart : gespart 1909. gesatzt ; geschratxt 
5791. :satz 2057, obwol das schlesische nach Bückert den rück- 
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nmlant im allgemeinen nicht liebt (entwnrf 260 f.) ; daneben finden 
eich allerdin^ ebenso oft formen mit tunlaat: sacrameut; geeent 
1273. 1577. 2396. n. 5. :benent 1717. : genent 6mal, :eewettt 
1751. igefiwent 2849. testament; genent 2079. 213ö. entreat: ele- 
ment 10721 u. a. w. 

Scheinbarer nmlant beim o findet Hieb nur in mecbte; es ist 
diese form durch die rdme mechte : rechte 943. : br^te 6847. 
: bed&clite 4997 gesichert, aber natürlich liegt hier nicht nmlant des 
0, sondern amlant de« a vor (mhd. gr. § 393), also j^e form des 
conjonctivs, die Weinhold nor ans Erlös. 898 anznfBliren weise, 
o setzt der trBbnng dm stärksten -widerstand entgegen nnd lant«t 
&st nie ' om, was folgende reime ze%en : töde: snMe5171. 7461.8281. 
vnr : hör (?) ,10077. (er)16sen : klösen 167. : bSzen 6207. : blftsen 
6915. gen5z : b6s 82Ö3. kSst : entlSst 5187. erlSst : genözt 10629. 
trdst : verböst 2227. grözte : höete 2989. erboten : nSten 4185. 7621. 
: tdten (inf.) 6727. Bchonwen : vronwen (Inf.) 8865 n. a. m. 

Den widerstand des q gegen die tiübung zn il beweisen: zfi: 
mfi 10061. zac: tnc 2237. dmcke: gelncke 8193. joden: mden 
6031. trfigen: slOgen (coig.) 3631. :lagea 519b. Ifigen: vfigen 
5655. gednlt: gehnlt 7269. beschnlten: kälten 4643. Filatum: 
kmm (sb.) 5903 n. ß. dammme: knuune 2067. ton: kfin 
4113. 4217. :abtnm 6515. :grän 8187. snn; kfin 6466. 9433. 
(nr)knnde: pnnde 1221. 8773. 9269. :8tfinden 8425. snnde: stände 
8345. schunden : stunden 1009. Urkunden : enmnden 1985. : bnnden 
2013. Sauden: punden 2679. :Btondeu 2876. 7736. :erTnnden 3797. 
verwundet: enschrundet 10827. wnnne : bmime 8931. gunnen: ver- 
.suna«tt 7071. knr:-&r 3793. 6467. 6171. 6563. 8339. 9875. 10305. 
; nur 9331. 10179. vor : nur 11241. : -ör 3609. 9167. 10713 n. ö. 
natör: dürr 9993. :Yfir(?) 5415 8416, fig&re: snflre 1327. ge- 
worfen: bednrfen 6436. dnrre: snnrre 10677. (ge)burt: vört 7609. 
0343. 10467. 10646. ; antwort 1064. gute : mfite 863. 8307. anUutz: 
tmtz 6471. :vluz 7241. aüze: böze 7361. :graze 9706. vüzen: 
rfizen 1655. 

H. Von den consonantischen lauterscheinungen sind die wich- 
tigsten das zusammenfallen im mhd. Terschiedener laute und der 

1 ea in vrenden, geuden auBgenommeo ; vgl. Rückert, entw. 150. 
23 
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ab- QBd aasfUl anderer. Folgmie bindimgen im reime kommen 
hier in betradit : 

8 : B, Ca, 150 reime, angefUhrt im cit progr. 8. 18 f. 

h : dl, ca. 40 fälle, progr. a. a. o. 

m: n in 15 reimen. 

z : tz in daz : Batz 3527. 4931. S12S. 8677. : gebatz 5657. 
vlnz : anüntz 7241. widereprSze : krftze 10013. BchOze : sprOze 7331, 
mhd. gr. § 187. 

eilt : tt nnd eh : BCti je einmal. 

ft : ff in Kalten ; raffen 1643. 

cfa : c in brndi: dmc 10659, mhd. gr. § 219. 

f : T In verstflf^n: brSven 8186, mhd. gr. g 161, RSckert 
a. a. 0. 127 f. 

d : t, z. b. in melden : epelteu 1779, ebenso nach n 9100, mit 
Übergang der media in die tennis (-wie efters im ecUeeiachen, mhd. 
gr. § 182 nnd Rflckert a. a. o. 141). 

d : g in ent^eidet : erzeiget 8237. 

b ; g in drei reimen {7683. 8673. 10237) , welche ftlle wie 
bigen : gingen 7347. 'widerwert : gemerkt 773. eachen : vacbten 6145. 
markte: arke(?) 10693. als nngenanigkeiten gelten mÜB8en. 

Schwund gewisser consonanten findet im in- nnd auslaute statt: 
ch in tet: gebrecht [P] 8683. bedät: zdcht 3695. dlt: geschidit 
5359. 11011. 

r in weit in 14 reimen, die ha. bietet imm er werlt. 

1 in bischof : hof 4467, die he. immer bischolf oder pischolf. 

Die Spirans h schwindet, wie die reime zeigen, zwischen 
zwei ktirzen e regelrnftasig, nach langen vocalea nicht immer';, 
progr. B. 21 ; vgl. mhd. gr. § 68. 226, Rflckert a. a. o. 169 ff. 

Die labiale media in amt (: mitsamt) 6643 n. 9. mhd. gr. § 150. 

Im anslante fallen ab n t ch s m ; zu den im progr. Terzetch- 
neten ^en e : en gehören noch enginge : beringen 3917. wite : 
siten 10675. 10843, dagegen Bind 1011. 2663. 3243. 5797. 9169 zn 

l Dem schrdber, der die formen mit b herstelloQ wollte, änd da- 
bei mandte fehler imterUofen e. b. jeben f. Jen 3058. sehende f. tende 
3381. sehender f. sendei 10066. gehend f. gend 4086. twehen f. «ren 
381 u. a, , auch der reim haben : enphahen 9501 gehört hierher ; die 
hs. bietet immer jehen, sehen, spehen u. s. w., welche formen ich nidit 
in den kritischen apparat »nAiabm. 
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atreiäien; die dentale tennis ßJIt In der 3. plnr. mit aaenahme von 
2 fällen immer ab bis auf die form sint (vgl. W. Grimm zu Atb. 
p. 361. zu gf. Rnd. p. 8. nihd. gr. §§ 183. 317. ßückert a. a. o. 
215 f.), als doppelformen finden eich alsns und alsnst, letztareB 
nach der hs. meist im versiimem. Der Sibilant b fUUt ab in aatze: 
BchatzeB 9926. BchephSrea : swSre 9795. mere: verrStgreB 2437 u, 9.; 
nabel : zabela 8287. jämerfl : kamer 9669. nam : Ifchnams 1739. 
lemmelüiB: ain 10641. trörens : tftren 3367. Rückert a. a. o. a. 216 
kennt nnr den ab&ll des genetiv-S bei den snbst. anf<8. 

Abfall eines ans b entstandenen m (dnrcli , vorwärts wirkende" 
assimilation) ist za conetatieren in den reimen': nm: Jesnm 12mal 
isacrificinm 1721. : catinmn 2489. :ewangelinm 5907. 7925. :Jq- 
deorom 8813. -.Bpiritnm 10201. :Pilatom 5536. krum: latein. -nm 
3951. 5901. 7719. 8503. 9103 n. ö. 

Verdoppelnng der coneonanten aber den mlid. gebrauch hinana 
ifit selten ; ich kann nnr anfahren hatte (ans habte) : bestatte 
11095. Sitten: mitten 1641. 3071. spotten: erbotten (dehnong des 
o? B. n.) 6597. mitte: tritte 941. 

Tüer ist noch die nenbildnng eines d nach n in gemde 1658. 
bistSnde (:ende) 3521. gest^de 4nial, inderthalb 4494. 5071. 
vorschribender 10431. üzgenomendea 10432. zu erwähnen; vgl. mhd. 
gr. § 174. (182), Efickert a.a. o. 193; ferner k för gemeind. g 
fast regelmässig in enkegen und enkSn, auch enkalt 6813, vemr- 
sacht dnrch das t der vorsÜbe, welches später ansfiel; mhd. gr. 
§ 211 , Bückert a. a. o. 159 f. ; Verdichtung des j trat ein in 
ewEmgelg nnd materge. 

Nnn habe ich noch ober den text dieser ansgabe weniges zu 
bemerken. £1b kann nicht zweifelhaft sein, dass es zwecklos ge- 
wesen wäre, einen bloßen abdntck der he. zu veratiBtalten. Idk 
habe daher, gestützt anf die reime nnd des dichtors anssage Über 
seine herknnft , die allgemein md. lantgebong darchgeföhrt , als 
dialektische eigentämlichkeiten des schlesischen natürlich das we- 
nige, was die ha. bot, beibehalten. Die apocopierten formen, welche 
im inuem des verses sowol als auch in den reimen handschriftlich 



1 Die voll« form z. b. danunme: summe 898. 2617 (vgl. verdam- 
men: klammen 61S1 u. a.). 
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in grofier maSe sich finden, behielt Ich M^ -wie dort nnr bei, wo 
die vollen formen aus metrischeu oder andern grflnden absolnt nn- 
mOglieh gewesen wfiren. Anch trag ich kein bedenken, die fonuen 
der nomina agentis auf mbd- -tere ebenso za behandeln nnd zog 
vor, dieselben anch dann, wenn sie mit apocope (vom reim oder 
metmm) gefordert waren, mit dem längezeichen zn versehen, wenn 
ich anch nicht medue, dass Mer immer an eine rationale länge zu 
deailcen ist'; ffir atwolate köize dieses -6r sind die reime auf 
deTi w et«., nicht beweisend, nur in ritter ist gewias verkünnmg; 
anznuehmen, da es mehimalB anf bitter reimt. In den kritischen 
apparat habe ich nat^lich nnr solche lesarten aufgenommen , von 
welchen ich im texte abgewichen bin, alle dialektischen formen 
aber, bei denen nor der laatbestand zn ändern war, bis auf wenige 
ausnahmen (t. b. ez und -nns, die in der hs. mit iz und -nis ab- 
wechseln) auBgesdiloBBw '. 

Persönlichkeit des dichters. 
I. Styl und darstellungsweise. 
Nicht selten beruft sich Johannes auf seine quelle, die nach 
seiner eigenen angäbe ein ,büchel zt latine' war, in großenteÜB 
formelhaften ausdrücken: als ich h&o gelesen 54. nach der zale 
sage 756. swer sich nfi versinnen kan der vindet flf der schrifte 
ban 1115. at Bpricfae ich als ich hfin gelten 2368. als ichz in den 
b&chen las 2536. als ichz recht vemam 2814. ich flz der schrift 
veraam 4868. snst ich der schrift mich nnderwant 5746. sost ich 
vemam 6710. als ich hän gelesen 10030. als ich di m§re recht 
vffl-stö 10970 n. a. m.; 5fter noch sind die berufungen ganz allge- 
meiner natur and beziehen sich auf die bibel und die ewangelieii. 



1 Sicher kann man annehmen, da» dies -er noch etwas von der 
alten qnantität bewahrte, wie das merirwfirdige verhalten des Schrei- 
ber« der Trebnitser psalmen diesem -er gegenüber zeigt, s. Pietsdi, 
Bchlea. denkm. I, s. LllL 2 Diejenigen worte, welche im teit« 

Ewiachen eckigen klammem stehen, halte ich fdr unecht, jene, bei 
welchen Überdies ein fiagezeichen innerhalb der klammem sich be- 
findet, sind meine ergäniongen; ein dem worte nachgestelltes &age- 
eeichen in klammem soll msiten zweifei an Ata richtiglrait des fiber- 
lieferten ansdrficken. 
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so z. b. nftch der rechtn hlstoijen sage 184. als nna d) sclirlft zer- 
kennen git 300. als nns der wärheit buch sagen 361. als wir von alter 
sin bericht 396. ale geschriben Btöt 1120. nlr onch lesen 1463 *. 
ahnl. noch 1798. 2572. 2818. 3046. 4430. 6077. 7136. 9596. 10436. 
10764. 10956; ob die anBdrilcke: als ich hörte sagen slnt 713&, 
als ich hftn gehört 9045. n. ä. auf mflddlidie nnterweisni^ gehen, 
lasse ich dahingestellt. 

Öfters tritt der dichter snbjectiy anf; so giebt er zuweilen 
seine absiebt, dass er nnn etwas anderes oder neues za behandeln 
gedenhe, zn erkennen: als ich zfl sagen h&n gedächt 148. h! k6re 
ich wider an daz wort 295. des wil ich öch bescheiden 301. onch 
wil ii^ voljagen 363. wir snllen z(t dem Srsten g&n 835. nfl snl 
wir uns hi kSren 988. wir wellen iaz bewisen 1266. noch bikz 
snl wir bliben . . . nnd da von sidiriben 1613. dar&f wende idi 
mlne znnge 1902. des ich fleh bescheiden wil 2064, andere stellen: 
2134. 2180. 2328. 2337. 2409. 2488. 2490. 2603. 2657. 3211. 3783. 
3847. 4386. 4615. 4931. 5275. 6123 n. s. f. HSn^ wendet er sich 
direct nnd indirect mit anffordemngen znr anfimerksamkeit nnd 
allerlei andern ermahnnngen an die leser (oder hOrer) seines wer- 
kes; direct z. b. : nÜ merket 257. 433 n. 5. hi merkt 7969. (nfl) höret 
330. 2836. 6749. 10842 n. S. des sit gewis 432. ir solt merken 
nnd wizzen 751. 1110. ir mögt verstSn 1076. wizzet 2437. 4641 
n. 6. sechtl 2867. 6161. 7014. 7021. 9745. 11065. fldi ze wizzen 
zSme 8271. achtet 10656 n. 9., hl der 1. plnr. nfl west wir gerne 
847. nns sol gezemen 1437. wir achten 7131, andere 8676. 8596. 
10371. 10427. 11401; üidirect noch hänfiger: hi sol man 1381. 
1171. 1517. 2167. 2319. 4610. 5407. 6441. 6039. 8023. 8336. 8387 
n. s. w. M ist zfl wizzen 1003. 4721. 5827 n. 9. zfl wizzen ist 
daz 2519. hi ist zfl merken 4323. wol ze meräen ist 4563. merk- 
lich ist 2Ö reden 4777. ditz ist zil merken siecht 6020. nntzlioh ist 
zfl wizzen daz 8190. nö mac man ditz verstiln 5076. ditz mac man 
yememea 5726. anders mac man ditz vememeu 6097. hl mac ein 

ielicb hristüin bedenken 8105 n. a. m. 

Auf schon gesagtes verweist er oft: daz man vor h&t gehört 
296. als ichz anevl 338. lü vor ist gemdt 987. als vor ist gespro- 



1 Die glOee dtiert er: 78. 2124. 2551. 2S09. 3262. 3532. 6931. 6943. 
8117. 8205 u. 0. 
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dien 1096. (3297. 3333.) aia ir vor h&t gehSrt 1380. als ir Smäl 
h&t gehört 8646. als man Smäl h&t gehört 10494. sam onch ist ge- 
sprochen € 4898. rechte, als ich vor sprach 4940. (9558). alsemälist 
verjSa 4946. da von iBt Smäl gnflc geleeen 7794. ala da vor ge- 
»chriben stöt 10268. (10607). als gmäl ist gesatzt 10809. alsichdaz 
da vor verbant 10442 n. ö. 

Ein neu zn besprechendes tbema leitet er nicht selten mit for- 
melhaften Wendungen ein: hi mochte enstön.ein vräge 2327. 4437. 
hi ist wol ze vrägen 4029. 10823. etwer mecht sin vrägen tun 
4217. onch mechte etwer vrägnnd sin 4282. etwer mechte vrägen 
nä 6261. vrägen mac man wol 4889. 9437. merklich ist ze vrägen 
6169. man vräget 6263. 

Von formelhaften wendnngen und aasdrQcken enthält der 
kreuziger flberhanpt eine große menge. Am anffallendsten unter 
allen sind die flberans zalreichen bindnngen synonymer worte; 
die maße derselben macht es omnöglich, de alle anzuführen. Paa- 
rungen von zeitwbrtem sind z. b. gesdiepbet und volbrftcht 48. 
ophem u. dem töde geben 202. teilen u. zutuen 290. geleget n. 
gevangen 369. ISreo. und bredigen 600. wlderbigen u. verdrucken 
629; andere in den versen 546. 608. 840. 1022. 1027. 1034. 1261. 
1339. 1423. 1630. 1914. 1986. 2267. 2278. 2360. 2671. 2688. 2664. 
2726. 2860 n. s. w. a. e. w. (ich zäle noch weitere 146 mile); so- 
gar drei und vier synonpne verba werden zusammengestellt: ge- 
riebt, bedftt und äzgetragen 114. unverhalzt und unverruckt, unge- 
teilt und unznpMnckt 1691. entblöst, wol bedfttet und entlSst 4627. 
stören, zubrechen und verderben 6177. andere bindnngen dieser art 
in den versen 5363. 7709. 7848. 9147. 9709. 10232, 10307. 

In ebensolcher fülle finden sieh paanmgen synonymer snbstantive, 
z. b. volc und kunicrich 159. mit r&t« und witzen, trüge nnd litten 701. 
togent und kraft 831. unwirde nnd nng&te 839 (das gegenteil: wird« 
und Sre 8968.) in wege, in wise, in mäze 989. vursatz und rät 1402. 
vnlle and mäze 1418. gesetz nnd gebot 2112. klns und hüs 3199. 
rflf, zeher und wüf 3556. anweigunge nnd bekorunge 3587. sterkennd 
kraft 3687. w&fen und wer 3907, andere in den versen; 4197. 
4271 (wie 6367). 4334. 4418. 5005 (wie 7704), 6007. 5009. 5015. 
5166. 6632. 5540. 5828. 6274. 6306. 6411 (wie 7098). 6529 (wie 
8679). 6574. 6654. 6736. 6783. 6848. 6916. 7053. 7162. 7263. 7735. 
8057. 8161. 8221. (vgl. 9669) 8298. 8304. 8309. 8314. 8646. 8843. 






9^7. 9627. 9686. 9689. 979i. 9829. 10483. 10646. IIOSO. 11365. 
noch andere, znm t^ weitlänfügere ausdrücke sind in 587. 2364. 
3459. 4046. 4585. 4885. 5018. 5032. 6768. 6940. 6987. 6481. 6553. 
6972. 7030. 7418. 7562. 8758. 8773. 9124. 10179. 10745. 

Synonyme a^jective paart Johannes gleich&Us gern, wenn auch 
nicht so häufig wie die snbst. ond verba; z. b. valsch nnd unrecht 
1245. 3729. iat«r und nng^ueilet 1649. nftwe und jnnge 2138. 
IfLter und garbe 2815. trQric und betrübic 3305. nnriditic und en- 
wicht 4136. nngendt nnd nngevai^en 4177. gerecht nnd bew4rt 
4571. liste vol und kundic 4728. ledig nnd 15s 6793. 6959. 8661 n. b. 
andere: 7049. 7149. 7216. 7233. 7482. 7824. 8011. 8428. 8473. 
8544. 8649. 8600. 9176. 9821. 9943. 10109. 10344. 10611. 10636. 
auch hänft er sie nicht selten : der grSzte, wirdigst nnd hoste 2988. 
klar,, Ifiter und vin 3137, ähnlich 3764. 3806 nnd 3828. gfitic, 
einvaltic nnd senftmätic 4478. in gien, lib nnde wert 4483. wise, 
klSc nnd wol gelSrt 6039. siecht, snnder valaoh nnd gar gerecht 
5191. böse nnd nngengme und wlderz@me 6711. geträwer, vaste und 
Ottdi stet 10249 a. ä. m. 

Endlich werden anch adverbial-begrifte, die Johannes ZDweilen 
vom zeitworte getrennt hat, durch die verbindong synonymer ans- 
dräcke oft verstärkt : toogenilcb und stille 722. snnder znlonf ond 
heimelich 1025. stille nnd äne brächt 1048. siecht und ganz 1246, 
zn der ^te nnd zu der stnnt 1983. sä und anders nicht 2678. in 
dw wise und alsns 2610 (ähnl. 3392). gar und ganz 3809. 3830. 
rechte und eben 4278. wol und rechte 4370. 4677. 7760; andere 
in den w.: 4556. 4573. 4680. 5332. 6007. 6149.6216. 6883 (eben- 
so 9380 n. Ö.). 7148. 8125. 8399. 9377. 9474. 10378. 10384. 11098. 
11352 , längere ausdrucke in den stellen 2787. 5041 n. a. m., 
hänAingen sind z. b. snelle, kürzlich nnd ouch schir 3548. heimlich, 
nicht geseit nodi verboi^^ 4561. 4602 n. s. f. 

Dort, wo der dichter größere lebhaftigkeit bezweckt, werden die 
einzelnen synonyma asyndetisch an einander gereiht ' : nicht blint, nicht 
kmm 193. wan, wä oderwi 698. ein dib, ein bösewicht 871. sw&ln 
aller weit, an Bwelcher stat 980, ähnlich 1407. iz eprichet, iz dütet 



1 Bei den oben angefllhrten stellen sind in dreigliedrigen aaBdrücken 
gewöhnlich nur die Ewei letaten mit einer copula Terbunden, in vier- 
gliedrigea ist die Verbindung meist paarweise. 
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1294. dazÖBt^lam, dazpaschal54a, Shnlicb 4269. s^oft, Bwidiiä 
1980. üblich sin, giiic art 3691. mit imderBpicke, in nndencheit 
4403. mit nflwen snnden, nftwer mSre 4547. rfifea . . . wüfen 4861. 
rietiteii, gar vemicbten 5025. ein bewtsnnge, ein ordennnge 5027. 
B& rast, so berüdi &446. Bin wort, ein ISre 6370. ein kleit, ein wftt 
6692. Ton mani^m sin, von mänigem t&n 6676. ein ISnt, ein wort 
6955. ein vire, ein hBchzit 7818. tiöaer, anSder 8007 (wie micbelu, 
gr&zen 6777). di bitterlieit, daz tr&bsal 8107, andere 602a 8148. 
8294. 8337. 9181. 9730. 10233. 10124 n. a. ra. 

Diese art von aaBsdunSckiing dnrch anliänfong apionymer 
ansdrncke geht (hei Johannes, dem prieeter) gewifiB anf einnirknng 
der predigt znrttck, vgl. Schönhach, Uitteilnngen ans altd. hae. 2, 35. 
Edw. Schröder, Quellen nnd forschmigen 44, 30. 

Formelhaft und althergebracht sind anch die ansdräcke , die 
er verwendet zur bezeichnnng einer Vielheit oder menge : phaffen, 
leien als got wü 2164. leid Ide nnd phafEe 2946. vroQwe oder mu) 
13. 8106. ob Iz man oder vronwe si 8898. beide man und vronwen 
11022. knecht und diner, jnnc nnd alt 4500. beide ritter nnd di kneclit 
7083. di knecht mitsamt den hSren 7994. er wSre junger oder alt 
6134. er si jnnc oder alt 6430. alte wib nnd jni^ 9606. beide 
junge und alte 10660. dem alten nnd dran klnde 1666. mit iJt^ 
nnd mit kinden 6326. wtb oder meit, knecht, dirn oder mau 5540. 
den armen nnd den riehen 9027. dnrch di arm oder rieh wären 
9041 (nber böse nnd über gdt 5333). s^nde oder blint 224. wüde 
oder zam 41. an aSi nnd an herzen 9628. bdde herze nnd ir man 
9692. beide gre und g&t 7962. in gazzen nnd fif sträzeu 5540. an 
dem tac und x& der nacht, in dem släf nnd als si wacht 6911. 
al um und uberal 9377. uberal oben, mitten nnd an dem awanz 
9289. iz wSre werc oder wort 6162. offenlichen oder stille 6248. 
liier sind anzureihen ; jenz wü sS, ditz wil ans 2601. einer s6, der 
ander sus 3217. ein wort b6, daz ander ans 8965. diser ufldi, 
jener vor 440S. hi nnd d&, daz nnd diz 9184. disem einer, der 
ander dem 10661. baz und baz 9783 u. D. grdz nnd vit 1430. w!t 
und gröz 1519. lanc, breit unde gr5z 2352. 

Anch die Wendungen, die Johannes zur einfflgung einer rede 
oder einer erklämng brautet, sind an dieser stelle zn erwähn«), 
da sie ihm typisch und formelhaft geworden sind. Nach einem vor- 
hergegangenen verhum dicendi wird hänflg eüi zweites nmnittelbar 






vor begüm der rede gesetzt, so : er ^cht 393. 402. 417. 456. 1127. 
X786- 1305. 1487. 2C61. 3556. 6004. 7884. 8486. 8608. 8523. 8641. 
8648. 8867. 8869. 8917. 9404. 9510. 10439. 10495. 10874. 11103. 
Bi gicht 9492. der gicM 5758. er Bpricht 2418. b5 spricht er 1979-. 
8467. 8570. er jach 2706. 4209. 4574. 4863. 5219. 6357. 7104. 
9127. 9467 a. B. er sprach 2691. 3889. 4011. 6257. si jähen 7956. 
10452 ti. a. ; znr anfühnmg gegenstehender oder verschiedener mel- 
rnrngen braucht er: simdich{e)j§ii 451. 3712. 4471. 5861.8550. 9378. 
10297 n. 5. snmlich sprechen 937. 3441. 4260 n. ö, sninliche wellen 
b5 575. 647. 9797 n. s. w. etlich jgn 10299. snmlich den sin hän 
gelart also 4144. dar Üf sprechen etlich sns 9048. man sagt ma- 
niger leie m6re 4254. Erklärtmgen vorhergehender worte (citate), 
meist reden , werden mit nachstehenden formein eingeführt ' : sam 
er 8prMi(e) 610. 934. 3246. 3371. 3546. 3675. 3938. 4018. 4060. 
4211. 4680. 6293. 5586. 6009. 6016. 6100. 6293. 6303. 6323. 6399. 
6447. 7087. 8158. 8213. 8916. 9129. 19582 n. ü. sam er sprechen 
wolde daz 4681. sam er wolde sprechen 7432. sam si sprechen 
wolde 8Ö 4507. sam er zt sprechen daz begert 4132. sam si spr^ 
eben 6100. 6259. sam so sprechen wolden si 5486. sam er jech 
5431. sam er also wolde jSn 8220. sam er des wolt alsQ veij6n 
6408. sam geret het unser h€re 4665. sam sl teten daz bekant 
6092. sam sin meinnng w6re di 7935. 9111. sam ditz wSr in si- 
nem sin 7393. sam ditz wSre ir worte sin 6971. SchwerOT ver- 
ständlichen aosdrücken oder solchen, die Johannes einer erklänmg 
für bedürftig hält, fügt er diese letztere bei mit dem znsatze ich 
mein 4446. 4807. 7369. 8481. 8962. 8971. 9752. 10343. 10437. 
10623 n. 9. (vgl. Bartech zn Orane 5). 

Überaus gern verstärkt Johannes den dorch ein Substantiv 
aaszndrnckenden begriff, indem er diesem snbstautiv den genitiv 
eines andern begrifilich verwandten sabatantivs voranstellt : nen- 
nens gal 1730. stritee vecht«n 3101. des Übermutes höchvart 3043. 
der kni gelider 3428. m&tis wille 3461. der vemonfte witz 3479. 
willen ger 3527. 8762. namen wort 3670. namen sin 4300. sinnes 
gir 4133. Sinnes räm 5356. des tempels Ms 4634. der krefCe tagen 

1 Natürlich sind die meisten deraelben überaetsiungen des entapie- 
cheaden lateiniachen ausdrucke and nur die abwecbelung in den formeln 
werk des dentsohen bearbeiters. 
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4980. Zornes haz 52S4. zonies weise 6702. der mtwort kreie 6840. 
lifit der Tancnis 6420. geachreira brechteu 6936. des houptos Bcbedel 
7304. des lichnams gelider 7328. der banuiinge gnnst 7405. des 
tddes mort 8152. der Bache gescfalcbt 7909. der forme scMnic kraft 
8736. der scJmfCe kritz 8782. der scbrift geechriben strich 9038. 
der bnrde last 11416 n. s. f. ; vor &emdworten gibt der vorausgehende 
genltiv die übersetzong : der trflrikeit tristitz 3338. irs gewahe 
potencia 4192. Häufiger ist der geuitiv nur näher bestimmend; die 
begriffe stehen zu einander in bald engerem bald weiterem cansalem 
Verhältnisse: sinnes acht 1518. s. knr 1659. 2674. 3445. s. r&t 
4731. des abermates hSchvart 3042. des trflrena last 3330. der 
Tordtte nSt 3696. williges herzen ger 3879. schade pin 2671. 
2683. 11299. der wize pin 5667. der zndite pin 6743. todes pin 
9734. 10232. t. dol 5156. t. aw6re 660fi. 6904. t. w§ 6616. 7446. 
8446. t. leit 6061. 6176. t. smera 7314. t. bitterkeit 7497. t. mat 
8060. t. dra<i 8193. 10560. t. kicken 9452. t. brest 10008. t. klage 1337. 
der marter pin 4281. 7108. 7688. m. grim 3546. m. wS 11250. m. 
8w6r 10620. m. angest 8581. m. grasen 8370. der wifen wer 3918. 
4078. (grimmes) zomea gShe 6227. z. bronst 6268. 7406. z. zannoi 
11072. der r&we awere 5139. rätes brecht 5878. der vrende tröst 
6522. boffenimge tröst 5626. trSstes tat 3666. spottes sdiam 
6684. der vintscfaaft sw€re 6688. der snnden grüs 5938. s. tadel 
7036. 8. werc 7088. s. val 7712. der siege sfts 7262. gericbtes drö 
8332. des spmcbea bal 8534. lobes zirde 9081. Ifiter stimme gelfe 
9974. starker stimme klanc 10110. gewaltes stöz 10174. sfisens 
snorre 10678 n. a. ; in andern feilen dieser art von Iv Sid Suotv sind 
die beiden begriffe, von denen der eine zn dem andern im geniüv- 
verhältniase steht, nicht verwandt, z. b. phlnztags vrist 599. tSdes 
vrist 942. atnnde vrist 4213. (der wiie werre 11277). sinnes stam 
2426. Sinnes bejac 2644. s. spil 98. s. streben 5516. der sinne kmut 
7022. des valles snQre 1328. galle der bösheit 2444. der gewon- 
heit ganc 2946, andere in den w.: 3133. 3166. 3202. 3479. 3509 
(vgl. 9459). 3522. 3652. 3726 (vgl. 6170. 10811). 3775. 3821. 3829 
(vgl. 7797). 3884. 4048. 4094. 4400 (6082. 5470. 7968). 4404. 4466. 
5067. 5406. 6716. 6528. 6600. 6624. 6770. 7046. 7061. 7143. 7552. 
7900. 7984. 8009. 8058. 8161. 8297. 8431. 8483. 8620 (11364). 
8608. 8682. 8722. 8817. 8819. 8979. 9058. 9090. 9150. 9166. 9187. 
9200. 9218. 9304 (9764). 9314. 9421. 9532. 9667. 9860. ! 
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10056. 10096. 10142. 10196. 10226. 10306. 10316. 10380. 10567. 
10604. 10650. 10923 n. s. w. 

Die aUiteration bat Johannes aie kanstmittel planmäßig wo! 
nicht in Verwendung gebracht, doch bediente er sii^ ihrer dort, 
wo es Mcht angieng; so wählt er bei den oben angefahrten paa- 
nuigen eynonymer werte widerholt solche, die mit gleichem laute 
beginnen, z.b. (Bnbstantiva :) inwege, inwise 989. wäfen nnd wer 
3907. swert imd splz 4197. sprach und spot 5451. aug^t und ege 
6632. , vlntechaft nnd vgde 6654. geiseln und gerten 673t. recht 
und gericht 6848. iren Üb nnd ir gelit 7162. werc oder wort 
6152. sezzel and sal 6832. trognis nnd twalm 10745. büze und 
bezzemnge 8645 n. a. m., (verba:) sdiriben und sagen 116. verr 
swant und Terfimilz 1612. brfivet und birt 3788. erkös nnd er- 
kante 4M)0. scheret nnd besuidet &255. verteilt and verdamt 
5640. richten nnd raten 6885. bflzen nnd bezzem 6050. ver- 
stäfen nnd stillen 6412. unverspart und nnverscbart 9761. rd- 
zen and riden 10139. walgten nnd erwegten 11260, (adjectiva 
nnd pronomina;) tröric nuft betrübic 3305. ledic nnd ISs 6793. 
6959. 8561. schemlicfa nnd sndde 7482. onkreftlc and kranc 
10109. nicht ledic noch erlöst 10635. wan, wä oder wi 698. 
b8 ... SOS 2601. 3217 3985. hl nnd da, daz nnd diz 9184. disem 
einer, der ander dem 10581. baz nnd baz 9783. gar und ganz 3809. 
3830. Auch in das genitiwerhältnia stellt er gerne alliterierende 
Substantive: grimmes grät 986. trärikeit tristitz 3338. wäfen wer 
3918. 4078. tröates tat 3666. siege sfls 7262. stOles stant 7797. 
der Schrift gescbriben strich 9038. galgen grande 8058. schalen 
schedel 8481. tnrste trift 9150. krftzes klam 10567. sflsens snnrre 
10678. zomes zannen 11072. wüe werre 11277. waller wegewise 
11377 n. a. nnd zn den anbst alliterierende adjective: wnrkhafte 
wort 2303. grezer grüs 4418. loter ledic 6432. geblümte blute 
8832. bl&ende blfime 8944. willicUchez werben 10184. Instic Inst 
10666 (der vflchte) vlazzic vlnz 10723. vrachticUche vrucht 10886; 
verschiedene andere werte im satze alliterieren in den w. 521. 1182. 
2474.3661. 3563. 3873. 6170. 6834. 7748 (7751). 7087.7552.8116. 
9349. 9817. 10947. 10983 u. a. Vgl Zingerle „die alliteration bei 
mhd. dichtem" in den sitznngsber. der Wiener k. k. acad. 1866. 
hist.-pML. classe s. 151 ff. 

Des Johannes werk ist eine ziemlich trockene metrische be- 
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arbdtnng; einer latelmschen vorläge nnd keine dlchtimg; es fin- 
den sich deshalb auBer den angefiUirten Btiliatischen besonder- 
hdten wenig stellen, in denen man IndiTldnelle filrbnng sehwi kann. 
DaSB ihm die Tolkatümliche redeweise nicht ganz unbekannt w^, 
scheinen einige seiner ausdrücke, die sich im volkeepos hänfig finden, 
za beweisen, z. b. folgende a^ection bei helt, man, jnngra- nnd 
ähnlichen; wol gemeit 817. wert und edel 1014. werde 3470. edel 
6006 a. ö. kön 4218 n. 5. swinde 220. michel nnd grSz 6777. wandels 
Tri 5650. mntes vri 1134. sigehaft 3686 (eigelös 1324. 8074 n. 9.) 
höchgebom 10661. eielich 4080. jung 11320, bei eigennamen: 
Herodes getlosea mfltes rez 0538. Christ der edel'hdt 6006. Je- 
ans der gtte 6807. Johannes der degen 9757. dl bösen joden 
3633. 6031. 6437. di jnden swach 5944; hier ist aacli ier for- 
melhafte ansdmck anzumerken: 619 di alten di des r&tes walten. 
4189 gegen den alten di dea tempels aldÖ walten. 4361 di man 
htz di alten nnd des gewaltes walten. 4391 di alten di der wisbeit 
walten. 5509 des Volkes alten di der witze walten ; ferner die (im 
gedickte fast einzigen) vergleiche: gdften aam di mden 6032. er- 
glenzte als der sannen schin 10776. w!tz als der sng 10777. daz 
röaenvarwe blüt 10705, femer die allgemeineren wendnngen: Jesns 
znr arbeit dranc 435. Pilatus mit stnrme an se kam 6672. in 
zomes vreise er Ab kam etc. 6702 ß. nnd der volkstflmliche homor 
iE den werten : vor gedächte er im den schöpf dar zfl turtzen nnd 
den köpf 4123 f. Die epiUieta omantia fBr leblose dinge zeigen 
gleichßtUs einige abwechslnng nnd frische: s$ reine Ö719. b3 viv 
1592. vin 7937. klftr, Iflter n. vln 8137. so Ifiter, rein n. s5 vin 
3764. s5 rat 10627. s6 vrön 10632. wol geetalt 5806. vreisdich 
6271. stark 6364. licht 7250. liblich blanc 7636. breit 6626. grez 
n. lanc 8011. heiz 3701. 5125. 6080. hCchgnltic, beäx 10639. bS 
bitter 8086. lobebgre 9002. scharf 10600. rieh 4334. vest« 11290. 
wert 9065. Oz ericom 10662. woUnstic 3803 n. a, m. 

Im gegensatze zn den volkstümlichen bietet Johannes der 
ritterlichen, hCflechen ausdrücke nicht viele; eqnes fibersetzt er 
dnrchgehends mit ritter, ritterschaft (— eqnites) 9293. 1(%88, 
sonst kennt er noch : knappen 4586. 4594. ritterlich her 4077. 
measeni 3115. gräven 8200; von andern höfischen anBdrficken 
merke ich an: gemachet wol zu priae 1431. zimlich wol zfi prise 
10620. der eren pris erwerben 3021. priBllcbes lobes zirde 9061. 



prielidi kleit 72&3. nnprislich 7237. nnpm der wirden 7056. leides 
nnpriB tiln 8670. vor andern tragen daz lob 8885. breiten daz lob 
8885. des lobea grSJ 8949. minniclichez achenken 10864, wlinnec- 
liclie ongelweide 3168. einem trnwe leisten 6098. s61de (anch per- 
sonif.) wird erwähnt 8204. 8208. 10408. {die nnselde 2643. 2646) 
hnirteu (in snnde) 2668. (flf einen) 6524; die Bt«Uen, in denen Jo- 
hannes anf gewohnheiten seiner zeit anspielt, sind: 2894 ff. in so 
getanen litzen als noch €rber lüte t&nt. 9365 f. sam g8r zn mdder 
wirt gehaft an onser wät. 9368 S. sam ein netz zn schin erblict 
als man tftt di hantschü. 9379 ff. mit stdenvedem dar in gestriet 
als man phliget ofte und die aü tun an der heren gewant. 9399 
sam man phliget ze heften di beiz nnd nmmekreften mit werke und 
mit leder '. 

Große mübe verwandte Johaonea daraof, abwechslnng in der 
art des ciüerens, die zweifelsohne in seiner vorläge iJimer die 
nämliche war, zn erreichen ; ich notiere hier jene verse, mit denen 
er die ansieht oder den aasspmcli eines kirchenvaters einführt mit 
ansnahme derer, in denen er bloß ^gicht' oder ^spricht' setzt: 2991. 
3267. 3342. 3357. 3543. 3595. 3660. 3705. 3879. 3939. 3972. 4071. 
4152. 4235. 4275. 4297. 4368. 4409. 4433. 4458. 4476. 4629. 4669. 
4811. 4878. 4953. 4958. 4981. 4991. 5003. 5141. 5225. 5417. 5527. 
6607. 5631. 5750. 6076. 6111. 6211. 6253. 6394. 6658. 6711. 6753. 
7005. 7155. 7177. 7265. 7376. 7689. 7883. 8197. 8237. 8241. 8485.' 
8530. 8634. 8669. 8725. 8771. 8847. 8868. 8915. 8963. 9131. 9167. , 
9325. 9609. 9522. 9957. 10163. 10590. 10872. 10883- 

Seine geringe dichterische kraft nnd seine ,l@rige nnknnst' 
zeigt sich am auffallendsten in der großen menge nichtssagen- 
der yerse, welche ihre entstehnng offenbar seiner reininot und 
nniähigkeit , den sinn an der richtigen stelle zum abschlnsse zn 
bringen, verdanken. Oftmals recapitnliert er das nnmittelbar vorher 
gesagte oder nimmt bezng anf die schon genannte qnelle des citata 
n. ä., nm ein passendes reimwort za finden; z. b. iz mochte onch an- 
ders nicht gedu 265. si jen . . . sam sl sagen 382. der nimant liir an 
trüget 416. nnd mochte onch sich ditz wol vergSn 958. dem tet er 
gliche 1570. des mancher hat genozzen 1760. als iz wart gesprochen 
vort 2120. als ich zn sagen hi gerüch 2180. ditz wnnder liz er sehinen 

1 In 7148 ff. nimmt er anch «tellnng xxa jadenfrage'. 
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2302. nnd Ist osch sm 2586. daz ooch geacliacti tÜ dräte 2486. des 
phlegen dl eelben hSren 3026. erweit von got der doz wolde 3310. 
andere w. dieser art: 3302. 4163. 4208. 4334. 4348. 4430. 
4446. 4924. 5077. 5118. 5320. 5516. 5570. 5722. 5931. 6322. 
6474. 7418. 7448. 7680. 7694. 7824. 7968. 8118. 8228. 8270. 8436. 
8604. 8646. 8800. 8846. 9001. 9282. 9608. 9679. 9914. 9986. 
10016. 10214. 10468. 10634. 10832. 11198. andere flickverae (z. t. 
halbverse) sind nnr im znBammenlian^ als solche zn erkennen, so 
406. 638. 1040. 1608. 1988. 2042. 2166. 2512. 2774. 3322. 3404. 
3622. 3662. 3826. 4122. 4228. 4274. 4320. 4330. 4340. 4507. 4540. 
4716. 4934. 5172. 5256. 5550. 5652. 5694. 6886. 6178. 6532. 6900. 
7366. 7590. 7616. 7770. 8364. 8390. 8592. 8787. 8952. 9818. 10072. 
10152. 10190. 10442. 11160 n. a. 

Von ^den eigentlichen knnstmitteln znr verachßnemng nnd zam 
beleben der darstellnng kennt Johannes den aiunt^ die dlrecte leb- 
hafte frage, die metapher nnd die personification, welche tropen er 
absichtlich nnd mit plan verwendet; einigemale nnd kanm beab- 
sichtigt findet sich das oxymoron nnd der pleonasmng. 

Am seltensten braucht er den ansnif : ei, vi nnglich er im 
galtl 590. ach wi ringe er iz wftc! 730. secht, wi durch Jesnm sich 
samte daz condlinml 6161. mensch, den segen an dich. wetze 8820. 
secht, ein Wechsel gar nneben ! 9745. mensch, nü acht din leben bi 
bt! 8948. und giebt meiat anch hier nnr sein lateinisches original 
wider; das letztere ist gewiss auch bei den directen fragen der 
faU , solche finden eich 5296 ff. 5660 f. 5834 ff. 6069 ff. 6122. 
6262 ff. 9166 ff. 10826 ff. 

Bfit griißerer Sicherheit lässt sich von den überaus zalreichen 
metaphem annehmen, dass sie elgentum des Übersetzers sind; 
ich führe als beisplele' an: des herzen arke 2. in gen&den nnd 
gebot Sweben 21. kanzelSre der marter 96. der sinne atab und 
der knnste gerte 122. derwitze gerte 3284. slnnes ort 356. ange- 
fleilt den beiden 420 ähnlich 3236. 7242. 7802. 9120. widerbigen 
di rede 628. 1252. andere findet man in den w. 532. 986. 996. 
1116. 1262 f. 1282. 1327 f. 1498. 1607. 1632. 1641. 1656. 1748. 
1772. 1933. 2103 (?) 2606. 2632. 2642. 2652 (?) 2730. 3049. 
8549 f. 3605. 3846 (?) 3983. 4187. 5266. 5424. 5436 (Shnlidi 2642 
und 6797). 6624. 5776. 6790. 6974. 6267. 7322. 7431. 7436. 1608. 
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7566. 7680. 7920. 8080. 8208, 8259. 8266. 8360. 8340. 8488. 8615. 
8693. 8260. 8932 (ähulich 10668). 8947 n. s. w. n. b. w. 

Was die anwendung: der perBonification betrifft, so Bcheint 
auch hierin wider die lateinische vorläge die meisten der ßllle, 
in denen de sich Andet, dem Übersetzer geboten zn haben; die 
anfallendsten personificatlonen concreter begriffe sind : der mftn 
(ist alt 326. 1201. 1206. 1271. 1365. 9848. phligt alters 1296. 
kracht 9866. slonf 9882. lonfet und zflcht 9894. gewint louf 1371)^ 
der Stab (sagt mat 1662) die znnge (teidm^ 5438) der saf (wirt 
getwnngen 11169) di sache (strit fiz 11330) n. a. , häufiger sind 
abstracta personifiziert: der äbent 482 ähnlich di wilen 594. der 
zom 660. der rftt 985. di gfite 1161. di wärheit 1241. 1327. 1364. 
5905. 7614. 8340. der tac 1295. der sin 1302. 3328. 3468. 3985. 
7340. daz wort 1450. 1939, daz wortel 1924, di zit 1346. di yot- 
nonft 3282. der flgären rim 2144. daz nichtwesen 2616. der ge- 
danc 2694. di racio 3288. di lidnis 3295. 3334. 3340. di brödikeit 
3336. di Temnnftikeit 3466. 3495. der witz 3486, der will« 
3615. 3520. 3526. daz vlizen 3865. daz ende 4320. dl vart 6170 
n. 8. f. 

Schwerlich mit absieht verwandt ist das osymoron in linde 
vreiae 5047 nnd secht, ir h5ret 5438, eher die nicht seltenen pleonas- 
men im ansdmck: wort vazzen zd bedfiten 1450. di p^ mit der 
matter 3620. ilnnde s6re gäben 3896 {wie sagende sprechen 9061). 
gewisheit wol bew@rter wftrheit 5180. heimlich in der stille 5850. 
erlösen von den Juden und von Iren henden 6439. billich nfteh redi- 
ter vÄgnnge in der mftze 7488. ein beiden, onch von der S ge- 
aoheiden 7532, z. t. längere stellen in 2998. 5506. 6828. 7302. 7726. 
7895. 8045 ff. 8338 f. 8551 f. 9149. 10165 f. 10178 f. n. a. m.; von 
selbstwiderbolimgeD habe ich mir als anffallend angemerkt 11276 
bis 11279 gleich 11280 bis 11290, anf andere habe ich nnter dem 
texte anftaerkaam gemacht. 

Endlieh ist eine reihe von constmctionen zn erwähnen, die teil- 
weise nndeatsches geprfige haben nnd damit den einflnss der lateini- 
schen vorläge auf den Übersetzer dartnn ; so vidleicht die überein- 
gtinminngen kata synesin in den w. 657 f. 1807 f. 3924 ff. 4286 f. 
5522 f. 5713 ff (?) 8664 ff. 9116 ff. 9400 ff 9412 f. 10240 ff. 
11012 f. 11115 ff. n. a. m., die zengmatischen constmctionen an 
den itelkn 8312 ff. 8920 f. u. a. ; ell^tiach ist die i 
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weim in 1650 ff. 3721. 4636 f. 4625. 4696 f. 6377. 5666. 6456. 
7341. 833dff. a. a. (besondere bei anfzUnngen); anakolathische Ver- 
bindungen sind (offenbar durch za genauen anacUnBB ,an die vor- 
läge entstanden) z. b. 74. 1161 ff. 1843 ff. 3854 ff 5221 f. 5456 f. 
6516 f. 6995 f. n. a., ijib xotvoO findet sidi einige male, z. b. 
2619 f. 

Aoffiillend und häufig ist auch der rasche snbjectewediBel, wo- 
bei oft das neue snbject nicht anedräcklich gesetzt ist, sondern ans 
dem znaanimenliajige ergänzt werden mnss, z. b. 1241 f. 2865 f. 
3760 f. 4336 ff 4696 f. 5455 ff. 6170 ff 6267 f. 7044 f. 7058 f. 
7614 f. 8221 ff. 9226 f. 10028 f. 10068 f. n. a. m. 

Gegen den deutschen spradhgebranch fehlt Johannes in der 
herQbemalmie der constmction des accns. cum inf. ans dem latei- 
nischen anch einige male, ao z. b. wenn er aagt: daz ewang^nm 
melt ditz wort äf den zweien sinnen sten 1445 ff. er g€be er- 
kennen sich sin marter liden 3383 f. ider sghe iren knnic er- 
hangen sin 8784 f. er machte ktint sin liden so weaen grdz 
10172 f. bedüt sint zwgne man gewesen bi der begrebnns 11210 f. 
11295 ff wir verstünden una ledigen di Christi marter. (Andere 
derartige constmctionen trage ich bedenken hier anzuführen, vgl. die 
„Bemerkungen über den accus, c. Inf. im ahd. und mhd." von 0. A^ 
pelt. Weimar 1875), femer dort, wo er sich teils in zu sclavischem 
anscbließen an den latein. text, teils in folge der hindemisse, die 
ihm reim und metnun bereiteten, eine undentsche wortatellimg ge- 
stattet: 174. 642 ff. 910. 1621. 1867. 2341 f. 3158. 3732 f. 4344 ff. 
4528. 4850 f. 8425. 8936 f. 9954 f. 10655 ff u. 6. geringfBgigm 
inversionen 980. 6922 ff. 8039. 10390 u. s. w-, der relathwta stdit 
an Mscher stelle 4096. 4258. 43^. 6725 und anderswo. 

Bemerkenswert sind au<di die widerholnngen einzelner worte 
nach längeren (öfters parenthetischen) abschweifongen t>ehn& wlder- 
anihahme des gedankenganges : 1848. 2588. 4349. 4772. 4989. 
5597. 5731 n. s. f. und die wideranfnahme oder verEtSrknng des 
Bubjectes durch dn pronomen: 4789. 4926. 6368. 6434. 6361. 7169. 
7341. 7938. 9422 ff. 9682. 9603. 10392. 11019 u. a. 



Was nnn endlich die person des dichtem betrifft, so gibt er 
sdbst uns hierüber den erwünschtesten aufbdiluis am ende seiiMs 
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Werkes; damacb war er in FraokenBtdn , einer Stadt Im lande 
Polftn geboren, wurde von seinem obem als prieeter des Joliaimiter- 
ordena von ,Uflrberc' nacli Wien ina ordenshanB in der Kämtner- 
strafie gesendet und vollendete dort d^ Erendger Im jähre 1300 
auf die bitte Beines ordensbroders Seidel. 

Die Stadt Frankenstein , im jetzigen prenßisctieii teile Schle- 
siens nahe der SaterrelChiBchen gränze gelegen, wird orkimdlicb 
zuerst im jähre 1021 (nach Dr Hermann Lnchs ,8chleBieche fürsten- 
bilder des MA," 6, 3). und in der zweiten hälfte des 13. jahrhnn- 
derta nicht selten in den fehden der schledschen forsten erwähnt 
(s. Tschoppe nnd Stenzel, ,UrknndenBammlTmg zur gescliidite des 
arepninges der städte in Schlesien" etc. und Luchs a. a. o.); der 
Johanniter-orden , der zuerst in Schlesien um 1200 auftrat (Lacha 
a. a. 0. 1 , 2), war seit den vierziger jähren des 13 jh. dort reich 
begfitert und erhielt vom herzöge Hiecislana im jähre 1240 die ex- 
lanbnis, die dörfer Hakan, Repten und Blottnitz nadi deutschem 
rechte aoszusetzen, welche erlanbnis der herzog am 8. Uai 1241 ur- 
kundlich beRt&tigte (s. Tachoppe-Stenzel a. a. o. 124 und 303, ferner 
LndiB a. a. o. 8, 3). Mit Märbei% ist gewis ,Mowerberg' gemeint, 
ein ort in Österreich, von dem sich die comthure des Johannlter- 
hauses in Wien zuweilen zu nennen pflegten; über das alte haus 
der Johanniter in der Kämtnerstraße in Wien gibt die ausfflhr- 
liehste nachricht Hjormayr („Wien, seine geschichte nnd seine denk- 
■würdigkeiten«, n Jahrg., band 2, heft 1, s. 115): „So viel ist 
gewlBB , dasB im jähre 1200 haus und kirche dieser ritter in der 
Kämthnerstraße bereits bestanden, dass sie in den grossen feuers- 
brnnstm unter Ottekar zu gmnde giengen, aber dnrch des grossen 
kOnigs Vorschub ans der asche .schnell wieder emporstiegen, und 
erst am diese zeit erscheint in den eparsamdn Urkunden der erste 
comthnr, den wir kennen. 1) brader Uarqnard, melster bei St. Jo- 
hann za Wien , 1269 in ZwetUer Urkunden. Nach einer großen 
IfickOj binnen derer der orden nach dem gänzlichen Verlust des 

heilten landes za Bhodis fest^ faß gefEisst, zeigt sich wieder 

im urbar des alten Clarenklosters 2) bruder Niklas Comitewr daz 
St Johanns in der Chemerstrazze 1336 3) Heinrich graf von 
Schaumbei^, meister bei St. Johann in der EiLmthnerstraBe nnd 
za Hailberg 4) Niklas von Wildnngsmauer, comthnr des hauses bei 
St. Johann nnd zu Mailberg, Mowerpei^e 1362 — 1370 
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ürkondliehe nachweise ttber des di<^t«n exiatenz zn gobfsa, 
))in ich nicht im st^de. Dam er prieeter war, würde man auch 
dann nnbedingt annehmen müssen , wenn or es sdbst nicht ans- 
dräeklich gesagt hätte : sein Erenziger beweist es anf jeder aeite, 
anch wendet Jobannes sich manehntaj diiect an prieater tind rtiht 
dch diesen durch ein ,wir' oder .uns' offen an. Seine kenntnis der 
lateiniachen spräche befähigte ihn , der bitte des hlosterbmderB 
nachzukommen nnd eine dem sinne nadi im ganzen riditige, ge- 
reimte übersetzimg einer passlo Christi sn verfertigen. 

IL Der Sprachschatz des dichters 

weist eben so dentlich wie die rcäme anf Hitteldentsehland hm. 
Insbesondä« fllllt die große menge von ansdrücken, wortheden- 
tnngen nnd constmctionen anf, welche das werk des Johamtes mit 
dem Fassionale gemein hat. 

Ich schicke der sammlnng seltener oder bisher nnbelegter worte 
eine aoswal anderer voran, die man des dichters lieblingsansdräcke 
nennen könnte*: an(e)seilen 120. 7242. 7S02. 9120. an(e)l%eE 
5126. 6616. 7181. 7222. 7423. 7540. halt 284. 666. 5088. 7998 n. 5. 
bant 2013. 2662. 26S1. begän 1236. 1408. 3636. 4930. 7792 n. ö. 
bejac 2644. 7562. 8840 n. S. bestdien 2061. 5682. 5740. 7708. 8270. 
93ia 9920. 10936. 11181. beväheu 5267. 6884. 7064 u. ö. brÖB 
644. 4494. 5818. brüven 469. 1132. 1575. 3895. 3966. 4866. 8302. 
8718. 10547 u. s. f. eigenheit 4988. 5523. 6381. 7490. 9266. 9532 
n. 0. gnzidich adj. 131. 10381. adv. 6066. 7868. 10060. flgfire 
239. 1327. 1364. 1629. 2142: 8340. 8731. 9168. 9178. 9193. 9208. 
10306 n. Ö. garb 374. 1535. 1795. 1840. 1949. 210a 2125. 2366. 
2815. 4515. 6783 n.ö. gedinge 112. 129. 627. 887. 1055. 5808 n. Ö. 
gem(d) 70. 292. 1695. 2878. 3346. 3468. 8002. gehäuft 8895 ff. 
6923 ff. 8905 ff. 8924. 9508. 1087a 11050. gevert« 124. 506. 1394. 

1 Über die vorläge und quellen «eineH werkea behalte ich mir vor 
an anderem orte zn sprechen. 2 in der amnerkoDg säen folgende 
oompoüta mit abe- erwähnt : gen 3003. brechen 2084. 3683. 7028. ent- 
wichen 4126. leiten 9190. äemen 3324. 5455. 10167. richten 2237. riden 
5054. scheiden 2901 refl. 10740. stSn 2209. stdzen 2620. strichen 109U. 
stricken 10308. tragen 3476. tßn refl. 8054. wenden 230l 8707. wenketi 
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2S22. 4208. 4484. 5040. 9036. 9185. 10614. 11379. heit 2268. 2832. 
2998. 3088. 4035. 4699. 7048. 8004. 8453. 8790. 8997 a. 9. in- 
nemrai 1018. 5208. 5366. 6404. 7623. .7627. 1060S. inzwisch 474. 
3026. 2936. 3096. 3440. 3505. 4620. 6596. 9239. 10289. jage 334. 
886. 1098. 1231. 1698. 3562. 7344. 7831. 7878. 10240. 11271. 
krenken 6040. 6941. 7941. 8016. 8043. 8259. 8421. 10113 n. ö. 
knr 569. 1286. 1659. 3506. 3614. 8339. 9332. 9876. 10305 u. ö. 
lenkan (fibertr.) 1172. 3121. 3605. 7526. Ute 40. 312. 702. 810. 
2275. 2346. 8186. 8270. 3713. 7717. 8640. 9474 n. Ö. lonf 828. 
632. 681. 844. 911. 1372. 2664. 8418. 9417. 9881. n. ö. mitewist 
1734. 1824. 2623. 3320. 3600. 4216 u. 6. meine 8167. 9298. 10018. 
11357. merUlch 1003. 3160. 3473. 3711. 4777. 6388. 10906. nntzen 
(c. gen. oder aoc.) 348. 430. 1270. 1276. 1543. 1966. 2127. 2189. 
2258. 2511. 2880. 2885. 2916. 3769. 3842. 7827 n. b. w. ttbOTtr. 
3134 2186. u. ö. ordMi 22. 1857. 1865, 1889. 2044. 2087. 2092. 
2100. 2187. 4564. 4941 n. S. ordennnge 320. 1637. 1672. 3202 a. a. 
phat (tbOTtr.) 4086. 4874. 6974. 8341. 10398. phlicht 1020. 1320. 
1731. 1807. 2243. 2301. 2390. 2454. 2711. 8028. 3060. 5879. 6917. 
6936. 6181. 6304. 7966. 8334. 8460. 6712. 9593. 10417. 10434. 11366. 
pnnt 1220. 2680. 6164. 5272. 7652. 8686. 6774. 9085. 9269. 10345. 
11202. riditen 232. 1023. 1169. 1556. 2640. 2716. 3016. 3136. 
3578. 3844. 3965. 4230. 4764. 5296. 6884. 7342. 7885. 8262 n. &. 
rören (blldl.) 2018. 2322. 2707. 6202. 8936. flchouwe 858. 3134. 
8787. 8879. 8966. 9058. stric (flbertr.) 6082. 5470. 5962. 7365. 
796a 8902. 9054. 10516. s&s 7262. 7644.8933:9990. van (ttbertr.) 
1632. 9428. 10386. 11086. vart (übtTtr.) 992. 2144. 3726. 5267. 6170. 
10811. vol(len)bringeii 74. 130. 147. 240. 351. 1036. 1570. 1573. 
2937. 8230. 3822. 3666. 4088. 4149. 4923. 5260. 6602. 5771. 6369. 
7616. 7768. 8266. 8988. 9299. 10949. n. ö. voleiiden 1658. 1629. 
4744. 6412. '10978. 11038. 11382. voyagen 363. 2955. 4957. 5748. 
7908. 9312. ahnl. voltriben 6814. 6181. 6746. 8756 n. 8. und toI- 
Tflren 98. 1142. 2017. 2321. 8462. 8509. 4122. 6013. 7714. 8334. 
8936. 9844. 9674i 10226. 10623. 10774 n. a. vnnt 24. 1920. 7620. 
^65. 9086. 9665. 11274. vören (perficere) 5966. G086. 7067. 7472. 
8242. 10226. 10646 n. 9. vnrlegfai 610. 1087. 1386. 2686. 3446. 
3466. 3834. 6965. 8924 n. 5., ähnl. vorgebe 6974. 7863. 8926 
n. B. w. walten 311. 622. 1828. 1366. 1821. 3040. 8068. 8849. 
6087. 6518. 9255. 11058. 11366. formeihaft in 619. 4190. 4362. 
24* 
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4393. 6610. 6087 n. ö. wegen (bOdl.) 924. 1362. 1316. 1517. 
1680. 2167. 2319. 5492. 5698. 6241. 7424. 7630. 11316 n. B. willi- 
knr 464. 1088. 6348. 5457. j6690. 7958. 8551. 9827. 10179 n. fi. 
zu 98. 118. 272. 512. 2096. 5190. 7061. 7628. 7934. 8178. 8293. 
8419. 8855. 10436. 11287. 11366. 11367. n. ». ziln 180. 1363. 
6063. 8286. 6764. 9497. 9903 n. S. 

ÜberanB hftoflg nnd anfEallend, aber ans dem Charakter des 
Werkes , eines gelehrt-theologiechen , Aa» eadem eine freie Über- 
setzung einee latetnisclien originales ist, Idcht erklärlidi, ist die 
verwuidnng des snbBtantivlerteninfinitivsals Terbalabstractom; ich 
bnd folgende inän. als st. n. teils mit, teUs ohne artikel ge- 
bracht': anevechten* 6626. 10492. beinbrechen* 10804. besagen 
5965.6581. beswerai 6266 (Naditr.). betrachte 3503. bistSn* (dat. 
bist^nde) 3621. biten* 6430. 8668. biten 8248. 8610. biwesen 1798. 
bliben 6697. bUtzen 3861. brechen 10814. brediten 6936. bftwen 
6179. dlzen 7296. 9216.9539. 10626. 10650. dursten 9995. eischen« 
6242. enkegenggn* 3964. enthelsen* 7476. enfliben* 6074. erken- 
nen 9044 (Nachtr.). ersten * 10356. gedenken 5. 6436. geiseln 6948. 
geKen 6028. 10125. g€n 8045 (Nachtr.). genesen 6052. gerben 
' 9094. 10422. gleeten 9890. grüsen 8370. gnften 10334, gwam * 
7071. halsalinken* 2406. handeln 1598. 1653. hanticmachen* 8641. 
henken* 8791. hotkn 6528. 11232. hfiren 6279. Sen 4260. 5646. 
6046. 11165. Uchen 9462. klagen 6209. 6287. kleben* 8608. 
klingen 6802. 8929.* kosen 9636. kreen 6096. knnden 2070. lesen 
10464. long^ aber 20 mal. Udra 6409. 8456. 6461. 8881. 9228. 
9966. 10263. 10344. 10703. 11104. ligen 11256. llmmen 601. 
mgen 8905. machen* 9862. meinen 7476. 10063. mitellden 
10140. mitgedenken* 1726. mngen 4979. murmeln 849. 861. 
nennen 1444. 1730. 1744. 2749. 6666. nichtstn 2626. nicht- 
wesen* 2606. 2616. 2636. 2641. 2645. niden 8882. nigen 10187. 
mzen 2878. nutzen 2916. phl^en 8674 (Nachtr.). prangen 1693. 
presBUi 1168. qnelen* 6894. raffen* 1644. rftsen 7128. r&ten 
6930. reden 3226. 3899. 3936. 4486. 6280. 7702. reisen 6047. ri- 
den*[?] 8868. rufen 6411.6939.7530.10277. 10281. 10479. rögen 

1 die mit dem stem bezeicluiet«n infin. finden «icb bei Lex. ab 
aL n. noch niobt vetaräolmet. 
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4796. 43C8. 4885. 6209. rflmen 6178. 10277. 10281. 10479. rftröi 
6086. ttsen* 3331. sagen 116. 5492. 6463. 9256. salben* 753. 
schallen 6940. scheidea 9932. sclienken 10864. schicken 3166. Bchi- 
*nen 696. schonwen 11021. schrecken 6913. schriben* 116. 8984. 
schricken 3962. schrien 6266. 10076. 10505. schnnden 1005. 1009. 
1032 n. V. ». sSn 5100. Serben 2334. 2376. sitssen 5414. 5423. slahen 
6949. snallen 4250. 7172. snflren* 5014. sprechen 9416. sorgen 
3253. stechen 10806. 10982. atefaien* 6169. Bterben (anch iater- 
ficere, in dieser bdg. als st. n. nnbelegt) 7601. 7965. 8363. 8393. 
9093. 9159. 9246. 9722. 10796. strafen 7280. streben 5516. 8846. 
sflchen 7313. sfisen 10688. swachen 2385. swigen 5242. 7628. 
lichten 11471. töten 6074. tragen 8052. tronfen* 770. trflren 
3343. tagen* 4980. tun 7034. 7042. 7916. 9782. 10473. tärea 
3368. nbeltOn 7639. fli^treben* 11006. nngelimphen 6196, nn- 
aflbem* 2844. nnwtezen 8697. vaUen 3967. 4072. 6050. 7092. 
varen 8410. Techten 3101. verbannen ♦ 11071. verterben 682. 
verkSren (,vOTflihren"} * 6467. verkonfen* 769. rerlongen 4951. 
4990. verraten* 615. 1119. 5623. versteinen* 7475. versftchai 
5339. vertrtben 496. vlizen* 3865. 9220. 10149. 10903. vor- 
sagen* 1390. vrftgen 2699. 6540, 7549. vregen* 4800. 6298. 
5531. vülen 965. vurben* 3778. vören 6085. wandeln 1697. 
1643. 2280. 2308. warten 11289. weben (in äbertr. bdg.)* 692. 
weinen 8081. 8134. 8136. 8157. wenken 6. werben 7602. 7781. 
9721. 10183. wichen 9887. widerbtzen* 9694. widerkomen 10357. 
widerleben* 10338. 11006. widerstreben 1664. wideratatzen* 2028. 
widertriben* 766. wirken 65. wissagen 4695. wflten 10446. zän- 
nen 11072. zechen 1855. zimmern 5179. zflblftsen* 6916. üncken 
630. zwisehsagen* 4830. 

Bemerkenswert ist der gebrauch einzelner werte in bestimm- 
ter bedetitnng, welche nicht die im mhd. gewöhnliche ist, wo- 
durch die spräche des Johannes ein eigentfimliches gepräge erhtUt. 
Hier will ich belspielshalber nnr anführen : allein als conjnnction 
in dem sinne von „wenn auch« 4133. 4642. 9701. 9988 n. 8., noch 

in der bedentnng „und nicht" 7366 n. 5. , weder = no 

qnidem 9495, doch prägnant fiir nhd. „wenigstens" 8976 , gestalt 
stf. bedeutet caosa an drei stellen, gesetz stn. qnalitas 5425, 
die verba: mften cmciare 8042, sitzen habitare 4358. 4372. en- 
antworten capere 8198; modern ist der gebrauch von sich für in 
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(dttt. pl.) Ö677 n. ». uad des infiu. act. fßr den inf. paes. 3854. 
(subjectBwechsel ?) 5544. n. ö. , dialektisch scheint die (häii%e) 
Verwendung des demonstr. pronomeoB fUr das peraöiülehe der 3. 
pereon za sein, die unser denkmal mit Ludwigs krenz&hrt ge-' 
mein hat. 

Das nachfolgende Verzeichnis gibt eine auslese seltener und 
solcher worte, die in Lexers wörterbnche nicht belegt sind (diese 
sind mit einem steiiie bezoitduiet), ma(^t aber in bezug anf erstere 
nicht den aaspmch absoluter voUstSndigkeit; die vorauBgeschickten 
bemerknngen über des dichters spräche soll es in so ferne ergän- 
zen, als darauB ersichtlich wird, däss auch sein Wortschatz manche 
aofidrüc^e, die speciell dem md. Sprachgebiete Kogehören, enthält 

abehlinunen st. v. trandt 10466. 

abeläz st. masc., der sonden 2073. 2Q97. 

'^ab(e)leschimge st. fem., der snnden 3653 (Schiller-L&bben aao. 
1781 restinctio). 

ähentezzen st. nedtr. 349. 450. 1754. 2019 o. 5. 

äbentspise st. fem. 2348. 

abescham schw. v., den sinnen (ex intellectn demere) 1911. 

abesetzen scbw. v., di ewai^eÜBt^ 1246. 

abezeln schw. v., abrogare 6094, wie Blick. 181. 

*abgewelbe{?) et. n. 2608 {s. anm.) bedentung? 

abeslac st. masc., der nnsSlden (ademptio) 2649 ; erst seit dem 
15. jh. md, nachgewiesen. 

*abesloaf st masc, der natfir 8417, vgl. das adj. abesleip^ 
Lex. nachtr. 

abezoc st. masc., der onsSlde 2629, vgl. abeslac 

andSt^tikeit st. fem., des gebetes 3648. 

aneligen st. v., dem Übe (inesse) 2388, 

an(e)gerftten st v., ze richten 7810. ze faiten 11062. 

angestelte sahst, part.? des angestelten kläs übers, statiu- 
rinm 5812 (hs. ai^eetelle). 

angesten schw. v. trans. 6952 (ebenso Gräzer hs. 1266 , 10>>], 
Lex. nur inti. und refl., im md. auch als trans. belegt (SchiUor-Lübben). 

an(e)gevähen st. v. „sich beikommcn lassen' 4910. 

an(e)haft st. masc., des nameo 1348. 

an(e)k€ren schw. v., etwaz ankeren wi . . . (ita ütcexe nt . . .) 2484. 

an(e)lügai schw. v. coutemplari 9716. 
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■aii(6)m&lra icbw. v., di schrift 9152. 
aiL(e)nemai st t. refl^., nntemeliiuen 462. 
*aji(e)8edel(P) st. masc. Site: der sSle 7303. 
*an(e)sitzea st. v., Srate a. indpere 1202. 
*aii(e)8wern st. y., toe äzen 2400, 
an(e)vengen schw. v., traosit. 137, reflex. 1368 n. ö. 
*an(e)rei%ere st. maea, des tOdes Christi 11019, Lex. (uachtr.) 
keimt die hd.fonn anvalieT. 

*aii(e)rlickea schw. t., di nlterstduift 8744. 
*aii(e)weekett schw. v., dwi gedanc 2695. 
anewegen schw. v., kiic Christ aneweit 3690, di Iflte ane- 
weiten sand Peter 4792. 

*aa(e)w^iuige st. fem., cansa irritana 1237, irritatio 2994. 
an(e)we^Mi schw. v. 3685. 6901. 10258 u. ö. 
aii(e}weiiden schw. y., d6ii sin üf list 7912. 
au(e)ziheii st. v. indnere 7187, vgl Scbiller-Ltibben I, 108; 
Sbertr. m. dopp. aec (ansprüt^ madien auf etw.) 6260. 
April 173, vgl. Kinzel der Jnnker n. 8. w. zn z. 387. 
badeswam st masc 9999. 10010. 10027 n. it. 
"batz st. masc, den b. üzläsen 3776, beineg b. = ossa 8460, 
b. goldes = anrnm 10637. 

bed^tikeit at fem., des willen 3666. 
bed&töre st. masc. = mhd. dinteere 6382. 
bed&tnls st, fem., b. tragen 431, mit b. &zlegen 9967, b. der 
Klose 353^ (Grazer bs. 1266, 146>' ^ben. es porteutom). 
begäben schw. v-, einen mit etw. 64. 9923, 
begeni schw. v. optare 4644. 
begrebnis at fem. 11333. 

behaben schw. t., etw. mit etw. (oondmare) 6032. 
beheften sohw. v. Inü-auait., aa etw. (remaasre) 6238 j das 
partlc. pass. in der bdg. .festgesetzt' 5322. 
beherten schw. v., den namen 1441. 
behftsen schw. v. reäex. 82(&. 

b^^ennen acbw. v., Of e^. = significare aliqnid ? aposiopese 
H^eint wahrscheinlicher : IL sagt : aitf das haapt 798 ; hänfig 
c gen. 

beklemmen (beklammen? s.klaaimai)BctLw.v., zudem tdde 6600. 
beknmmem schw. t. redex., mit etw. 10060. 
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beiden BChw. t. trsna. (den spot an eisern) 9434. 

belftten schw. v., signlficare 5313. 

benflmen Bchv. t., di viist 4314, mit acc. c. int 9514. 

bereden schw. t. trajiB. , einen an etw. defendere 8607 (sonst 
c. gen.)- reflex. 7743. 

berednns et. fem., excosatio 7096. 10147. 

bereitnnge st. fem. fibers. parascere 7814. 7864 q. ü. 

berlicb adv., plane 6446. 6945 n. 5. 

bermlich adject. 4241 (hocbdentscb : bermeclich). 

besaginns st. fem., incriminatio 5636. 

besagere st. masc. delator 6038. 

beschnldan echw. v. tranB., mit etw. 4543,' vm etw. 7460. 

beschuldigen schw. t., einen eines dingee (wie bei Hsäi. t. Beh.) 
7939. 

besez st. masc. ? neutr. ?, vancnie und b. 8161. 

beBigrai Bt. T. Irans. 7403. 

besinnen st t. transit, cogitare de re 10667, vgL Schiller 
Lübben I, 272, 

besitzen st. t., fiingi 7044. obsidere 7127 (vgl. besez). 

besten schw. y., mit bast heften? 9363. 

bestSÜgimge st. fem., der schrlft 9133. 
' besnnderlich adv. separatim 9279, 

betagen schw. v. „znm Vorschein komm^i* mit persSnl. sub- 
jecte 573. 

betrftbic adject. 3805 (in der dt. GrazCT hs. lOSH. betrtbig 
Bein '^ lamentari), 

bev&ben st. v., intelligere 6884, vgl Alex. 6835 b. mit ge- 
danben. 

befinden st. v., cognoBcere 1766. 

bewam schw. v. trans., vnr etw. 6926. 

bewemnge st. fem., probatio 1190. plnr. 1237. 

bewisnnge at fem., demonstratio 5027. 

bezQgimge st. fem., testiflcatio 6437. - 

"bigesezze schw. masc., conviva 1678. (Lex. bisezze, bisezzer, 
nd. bisitter in anderer bdg.) 

bispeln schw. v., similitadinibns nti 592.' 

biter st. masc. 13. 10347. 11094. 

*bittenmge st. fem., acerbitas 8536. 
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blsze dchw. masc., blasen 2507. 2802. 28S9 n. &., duieben nnch 
liz St. masc. 2900 a. 6. 

böslich adv., b. tfin (malefiicere) 6496. 

bot at. nentr., jnsBUs 7779. 

bovelTolc flt nentr. 7066. 7116 (daneben boTels dit 9116 nnd 
bovelB sctar 6716). 

bSzen echw. t. , nm etw. taloB jacere de re 9330, fibertr. an 
einen mit ragen und klagen 6208. 

brechen st. t. Intr., von etw. (decedere) 10478 opp. zdbrech^. 

brecht st. masc., des rätes 6878. tnmidtns 6413. 

brest st. masc., der varbe 190, anders: des tßdes 10008. 

brogen schw. v., superbire 7264, in ganz abgeschwächter bdg. 
1900. 2166. 

bmch st mfuc, fractnra 10669. 

bnchel st. fem. fax 3912, vgl. zs. f. d. a. 13, 676 nnd 16, 265. 

bftde(?) stf? der herschefte 9006; beute? (oder verbalform Yon 
bieten? vgL 9016). 

bnrsel st. ventr., marsnplnm 680. 

bnrt st. fem., generatlo 7571. 

•bnt st. neutr., angebot 1081. 

*bfizlieh adjecL 6624 (das adv. bd Wolb^istein). 

derbbrßt st. nentr., azirnns 260. 413. 1165. 1173. 1207. 1290. 
1318. 1755. 1813. 1827. 1842. 1873. 6919 n. 0. (daneben derbez 
br5t und derbe sptse). 

dinatlich adject,, mit d. artik. anbstantiTiert : minister 3056. 

dimütic adj. 9405 (vgl. Bechstein im gloee. zn Math. T.B^.). 

'drängest st. fem., pinic d. (von drangen) 8582. 

*drellen schw. t., rond machen? (zn drUles Lex. 1,463) 9060. 

drivaltiß adj., d. znnge 8987. 

driwegio adj. triplex (oder adv. triplici modo ?) 8626. 

ddbbelt et. fem., fortom 1125. 

dnnken schw. v. reflex. 566. 

doTchbizen st v. trans. 3876. 

dnrchgraben schw. trans., di hende nnd dl bein 10918 '. 

dnrchgnnden Beim. v. trans. in fibertrag. b^. 7680. 

1 vgl. dnrohnageln in der ht. der OraEer universitätabiblioth. 1593. 
pa. 46*. 
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*diircl)jagen schw. t., des herzen gnint 7266. 

duTchlochen siäiw. v, 9336, 

'dürclUügeni bcIlw. v., dl hende 10918. 

•dnrchseffen schw. v., den swam mit «zzlcli 10039, 

dnrßhTart st. fem., mit dem swerte 9738 (vgl. dnrclivani 10930} 
anders: Jesa d. 246, übers, p^ucha 149. 335. 

doK^vertic ajj., porosDs 10026. 

dnrclivlechten Bt. v. refle:. 8469. 

durchyrisdien setw. v,, di salben von mirre nnd aloe 11112. 

♦dnrehvfllen schw. v., dolore peratringere 7316, 

dorchwülan schw. v., di eiten Christi 7315. di erde 11349. 

"^nrchzerren schw. v., iacerare 9710. 

'dnrchzoc st. masc. üb^rs. paraeceve 150. 

dürsten schw. v. refl., sich d. l&n nach etw. 618. 

«düüich adv., d. klaffen (plane ostendere) 9836. 

'dfitnisse st. fem., parabola 1636. 

dfitongß st fem., declaratio 8750. 

«bedacht part. adj. 1559 n. ö. 
, 'ebengelichnis st fem., similitado 1823 (das adject. ebengelich 
5323). 

ege St. fem. 6533. 

elngechtic adj-, e. stam nnd ein got mit dem vater 9346. 

einnnge st. fem., als grammat term. techu. „die einzal* ^= dn- 
gnlaris (opp. memnge) 9482. commnnio 11139; vgl. ScMler-Lüb- 
be» r, 643. 

eisen scliw. v. impers. c. dat. pers. 3329. 

■elemente schw. masc.? 36. 

*ellenthaftic a^ect, e. mftt 9086. 

emphelchnnjie st. fem., commendatio 9690. 

enblösen schw. v. in fibertr. bdg. (explicare) 4627. 

*ensclinmden schw. v. , vnlnerare (zn schtinden htn. ZI, 800) 
10828. 

«enthüllen schw. v., detegere 10331. 

«ttliden schw. v. reflex., bildlich 1641 (Lex. dimembrai«). 

entlösen schw. v., ddere 5188. 5199, bildl. 4628. 

entiiben? st. v. refl., decedere 9456. s. anm. 

entrichte schw. v., abolere 5301, büdl. (definire) 1339. 

*entrichts adTerb. gen. tnit localer oder temp. bdg.? 5079. 
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entEachen schw. t. reflez., c. gen. (se Ilbenm) 667S. 

"entallchteB Bcbw. v., abolere 6302. 

en(t)vüren schw. v., dedncere 3539. 9673, 

entweben st y; reflex. 10304, 

entwirch adverb. ^ entwerch (quer durch) 10301, 

(nzigen dat, pl. von Snzic, mit d. prtepos. zu adverb. = ge- 
mecblich, snnder ilen, zfi wüen, 10165. 

Snziclich adv., in verblaaater bdg. 6066. 7868. 10060. 

6rbSrekeit st. fem., pietas 2930. 

erbören Bt^w. v., di wät (als gewiim beim spiele) 9331, 

erbam schw. v. trans, 7610. 

erdfiten schw. v., got erdöte iz als8 11239, 

Srenrich adj., boQomm plains 6318 n. Q. 

erenwirdio adj. (vielleictit so wie das vor. noch za treuBen, 
Tgl. 8383 11101) 8311. 

♦ergenÜB st. fem.? neutr.? 3228. 

ergenmge et. fem., di e. wlrt begangen -3260. 

erglenzen schw. v., splendescere 10776. 

ere st. masc ? , di werc richten üf des lobes e, — 'fif lob 
8968; bdtg? 

*erken adject., in: e. weBen'2389 und e. kint 7691. 8179, wo- 
mit Tgl. erctumbrnodar Oraff apr. I, 468; substantiTiert erscheint 
es in 762. 2106. 10462. 

erkonfen schw. v. redimere 4401, 

erkrigen schw. v., certamine conseqni 6319. 

erkukange st. fem. , des lebens 10701 (das sdiw. T, eÄnken 
neben erquicken 665 mebrmals), 

erkdlen schw. v. intrans. in äbertrag. bdg., an etw, 7410. 

ernstlich adv. 166. 

erledignnge st. fem., liberatio 6772. 

erlonblich adject, coucessum 6060. 6066. 7823. 

ermanen schw. T., einem etw. 1483 (vgL Schoch „über Boners 
spräche" 8. 28). 

*erc[TielleE schw. v. trans., daz gelt flz sÜber 1146 (wol zum 
st, T. erqneUen Lex. nachtr.). 

"erecbrinden st t., difflndi 10323 (Tgl. o. enBchmuden), 

*erstgebom part. adj. 223, 

•erswerzen schw, v., denigrare 9807. 
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ertikeit et. fem., qualitas 1770. 

ervKzen st v., efflnere 7387. 10763. 

erzeni Bt. fem. 10697. 

erzondeii Bchw. v-, ilbertr. pasfl. (in Jesu libe) 4116. 

•ewaBgelige st. nentr. 2091. 6729. 

ewangelist et. maec. 2882, sonst witvt. 

ezzenzit st. fem. 611. 

ezzer st. masc, pransor 1623. 2175. 

*galBch St. maac.? Tolontas, intentio? 6668. 

galt«r Bt. masc, Cfariat wotte des lebens g. sin (ad haue »tatem 
proTectnsP) 8^)1, Lex. „altersgenosBe". 

garbe st. fem., craor 2139, vgl. SchmöU. Fromm. II, 933. 

gftz st. nentr., ein nngarbez g. (materia inconfecta) 3766, ffol 
daBselbe wie geaz Schiltb. 110; vgl. geSze. 

gebererin st. fem. 9733. 10617. 

gebnrn sehw. v. reflex., fieri 6857. 

ged§chtniB (-nM) €t. fem? 9064. 9092. 

ge€der et. nentr. collect. 7309. 8469. 

gegze et. nentr., nngarbe 3826. nbrig 3832; zom nmlaut Weinh. 
mhd. gT. § 67, vgl. g&z: 

•gehörsamllch adv. 6346 (das'adj. german. stnd. II, 168). 

gelstUch adv., Bpiritnaüter 2036. 6274. 6386 myatice 9988. 

gekiichen st. v. 5984. 

geknnden schw. v. 72. 

geleger st. nentr., esterich 5806 (Lex. „lager"). 

geles Bt. nentr., di wort nnd ir 2086 JeauB weste al g. 3928; 
wol identisch mit gelese Lex. (nachtr. 186), aber in paasiver bdtg. 

gelSze st. nentr., des lidens (ratio dolomm?) 9228. 

•gelider sL nentr. sceletaa 193. 3428. 3703. 8848. 8019; vgl 
gelide Flore 3661. 

*gelimphe adject., g. m&ze (angemessen) 725. 

gelonbic adject., credibile (wie EUb. 3250) 4942, sonet „gUnbig'. 

gelonblich a^., credens (g. gewis sin) 10726. 

gelnbde st. nentr., prophetia 4174. 

gemeinlich adject., conunnnls 6246. 

genemen et. v., von etw. trans. 10211 reflex. 10147. 

*genende st. nentr., jSn üf daz g. = loqni de hac re 7870, 
wahrscheinlich nnr im genns Terschieden von genende Lex. I, 855, 
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das vidleidtt 9917 vorliegt; sicher davon zn tremuni ist 

*genende et. nentr. oder femin. (des vnrsatzes i. e. aadacia 
proposit!) 1037, was ich mit dem schw. y. genenden zusammen- 
bringen mSchte. 

*genSs 8t. nentr. oder nuuc, salns 8152; vgl. das acLject. genes 
salutaris Lex. I, 866. 

*gen&znnge sL fem., societas 2360. 

gennchsam st. fem. (hd. gennlitsame) 3146. 

* genflgic adject., an dem mdte, animo Hatdataa 7363, t£t g., 
opus satisfodens 10909 (nie bei Jer. gen&ge). 

gereit adject, zi) etw. ^ genözet adeeqaatas, par 2367. 

""gerSze st. nentr., cmda materia 3825, coli, za neze sL fem., 
räzi rabida ira Graff n, 557. 

♦gerUch a^ect? adv.?, nitro 3382. 

*gemis Bt fem. , cnpiditas 3496 , mit erhQhtem stammvocal 
gimis 3288 (vgl gimessi Qraff. IV, 229). 

•gemtz st. nentr., spntnm 7249, vgl. rute (rotz) bei Lex. nnd 
Schm. From. H, 166 nnd Graff II, 559. 

gea^en (sSlen?) säiw. v. trans., animam alicni infiindere 2^. 

gesellen schw. v. reflex. 616, 

gesSze st nentr., curia 6849. 

geslnde stn. = popnlaresP 6312. 

gesingen st. v. 4966. 

'gesperl at. nentr., flbnla 7187, demin. zn 

gesperre st. nentr. „balkenwerk* 10143. 

«gestände st. nentr.? testimoninm 6981 '. 10943, verallgemei- 
nert 9918; vgL, gestendic in dem nacbtr. bei Lex. 

gestift B. fem.? qnaUtas nattu» 7080. 

getlchten schw. v. 86. 

getwnngenlichen adv-, g. snnder @re 6283. 

*geville (gevelle) st. nentr. collectiv. (zu villen) 6666. 

•gevröt adject., verstärktes vrät 3082, 

gewalt^ schw. v. c. gen. in der bdtg. des st. v. 1821 n. ö. 

*gewechse at. neatr. 1764;^ Lex.: „nnr in compp." 

'gewendel st. nentr. 9386. 

1 ist es hier als dat. des infin. geatön ed faaaen? vgl. BOckert, 
entw. 193. 
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gezwiralt part aäj-i am zwei Btttcken bestehend 9362. 

gintJn a^ect. 1760. 

glenzic a^ject. 8592. 

glioh^en sohw. T., ansgleic^eii (den siii) 9566. 

gUchnla st. uentr., parabola 9823. 

gouinel Bt. masc, in gonmels sin, in der art dnes an^wssen? 9133. 

'gotheftic adject., ntunen in se b&bens 11137; von gotbaftW. 
V. E. 120, 14 '. 

gril at masc. ttbertr. : des lobes g. 8949 ; Lex. kennt die fiber- 
tragene bdtg. nicht, wol aber Schill. Ldbb. U, 188. 

•grande (?) «Um. masc, des galgen granden =: amplam crncem? 
8068j zn emendieren: den g. granden? ^1. das et. masc grant 
und das adject. grant bei Lex. I, 1069. 

gr&t st. masc, tibertragen: grimmes g. 986, der Bünden g. 11301- 

graz adject., iratns 6977. 

grebnis st. fem. 11266. 

grin at. masc, des weinens 8136, 

gmntveaten schw. v., gegnmtveet stftn 136S. 

gr&se St. fem. 4418. 

gim«tic adject, benevolos 11233 (bes. md., SchiUer-Lilbb. U, 167). 

ganstlich adject., propitins 7777. 

'gürte schw. masc, dngnliun 6623. 

gQtteter st. masc. 3014. 

haften schw. v, absolnt an etw. 1847 n. ö. 

halt st masc, stablUtas 10182. 

halten achw. v,, einen zd etw. mit rät (impellere) 6918. 

bangSre st. masc, pendens 8546. 10164, Lex. nur act. : carnifei. 

*hantiheit st. fem., amaritas 8638. 

havenSre st. masc. 5743. 

*hedem schw. t. reflex., dirmmpl 9W2 (zn hader Lex. 1, 1138), 

heil adject, tod bresten 188. 

heUb^re adject 1733. 8845. 8863. 

heiügnnge at. f^., sanctiöcatlo 8356. 

hei St. masc tox 10647. 

herbe Bt fem. büdl. des Ewigen tftdes 9199; das adject 1644 

hezjidi adject 6692. 

1 dieselbe bildaag in mUheftig (vidmu) in der oit Oraierhi. 134^ 



«himelsfize adjecL, h. vracht (das antlitz Jesu ist damit be- 
zeichnet) 3132. 

hindemis bL neatr. ? fem.?, einem h. tun 9183. 

hinderonge et. fem. 7894. 

hingeber at. masc. s. y. a. Terkonfer 1060. 

hirtgre et. masc. 3233. 

hSchgetärt a^Ject., pTetiosisBimns 10697. 

hdchgnlüc adject. „kostbar" 10639. 111241 

*hdchpriBlich adject. 9389. 

hoffen schw, v. 4730. 7176. 10084, vgl. Bartsch zu Karlm. 297. 

hört et. maao., in horden adverb. gmaesenhaft" 7129 (vgl. mit 
hflfen 7386, zu Paas. IH, 139, 79). 

honbetlftc st. nentr. ? loch tta den köpf (im gewande) 9394. 

borten Bchw, v. iibertr. (in Bttude) 2668. 

hÜBdime schw.? st.? fem. 4844. 

hätic adject, hodiemiu 5727. 

nen Bchw. v. trans. 10669. 10786. 10811. 

tnbeväheu st. t., conäcere 11266. 

inbläsen Bt. v. einem etw. (aliqnem ad ali^d instigare) 1001. 

lubrnnBÜc adject. 7416. 

indradien schw. v. 7239, 

inläzeu et. v., daz swert in di scheide (recondere) 4130. 

Inliben schw. v., incorporare 2037. 

^innehalten st. v., daz lant =: sin walten (obtinere) 6707. 

*innerdlch adject, rftwe i. 6139. 

innnnge st. fem., pars domns interior 4894. 6869. 7868. dea 
garten i. (interios spatinm?) 3398. 

•InBenden achw. v., inüeere 5764, 

^stgen Bt. T., einsinken (desidere) 9068, 

*inBleich et. maac, dee badrawammes 10028; das einsangen? 
vgl. Bleich. , 

intnnken sdiw. t., mergere 2736. 2810. 2&88. 

Invalt? at. fem. 8731; scheint cornipt. 

iuTalten schw. v. bildl., iigongere 9317. 

*mTleGhtenBt.T. trans. in etw., bildlich, mit persönl. snbject 504. 

irre st. fem., circnitnB 33. 

irric adj., taJsta 7888. 

jßtib 8t maBC. ? ysBopnm 10031. 10041. 
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jehe 8t. fem., der worte {vodferatlo} 7642. 

kalle St. fem., des versen 10096. 

ksr Bt fem., Umentatio 7839. 

*karyerdmc st masc., termiiatio doloris (hs. gar Tcrdnig) 2630. 

kecke adv. 5478. 

*kelcliTaz st nentr. 1&83. 

kenschaft st. fem. gerkennnngsvermSgeu" 3942. 

•ket^risch adject. 3730. 

ketzerUch adject. 10739. 

klaffen Bchw. r. tnuiBlt. (dl meinnng k.) 9838, sonst absol. 

klam St. masc, dra tSdes 6192, des krOzes 10&67. 

klam adject. „gediegen" 1500. 

•klammen Bchw. t. trans. 7486 , bildlich : zt dem tSde 8630 ; 
vgl. beklamben in den nachtragen bei Lex. 

tlegUdi adv. <k. tun = flere) 8120. 

klib^ st. V. reflex. ab etw. dnd, sequi ex aliqna re 10419. 

klimme st. fem., in der zeche k. elnctando natnr»? 1932, des 
wertes k. vocis significatio 10103; diebdtg. ,in die höhe kllmmai'' 
ist offenbar ganz vlrblaeBt. 

klöse Bchw.? fem.? potestas (des knniges) 168 (vgl. desmden 
k. Apoll. 16540). 

•conficim schw. v., die heilikeit 1800. 2117. 2827. 2835. dai 
blflt 2323. absol. 1812 n. ö. in der bd^- comedere. 

kost et. masc. 8597, (Tgl. kostUch spise 398). 

krftm st. fem., richten eine k. mit der sehrlft 8770; die bdg. 
,waare' ganz verblasst (;= res). 

kreie st fem., der antwort 5840. 

krßsem et. masc. bildlich (der rrenden) 5424. 

krigen schw. t., eines kriges 1182. • 

krigic adjoct, seditdosos 714. 

kristeol&te 8t plor. 1667. 

«kristian st masc. 8105. 

kristlich adject., k. eirnmge 1671. 

krltz st. masc, der achrift 8782. 

krfizewise adverb, dat.? in forma cmda 215. in kr. 4476; 
vielleicht anch 215 in kr. herzustellen. 

krOzigire st masc 17. 8762. 11429. 11432. 

fcfile St. fem., des trankes (abkühlnng darch den trank) 8596. 



*kfllen Bchw. v., in der grübe Hegen 11144, 

knnde st. fem., narraüo 1126; vgl. DWB. V, 2624. 

knnder st. nentr., äbertr. 1521. 

*kimaticlich adject., artificiosoB 11159. 

knntechaft et. fem. , das bekannt werden 4462 , in der bdtg. 
scientia öfters. 

*laf Bt. maec, hmnor 824, liqnor 11156 ; vgl. lap bei Lex. I, 
1833 und Schm. Lübb. n, 640. 

*1asteratat st. fem., locns Bcel^^tns 8008. 

latem st. fem. 3905. 

ledigSre st. masc, liberator 7894. 

lediclich adject.. 5400. 

"legerstetel s\. nentr. 1455, demin. zum belegten legerstat. 

lidiclich adj., contristatne 5099. 

lern st. fem., der marter 5420, des bmclies 10582. 

ISren schw, v. == gelSrt werden (discere) c. acc. 7118. 

*lgric adject., 1. nnkunst 8721. 

*lewic adject vivns 2146, Lex. nur in compp. 

*^dnis, -nns. st. nentr., dolor, passio 3272. 3339. 3345. pl. 
10163. compassio 10162. 

liateclich adject. 4731. 

*loc st masc, er hilt sin 1. ^ latet hie? 1916. 

♦lougnis (-nns) at. neutr. 4930. plnr. 4907. 

•Inbde at fem. ? 1. und vestenimge ftbera. t«stamentam 2137i 

Inceme st. fem. (Lex. sdkw.) 3906. 

Ifine 8t. fem. 9574. 

Insticlioh adject. 11302. 

raälschatz st. maac. 2058. 

•mandivaltielicli adj.? adv.? 3197. adv. 7620. 

manslechtic adject., homicida 7152. 

mart^tac et. masc. 9658. 

markt at masc., gmarktpreiB" 1077. 

«meilnns st. fem., m. liden (pollni) 1307. 

meisterlich adject., sj-tificiosnB 8528 (das adv. 35). 

*meizogea schw. t., moderare 3282. 

meldnnge st. fem. 3156. 

mfirel at. nentr. demin. 8624 

m6r£r(e) st. masc, delator 8659, angmentator 8866. 
XTB>iB« 25 
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meni schw. v., vlpare 2483. 

mSroDge Bt fem., tenn. techn.; plonüi« 9481. 

müticlich adject. 10238. 

*misoheiiart st. fem. 38. bdtg. ? 

miactnnge st. fem. permlxtlo 8535. 

*mlteliaft st. maec. P, conjnnctio 1938; vgl. das schw. v. mite- 
baftco und das st. masc haft ,fesBeIiuig'. 

mit(e)lidSre et. maBc. compasBor 10344 '. 

mit{e)ltduDge Bt. fem., m. trag:eii 8091. 

"mitetrOren ecbw. r., contrlataii 3352. 

*mitezzel st. masc, m. zOf^esezzen (couviva adaideBs) 2174. 

mittdrelt st. nentr-, centnmt 8286. 

*miiiitkiir Bt. fem., zS m. einen bringen (famosnm taeorp) 6173. 

niQ.t«rlich adject. 9634. 

n&chvolgBn^ st fem , der worte (seqnela) 1933. 

*nächgebom part. adject., propinqnitate prozünns 4769. 

*nähege8ezze scbw. maBc, vicinns 275. 

natflrlioh adj., n. meiBter übers, naturalis 8564. 

nenntinge at. fem., benennong 6725. 

«niderdttz st masc, des sweizes 3861. 

niderhanc st. masc, indinatio 7635 (Lex.: deztrociiinm). 

*nidersweden st. v. (oompos. von *BwSden liox. H, 1349) de- 
flnere 3868. 

*österiBclk a^jeet. 4S59 (Schill. Lfibb. orientalis). 

«Ssterkarvire st fem. 336 (sonst 8stervlre 6070. 675Ö n. 3.). 

dsterlemmel st. nentr. 1435. 1526 n. 9.; oeterlemmelln 1428. 

*Saterwamme st fem. 1312. 

ongelweide st. fem. 3168. 

palm&bent Bt. masc 757. 1006. n. ö. 

palmtac st masc. 497. 

pebstliGh adject 4988. 

perze st fem., des gelonben (dnrcMriBgeBder glänz Lex. Ü, 
219 oder antflü Lex. I, 197?) 6832. 

plü snbBtEWt. intetjdct. ? des tddee pM 9169. 

«phlichticUch adject. 2080. 9586. 

plftgen schw. t. (speciell md. wort) 159. 

1 aach in der dt. OroMr ha. abenetrang für oompatiew S4*. 
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pfti at masc 9 des holzeB 9156. 

prellen Bchw. v. iutrans. anf^praHeB 6581. 

pressen bL (partic. ^geptreaaen) 3332. 

pnntUin st. nevtr., ternünaa 10170. 

pnrporklelt Bt. nentr. 7294 

*queation st. fem., qnssstlD 1303. 

*r8C st. masc. ? der beine r. = osaa 10544 , wol kaum ident 
mit roc. Nets 2953. 106&5. 11567 (Lex.). 

rast St. masc ? (oder zn em. in raste?) 3068. 

TÜti schw. masc, des krflises 8016, des rilm bole 8741. 

reditbftdi st. nentr. 2914. 

rechticlich adv. 9952. 10384. 

recbtvertic adject., consentaneiiB 95S0. 

regtmeu säiw. v. transit. 7843. 

reschlioh adv., celeriter 6049. 

reBtnnge st. fem. 7680. 

rez(ze) adject., des mfitea r, 6588; dae adr. rem» 7516. 

richtikdt at. fem., der bed&ter 6382. 

rihen st. v., etw. ^ einen (deferre) 7772. 

rim st. masc., Atr figftren 2142. 

riz st maac. der schrift 9083. flssura 9360. 

*Tonbmi8 St. bentr.? defecüo 2609. 

*niBte st. fem-, apparatu S140; Tgl. nbernist« bei Hadam. 

rgwelich a^ect., doloroans 8078. 

rft(w)en schw. t. nleid aein* l»116 (wie im Paaa.). 

rüzeti schw. r. an einen 3780, TgL Esrlm. 134^ 6. 

*rfizen schw. v., denigrare, büdl, den m&t 1656. 

satnnge st. fem., satnritaa 3173. 

schamic adject., pntitnmdoa 764ä. 

scharacht? adv., catervollm (zn ändern in achareclit oder 
scharaft?) 3326. 

actaren, st: part, *geBcharen 9446. 

sdierflich adv. 9629. 

Bchiffel Bt nentr. 11426. 

sdühes adverb. gen., per tnmBvennm =: in der kmm 9851. 

scbinke schw. masc 2405. 

schinlidi adject 3778, adv. 5849. 

Bchratzen schw. v,, di wort 6792. 
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Bchreiät et. fem. 1710. 6795. 6948. 

'sclitcligewant et. nentr. 1623. 

Bchimdiiiige Bt fem., instieatio 1018. 

*scbimt. at. masc., concitatio 9124, wie schände b«i Lex. 

scbdzlich a4]ect 2128. 

sebenvalt adject., septemplex 358. 

semftmatic adject. 447a 

'eerbe et. fem. def actio 2148, vgl. schw. T. serwen. 

•sextezit at fem. 7809. 7901. 9786 n. ». 

Bichticaidi acyect. = zu schln 10996. 

Bidenvedem st. mftBC 9379. 

Bilbirpheimmc st. masc 6738. 

sitlicli adject. 8275. 9811. 

filaher(e) st. masc, verberator 4670. 

Bloof St. masc, der smmen 324; SchmeO. Fr. n, 606 schlang 
bei Jer. elflf st. m. «das entschlfipfen" (vgl. abslonf n. nndarBlonf). 

alonfen schw. v. intrans. 4247. 

slimt Bt. maac, sdilnck 10050. 

sm&ge st fem., simder a. (ohne rftcklialt} 10484. 

Bnabe M- fem., simder s. =^ sonder smflge 11324. 

*sneckenBchal st. fem. 7204. 

Bneisen schw. y. intr. in agmine proflciBci? 8048 (Lex. ordinäre). 

^n&delinc Bt. masc, homo neqnam 6564. 

snflre Bt. fem. (md. wort), bildl. ; des valleB 1828. 
, Bnnrre st. fem., des säsraiB 10678. 

Spelte st fem. 1782. 1780. 1788 

*Bpelten schw. v-, derivare 6835. 

sperren Bchw. t., an daz kr&ze (flgere) 9709. 

spiln schw. v., vom wütfelspiel 9308. 

•Bpirzel st. masc? s^va 9718. 

spirzeln Bohw. T. spnere 7270. 

spirzen schw. t. trans. (daz gra^tz) 7349. 

spitze st. f^., bildl. : des järes 311. 

spottic adject g@n einem 8656. 

tqtrenzeln schw. t., variare 9390, von Bprenzen; vgl. sprinz, 
sprinzeln Sdunell. Fr. n, 705. 

spritze st. fem. .das sich sperren" , sonder gpr. (due conc- 
tatione) 7331. 
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stapbe sphw. m., bildl. des krfizes 9421. 

Staren = Btarreu sdiw. v-, torpere 10332. 

stechen at. v., b. v. a. stecken (tradsit) 7386. 

«Bterknifl Bt. fem., corroboratio 3666. 

stötliGb adv. (md. wort) 7478. 8614. 8636. 8791 n. S. 

sticken achw. t., flf etw. ancnpari 1239. 1325. 

^stingelklobe schw. masc. , dsa gespaltene ende des stengeUi 
100^; vgL 100010 des Stengels stil. 

^strebe st. fem., der libe (stndinm) 4400. 

atfifen schw. v. trans., bildl. dl snnde wider etw. 5636. 

anc 8t. masc., sncns 2506. 

sncht Bt. masc. 3626. 

sün at fem., tranqnlUitas 8088. 

Bwactae st. fem., contnmelia 8766. 

*swaten schw. t. in sich (derorare) 2868. 

sweizt&ch st. nentr., übers. sndioiDm 11171. 

swellm Bchw. V. translt, tomefiicere 66S0. 

BwerUch adject 6620. 

temphen achw. v. flbertr. (ad moderatlonem redlgere) 8072. 

t^e schw. fem. (snbst adject.) sinlstra 8249 (das adj. tenc 
8609. 9493). 

*töter compar. zn t6t 7216. 

»trage st. fem. abstract. 1288. 8468. 

•transflgflren schw. v. reflei. 10773. 

'^tribe st. fem. abstract., impDlsoa 10176. 

trlBol Bt. masc. 10682. 

»tröstbemd parL adject. (zn trennen wie nntzebemd 10672 nnd 
8ÜM bemd 10666? vgl n. widerbem) 126. 

tmgnla Bt. nentr.? Phantasma 10746. 

tnnne st fem., bjldlioh; der mensohelt 10667, nii^t fibertragen 
mehrmals. 

türen schw. T. absei., permanere (in etw.) 2447. 

tftritaterin st. fem. 4603. 

tnrBt st. fem., andacia 9150. 

tursülch adject. 4966. tursticUdi ady. 3948. 7438. 10912. 
tnrsticlichen 6838. 

tnrstadd Bt. nentr. ? 213. 

twanggesez st. nentr., des kerkers (cnstodia) 368. 
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«nbelta^ Bt. maaQ. fiS98- 6064 (daneben auch obeltStfoa) 6078. 
6129. 8266 n. 0. 

nbnblibeu Bt. v., remanere 1687. 

nberem adv., nna simnl 10&32. 

ubOTganc pt. masc., der vlnster 9839 '. 

*aberluuitic ii^ect,, peracerbiu 8ö40i 

ftberhSre st. masc. dominns 636, 

oberhoabet adv. 6096. 

nberluit st. nentr., eceli regnov 118S1. 

nberiegen aohw. v., mit steiiien 6851. 

nbematfirlich adverb. 101S2. 

nbemSn schw. v., Bopersuere 9396. 

nbersatz st. masc, übersetzt antictEAtio 4932, tutders 9925 
(s. anm.); vgL Schmell, Fr. U, S43. 

nberschoz Bt. nmac. (emend., b. anm, zit) 6856. 

nberseg^en (?) pchw. y.; das part- nbereegent' 9741 ventehe 
ich nicht; die bdtg. ,ob allen wiben geaegent' (vgl. 9675 f.) wäre 
ztL erwarten. 

nbarstqtaiQ adject. niperfl^ns 3718, Lex. ,8tätidg''. 

nberswal et. oisbcl, abnndantia 10626, bildl. der lElte 279. 

"nberswanz st. masc, der materge 3810. 

«nberswindielichen adv. 9691, 

nbeiBwingen Bt. v. refleju (verti) 9880 (traniit N{h. 1990, 1). 

•nbertr^e et. f«an., bdtg.? 7878 (Tgl. nbertrage» at. t. ,Bcho- 
nen"). 

•ftfdnz Bt. masc, promptio 2863. 

♦ftfepwegw soIht. V. ti^nait., erigera 8733. 

*üijac st. masc,, ascenalo 3452. 

flfl&gen schw. t. bildl. tqbi sinne S9Q1- 

fi&ni(len Bt, T. 7206. 

*afBtaben schw. y., divaricare 9206, 

*fiMi<^en sejiw. t., anM«clw(i (dep ^roch) 9108. 

*iini(me)heften Bchw. t. trans., aliquid ctrcuundare alqoa re 10040. 

^nmmekieften schw. v., mit werlce und l«4w (confirmftre ?) 9400. 

lunntelegen whw. v., traaBlt. mit etw. s. t. a. gnunebeften 10031. 

"ammesitEen Bt. v. trans. (part. nmmesezz^) 8198. 

1 in der äV 0mm U. üb««, es fue W. 
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*iutimeEleiigen Bchw. v. trxBs., circimiplioare : mit geiseln 6987 
(vgl. alenken in der Zimm. ofaroB., zur erweichnn^ der tenniB im 
md. Welnh. mhd. gr. § 204). 

ommeBwanc st masc drcnltne 179. 

nmmeswingen st. t. tnuiB. (part iiiiig««wiuigen) 6674, wie im 
md. und nd.; vgl. Schiller-Lflbben V, 12. 

nmviln Bchw. v. trans., den ewam mit röre 10034, bcLg. ? 

mibedakt part, adject. 2350. 

nnbedflt part. adject., mit bispel 4Ö&6. 

nnbekgrt part. adject. ^imbeugsam" 1170. 

nnbenant part. adj., non nominatna 4430. 

nnbeswärt part. a^ect., UltesoB 221. 

umbilden echw. v. trans. ; parüc. getmlnlt : iiijiiBte footnffl 4975. 

nnbilHch adv. ? a^cot. ? 7396. 

uaderdromen schw. t. (bes. häufig im pasH.), den r&t 1403, 
di vnrbmige 3823 iL &. 

andei^bea aL v. reflex. e. dat. 7973, 

»imderscheU? st. maac? interyalliim ? 1956. 

mderadiröten st. v., teilea 10289. 

naderspic st. masc., mit n. = in vieem 4403. 

nnderstant et. masc, essentia (als st&tse anl^faeet) 1898. 1913. 

nnderetSn st. y. intelligere 4164. 

nnderswanc Bt. maac., intet^sitio 9840. 

nnderval at. maac, i]it«rc«eaio 9832. 

imderweaen st. v. einem 7964. 

nnderwnrken acbw. v. Mcire 9205 (Lex. „dnrchweben*) 

nnderzthen Bt. y. trana., adjnvare 6082. 

nneben adv.? a(|]eet.f Injnate 6302. 

nngarbe adject. 3717. 3766. 3811. 3826 n. ö. 

tmgehindert part. adject. 3287. 

nngehlrme Bt. fem., vrostfia ychementU 4602 (Lex. ,ratloBig- 
kejt*). 

ongemeiligt part. adj. s- t. a. ni^emeilt 1215. 6920 u. &. 

nngemeUt part. adj. 419. 1649. 10641. 

imgemdt part. adj.. 10688, non dlotoa. = verborgen 11182. 

ongemischet part adj. 834 

migenet part a^. InoonBntiHa 9281. 9289. 9351. 9361. 

*img<fogai part aäj., bmetal 8145. 



b, Google 



392 

imgeflträft part adj., non TefQtatns 1562. 
nugeweget part »ij., immotus 9898. 
nngezert part adj., non divians 9334. 
nngnnat st. fem., ira 6367. 
nnkmiBt Bt. fem., ISrige n. = inBcitia 8731. 
♦nnlinde adject., w!n n. (acerbns) 8600. 
nnloblich adv. = nicht prislich 7377. 
•nnlobeBam adv. tnrpiter 5467, 
imlftterkeit st. fem., der best 3795. 
nnminniclich adj. 4070. 
nnprisHch adj-, vltaperandne 7237. 
nnrichtic adj., falsns 4135 n. ö. 
unreinen schw. t. bildlich: den müt 1657; vgl. rSzen. 
*nnamac st. nutBC., odor malus 816. 3789. 
"Unamaddc adj., teter 8586 (Lex. nnsmacklich). 
nnsfibern achw. v. trana. 7271, 
*nnverbelt part. adj., inriolatus 11142, 
nnyerhalzt part. adj. übertr, 1691. 
nnyerkert part adj., non mntatos 9154. 
unverlorn p. adj-, integer 10852. 
unvemtct p. adj. fibertr. 1691. 
nnverpart p. adj. 9781. 10856. 
nnverswacht p. adj. a. v. a. nngemeiligt 5919, 
♦unvertiligunge st. fem,, der schrift 9134. 
onvertragen p. adj., c[uod non fertnr oder mit act. bdtg. non 
padens? 2550. 

♦unvervfUt p. adj., non pntrefactns 11143. 

nnverzogen part, adj-, aine mora 1270, 9032, 

imvruchtbSre adject, wib n. 8143, 

unvräntlich adv., aapere 9630. 

nnvücUch adv. contrarie 4818, indeeenter 7458 u. ö. 

*nnwStic (em.) adject., den munt u. machen 2844. 

nuwirdeclich adv. 4668. 

unwislich a^. 4666. 

♦unwurmözic adject 11128 (opp. wnrmezic 11136), 

'nuzuphluct part. adj., bildl. integer 1692. 

*nr8tentUcli adj. reaurrectionalia 103S6. 

äzgenomen part. adj., certaa: ft. zit 764, fibertr. ezcellens 10432. 
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9 8t. maBc. 3940. 6868 n. S. 
i Bt. fem. 3123. 4148. 6846. 8988. 9607 n. 5. 

(tzmerkic sdj., leprosne 5990. 

*üznäleii achw. y., effodere 11350 (Lex. nüelen ,aaBhölilen"). 

*&zschani schw. v-, depromere, exclpere 6764. 

fizstdieideii Bt. r. intraoB., decedere 513. 

fizscMzea st. t. intr., (tob pflanzen) proailire 821. 

*äzseifen schw. t. trans., part fizgesaft (aridoB) 9994. 

üzBin an. v., flnitnm eBse 5890. 6280. 

özHtriten Bt t. tram., iibertr. : mit glichnlB (parabolis ezpli- 
care) 10330. 

Oztragen st t. definire, inBÜtnere 115. 354. 9232, efficere 
655. 699. 729 n. 8. f. 

üztIoz Bt. maBC, büdlidi : der Itarmimge 10938. 

flzvnrben schw. y. 3768 n. Ö. 

üzzeln schw. v., declarare 357 (Lex. eligere). 

Tachten schw. ¥., übertr. mit rftte 6146. 

TalBchaagSre Bt. maBC. (em.) impoBtor ' 6614. 

valten schw. t., divldere 8495. 

rancnns st. fem., ort der gefangennahmte 6900. 

veltlatnc et masc. „wüder lattich' 263. 1621. 1644. 2506. 

verbelgen st. t., part. verbolgen = atadioBiiB 8938. 

Terbleichen Bchw. v. , intranB. nden glänz verlieren* 9791, 
träne. exBtingnere 9148. 

verbösen schw. t. reflex., eich Tereflndigen 2S28. 

verdnimen schw. t-, condemnare 5598. 

T^rge schw. masc. bUdl. des nrhabs, bdtg.? 3646. 

^vergeniB st fem., fragÜitaB 11135. 

verbaben schw. t., reclndere 9663. 

verhandeln schw. t., einen: male loqnl de aliqno 1816. 

verharren schw. v., aa etwaz 2566. 

verhallen schw. v., tegere 7273. 

verkonfSre et masc. 486. 

*verläz Bt. fem., relictio? 9951. 

verlazzen schw. v., cnnctari 6533. 

*v6rloagniB st. fem., abnegatio 4890. 4922. 4942. 10265 n. ». 
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verloateu schw. r. impco«. 8527. 

Termemen schw. v. transit. (pnnire) 6130. 

ferment st, neutr. 1189 n. ö. 

vernäwen schw. v. refles., übertr. 11368. 
, verenden at, v. intr. üf etw. (wie im Paea.), Terkolen und ver- 
böigen 8938. 

Terphlichtea Bchw. v. tranB. (in simdeii) 10816. 

Terreden Bchw. v. reflex. 3777. 

rerrenken schw. v. übertr. (den lünt) 8260. 

vemden st t., diBlorqnere 5102. 

♦versmalzen Bt. v. zerflicBBen {= verswinden) 1612. 

'verBnarren schw. v. , mit Btricken zusammanziehen, versnart 
em. 5673 (s. anar bei Lex.). 

veraniden st. v. reflex. übertr. 1136. 

verstrichen st. v. trans., von der Bidirift s. t. a. vertilgen 9147 
(Lex. „verBdunierea"). 

*verstöfen schw. v,, reprimere 6412, operire 8185. 

veranreinen schw. v., ähertr. 5823. 

*verwalzen st. v. reflex., coucoqni 1611. 

verwenden Bchw. v., transmatare 1892. 2291. 

verzagdns st. fem." 1143. 5633 n. S. 

verzeln schw. v., einen zu der pin 6400. 

veste adv. (neben vaste) 4007. 9283 n. fi. 

vezzel Bt. nentr., doliolom 818. 

"vezzenen schw. v-, ligare 8000. 11264, dagegen vezzen 11195. 

*virewoche schw, fem. 360. 

*vint8chaftlioh adject,, hoBtlliB 4069. 

*virleiartic adject., qnadmplex 3736. 

virre st. fem , distaiitia 34, ahsentia (v. der afize) 8586. 

"^virvalticlich adject., qnadmplex 1024(X 

vischel st. nentr. 7204. 

vlennge st fem., precatio ? 10643, wol identJach mit vlagnnge 
Jordan. Brev. 270^? 

vleiBchlich adv. materialit«r 4154; daB adject 6fter. 

vlüt St. fem., büdL deB zorses 8626. 

vlnzzic adjeot-, der vächte v- vlnz 10723. 

voderlich adv. 9004. 

*volkreftic adject., validifiBimiiH 2148. 
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Torbedßchtlkeit st. fem. 8789. 

*vorbeuant part. adj. 1328. 1503. 3190. 7094. 7737. 

Torbezeicheuongre st. fem., prophetia 1226. 5769. 

Torganc at. maac, bildl. : der rede 7637. 

TOTgggre at. masc., domiavs 3032. 3069'. 

^vorgeaatzt part. adj., t. erden =^ anticipaüo 4941. 

verheile at. fem. 6895. 

vorhin adv-, im voran» 8986, 

vorrede at. fem. 18. 

^vorachriben st. v. pnedefinire, zur partic form 10431 vgL 
Büf^wt, entw. 193. 

*vorzeln achw. t. trana., pneferre alicnl aliqoid 4996. 

*vrägenia at fem., qneeatJo 7570. 

vrelde adjecL 40. 2673. 

vreididich »dj. 7172, 

vmchtUdi adJ. 177 (daneben vrachüelicb, z. b. 10866 n. ö., 
das adv. 11367?). 

vdgniige at fem. modna, ratio 5870. 

väle at. fem., goatatlo 8697. 

volle at fem., daa geföUtaein 14ia 

»Tülnia St. fem-, putrodo 11136, dafttr völe 11126. 

vnrbea a<^w. r. in der bdg. se pnrgare, caccare Öftera, büdl. 
1833. 10399. 

vnrbonge at fem., pwificatia 3818. 3823 n. 9. 

*vnTBlechtes adverb. gau., prorsoa 4159. 

mratlich adv., v. eigen und kemphen 8071. 

vnrzihen at v., pneterire 4385, mit lobe 9387 , m 11346 vgl. 

vnrzDc at masc, entechnldlgtu^Brede 2237. 2246. 

wage st fem. bildL, dea ainiiea 706;. 

walten schw. v. (mehrmals mtb in der bdg. des st) 311. 
4190. 4362. 5610. 6087 u. fi. 

waszervaz st ueatr. 1417. 

*wectisen schw- v. nbertr., adsümolare 7413. 

w^fereiae at fem. 5845. 

weigen achw. v. trana., conunovere 1480 n. 6. 



1 in der dt Graus ha. fibttsetzt ea preoeBwrr 148* (nadtgeet 
eola 13»). 
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veinen Bohw. v., um etw. 8121, nber etw. 8167. 

weizin a^. 1756. 1761 u. 6. 

wSlich a^«ct. 5420. 

wgtüich a^ject., credendns 8619. 

werc Bt. nentr., „Btqff zum bearbeiten* 9401. 

werrSre st. masc, turbator 6784. 

werwort at. nentr., ansrede 2239. 

wetzen Bchw. t-, den segen an 8ich(!) 8820. 

widerbem 8t. v., redlntegrare 10645. 

mderbigen Bt. v., übertr. di rede 528, ähnl. 1252 '. 

widerhaft Bt. maBc., der antwort = antwort 564, fis w. aine 
mora 10168 (Lex. „widerhacken'). 

widerbal st. masc, des BpotteB 6607. 

wideren schw. v. trans. 2772. 

widerBache st. fem., diBBensio 2583. 

*widerBpennen scbw. v. reflex. c. dat. , relnctari 7754 (vgl 
Scäimell. Fr. sab widerepenen n, 670), 

*widersprflze st. fem., repngnantia 10014 (vgl. das st. nentr. 
wider apnzen Lex.). 

*widerstalt st. maac. ?, einem w. haben (dieBÜnilem eeBse) 1788. 

widerstöz st, raaac., repnlsa 706. 

♦widerstüfen schw. v., fibertr. : dl schult 9164. 

widerswal st. masc., obstacnlnm 2264. 

widerBwanc at. masc, repognantia 3594. 

widerral st. masc, der snnde 9189. 

widervalt at. masc., abscisio (des örea w.) 589, 

widervehten at. v. o. dat. 2518. (vgl. 8485). 

widerwec st. masc. bdtg. ? 2593. 

widerweche schw. masc, inimicns 6324. 

widerwende st. fem., Banfheren' 9210. 

widerwenden Bchw, v. absol. (h&nflg im md.) 6476. branü. 9187. 

widerwerte st. fem., contTarium 2513 (wol dasselbe Bttbat. wie 
widerwerte bei W. v. Rh. 46, 10?). ■ ■ 

widerwert adject. (em.), discors "773 (hänfiger wido-wertlc; 
widerwurtic 9886). 

widerwette at. fem. ? 1280. 

1 in der genanntea hs. übersetzt ea reclinare 168". 
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•widerwetÄH Bchw. v. reslstere? 3280 {wol zu weten „gehen" 
Lex. m, 805). 

*vlderwiirtid!c1ien adv., ex averso 9871. 

^wiekraft st. fem., via sacrandi 1883. 

wirtscheften boÜw. v. „gasterelen halten" 2972. 

wizlioh adj., cognitns 11093, e&ÜB notom 366. 

wizzenlichen adv. 5610. 

wolloBtic adj. 3390. 3803; 10675. 

wortel 8t. nentr. 6B44. 

wundem Bchw. T., mit einem 2026. 

*wnrzelklde at. fem., radix 8887, 

zabel at. masc., palpitatio 8388. 

zagnis et. fem. 5594. 

zeche st. fem,, übertr. vom worte: in der rechten z. tlim 
1932. 

zeü st. nentr., der wäge 7604, der w«lde 3184. 

*zfinvalticlich adv. 159. 

zieht 8t. fem., des vleischea 2288, argen weaens 2639. 

zilen achw. v. refl., consistere 3326. 

zäbinden st. v., vincire 4912. 

zabrechen st. v. intrana., adventare 2926. 9871. 9891 n. ö. 

zncht flt fem., anpplicium 6734. 6743 n. 5. 

ztleigenen schw. v. 2374. 

zflganc at. masc, appropinquatio 9859. 

zftgegen adv., gegenwärtig 923. 

*zfigen6z 8t. masc 2351. 2380. 

■^zügenözen achw. v. reflex., conaociari 8896, 

zflgeaeJle schw. maBC 3080. 5665, 9948. 

zugesellen echw. v. 250. 2455. 3274. 5793. 8269. 9492. 10135. 
11141 tt. B. 

zngeweich adjeot., flectilia 11017. 

zögnia St. nentr,? 6360. 10942. 

zftheften schw. v., mit einem nagel (affigere) 8735. 

♦ziyage-Bt. fem. (ziijac st. masc.?), appropinqnatio 10554. 

*z&lelnen achw. v., coiyimgere 9250. 
• 'ztQSaen {hd. znolSheneu), einem etw. 2374. 

zfilonf 8t maac, der lüte 1024. 

z&mi84dten achw. v. 1014a 
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znnagen rt. r. cttrtoätm 10148. 
zurichten schw. v. mit bflwen z. und vemäwen 6180. 
*zft8chani schw. v., attribner« 2372, 
•zOschnndere et. masc., indtator llOSO. 
*zflBeilen eohw. v., dueu gSn etwem 6471, Qbertr. (di rede, 
applleare) 3236 (sonst anseilen). 

zflsitzen st. t. (partic. Bägesezzen, adsidens) 2174. 

zflBltchen s. t. 9028. 

*zfisnelleii schw. v., übertr. den spmch 4963. 

zftsperren schw. v., einem etw. (destinare) 1910, 

*zütragen st. v., afierre (samen und z.) 7849. 

z&triben schw. v., äbertr.: den spraefa 5774. 

*zEltwlngen st. t., oontrahere 6673, 

zdv^ st masc, „nebenelnkonft* 882, 

znvellen achw. t., dividere 9293. 

*zftwegen st r., adscribere 2391. 

*zflwnTken schw. v., perficere (etw. ftz etw.) 10730. 

zftzeln scQiw. v., dinnmerare 888. 

zflzlhen st t. trans., den mantel 7189 (kitaiuiB. 5fter). 

zflzogen Bchw. v., bildlich (afferri) 8968. 

zwelfer st. masc 3904. 3167. 

zwicken schw. v., einkeilen (dl nbenchrlft) 8743. 

zwindtidich adv.? adject? 10359. 

zwivechtjc a4ject 9366. 9369. 

m. Vers- nnd reimknnst. 

FOr die spräche des Johannes wlditig , weil nboraiu bänflg 
vorkommend , ist die sjnkope , die apokape des tonlosen e n&d die 
dehnnn^ der im mhd. als kurz geltenden vocale ; nnd soweit diese 
erscheinnngen ans den reimen naohzuwedsen sind, gehSrt deren be- 
sprechung hierher. 

Die Synkope des tonlosen e verwendet Johanne» in anscedehn- 
tem maöe Bowol zwischen dentalen wie zwischen consonanten ver- 
schiedener gmppen; fUr den erstem fall sind beweisend dia reime 
anf: getracht 477. 3897. (gB)aoht 3989. 8391. 10216. betrachtea 
32Ö7. walt 3057. gestalt 7389. gerast 2062. 80tö. gsmelt 19m4 
«ntscheit 9316. (ge)went 6217. 7911. wart 3686. getieh» 16. 6485. 



gerlcbt ISmal, entilcbt, veriihlleht, ticht«, gestift, erwint, vint 
Q. s. w., für den letetern gewiBne reime anf gestelt (6mal) helt, 
geselt, gevelt, genent, bewSrt, gemärt, gekStt, gelSrt, gesetzt, sehint, 
rint, irt, gehört n. s. f.; als beiaplele fOr syncope nach nicht li- 
qniden coneonanten führe ich an die reime anf; gemacht 3916. 
10679. wacht 6911. geschaft S31. 9365. gestraft 1661. emphScht 
3869. nnderweist 5763. beweist 689. reisten 8097. tribt 781, terato 
gesmScht, gericht, dnrchlocht, honbt, erlöst, genOzt etc., vor s: 
Lama 2441. ains 6667, vor n : ersohin 10321 (wSn J0352 n. a.). 

Äpokope des tonlosen e tritt gleichfidls sehr oft ein, beson- 
ders in den dativen der starken decünation; so »scheinen im reime 
fo^^de dativformen a) mit liquidem stammesschlnsa : mftl, gal, 
val, klam, warn, stam, räm, wän, ban, alt&r, heQ, meU, zeil, eim, 
mein, hei, stim, klim, schin, pin, sin, schrin, stdl, pSl, trön, persQn, 
dön, &r, zom n. s. w. n. s. w., b) mit andern einfachen schlnss- 
consonanten: sach 4mal, gemach 2mal, rät l&mal, nnvlät Snkal, 
Bdirei&t 2mal, mfLz l?mal, abelAz nnd vräz je einmal; helt (nnd 
dessen znsammensetznngen) oftmals, kreiz, geheiz, mess, wSt, pro- 
phfitjelmal; BtricSmal, rieh ftber ISmal, ezzich 3mal, wis 8mal, 
zlt hei SOmal, ^t 7mal, nit 3mal n. s. w.; c) nach consonanten- 
TWhindnngen im Btammesschlnsa : swanc 9839. danc 9139 n. &. 
^ne 10287. gedanc 9459. phant 9187. gewant 9286. bant ^al, 
lant Smal, swanz 9289. glänz 9057. art llmal, glast 2361. satz 
4mal, knecht 5mal, recht 4mal, voUeist 10653. 11399. geiat 6763. 
gelt 10936. gevert 3mal, brest 10007. phlicht 7mal, gericht 2mal, 
Bchrift 6mal, gelimph 3mal, vint 3mal, litz 5mal, rist, sitz, 
vltz, spitz vorcht Je Imal, ort 8mal, wort Smal n. s. f. Von 
andern apokopierten wortformen im reime seien der vollständie:keit 
halber angeführt die nominal- nnd adverbialfonnen : ftn, zwftr, oflbn- 
bftr, sprftck rftch, dr&t, stAt, r&z, hart, rast; lei (gen. plnr.), ein, 
gemein, rein, gebein, snel, zwSn, pSn, m^, gevSr, die nomina agen- 
Ü» anf -€r, Bw6r, gesprSoh, weit, stßt, rSa, siecht, recht, gern; rieh, 
die, mit, ewangelist, lieht; krfin, Bchdn, hdoh, genöt; md, stm, Ifln, 
hlflm, abtmn, kdn, rtftr, natär, kreatflr, ffgär, klfls, höt, göt, Iflt, 
genüc, vnrst n. a. m.; femer die verbalformen: acht, dächt, vacht, 
bäfft, wah, stalt, nant, sant, erkant, want, spart, lart, kart; z6m, 
w8r, breit, seit, leit, wegt, seilt, meint, vearh«^ wert, 16rt, gert, 
ret; wich, ticht, rieht; vorcht, hört, kantt; rftcht, ervnlt, vordthnt, 
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schnnt, transflgtrt, \tit, rftzt n. B. w. Die adverbia anf mltd. 
-liehe oder -lidieii verkfirtzt Johannes zu -lidi und -lieh; letztere 
form steht in 72 reimen , erstere in rdmen auf rieh and gelich, 
danebea finden sich aach -liehen (: wichen 2109 : riehen 5351) mid 
-liehen (: ^strichen 6991). 

Zur apokope im md. vgl. man Pfeiffer zu Jer. LVlil, 
Weinh. mhd. gr. § 37. Die Schreiber unserer he. führten gemäß 
der neignng Ihres dialektes (Weinh. hair. gr. § 15. Jienicke, 
heldenb. I, 46. Za. f. d. a. 16, 403. Wilmanns WaltKer 48 ff. 
Bartsch, Strieders Karl XLV) apokope sehr häa£g in beiden reim- 
worten zngleich durch; aber nur in folgenden reimen ist es wahr- 
scheinlich, daBB die zwei&che apokope nrspriii^lich ist : stant 2543. 
blfim: Bom 8943. natOr: dnr 9993. kne: grfiz 4059; auch in den 
reimen anf -Üch (adv.) und rieh (nom.) liess ich die apokopierten 
formen, wenn die verse je 4 hehnngen hatten, nnangetaatet. 

DaBS die dehnnng kurzer vocale in der spräche des dichters 
schon eingetreten ist, zeigt deutlich die große menge jener reime, 
in denen nrsprflnglich knrze und lange vocale mit einander gebnn- 
den sind '. Da ich klingende reime dieser art später ani^nföhren 
habe, beschränke ich mich hier auf die stumpfen und die diesen 
gleichwertigen klingenden mit poeitionslänge und bemerke nur, dass 
ich von den e^ennamen fremder zunge hier absehe, die ich auch 
im texte ohne längenbezeichnong UeB. Johannes bindet im reime: 

a mit ä bei stnmpfem ausgang vor 1 in 25, vor n in 58, vor 
r in 41 fäUen, vor m 5356, vor c 4865, vor ch in 19, vor cht in 
17 fällen, vor ft 1561, vor s und z in 18, vor st in 2, vor t in 
61 föllen ; bei klingendem in beswärten : worten 7893. : Swarten 
6579. 8299. ewarten: värten5337. achte: versmä^^te 6585. : dächte 
6559. gedächten: betrachten 3247. mochte: brächte 8017. vrftgte: 
jagte 6569. : sagte 2479. vrägten: jagtea 5341. 

1 Allerdinga ist auch vor gewimen lauten, beBondera vor ch, kür- 
tEong der alten iKnge, die in allen md. dialekten sich geltend macht, 
anzunehmen , worauf namentlich Baader a. a, o- 89. 41 anftneikram 
macht; Vgl. auch Weiuhold mhd, gr. g 15 f. Da der raam ver- 
bietet , eine genaue Untersuchung dieser eracheinung hier anzuBt«llesi 
weil ein viel größeres sprachliches material, ala ea dea Frankensteinen 
reime gewähren , herangezogen werden müsste , stelle, ich diese reinie 
ohne nntersohied hier iiuammen. 
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« mit 6 bei Btnmpfem vor m 8371 , vor n 2S73. 2563. 10031, 
vor r in 67 ßllen >, vor ch 4806. 10977, vor cht 6637. 8309, vor 
t in 21 ßlllen; bei kliugendeni ansgange rechen; widerwech«L 6323. 
meehta: dgchte 4997. 5853. :brechte 6847. rechte: brachte 2937. 
6369. vechteu: brechte» 6935. bistlnde: ende 3521. kSrte: geverte 
1393. 10603. : zerte 1606. Ißrte : geverte 4207. 6039. : gerte 4643. 
gerte: bewSrte 6985. 

1 mit i in Btompfbu vor I 885. 3405, vor It 11025. 11067, vor 
n 2781. 2899. 4349. 4471. 6403. 7623. 7687. 10181. 10il7. 10593, 
vor nt 5329. 8637. 9097. in vinr sint 3137, vor nc 10293, vor r 
543. 3547. 10731, vor et 6259. 9833, vor cht 7 mal; in klingendem 
ansgange kinden: vinden 5795. 6325. 

mit 6 bei Btnmpfem vor I 6621 , vor n nnd r In je 6, vor 
rt in 37 milen, vor c 8009, vor ch 461. 877. 9213, vor st 2493, 
vor t 23mal, bei klingendem Bchlnsse vor rt 1843. 3417. 4329. 
4335. 5883. 6486. 8687. 9321. 

n mit ü bei stumpfem in tu : Bun 6409, Jesiim : tun 5465, vor 
m 7671.9025.9273a.»., vorD26, V0Tnt27mal, in tun: knnt6613: 
gesnnt 6985 , vor r In 17 , vor rt in 6 fällen , vor den mntls ch 
4mal, cht 163. 3131, vor b (oder z) llmal; bei klingendem reim 
in beBohnlten: kälten 4543. Bt&nden: -onde(n) 9 mal. 

Die genane beantwortong aller &agen nach den metrlBdien 
grondsELtzen des dichters wird erschwert erBtenB, weil nns nnr eine 
rohe nmschrlft Beines Werkes in eine ihm fremde mondart vorliegt, 
zweitens, weil diei beachaffenbeit seiner von deijenigen gnter mhd. 
verse mehrf^ich abweicht. 

Was ZHWitchBt die 



zal nnd art der hebnngen 

betrifft, bo befolgt Johannea das gesetz von der dreibebigkeit 
klingender verse dnrchans nicht; von den 1403 verspaaren, die 
nach der hB. klingenden reim haben, besitzen nnr 859 drei he- 

1 Die leime, in denen die apooopierte form der nom. agentis auf 
•ftr^eiMheiiit, mitgerechnet. 

KiBsigw 26 
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bnn^en. Stumpf endigende verse liabeii jedodi nie wenifer als vier 
kebnngen, tmd dort, wo in der he. in folge tob apokope in beiden 
reimworten drei bebnngen mit Btrimpfem reime erecheinän, waren 
natürlich die vollen fonnen der reimwort« herznetellen ; dasielba 
w&r in derartigen ßtUen bei vlerliebigen versen sn tnn, da die hs. 
eelbst klingenden reim bei vierhebigen vereen in 380 fallen bietet, 
also kein zweifei darüber obwalten kann, dase sich diese „freilieit'' 
der dichter selbst sehr oft erlaubt bat: Äncfa reimte er verse mit 
klingendem ansgange nnd mit nngleicher hebnngszal nicht selten 
aof einander, ich zähle Über 200 solober iälle. 

Von größerer Wichtigkeit ist der umstand, dass Johannes zwei- 
silbige, aber nach mhd. qnantit&t stampfe reime bereits als klii^eod 
brancht. Die fälle, welche die längnng frflhei: kurzer stammvocale 
erweisen, sind zalreich nnd zerfallen zunächst in zwei gmppen; in 
die erste gehören jene, in denen lange nnd knrze vocale mit ein- 
ander gebunden werden, znr zweiten solche, bei denen in beidm 
reimworten die Ulngnng des ä^er kurzen Yooals erscheint. 

Bindung von kni^en und lang^ stammrocalen dorcb den reim 
hat bei dreihebigen vereen stattgefimden in: 

133 namen: ftmen. 273 nemet: gezSme. 989 wege: lege. 1683 
gebraten: geboten. 2687 sage: vr&ge. 2971 phU^:en: tagen. 3517 
rätes: gotes. 4026 emeren: bekSren '. 4029 vrägen: sagen (ebenso 
6225 nnd 7649). 4097 jähen : slaben. 4406 Komoren : enberen: 
4641 jndwii lüden (ebenso 6975). 6196 lugen: trügen. 6349 Tro- 
mM:TeruSmen. 6171 vüre: mimtknre. 6197 slahen: haben (ebenso 
69*9 und 7001). 6213 verkeren: weren (3:4?). -7977 genSdic; le- 
dic 6676 wären: scharen (ebenso 8303). 6727 erboten: töten. 6893 
ßglen: qnelen. 6907 wärefl: undervaren. 7137 fcrönic: knnic. 7189 
gezogen: phl&gen. 7319 läge: karvritage. 7621 erboten: nSten. 
7827 phlägen: samztagen. 6409 jären: varen. 8667 gSben: leben. 
8663 vemämen: bekomen. 9031 phlägen: nnyerzogen. 9667 ge- 
nftd^; geladen. 9669 jämer: kamer. 9771 pblege: iSge. 9979 pro- 
phSten: heten. 10236 gäbe: abe. 11073 zogen: s;nag6g«n. 11203 
phlägen: sagen. 

Bei Tierhehigen versea in den worten: 

1 Beime dieser tat (mit atominem e iwiad^eii den liqiüden r und b) 
in TierhebigeB versen betrachte ich' als stumpf. 
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699 jiden: IMen. 1369 phlägen; nnverzogeQ. 1381 vrftge: 
phlnstag«. 3331 kämen: namen. 4186 erbot«n: n&ten. 4537 TTft- 
gen : jagen. 4567 trüge : aynagQge. 4583 aagen : vrägen. 4667 ver- 
nämen: komen. 4771 geslagen: vrägen. 5305 sage: wSge. 5339 
vr&ge: sage (ebenso 5371). 6443 phlägen: sagen. 7443 giben: haben 
(3: 4?). 78ßJ {0Bter)tage; läge (ebenso 81ßl). 8475 lÄgen: ersla- 
gem. 10041 ysöben: Uoben. 10347 beten: prophßten. 10783 l&ge: 
phingegtage. 11213 nämai: komen. 

Änch bei vereen von nngleicfaer hebnngszal kommen klii^iende 
reime dieser art vor: 259 gebraten: geeoten. 2327 vräge: sagen. 
6081 phlägeu: nnderzogen. 6416 gevrägeu: sagen. 6565 genSdic; 
ledic. 7641 srnShe: jebe. 8703 abe: gäbe. 10237 pbiugestage: gäbe. 
10325 tßten: zweifboten. 10511 wären: geraren. 11401 namen: 
ämeo. 11433 genäde: Stade'. 



1 Eummer hat in Wildoi^. II, 315 eine aammlung von klingenden 
reüaen mit langem auf kursem vocal ans verschiedenen dicbtaBgen dea 
13. jh. gegeben, welche die atlmälige läugang der kurzen vocale zeigen 
nnd die ich hier um weniges aus meinen Zusammenstellungen ergänzen 
machte. Für Heim. v. Yeldeke vgl. jetzt Bebaghels eialeitang XXXIX. f. 
Herbort v. Fritslar nicht selten tete: hfite and bete: tete, ausserdem 
licbamen: uftmen 14001. iquämen 15507. vaten: j&rea 14217. smiden: 
vermiden 3445. nlden: berfriden 3667. banüdeu: berfriden 14141, oft 
Verdoppelung dee oonaon. heretten : betten 5098. retten : trotten 7807. 
BofaifFen: begriffen 4327. 14655. 14631. 16096. 16892. 17008. 17572. 17740 
u. B. w. :besliffen 17532. :zuBM(ni J7812 u. s. w. Wembers zweite 
bearbeitung (ed. Feifalik) geladen : gena.den 949. 2461. mägen : tagen 
3183. betHlgen; verjagen 4573. sähen: slahen 4325. namen: amen 189. 
wären : varen 4609. zile : wile 787. fuoren : erküren 4065. Alexius A 
gäben : knaben 395. mäge : sage 19. mägen : klagen 1013. wären : be- 
waren 1101. :vareu 1107. lervaian 8S3, in phaffen: släfen 721 viel- 
leicht verkürztuig anzunehmen ; B (1240 bis 50) namen : amen 521. 
F (1300) nnhen: gesehen 1035. geslagen: vrägen 1193, in -liehen 567 
verkfirznng. Er&ne aulier den zwei bei Eummer (nach Scholl) angeführten 
t&llen gnäde : entlade 30027. genäden : überladen 30003. tage : enw&ge 
26S45. mägen : jagen 24673. namen : qn&men 566. : squämen 960. : kä- 
men 620. wären: varen 8715. 27754. : bewaren 27607. T&ien: bewaren 
10616. jixen: varen 30031. täten: gestaten 19589. .-laten 481. Üble» 
weib eabaret:-geTäret 733. Marien himmel&hrt (ndrrh., Zs. 5, 515) 
licbamen: uämen 223. 1153. :ämen 1843 (bei 3 beb. zusamen: namen 
835. wesen: gelesoi 1343). Passional I und II wale: male 61, 34. 139, 
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Noch dentlicher ab diese erweisen die durchgreifende dehnimg 
der kurzen vocale der Btammailben jene paiire zweisilbiger reime, 

22. 204, 54. 231, 1. ;pb&le 79, 63. :qa&le 324, 63. :BtcUe 335, 33. 
m&len: walen 304, 16. &ae: palase 119, 41. snnderen: geberen U, 
49. enmitten: aiten 128, 11. 139, 46. 166, 49 n. 6. :biten 339, 69. 
340, 27. '362, 23. : beBniten 356, 34. geriten 362,' 43 u. a. m. 
(hRtte neben häte ond bette.) TIT. buch (ed. Efipke) mägen: ao- 
gen 655, 59, phlägen : tagen 551, 57. Traget: jaget 273, S9. (er- 
WBgete: Agete 182, 32. wale: pbäle 36, 47. : kardinale 50, 33. 365, 
39. 506, 87. Linäle 210, 47. 211, 17. 345, 47. 562, 29. (Abrahamen: 
Bämen 2, 65.) bäte: schate 3, 31. ;blate 287, 47. : state 336, 87 u.b.w. 
gebe: gehebe 642, 21. 6S7, 89. pblege: Igge 425, 25. klüaenSre: geie 
93, 33. beweren: geren 473, 65. bete: atSte 187, 19. : gei§te 541, 53. 
437, 49. 521, 31. 534, 13 u. ö. : Bp6tfl 418, 33. : wate 451, 9. 484, 64. 
grCven: neven 4^8, 45. 592, 11. gewen : wäwen 197, 21. scbriben: tri- 
ben 150, 1. :biben 86, 82. bliben: geacbriben 150, 3. Termiden : gen- 
den 507, 13. vridea : lides 464, 3. grife : Bcbiffe 303, 15. grifen acbiffen 
417, 87. 419, 79. BChiffen: entslifen 285, 47. mitten: sitten: geritten: 
geanitten 13mal, -tüme: Trume 612, 61. 616, 3. rTerdrnme 684, 73. 
:knme 611, 95. -tflmen: kumen 46, 7. :Trmnen 207, 77. (hlte neben 
bette nnd hatte wie in I nnd Tl.) Walberan sag: vcftg (vielleicht 
klingend?) 277. wägen: laben 391. Blahen:jäben 523. :enpbaben 1111. 
komen: nämen 155. acbaren : wären 111. 141. 149. Ans Wolfdietrich 
D hat Jänicke in III. V. VII. VITI insbeflondere in X (1280 biB 1800) 
bedentende debnungen nachgewiesen, ebenso ist sehr häofig verdopp- 
Inng der dentalen tenuia anznnebmen (Tb. 15, 295. altd. »tud. 60). Ul- 
rich von dem Turlin (nach Caaparsona ausgäbe) Hispänen: manen 20'. 
tete: stete 9». nlgit: angegigit 138'. Beafise: diae 107''. geschOnit : 16- 
nit: gedornt 21'". lösen : hosen 65*. knme ; tuome 142". Reinbot Stet 
(lether): weter 758. Adamen: sämen: namen 3070. Alhreoht t. Schat- 
fenberg tadel : nadel str, 5957. (betrElgete : wägete 1357.) ge- 
nähet: TerBaget(?) 4898. wale: gräle 79. :capel&ne(?) 963. adelare: 
TBxe 532. manne : vane 3170. clären : varen 2222. wäien : Taren 4938. 
frimutele: snelle 449. frimutele;: hellez 662. lewen:.USwen 1355. ert- 
bibe: trlhe 1679. beliben: unvettriben 303. (entlSbete : erbibete 3580.) 
bliben: vermlden. 4380. DaTide: itde 2417. ergrifen ; schiffen 4359. si- 
gen: ewigen 4635. 4647. riten : biten 3909. : ziten 5320. gestriten: si- 
ten 3903. striten (?) : aiten 864. (Clauditen : amiten 1837.) dole : SidCle 
3976. :Sponi01e 4150 (?). : tessariale 4118. 4439. :Tintam01e 4607. : Be- 
rMe 4627. iFlimizfile 5532. kone: schöne 1883. konen: lönen 3442. 
kaetelröte: apote 441. Bnenkele farstenbnch (nach den seiten der 
Ranchachen aosgabe dt.) höbel : gabel 343. yanen : &nen 286. 
Ew&re gare 253. vaien : gebären 269. dr&te : itate (?) 335. TlShen : 
sehen 305. ^ren: gerea 292. renberen 315. 322. Weltchrönik (Oe- 






die nach der messnng Älterer zeit stnmpf sind. Daas sie Johannes 
bereits als klingend verwendet erhellt daraus , dass sie die reim- 

aammtabent. U, 493) l&ge : sage 3, 493. m&gen : sagen 7, 77. iahen : 
sehen 8, 1, 531. Oottfried Hagen räden: staden 2096. 4306. : scha- 
den 5948. slage: wäge 4873. gemäge: verzage 986. sagen; Trägen 
1267. 1461. 1696. 299S. .-wagen 5652. Tilgen: slagen 4993. dragen: 
m&gen 3324. : aägen 4328. male: dale 1055. 2416. : lale 1387. 1485. 
1524. 1536. :wale 4787.2947. samen : nftmen 405. : qnftmen 1670.8920. 
8926. 3970. 4939. 5724. :ämen 4737. tämen: schämen 2927. rftmen: 
Bchamen : qntUnen 1327. Domiäne : Taue : äne 5876. j^e : geware 6172. 
raren: jären 22. 5118. vftren: bewaren 1401. rgevaren 2308. rscharen 
8988. 4563. hären: gräven 1017. b&de: stede 16. :dede 54. :rede 268. 
(dienen: genen 4162.) grSven: hieven 6038. nome: dßme 3061. sone: 
kOne 5057. jnde : gtde S704. judee : mceden 4937. dwen : vöien 647. 
Ture: vfire 1916. Aus den G^nmmtabenteaem habe ich mir folgende 
fäUe angemerkt : bei Jac. Appet (um 1290) ritter : mitir 35. spotte : 
gote 257. hete: bette 217, bei dem Hunthover m&ge: tage 433. lägen: 
gedagen 713. gevaren: w&ren 1159. verläzen: hatzen 745. ergozxen: 
slfizen 511, Job. t. Freiberg gesagen : lägen 323. Tragen: tragen 379, 
ROedeger t. Manre (ende des 13. jhs.) lägen: vertragen 1175. varen: 
geb&ren 1357., (gestattet: gesattet 233. 437. begriffe: slüfe 947), ko» 
den namenlosen sttti^en : T hSre : were 359. dehet : gesihet 161. (sit- 
ten : gesmittea 138. erbitten : ritten 885.) XIII (md.) gesehen : nShen 
49 Bcheme : arqueme 269. (sähen : trahen 323 dUrfte als stumpfer 
r^m zu lesen sein.) X17 (ende des 13. jha.) sele: s6le 119. XVIII 
vrägete : aagele 1105. 1663. wftren : gevaren 277. were: spere 
185. (geritten : Bitten 825. spotten : rotten 39). XSVl (md., ende des 
13. jhB.) schäme : säme 55. urzagen : wägen 95. wägen : erslagen 109, 
171. gebäre; beware 463. bere: s«re (oder atnmpf?) 363. XXVU (ndr. 
ft. letztes Jahrzehnt) ^be: abe 191. genftde: schade 125. klagen: m&- 
gen 245. järe : gare 143. gebären : ewaren 33. here : 6re 241. (XLII. 
(nd., nicht vor 1820) Bi^^ : irttge 5, sagen : vrägen 57. mägen : klagen 
131. namen : amen 623. openbären: varen 585. gesworen: wären 429.) 
XLT. lichamen : veinämen 203. : amen 245. LH. wären : varen. LVU. 
bette : stete 199. (LXIV (md. 14 jh) veneren : hSren 931. geweren : 
6reu 99. here: ere 923. gezSme: ime 607. mannen: banen 1073 n. s. w.) 
Wigamnr dritten : geaniten 8017. Lohengriu kSmen : genomen 4187, 
die von Bfickert, anm. 269 angeführten reime, »welche die reimnot als 
klingend durchsetzte»', beruhen natürlich trotz Eöckerts Widerspruch 
anf der dehnang der vocale ; Ave Maria (Bartsch Erlösung VI. md.) 
mäne: wane 85. tage: mäge 243. Berthold Ton Holle wären : gesparen 
D 4848 (vielleicht stumpf) Bartsch eiul. XLVllI. Hugo v. Langenatein 
vermddet in der regel directe bindung kurzer und langer vocale 
(wie A^men: »chamen 80, 111. lapen: wäpen 135, 15. nnvläte: hate 



vorte dreibebiger vene sind, bei denen er einsilbigen, rtsmpfen 
Bchlnw nie zulftut. Eb sind folgende '. 

115 getragen: sagen. 339 sagen: tagen.. 353 voljagen: äztra- 
gen. 4&3 gerromet: nnderdromet 713 jnden: Indem. 941 damit«: 
trlte. 1215 bllben: trlben. 1389 tagen: vorsagen. 1437 gezemen: 
vememen. 1787 gegent: segent. 2103 znsamen: namen. 2955 vol- 
jagen: sagen. 3703 gelider: nider. 4067 vride: gerideu. 4107 ge- 
alagen : vertragen. 4323 vemomen : kernen. 4455 gewesen : gelesen. 
4567 zoben: vlohen. 4979 mngen: tngen. 5101 niden: verriden. 
6181 tage: aage. 5686 begraben: gehaben. 5955 klagen: besagen, 
6031 jnden : radeu. 6147 öztragen : jagen. 6163 beten : teten. 
6181 voltriben: geschriben. 6187 leben: gegeben. 6209 klagen: 
sagen. 6215 geben: uneben. 6453 erw^^et: geleget. 6546 bdda- 
gen: nbeisag^. 6697 spoten: erboten. 6646 mite: aite. 6731 we- 
sen: genesen. 7141 tragen: kragen. 7191 tragen: sagen. 7653 
beben: geben. 7771 acbrigen; rigen. 7831 jage: tage (3:4?) 7857. 
viertage: sage. 8019 gelider : njder. 8317 wissagen: erslagen. 8321 

140, 43. gertte: rtete(f) 159, 27 u. a. F.) branctt aber dnrok eon- 
BonantenTeidoppelaug hKafig nengeMldete ppütiendängen and kennt 
auch stampfen löm bei drei hebongeu, Ottokar von Stire endlkh 
kennt die alten kOnen nicht mehr, s. b. (nach den «eiten der anagabe 
beiPerz III) gen&dea: schaden 63a. 64». g&bet: habet 66a. bebage: 
vftge 21 b. clage: mäge 24b. 57 b. sage : p6ge 29 b. ; Präge 78b. wfige: 
zage 47a. m&gen: tagen 24b. sagen: betragen 31a. 33a. 48b. 68a. 73a. 
:Tr&geii 38a. : lagen 58 b. 72 a. versagen : lägen 62 b. erslagen: vrftgea 

62 a. : nftgen 51 a. Zigenhagen : betragen 586. lägen : tagen 77a. aogens 
pblftgen 78a. jageni: Ulgens 47a. T&hen: slahen 22a. 2Tb. sähen: 
Blähen 71 a. wale: male 33 b. n&sien: «ohamen 66 a. anen : änen 68 a. 
Iteph&nen: namen 62a. wären: scharen 27a. :Tarea 36 b. 50b. 51 b. 

63 b. 65 b. 76 b. 77 a. : sparen 54 a. 46 b. varen: gebären 48 b. 52 b. 
genäsen: wasen 22a. vater: dräter 55a. herren-. baren: 6ren: gern: 
gewerea: enberen in den ersten 68 säten bei Ferts über 20 mal 
retten : steten SO b. gebeten : Margareten 76 b n. s. w. Bekanntlich 
sind bei ihm auch die dehnimgen der Tocale In, beiden ieimwort«a gani 
gewöhnlich, auch bindet er ebenso wie Jobannes v. Frankenatein klin- 
gende verse mit ungleiober bebongazal, die in beiden reimworten deb. 
nnng des atammTocals zeigen. 

1 Ich führe nnr die iälle an, in denen eine leauug der Terse mit 
mehr als drei hebongen absolut unzulässig ist, zweifelhafte fälle sind 
zakeicb, und es könnten mit ihnen die öligen beispiele bedeatend ver- 
mehrt werden. 
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kl»ge: sage. 8465 sage: klage. 8673 l«b^: phlegen. 8661 weoeii: 
lesen. 9065 graben : bnchstaben. dl41 geschiibea : bliben. 9ti)l 
ledfir: heder. 9677 tage: klage. 9685 klagen: wgtagen. 10207 
wesen: leeea. 10309 geschribeu : erbiben. 10453 geweaen: lesen. 
10709 leben: gegeben. 11281 grabe: abe. 11315 gelegen: gewegen. 
11346 Ingen: Tnrzagen. 

Noch anfallender sind jene durch einen derartigen reim ver- 
bundenen verse, welche ungleiche hebongszal besitzen; ich führe 
anch hier nnr die ßkUe, in denen ein zweifei über die hebungszid 
nicht statt hat, an. 17Ö9 daz wir dar zu nemen girstin bröt nns 
haz gezemen. 2545 an nns dl tat zä sagev der man billich sol 
Terdagen. 3236 daz nidit in verren wegen von Jndea was gelegen. 
4377 bischof da gewesen der ewarten üz gelesen. 4829 der atat si 
onch verdagen, so geschach daz zwischsagen. 5303 daz wir daz 
selbe teten und gotes nam in ereu heten. 7683 von des keisers 
wegen , der in zfl richtSr het gegeben. 7846 üz des lojftefi himel 
manna graiant snuder schimel. 9067 in di stein di Ug^i. fif den 
grebem IngeBigen. Zn.' den zweifelhaften Ollen gehSren z. b. 1097. 
1123. 1879. 2609. 3668. 6789. 7831. 7973. 8481. 9309. 9366 
n. a. m. 

Die zal der Senkungen 

ist nicht in jedem verse gleich. Johannes befolgt das gesetz Aßt 
spätem mhd. dichter, dass jeder hebung eine senkiing folgen 
müsse, nidit, weun auch in der großem anzal seiner verse hehang 
and senkong ziemlich regelmässig wechseln. Wenn man, wie ich 
ton zn sollen glaubte , an stelle der durch apocope und synoojie 
roh verstünuuelten formen der hs. die YoUen einsetA, so ver- 
ringert sich die zal der y^-se, denen die senknngea fehlen, na- 
türlich hedeatend, und ich kann von veraen mit einer senkong 
(ohne jede senkong findet sich keän vers) uor anfuhr«! : 795 sust 
sand Johannes. 2352 lanc breit uiide gröz. 2552 bete gewest 
Petrus. 2799 dan sand Johannes. 2869 durch n6t und von recht. 
3474 vater min wilt dfi. 3611 ün geiat w@re bereit; 4016 vrßnt 
war am bist dfi. 4141 lät daz sin nnz her. 5161 secht, vn 
durch Jesum. 6127 durch wiblich kränkelt. 9929 nicht, daz sin got- 
heit; in manchen versen ist hiatos anzonehmen ond so die zwräte 
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(dritte) hebnng faerznBteillra z. b. 1085 nnde ist. 2778 rechte als. 
4467 erkante in. 6006 rette und. 6699 k6me und. 6972 i%te er 
TL». m.; verse, dieuoretue senkang neben dem anftacte oder zwei 
Benkimgen bei fetüendem anftacte liaben, sind kelneaw^a selten '. 

Der anftact ist in der überwiegenden mehrzal der verae ein- 
silb^ und nird in vielen andern zum einsilbigen durch Tereciilei- 
foug zweier dlben. 

Die verschiedenen arten des zweisilbigen anftactes sind : wenn 
er a) aus einem leichten zweisilbigen worte besteht wie mögen 
iren manic u. s. f. wenn b) die zweite sübe iesselben leichte yor- 
sUbea sind: ge- (1088. 1187. 1603. 1862. 2&79. 3649. 4227. 4596. 
4599. 5082. 6381. 6626. 6155. 7663. 7388. 8858. 10482) oder -ver 
(3469. 6246. 5471. 6671. 7047. 7467 n. a.) oder be- (235. 1409. 
1653. 1979. 3746. 4532. 4858. 5146. 5427. 6999. 6283. 6440. 6617. 
6846. 7939) oder er- (2000. 3021. 10314 tt. a.) oder en- (3721. 
5508. 10213) u. a. m. wenn c) der anftact ans einer pnepodtion 
and dem artikel besteht: artikel + an z. b. 591. 2981. 5204 (?). roa 
2563. 4791. 5741. 8691. 8883. 10296. 10936 n. ö. ftf 3422. 9092. 
in 2282. 2393. 5978 = 6063 = 7696. gSn 9873. bi 7042. mit 
3080 8169. 8742 n. a. f. n. s. f.; zn den leichteren föllen des anf- 
tacte gehSren anch d) er in vir 1344. sost di m&nslaclit 1152. 
der za Vesper 1368. vnr ein ^dem 1991. nnd dfi s^lbe 6291. 
den man nennet 7154. wan ein ialicber 8429. wan di ritter 8545. 
80 man sprichet 8951. daz er sl 9107. wan in vörsatz wise 
10283. im zfl ^en 10613. e) hänfig ist andL ayncope eines 
tonlosen e (in der nähe von liquiden): wäm 762. 9003. 9206. 
9967 n. S. hem 8620 n. ö. fim 7946. w^m 285 n. s. f. alls 1834. 
andr 3879 a. 5. eins 7100. einz 9133. sins 9859 n. s. w. () in 
vielen fELllen wird zweisilbiger anftact durch einen elgeimamen oder 
ein fremdwort vemrsaclit: onch Oregorina 785. zu Jerusalem 461. 
486 n. 0. ggn Jernsalem 1397. 6462. 6504. 6519 a. ü. stit HiUrins 
2209. von Jnd^a 3256. sand Joh&nnea 695. ala Johannes 3063. 
11162. wan Filat (PilatP) 7531. von Josöpho 8197. z& latine 5726. 
in schoUstica 6685. der ew&ngelist 2074. 3869. 3988. 4780 4788. 
4835. 4849 n. a. f. Fälle schweren zweisilbigen anftactes sind 

1 der name Caiphas iat fait durchweg drcüdlbig eq lesen. 
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selten z. b. 612 verrft in Jndas durch ai^en n!t 3678 fich in-iln 
bekoTDiige rieht (Mkorfinge ?). 4520 iz wae nicht ein rttter stolz 
^meit 6103 ofien BtMt. doch Iiaben imder in. 10927 ist also die 
gotea bsrmonge ; einigemale tritt neben dem zweiBÜbigeu anftacte 
bei eigeniiamen versetzte betonnng ein z, b. yna Joseph 11223. 

In zweisilbiger letzter B^ikni^, welche Johannee übrigene nldLt 
mit größerer anikerksamkeit als die übrigen Senkungen im verse 
behandelt, finden folgende Mie der verechleifimg Btatt: anf vo- 
caliachen wortechlnse folgt in 62 vereen die roreilbe ^, in 28 
die Vorsilbe be-, in 23 ver-, der artikel in 17 versen, andere leidite 
'Hüben in 14 ßllen, vor schwereren aiiben tritt apokope ein; ge- 
schloBBcne tonlose süben stehen vor ge- 39, vor be- 9, vor ver- 
7 mal, vor andern silben in 23 vereen, öfters bildet die vorletzte 
hebnng nnd letzte zweisilbige senknng ein dreisilbiges wort z. b. 
1350. 2261. 2263. 3875. 4653. 6796. 7316. 7933. 8101 a. a. m. 

Im Innern des verses finden sich ganz die selben ßllle zwei- 
silbiger senknng; hänflg ist syncope eines tonlosen e zwischen li- 
quiden z. b. willn welln schaUn hgm w&m a. a. oder vor und 
nach liquiden z. b. järs atns Iftna Ito vdzn zwischn a. a. f., schwie- 
riger (und auch seltener) zwischen mntis z. b. selbst 1328 a. '8. 
hrSts 2288. leids 3368. gewalds 4192. entrichts 5079 u. a. m.; in 
.dreisilbigen worten ist die syncope des tonlosen e in beiläufig 4ö 
fällen nötig , am schwersten ist sie in jnnglinc 4266 und toogn- - 
lieh 2216. 

Von der freiheit der tonversetzung macht Johannes nicht ge- 
rade selten gebrauch , am häufigsten in fremdworteu und eigen- 
namen z. b. a) am versbeginn: Jesus 138, 1300. 1476 (?). 2018. 
4140. 6209. 5291. 7373. 8842. 9928. 10069 u. ö. Jesüm 5268. 6847. 
6871 u. ö. JesÄ 1614. 7167. Lazüri 789. Augustinäs (?) 2206. Ju- 
d&s 4042. 6608. 104S3. Judfi 2208. 2248. 2888. Isidords (?) 2494. 
Marois 825. 1556. 7883. Malchns 676. Malchö 4118. Petrös 4122. 
5110. Petrö 4834. Christös 7515. Lncds 8605. Simon 452 (?). 8032. 
BedÄ 3660. 8647. 9061. Joseph 11115. 11212.11223. Adam 8492. pa- 
sdiA 141. 1428 u. 6. enim 2110 (pariscevö gewöhnlich wie incöasutiliB 
9288 u. a. m. b) im Innern der verse: JndAm 993. JudÄs 7036. 
Marcus 2489. Jesfim 3935. 6161. Jesus 7705. Petrds 5004. paschi 
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1316 (nftt&r 2372) n. s. f. c) am vetBScblQBBe; Jes^ 1961. Joh&n 
4283. enim 1931. tribö 6837. H6rodi 6502. M68h6(?) 8666. Ja- 
cob! 10517. In deutschen worten iBt im versbegüme versetzte nnd 
schwebende betonnn^ nur in folgenden fällen anzunehmen nötig: 
riimnnde 212. etiich 717. islidi 9263. werlich 10466. nimant 1728. 
imant 6041. itzlicher 2461. pgbstlicber 4988. herscheften 3011. 
Wirtscheften 2972. irdische (irdisch?) 6406. jndiwdie 6101. jndi- 
Bdiem 10526. römischem <973. anders 3289. nichtasnicht 6826. 
dester 7064. nindert 10884; schwieriger sind : der Swarten 618 n. ö. 
di Swarteu 9099. des virzenden 1301. di einunge 1674. da obrister 
60. der obristen 2973. di obriste 3827. Im innem des verses er- 
leiden versetzte betonnng : antworten 684. vuglich 1099. emäl 1615.- 
obriBt 3668. plozlich 4764. zesin (zesem vgl. 5423) 5309. gotUch 
9256. gütlicher 9923; am ansgange des verses : lichnam 2181. etwer 
2329. vorgeSr 3032. nnglich 4781. ansach 4920. imnSt 6129. ewan- 
gel%e 6729. karvritage 7806. üzlegunge 9607. ebreisch 9968. nn- 
tötUch (?) 10401. nnglich 11189. gmäl 11255 n. ü. Arge rohheiten 
in der betonaug zeigen folgende verstMäBse, in denen eine tief- 
tonige Silbe des reimes wegen den hochton erhält : ersten : verst^ 
1936. ewangeligen: beggn 2091. prophSten: entsteh 2563. opphii 
gte 6699. ewangelige: heilige 5729. wirt: gebezzirt 6729. genügic 
stric 7361. ezzich: entwich 8567. dnraltic: spöttle 8665. nberic 
ric 9345; höchst auf&llend ist Inmic ' : stric 7967. 9063. :wic 8961. 
:süc 9107. Vgl. Gr. gr. I, 368. Rödiger in d. Zs. fOr deutsches 
altert. 21, 388. 

Von besonderer hänfigkeit ist eine andere regelt nnseresver- 
siflcatorB: das enjambement. Oft schließt er einen aatz nach dem 
ersten oder zweiten werte oder er beginnt ihn mit dem vorletzten 
oder letzten werte eines veraes, in andern fällen werden eng zo- 
Bammengehörige werte wie die teile des prtedicats oder iex ab- 
hängige genitiv nnd das zugehörige snbstantiv oder gar der ai^ 
tikel mid sein Substantiv durch den verschlttss aus einander ge- 
riBsra. In folgenden Mlen endet ein satz in der ersten hälft« eines 
Verses: 527. 875. 1073. 1081. 1096. 1392. 1593. 2071. 2098. 2099. 
2100. 2182. 2317. 2437. 2505. 2743. 2811. 2845. 2868. 3170. 3258. 
3444. 3567. 3799. 3862. 3910. 3926. 4112. 4114. 4304. 4310. 4386. 
1 kwuiie? 

D.s.i,:.db, Google 
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4793. 4909. 4903. 4977. 5306. 6368. 5428. 6430. 6620. 6627, 6132. 
6899. 6677. 6927. 6960. 6993. 7025. 7167. 7339. 7744. 7776. 7798. 
8167. 8328. 8366. 8620. 8691. 8594. 8870. 905t. 9052. 9096. 9240. 
9326. 9412. 9476. 9479. 9501. 9631. 9640. 9701. 9877. 9983. 10200. 
10210 n. B. w. ; Beltener b^lnnt ein neuer satz am versachlnsBe (nament- 
lich nebensätze, deren conjonctlon am ende des verBes steht) : wellen 
daz 576. erkennen daz 968. was nnbillich daz 2233. üzlegen daz 
2676. knute daz 3494. sagen daz 4469. geschgn daz 6096. alsQ 
dafe 5675. sahen daz 6205. 10584. erkant e)- daz 6877, erkennen 
daz 7729. geschriben daz. 8801. wü daz 9683. wSnen daz 10191. 
bewiste daz 10118. bezügte daz 10766. e:imde er daz 11094, mit 
andern conjnnctionen : dd | was 1204. wi | bezzer ist 2696. aö | ab- 
trage 3408. wi 1 wart 4236. warum | Annas sande 4721. darum | sol 
man 5908. wi [ di MmSr enwolden 6114; das relatiTnm steht am 
rade: daz I in . , . was 2983. di | bieben 3076. da mit | man ver- 
schiit 4232. der | geschriben habe 4436. di | ir enüdst 6200. dft 
bi I er meinte 6382. da zä | aprächen ai 7336. di | wären gewesen 
9444 o. s. w. Weiters erscheint getrennt ' : das objeet vom un- 
mittelbar vorhergehenden verbm 3919. 4717. 5247. 8281. 6936. 
9122. 10981, das snbstantiT von dem zn ihm gehörigen adjectlv 303. 
4768. 8584. 10225 n. S. von d«n zn ihm gehörige genitiv 617. 
1024. 1042. 1369. 1766. 1819. 1981. 2644. 2667. 3239. 4226. 6316. 
5733. 6881. 7959. 9557. 9721. 9913 n. 5., vom artikel: 216 di | mar- 
ter. 3444 daz | gebet. 6060 daz, | g^dite; eng verbnndene zeitworte 
(a. objectsverhältoife) : 618 dnrsten | lizen. 4026 da eueren | wellest 
6984 gekrichen | mochten. 6146 vachten | mochten. 6645 bekla- 
gen I mochte. 8093 dnlden | mosten. 8652 lesen [ knnden. lOOil er- 
langen I mochten, anch 2094 ain | sol n. a. m. aol (b. Aas hanpt- und 
hülfeverb): 1246. 1385. 1547. 1882. 1590. 1960. 1969. 1996. 2036, 
2250. 2434. 2648. 2852. 2857. 3169. 3318. 3641. 3798. 3801. 3843. 
4054. 5260. 6547. 5617. 6621. 5626. 5716. 5731. 5960. 6200. 6503. 
6576. 6616. 6638. 6729. 7261. 7774. 7802. 7864. 7874. 8007. 8277. 
8487. 8606. 8636. 8743. 8752. 8821. 8877. 9310. 9329. 9639. 9879. 
9978. 10011. 10200. 10299. 10336. ■40913. 11032. 11431. 11469; 
verschiedene andere zusammengehörige worte : Maria { Magdalen 786. 
mitten | an uns 1642. er üzli | nicht 37Ö4. gelart | also 4144. der 

1 TOB den ob«n angefahrten f&llen abgesehen. 

D.=.i,:sab, Google 
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ewangelist | alldne 4269. er si ein nicht | Erüt 6368. gar | mit 
recht 6542. verläzen wart | von in 3169. lant | Jndeam 6456. in 
OalUea | dem lande 6476. gehandelt | »bei 7174. getan | im 9096. 
wae I nicht 9669. verläzen Bi | nicht 9929.- h@ren | Jesu Ohristi 
10618 Q. a. 

Von reimBpielen verwendet der dichter mit absieht nor den 
erweiterten rehu nnd die reimhänfnng, denn der rahrende reim ißt 
bei ilim bloß reenltat seiner Ungeschicklichkeit ; dnrch znfall ist ihm 
einigemale anch binnenreim entstanden. ■ 

Kührende reime finden sich folgende: ableitongsendongen rei- 
men anf einander: -heit 66 mal (daninter 10 mal als dativ) -@re 
13mal -nnge 41mal -lieh (adject. und adverb.) 42mal -lieh (adverh. 
.und adverb.) 33 mal -lieber und -lieben je 3 mal -isch 3 -isch^ 
Imal -nia 37 -nisee Imal -in Imal, von latein. endni^n -ns in 
36 -a in 12 -nm in 8 -o in 3 -am in 2 -em nnd -aB in je 1 falle; 
hieran reihe Ich: ewangeligen: b^€ti 2091 liEten: ewaugelisten 89 
ewangelige : heilige 5729 lichnam : (ver)nam 2169. 2181. 2247. 2261. 
2813. 7046. 10743, nnd die reimevoller worte: art: miscbenart 37. 
habe (verb.) : nrhabe 1185. and&cht: gedächt 1601. andern (alüs): 
verändern l763. enphähen: vähen 2311. 2911. eutrint: znrint 2316. 
immer: nimmer 2773. meit: gemeit 4519. versflchte: Bftchte 4755. 
entblösen: entlösen 4627. ^warten: warten (expectavemnt) 6149. 
bliben: entliben 6073. 8227. überleget: geleget 6861. vinde: en- 
vinde 6967. entlibet: blibet 7161. gewant: nnderwant 9285. en- 
phürt: volvflrt 9673. volvftren: vtren 10225. übe: bliben 10641. 

Reimhäofong d. h. fortföhmng desselben reimklanges dflrfte 
Johannes hie und da absichtlich verwendet haben; sie findet sich 
in: 2267 fF. gereit: beit: breit: eigenbeit. 4037 ff. fiz: bfis: Jesus : 
kns. 4213 ff. vrist: ist: vinstemis: raitewist. (4231 ff. sit: mit: ver- 
schrit : hit.] 4349 ff. hin : in : gnldin : sin : hin : sin. 4529 ff. seit : leit : 
geseit; -heit. 4545 ff. wSre: verkSrgre: m6re: ISre (vgl. 666 ff. ' 
heren: beweren: gnnnSre: w6re) (4969 ff. kam: nam: gSn; atftn). 
4991 ff. Gregorins: Jeronimnsl sns: -nns. 5519 Pilat: bftt: b&t:rät. 
6401 f. pin: schin: sin: in. 7636 ff. nidertianc: blanc: ganc: klanc. 
7189 ff. gezogen: phlägen: tragen: sagen. 8439 ff. Golgatha: Cal- 
varia: Syria: Golgatha. 8459 ff. vlicht: phlicht: geschieht: icht, 
8465 ff. sage: klage: wStage: trage. 8883 ff. -keit: geseit: breit: 
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Daveit. 9241 ff. nnderaolieitr menscheit: geleit: kninkeit. (9313 ff. 
Bchrift: Btift: nicht: spricht). 9461 ff. w&a: mäz: Lncas: was. 
9Ö01 ff. hän: van: man: getan. 9663 ff. sprach: ach: gesehach: 
gemach. 9759 ff. art : wart : verspart : verschart 9797 ff. sä : Jn- 
dea : wä : bö. 10335 ff. gäbe : abe : tage : gäbe : sage : jage. 
10803 ff. sprechen: brechen: stechen: rechen. 10947 ff. g^chicht: 
verridit : spricht nicht. 11186 ff. sidin : Bchin : darin : linin, Anch 
das fortklingen gewisser vocale scheint Johannes gesncht zn haben; 
abgesehen von den vielen stellen, in denen dies fortklingen durch 
einzelne reimpaare mit anderm vocal unterbrochen wird ^ klingt 
der reimvocal a 9657 ff. 7mal 9677 ff. nnd 11441 ff Gmal 9735 ff. 
9797 ff. 4mal 8529 ff. 8766 ff. 10601 ff. 10743 ff. 11117 ff 3mal 
nnnnterhrochen , der reimvocal e kehrt 1163 ff. 5mal 10977 ff. 
3 mal, ei 9117 ff. 2mal wider, i klingt 8635 ff. 5mal 1251 ff. 4mal 
11185 ff. 3mal, a kehrt 9701 ff. n. ö. 3mal wider. 

Erweiterte reime sind: wellen si: hellen hi 1323. erschricte: 
erwecte 3961 gehandeti gewandelt 7173. durchbrächen: durch- 
stächen 7306. dnrchvfilten : dnrchwülten 7315. gestalt: gezalt 7389. 
gezwict : geflict 8743. gel6zt : gehözt 9329. benant : bekant 9003. 
10203. 10957. gedmngen: getwnngen 9617. geletzt: gesetzt 9621. 
durchbrochen: durchstochen 9719. unvenchart: nnverspart 9761. 
genende: gestende 9317, gewesen: gelesen 10019. 11129. nuder- 
nomen : nnderkomen 10221. nnderschrit ; underschit 10289. si ge- 
nesen: si gewesen 10341. erschronden : erstünden 10323. erstorben: 
erworben 11003. verstarb: verdarb 11053. verholn: verstoln 11245. 
11361. gelegen: gewegen 11316. Mittelreime finden sich an drei 
stellen: 7064 f. wan ir nit in gerit zn der z!t nnd 8949 f. zum 
dritten mal des lobes gräl ist benant mit dem gal. 

Nicht wenige der verderbt nnd unverständlich fiberlieferten 
stellen im texte des hier herausgegebenen gedicktes verdanken 
ihre besserang dem herm regiemngsrate prof. dr A. SchSnbach, 
dessen gütige Unterstützung zur Vollendung meiner arbeit fiher- 
haupt wesentlich beitrug. Ich spreche ihm hiefiir an dieser stelle 
nochmals den tiefsten dank ans. 

F. K. 



INHALTSÜBERSICHT 

des gedichtes. 



V. 1—34 Einleitung. 

13&— 43 Enainng nach Matth. 26, 2. 

144 — 204 Übor den ursprong und uBrnnt dei pasohafestoa. 

2ÖS — 352 Zu welcher teit paacha begangen wurde. 

35S— 432 Die sieben bedentnngen des wertes pascha. 

433-518 Eraainng nach Job. 12, 1., Luc 19, 45. 20, 37 mit erklfir 
nmgen. | 

519—74 Erz&lnng nach Lnc. 20, 2. 20 f. 

575—90 Über den undonk des Malchna. I 

591- 6H Era&long nach Matth. 26, 1 f. 1 

615—19 ErE&lung nach Matth. 26. 3; was .bischof der Juden' ist. 

650—704 Ersälung nach Joh. 12, 9 f. und 11, 47 ff. mit erkiarangen. 

704-37 Erzalung nach Matth. 21, 4 f. 

788—884 Erzälnng nach Matth. 21, 7 ff. Marc 14, 3. Joh. 11, 2 ff. i 

836—912 Über den Zorn der Jfing»' nnd die bosheit des Judas bei . 

Christi salboDg durch Magdalena. ' 

913-85 Erztllang nach Marc 14, 6 ff. mit erkl&ruug. i 

986 — 91 tibergang zur erzälung vom verrath des Judas. 

992-1002 Erz&lung nach Luc 22, 3. | 

1003—39 Ton des satanas ,echundiinge' (Joh. 13, 2). 

1039—58 Erz&Inng nach Matth. 26, 15. I 

1059—115 Übet den verkauf Christi dorch Judas. 

1116 — 52 Wie viel Sünden Judas mit dem verkaufe begieng. ' 

1153-60 Erzälung nach Matth. 26, 17. . 

1161 — 70 Christus wollte das oaterlamm nicht allein verzehren. 

1171—872 vom derben brOt; meinnngsverschiedenheiten der Eilchen j 

nnd LatlnSre. | 

1373-486 Eriälnng nach Lnc 22, 8 f. Marc 14, 12 (Matth. 26, 14}. 

1437 — 44 Warum Jesus Meister hiess. 

1445 — 56 Was diversorium ist. 

1457—502 Wanim Jens den .hflswirt heimlich cagte'. 



,iooglc 



415 

1508—10 Wm der .hfWwirt' tat. 

1617-38 tnchtifr^eit dea mQBh&seB. 

1539—96 Bn&limg nach Lnc 22, 14 f. Maro. 14, 2,2. Matth. 26, 26 f. 

1597—612 Über das nüwe wandeln. 

1613—706 Bedentniig gewuser jQdücher gebrauche für du neue 
testament. 

1707—16 EraUnng nach Lnc. 22, 19. 

1717—50 Die verBchiedenen nunen der encharütie. 

1751 — 842 Über das ,weiän und garbe brOt' im BltariMramente. 

1843—900 Über die Wandlung des brotes in Christi leü^am. 

1901—59 Erkiftrung der Worte: hoc est enim corpus meum. 

1960—70 Erkl. d. Worte: der d& wirt durch üch verr&ten. 

1971 — 2074 Du altarssaccameut ist der ^gemein der kristenhüt' 
bestimmt. 

2075—91 Eraälun^ nach Lnc. 22, 20. (Marc 14, 24. Matth. 26, 28.) 

2092 — 118 Die woite dea priesteie bei der Wandlung. 

2119—33 Der wein ist das blut Christi. 

2134 — 66 Bedeutung dea >nenen testamenteai. 

2167—202 tfeans ass aach selbst seinen leichnam. 

2203 — 48 Warum er denselben auch dem Judas zu essen gab. 

2249—78 Wie beaehafiien Jeeii leichnam war, als ihn die jfinger 

2279—326 Wie beadiaffen er jetat im aacramente genossen wird, 

2327—408 Ob Christi leiden auf die beschaffenheit aeinea leich- 
nanu im aacramente einfloss nahm? 

2400-20 Enftinng nach Lac. 22, 21. Matth. 26, 21. 

2421—37 Scheinbarer widersprach der erangelisten über die zeit 
der .meldunge' Christi vom verrat. 

2438—56 Über die gröGe der aUnde dea Judas. 

2457-86 Erzälung nach Matth. 26, 22 f. Marc. 14, 18 f. 

2487 — 96 Waa parabsis und catinmn iat. 

2497—518 In welcher weise die jOnger aßen. 

2519-55 Warum Chriatoa den verrftther nicht mit namen nannte. 

2556—82 Erstlang iiach Luc. 22, 22. Matth. 26, 24 mit einer er- 
kUrung der Worte des evangelioma. 

258;t— 666 Über dai .wesen' und .nichtwesen'. 

2667 — 86 C^nterschied der folgen der erbaünde und der vom men- 
achen aelbet begangenen. 

2687-738 Erzälung nach Matth. 26, 24 f. Job. 18, 23 f. 

2739—57 Die evangeliaten reden Ton sich selbst in 3. peraon. 

2768—76 .Warum Petrua nicht selbst um den verrSther fragte. 

2777—85 Eraaiung nach Job. 13, 26. 

2786-800 Über die graaas der liebe des Petnia zn Christus. 

2801—08 ErsKlong nach Job. 13, 27. 

2809-14 Ob Judas Christi ieiehaam geuMsen hatte. 
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2815—80 Über die notwendigkeit fOr uns, Christd leiobnam afioh- 
tern m geniesien. 

2881 — 948 Aach naab der commimion haben wir niu wiß lelt lang 
' dei apeüen ed enthalten. 

2949—74 En&limg iisdi Joh. 13, 27 f. 

2975—84 Ob der besite an und für gich schädlich für den kristen i<t. 

2985—8061 Ersälnng nach Luc. 22, 24 fF. mit verBchiedenen längeren 
erklämngen. 

3062—94 Enftlnng nach Joh. 73, 14 f. Lno. 22, 27 fF. 

3095 — 210 Worterkllnmgen za den genannten stellen. 

3211—20 Widenprnch im berichte de« Matth. und Lnc- 

8221 ff. Enftlnng nach Uatth. 26, 30 ff. 

Nach 3268 iQoke. 

8269 — 97 In Christna besiegte die vemnuft gftnzlich die leibliche 
begierde. . 

3298—322 Über betrübnin nnd furcht. 

3323 — 74 Wie betrübniss und furcht in Christo waren. 

3375—400 Weshalb Ghristu« auf den Olberg cur marter gieng. 

3401—30 Ersaiung noch Lac. 22, 42) annchten der vOlker über 
diese stelle. 

3431—529 Was gebet ist, irie Christus dasselbe am Olberg voll- 
brachte. 

3580—68 Auslegung der gebetesworte ChriHti. 

3569—91 Erzfilung nach Hatth. 26, 40 f. mit erkUtungen. 

3592—614 Erzälung nach Marc. 14, 38 mit erkl&nuig. 

3615-45 Eriftlung nach Uatth. 26, 42 ff. Luc. 22, 43. 

3646—56 Warum Christas dreimal betete. 

3657 — 78 Über die erscheinang des engeis am Olberg. 

3679—710 Ober Christi todesangst, nach Lac 22, 44 (Beda). 

3711—846 Ob Christas wirklich BchwitMn konnte nnd wie die üb- 
rigen menschen eu seiner notdurit gieng. 

3847—86 Wie das blutschwitien zu erklftren ist. 
, 3887-956 ErEftlongnacb Mattb. 26, 44ff. Joh.l8,3ff. mitansl^iuigen. 

3957 — 78 Wodurch die leate erschrocken und warum diee nStig war, 

3979—96 Ob Christus nicht voraus wnsate, was die Unte wollten. 

3997—4016 Enfilong nach Matth. 26, 48 ff. 

4017—28 ChriBtua nannte Jodam ,Yr&nt'. 

4029—70 Warum der verrat durch den kus erfolgte. 

4071—94 (Augustins) erklSjung xu Joh. 18, 6. 

4095—128 Erzälung nach Luc 22, 49. Joh. 18, 10. 

4129-56 Ersälnng nach Matth. 26, 52. Lac. 22, 51. Joh. 18, 10 f. 
erklllrnng. 

4157—86 Ton der gewalt unsere» henen. ■ 

4187—216 Ertälnng nach Lac 22, 52 f. 

4217—84 Woher Petrus das ichwert nahm. 
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4aS6— £2 Enfilmiff nach Marc. U, 60 ff. 

4253 — 96 Wer der nach der gefangeiuuüime Jeanm folgende jflnger 
WM. (TgL 4419 ff.) 

4297—307 Ertalnn? nach Joh. 18, 12 f. 

4808—12 Wer Caiphu war. 

4313 — 04 Wamm Christ gebunden ward und wamm er dnich die 
goldene pfocte geführt wurde. 

4865—410 Weshalb die Juden Christnin zuerst vor Annas fahrten. 

4411—18 Eraalung nach Joh. 18, 15. 

4419 — 36 Warum Johannes den Chrütnm folgenden jOnger nicht 
nannte. 

4437—84 Wober der ^bischof diesen jünger kannte. 

4485-586 Über die verl&ognong dee Petras. 

4537—62 Eraälung nach Joh. 18, 19 ff. 

4663—72 Warum Christus beim Terhfoe die jünger nicht nannte. 

4573—605 Ertälnng nach Joh. 18, 19 ff. 

4606 — 58 Über dos .offenb&r Mren' Christi. 

4659—72 Elrzalong nach Joh. 18, 22 und erklärung eu dieser stelle 
(über den slahfii Ualcbns). 

4673-82 ETE&long nach Joh. 18, 23. 

4683-712 Warum Christas .den slahßr str&fle'. 

4718-720 Eizälnng nach Joh. 18, 24. 

4721 — 57 Warum Annas Jesum zn Caiphaa sandte. 

4758—888 Ehrsälung nach Joh. 18, 25 ff.; wie die rersohiedenen 
berichte des erangelisten über das läugnen Fetri übereinstimmen. 

4S89— 944 Wo Petrus sich befand, als er Christum Terläugnete. 

4945 — 67 Von dem krfthen de* hohnee. 

4768—5056 Bemerkangen der vftter zum längnen Petri. 

6067—114 ErBälnng noob Luc. 22, 61 f. und erkl&rungen zu dieser 
stelle. 

5116-40 Über die büse PetrL 

5141—72 Erz&lung noch Lnc. 22, 62. Mattk 27, 75 ) über das wort 
ocmeilium. 

5173—216 Erzälung nach Matth. 27, 60; der einwnrf gegen die 
richtigkeit dieMr era&long des evong. ist zurflcksoweisen. 

5217—34 Erz&lung nach Marc. 14, 60 mit erklärung. 

62S6 — 56 WaramChriatoB auf die falsche anklage nichts erwiederte. 

5257—62 Erz&lung nach Luc. 22, 66 f. 

5263 — 90 Über die sflnde des priesters, der Jesum zu reden be- 
schwor. 

S291-9S Ercälung nach Matth. 26, 64. 

5296—304 Warum Christus antwortete. 

630&— 334 Eraftlong nach Matth. 26, 64 und erklärung dieser stelle. 

5335—40 Erzälimg nach Luc. 22, 67. 

5311 — 70 In welcher absieht die Juden Jeanm fragten. . '- 
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5371-426 Er^imff nJWh LnB. 28, «f. fla 6» mOuk eddblUi ein- 
mImt wOcta dM <Tatigilw— 

&427— 10 FortwtEung der enSlg. nach Luc 22, 70. ta< Hitllb flS, tf, 

5441—50 W&nmi der pti«te( bei* kläd EegnaL 

5451—84 Waa bluphemia ist, wie ü kd dta Jadan beMtaft «ude, 
wtta OuMtw wdnUea miiMta <iUMh UMUu S6, 66 ff^ 

5485—96 Erkl&nmg der worte der Jodm bei MMtit. Sfi« «6 £ 

IL 

A48f '-'«»S Übarg«ag am xlreitM Wl. 

IS504— 59 Enälnng nach Mattb. 27, 1. Lno. 23, 1 f. nebil im 
erklftnugen dei Unkenifttar. 

5560—72 Weber dar Hune FoBÜtu FIU*iu «bannt. 

5573—94 Erzälnng nach Matth. 2T, 5. 

UM-'4W Brklftnutgen fd. UrigiiMi) mk Jade Md. 

5631—50 ErE&Inng nadi Hatth. ST| ». 

5660—74 WBjnm JndM rieh «Mag««. 

««f&-47 EnilnaK mA UaiUi. 2T, S. 

5688—732 Über acbeldemach nnd coibanM Wd dM «Usdilan 4« 
Juden besügUch der 30 pfenni^ 

6733-812 Die wawugung«B dw JerudiM And SwcliarfM nlid deren 
Tenracbalniig durch Matthsna. 

6813—26 EnUni« mwÜi J«k 18, 88. 

E8S7—M8 Wie m kam, d&u Coiphaa bal FIMM «W lUtd di« Jn- 
den nUil iu rattibaiu geh« wellteti. 

W48>^ro Enllvt« tiaoh Joh, 18, 99 f. 

5977—6004 Betrachtung«« «btt dies« -rtelh (»Mb AtLgiifttblU). 

6005— SS GftUBBt Blu* Job. 1«, 81. 

60a»^U6 Ob di« jDd«ti das r«At idr verflrtvHuif; tmri tode iMitten. 

6159 — 204 Warum die Juden ChriBtnm nicht steinigten und erAlB 
achmähliobsten tod am kreuze litt [VaML SO, IS (. Ml 16, 81). 

«36»-^l» E«iait>ng HA Lac S3, 2. Jok. 1«, M. 

6220—288 Womnf Pilatus das meiste gewicht legte und wrMb m 
JMdh tbb d«K i«deia weg fflhite. 

628&-378 finUmg naoh Job. tS, 84»-e8 nit m&mi^JbAM wU»' 
rungen. 

«I)!I9~4W Waran PUatni ttibht WOrdig ww» voit der WaiMt an 
bOreu. 

«4M— 48 Wm PiMus vmt <iga MfleA MttA JMnn W>Ut«. 

6449-72 BndÜnng naob Luc 23, 5 f. 

6473—84 Warum Jesus .OaliletH' Uissl 

6485—81 Ercälnng nach Loe. 88, 7. 

«isa-^iat Wmt OeiodtB «a^ und «CsUlb W «Mh ieniB^M& ge- 
kommen war. 

6521—35 firaUln« nUh £«•. 9», 8 f. 
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Ma8~M WMJHlb Jans den Hen>dM gegtaftber «diwieg. 

«Hfr~96 Wann VüaJsm Imaa au Berod« «udte; wie «oha&h- 
lioh in dions briwadrite. 

6596—646 Die ,kiirt«b>if bat Am u Cknatw began^eaieit spot 
,ze ören gewut'. 

6647—54 Die feindschofli nriadieB Heradw oad Pilatiu wttrd bei- 
««*««*■ 

60»— 910 Woher die feiiid«liaft «itaiMidai w. 

6711—52 EnUang nach Lac. 23, 13 ff. Hatth. 27, 15. 

975a~94 SiiaKraDg (Bedaa) Aber die litte der Joden, eiMB ge- 
fangenM frei zu hussB. 

6775-864 Eraälnng noch Matth. 27, 1« ff. Luc 2E^ 19. Joli. 18, 40 
mit worterkl&mngen (tribnnal und litboBtrortoa). 

6806—916 Wftnuu der teufel .Pllati h&inoa' aotrieb, bot«duft zn 



6917—56 EnUnng nach Matth. 27, HO. Lue. 38, 18 mit knnen 
erkl&rangen. 

«B51-70B4 Wie Filatn« Janm lu IObmi caebte, warn» er aber 
dennoch den Juden nachgab. 

7035—94 Ohn dea Pilatoa ifind«. 

7095—122 Brzftlong nach MattiL m, 24 f. 

7192— U Wie Cluiiti tod an d« indai geräcU wrird« asd noch 
- gor&cht irird. 

7155—84 ErE&tung ittch Job. -19, 1 ff'. Matth. VJ, 28. 

7185—217 Was chlamja ooodneo. stt. 

9318—816 Wie CÜuwfaia nrapottet wftrd nad winim et die achmä- 
bnngen dulde te . 

7317 — 48 Was die kristenlMit snm ladeohM «I dies« NhmUnmgen 
begeht. 

liM-iaO EtMvag omIi Jota. 19, 4—8 mit etkUlrungen. 

7471—541 Weihalb die Juden Cairivtam durohau krtniigeii wollt«« 
und warum sie Hiatus jetit mebr ni» vorMn ftttchtete. 

7642—48 ErriUoBg nach Joh. 19, 9. 

7Mft— 648 Was Hlatu rm Chriato erbhrea woBte, waram Chri- 
•tos schwieg, was wir ans dieeoin BdnraigflB tenm «rilea; betoaehtnag 
deeh. Benhari 

7643-56 Enälnng nach Joh. 19, 10. 
. 7656»-70 Hlatne ipnuh über iicb ealbat dae TBwtamniangrarteil. 

7071—706 Ers&lnng nach Joh. 19, II mit UlBffen etUaniiigen. 

7707—46 Was für lehren Filatas res Chfisto empfienr- 

7747-789 asUuUfr nach Ml 19, 12 nat wolteren erU&rnngen. 

7790—882 Was unter lithoBtrotm md Mter pkrasceve sa ver- 
Btehen ist. 

7883— M2 Man. tmd Jok. sriiefaie» ridi iB dw nitangaba m wi- 
dersprechen; wie das xt eritttea ist. 
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T93S— 8024 BisUiuig nadi Joli. 10, 15 mit l&ngeren erUSninge». 

8025—077 Ton Simon QfTeneDH, warmn Chratus beim tragen dw 
kreuzes der untentötzung hedarfte ond auch .gwtftret' ward. 

8078—104 YoD dem zage der Jean folgenden leute. 

8105— S8 Vom achmers Maria« und der klage der fraoen. 

8129—46 En&lonR nach Luc 2S, 28 f. 

8147—80 Erklärung der worte, die ChriBtns la den fraoen sprach. 

8181—232 ErB&inng nach Lnc. 23, 29—32 mit üngeachobeuen er- 
klKnmgen. 

8283 — 70 Warum Christoa mit zwei miasetätem gekreuzigt wm;de. 

8271—386 Warum dies zu Jeriualem, vor der stat, geechnh. 

8387—436 Über da« alter Chnati. 

8437—528 Von der aUt Calvaria. 

8529-604 ErsUang nachHatth. 27, 34. Marc 15, 23 mit venchie- 
denen erklänmgen zu diesen etellen (bee. Qber ihre abereinstinunnag). 

8605—724 Von Christi gebet. 

8725-28 ErzUung nach Joh. 19, 9. 

8729—96 Über die form des kreaxes; weshalb der 'titulas' darauf 
gesteckt ward. 

8797—968 Über die worte, die der .titolos' enthielt. 

3969—82 Erzälung nach Joh. 19, 20. 

8983 — 9060 Über die sprachen, in denen der .titalns' geschrie- 
ben war. 

9061—98 Einteilung der .sohrift.' (nach Beda). 

9099—130 Erzaiung nach Job. 19, 21 f. 

9131—54 Betrachtung (Augastina) Aber die antwort das Pilatus. 

9155 — 230 Wariun Christus den krenzestod leiden wollte. 

9231—72 Nur Ohiiati .menscheit' litt. 

9273—315 ErzKlnng nach Joh. 19, 23 f. Marc. 15, 24. 

9316-410 Brklämng dieser stellen; aniichten der Tatet aber zal 
ond bescbaffenheit der kldder Christi 

9411—36 Ers&lung nach Marc. 16, 28 f. 

9437 — 62 Warum Christufi nicht Tom krenze stieg. 

9463—91 ErsBiuug nadi Luc. 23, 39. Matth. 27, 44; erkUlrang 
des scheinbaren Widerstreites dieser stellen. 

9492-540 Erzälung nach Luc 23, 39ff. samt (BedaanndChrj>sort.) 
eiklärangen. 

9541—66 Ertälnng nacb Joh. 19, 85., dar mit Matth. und Marc, 
nicht übereinzustimmen aobeint. 

9567-94 EiEälung nach Job. 19, 26. 

9596—622 Über die &anen, die Jesnm nachfolgten. 

9628-56 Über Chriati ruf: w!b! 

9657—749 Über die achmerzen Marias beim kreuze. 

9750—65 'Warum dem Johannes Maria en^ohlsn wud. 

9766—78 Was in aoa und in soam bedeutet. 
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9779—904 Über die wnnder bei Chrirti tod. 

9905—26 Eraälong nach Marc. 15, S4. Matth. 27, 46 mit (vort) 

9927—60 Wie du .verl&zeii' zn ventehen ist. 

9961—10008 EnftUmig nach Marc. 15, 36 und Job. 19, 28 f. mit 
kumn erklärnsgeii. 

10009—50 Ausfülulifdie bemarkongen eh dieaen atelleu. 

10060—80 Errtlnng nach Matth. 27, 49 f. Luc. 23, 46. 

10081 — 62 Bemerknngen der vKter fiber Christi letste irori«; Hle- 
ro&jmas' klage über die granBamkeit der menichen. 

100«S— 84 Chriatns etarb freiwillig. 

10185—89 Erzählong nach Job. 19, 30. 

10190-288 DsBB Christus wirUkh starb nnd dadurch seinen ge- 
horsam, B^De macht luid milde zeigte. 

10289—68 Der vierfache natsen des todes Jesu ffir mu. 

10269—84 Über die berichte des Hatth. and Lucas vom seneiBiai 
des Torh&ngs. 

10285-308 Welcher Vorhang im tempel riss. 

10309—22 Bnalung nach Hatth. 27, 51 ff. 

10323—442 Ob vor Christas niemand auferstand; welche lehren 
für ans aus der anferstehung der todten folgen. 

10443—56 Erzälui« nach Matth. 27, 54, Luc. 23, 46. 

10457—68 Was der centurio beim kreuze lu tan hatte. 

10469—506 Ob sich die evangelien widersprechen; wie Christi Un- 
schuld bezeugt ward. 

10507—34 Enälimg nach Lac. 23, 49. Job. 19, 31. 

10535—62 Waram dem gekreuzigten die beiue sollten gebrochen 
weiden. 

10563—89 Eraälang nach Job. 19, 32 mit (Augnstins) erkl&ning. 

10590—622 Was Petrus Comestor vom Longinns berichtet 

10623—54 Warum wasser und blut aus ChriHti seitenwunde flosa. 

10655 — 711 Über Christi gtosae gnade, der uns darch sein blnt 
erlöste. 

10712-54 Warum blat aus Christi leichnam rann. 

10755—802 Was Christi gottheit, was seine menschheit beseogte. 

10803—22 Von dem .beinbrechen'. 

10828 — 940 Über das Offnen der seite Chriati and über seine wunden 
überhaupt. 

10941—990 Enälung nach Job. 19, 35 f. mit längerer erUärung. 

10991— 052 Warum Christus nach der anferatebai^ die fünf wan- 
den zeigen wird. 

11053—66 Erz&lung nach Joh. 19, 38. 

11067—82 Über die .heimlichen' jünger Jesu. 

11083-97 EriÄlnng mich Job. 19, S8. 

11098—106 Von des Jesaias weisaagong der bestattung Christd. 
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11107—28 Ei^lung nach Ml. 18, W f. 

llia»— 73 Über du salben and tuadob des IndnaKB CbiulB. 

11173-180 Ober die oorporalia. 

11181—208 Berichte der evugeliea flbeir de& stoff d« inrtito. 

11209— i6 Warum anr J<M«f>h und Sicodemwa bei Gbristi bagräb- 
nisa waren, 

11247— aO IDnäloB« nMh Jofar 19, 41 f. »atami erkiamng, 

11291—3(1 Wanun Chnstne in dem gutoi bagiab» scü wollte; 
munua in einem nenn, in »teim ge hi weaea gnbe. 

11362—76 Wa» die neabeit de« grabea für un» to badentea haX. 

11377—402 Übergang zum k^Ihu: dutvh goiw guide kouea wir 
den himmel erlangen. 

11402^76 Sehtua*: Dank »n gott für g«ne hälft; nama des ge- 
dichta; herkunft, aame, atand dea dichten und i^it dat Tnllfjuiig 
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VERBESSERUNGEN ZUM TEXTE. 

Um t. 4 du bm. 24 du in. 127 immer iranid(r, 390 4m, 
aa» and 1086 Iditetag*. 731 [tmd]. S6B dj uMtorn. Iä04 dOa. 1507 
[dn Ih«;]. 1S7S WA. 231« dv. 243» mtiman. 8590 geroB. 2Sie 
ab* aJMt, »93 Manng«. 3S44 Qalilea. 3263 is. 4091 Aoffutin. 
4^9 «Utk ttdua. SIAS iDgea. 5865. B970. SltS nmmob, 731S ^tn. 
7S63 tAfl 60S1 Üido, 746S rsH. S236 Bchachern. 9293 roc. 0891 
ub«rawiadicl»beil. »tU edlen. 10656 aüie benid. Zu tilge» irt 
2119. und 8253 da« konwM. 4484. 812«. %37 «e M». Zu «eUM irt 
649 pnnct et faOBantt. eWW. !418 punet. 10876 komma nach mA. 
lD0t8 kiilitin& hatOi gOpttA. 



b, Google 



NAMENVERZEICHNTSS. 



Abraham 8499. 

Adam 8492. 8499. 10029. 11300. 

gen. Ade 8480. 8489. 8580. 9681. 
Adonai 68. 
Albertos (nwgnuB) 1777. 1785. 4476. 

8669. 
Amaleoh 9207. 
AmbnwiDB 8857. 8484. 8603. 8510. 

9483. 
Aiiiia84366.4383.4337.439T. 4407. 

4495.4649.4666.4713.4717.4722. 

4739. 4750. 4894. 4903. 4908. 4910. 

4923. 4927. 4944. 5094. 5147. 5901. 

7261. 
Anshelmoa 1059. 
Antiptu a. Herodes. 
April 173. 297. 322. 
Aiomathia (aic) 11057. 
Aacalonita 6495, 6505. 
Atus 5662. 5565. 
Angnstin (ni) 784. 788. 800. 1861. 

2039. 2205. 2585. 3385. 4075.4091. 

4419.4693. 4S15. 4921. 4953.4958. 

5061. 5757. 5977.6062. 6433. 6990. 

7376. 7409. 7490. 7695. 7870. 7888. 

8003.8055. 8539. 9131. 9158. 9167. 

9316. 9325. 9361. 9484. 0953. 9965. 

10073. 10163. 10275. 10476. 10579. 

10830. 
Barrabas 6779. 6788. 6790. 6806. 

6811. 681». 6921. 6928. 6978. 6977. 

6981. 
Beda 785. 3486. 3579. 3660. 3705. 



4Ö75. 4285.4802. 6758.6881.7178. 

7525. 7795. 8647. 9061. 9488. 9509. 
Bernhard (Bernhardus , Berhart) 

7265. 7278. 7633. 7298. 8924. 8934. 

9697. 9725. 9737. 10141. 10872. 

10883. 10898. 10906. 11042. 
Bothania 445. 514. 777. 792. 1394. 

Bethaige 484. 789. 1383. 
Betlehem 6473. 8878. 
CaiphaB 625. 639. 679. 689. 4307. 

4808. 4381.4390. 4397. 4715.4723. 

4725. 4728. 4746. 4762. 4897. 4906. 

4911. 4928. 5148. 5816. 6835. 5841. 

5856. 5859. 5862. 5874. 6876. 5888. 

5902. 6912. 
CalTaria 8440. 8446. 8448, 11249. 

11435. 
Cepbas 2789- 
Charyatharbe 8494. 
Chriet (mit deutecher flexion) 217. 

426. 528. 606. 755. 791. 951. 

1063. 1289. 1337.1353. 1357.1362. 

1440.1547.1748. 1751. 1816.1848. 

1904. 1975. 2007. 2037. 2181. 2234. 

2251. 2331. 2344. 2348. 2401.2510. 

2520. 2556. 2692. 2701.2760. 2756. 

0. B. w.; daneben ebenso häaGg 

Cfaristua (mit latein. endongen) 

z. B. 347. 428. 434. 1161. 1918. 

2178, 2830. 3239.3274. 3343. 3358. 

8486. 3519. 3662. 3742. 3780. 3784. 

3819. 3852. 4414. 4292. 4&17u. a.f. 
Clii7BOBtoma82205.2991. 3267.3378. 
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3972. 4483. 4511. 4529. 4S69.5003. 

5417. 5586. Olli. 7005. 7178. 7617. 

8639. 9216. 9350. »403. 9530. 9642. 

9812. 10102. 10712. 11313. Chry- 

MWtomuB Johannea 781. 95'2I. 

Jobanne« Chijsostomos 4906. 

6075. Chrjiofitomn» der guldln 

•4129. 7656. 
Cleopatra 6606. 
Cleophas s. Maria. 
Comeator 10589. 

CjTene 8028. C^rreneua b. Simon. 
CyiilluB 6658. 
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